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Ferienidylle auf dem Höllensteinsee 
bei Viechtach.

(Foto: ©Woidlife Photography)

Servus
bei uns im Bayerischen Wald!

Unser Erlebnismagazin WALDgeist ist ein informativer Begleiter durch die Jah-
reszeiten und führt Sie im Frühjahr, Sommer, Herbst und Winter in die Ferien-
region Nationalpark Bayerischer Wald, in die Urlaubsregion Sankt Englmar, ins 
Ilztal- und Dreiburgenland und ins Dreiländereck Bayern-Böhmen-Österreich.

In der Ausgabe WALDFerien laden wir Sie ein, den Sommer in der Region 
aktiv und genussvoll zu erleben. Erfrischen Sie sich in den Freibädern und 
Badeseen oder stürzen Sie sich mit der ganzen Familie ins Abenteuer – von 
der neuen Flyline in Mitterdorf bis zur malerischen Bockerlbahn-Fahrt zum 
Kleinen Arbersee. Für Wanderfans führt eine Etappenwanderung am Fluss von 
Bayerisch Eisenstein nach Regen, während E-Bike-Enthusiasten am Fuße des 
Oberfrauenwaldes in die faszinierende Welt der Insekten eintauchen.

In unserer Rubrik WALDGenuss fi nden Sie kulinarische Highlights: Genießen 
Sie ein typisches Frühstück „Bayerischer Wald“ oder verbinden Sie Bierkultur 
mit einer Radtour. Dazu gibt es wieder Infos über die Markttage in der Region. 
Kulturell wird es mit der Landesausstellung in Freyung, die die Stadt erklingen 
lässt, und einer literarischen Grenzerfahrung mit Kevin Kronschnabl.

Nicht zuletzt hält unser WALDKalender wieder zahlreiche Anregungen bereit: 
Führungen, Veranstaltungen und Ausstellungen, dazu regelmäßige Termine 
und eine Übersicht über die Highlights im Juli, August und September. Ein 
kompakter Begleiter für alle, die wissen möchten, was in der Region in den 
kommenden Wochen passiert.

Wir wünschen Ihnen viele schöne, erlebnisreiche und erholsame Momente 
und Eindrücke bei uns im Woid!

Christian Schwankl
Magazinleitung

Karin Mertl
Redaktionsleitung

Digital

Entdecke den Zau-
ber des Bayerischen 
Waldes online auf 
unserer WALDgeist-
Seite unter:
www.waldgeist-magazin.de

Interessante Beiträge, tolle Motive 
und aktuelle Ausgaben auf:
www.instagram.com/waldgeist_magazin

Aktuelle Themen, Erscheinungen und 
Insider-Tipps auf:
www.facebook.com/waldgeist.magazin

Abonnement

Unser Bayerwald-Erlebnismagazin im 
bequemen Abonnement. Lernen Sie 
die Waidler und den 
Bayerischen Wald im 
Wandel der 4 Jah-
reszeiten kennen.

agentur-ssl.de/abo
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8 ERLEBNISRegionen

DREILÄNDERECK BAYERISCHER WALD
Die Ferienregion „Dreiländereck Bayerischer Wald“ steht für eine unverfälschte Kultur- und 
Erholungslandschaft und bietet das ganze Jahr über abwechslungsreiche Wander- und Sport-
möglichkeiten. Auf dem Massiv des Dreisesselberges (1312 m) treffen die Grenzen von Bayern, 
Böhmen und Österreich aufeinander. Mit seinen bizarren Felsformationen, die sich im Laufe der 
Jahrtausende gebildet haben, gilt der Dreiländerberg als geheimnisvoll und sagenumwoben. 
Er ist Ausgangspunkt verschiedenster, auch grenzüberschreitender Wanderungen und Teil von 
Deutschlands Premium-Wanderweg, dem „Goldsteig“.
Ebenfalls ein Wahrzeichen der Region ist der 1167 m hohe Haidel, über den einst die Salzsäumer 
nach Böhmen zogen. Der dortige Aussichtsturm mit Infopavillon begeistert mit einem atembe-
raubenden Rundblick über die bayerisch–böhmischen Grenzwälder bis weit hinein in die Alpen.
Die Region ist prädestiniert für einen abwechslungsreichen Urlaub für die ganze Familie – ob im 
Sommer beim Wandern, Radeln, Baden, Campen und Golfspielen oder im Winter beim Skifahren 
und Langlaufen.

ILZTAL & DREIBURGENLAND
Das Ilztal & Dreiburgenland ist die Region der Burgen-Romantik und wilden Wasserlandschaften. 
Ihr Geheimtipp: die „schwarze Perle“. So wird die preisgekrönte Flusslandschaft Ilz genannt. Das 
letzte Wildwasser Ostbayerns besticht durch eine in weiten Teilen unberührte Natur und eine Viel-
zahl an seltenen Pflanzen und Tieren. Immer wieder gibt es in dem idyllischen Tal neue Facetten 
der Natur zu entdecken. Das gilt auch für die Wildbachklamm Buchberger Leite. Sie ist eines von 
„Bayerns schönsten Geotopen“.
Seinen Namen verdankt die Region der Ritterveste Saldenburg und den Schlössern Fürstenstein 
und Englburg. Besonders empfehlenswert ist ein Besuch von Schloss Fürsteneck mit seiner ba-
rocken Schlosskirche und der Ilz-Infostelle des Naturparks Bayerischer Wald.
Viel zu entdecken gibt es auch im Museumsdorf Bayerischer Wald, einem der größten Freilicht-
museen Europas mit rund 140 Original-Gebäuden aus der Zeit zwischen 1580 und 1850, dem 
Keltendorf Gabreta und der Westernstadt Pullman City.

Gemeinden
Aicha vorm Wald  

Büchlberg  
Eging am See  

Fürsteneck  
Fürstenstein  

Hutthurm  
Innernzell 

Neukirchen vorm Wald  
Perlesreut  

Ringelai  
Röhrnbach  
Ruderting  

Saldenburg  
Tiefenbach  

Tittling/Witzmannsberg  
Thurmansbang

Kontakt
Ilztal & Dreiburgenland 

Rathausplatz 1 · 94133 Röhrnbach 
Marktplatz 10 · 94104 Tittling 

Tel. 08582 9609-50 
info@ilztal.de 
www.ilztal.de

Gemeinden
Grainet

Haidmühle  
Hinterschmiding  

Jandelsbrunn  
Neureichenau  

Philippsreut

Kontakt
Dreiländereck Bayerischer Wald 

Dreisesselstraße 8 
94089 Neureichenau 

Tel. 08583 960120 
tourismus@neureichenau.de 

www.dreilaendereckbayerischer-wald.de
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FERIENREGION NATIONALPARK BAYERISCHER WALD
Im Herzen des Bayerischen Waldes liegt der älteste Nationalpark Deutschlands. Um dieses Na-
turparadies liegt die „Ferienregion Nationalpark Bayerischer Wald“, die sich vom großen Arber 
bis nach Finsterau erstreckt und 12 Gemeinden einschließt. Sie ist eine der schönsten und „wil-
desten“ Naturlandschaften Deutschlands: eine grüne Waldlandschaft mit endlos erscheinenden 
Bergketten und fast unberührt wirkenden eiszeitlichen Seen. Zusammen mit dem Nationalpark 
Bayerischer Wald und dem angrenzenden tschechischen Nationalpark Šumava bildet die Feri-
enregion das größte Waldschutzgebiet Mitteleuropas. Hier erlebt man faszinierende und selten 
gewordene Wildtiere, wie Luchs, Eule, Fischotter oder Wanderfalke.
Gleichzeitig erlebt man eine spannende Kulturlandschaft mit beeindruckenden Sehenswürdigkei-
ten entlang der bekannten „Glasstraße“. Darüber hinaus nimmt die Museumswelt der Ferienregi-
on seine Besucher mit auf eine spannende Wissensreise.
Die „Ferienregion Nationalpark Bayerischer Wald“ ist ein Familienparadies und ein Eldorado für 
Aktivurlauber, die sich Sommer wie Winter gerne in der Natur bewegen.

Gemeinden
Bayerisch Eisenstein  
Frauenau 
Hohenau  
Kirchdorf im Wald  
Lindberg  
Mauth-Finsterau  
Neuschönau  
Sankt Oswald-Riedlhütte  
Schönberg 
Eppenschlag  
Spiegelau  
Zwiesel

Kontakt
Ferienregion Nationalpark  
Bayerischer Wald 
Konrad-Wilsdorf-Straße 1 
94518 Spiegelau 
Tel. 08553 9793943 
info@ferienregion-nationalpark.de 
www.ferienregion-nationalpark.de

SOMMER IN BAYERISCH KANADA
viechtacher-land.de

DAS VIECHTACHER LAND IM BAYERISCHEN WALD

Tourist-Information  |  Stadtplatz 1  |  D-94234 Viechtach  |  t. 09942.808250 
tourist-info@viechtach.de
facebook. Urlaubsregion Viechtacher Land  | instagram. viechtacherland

Lust auf 
(noch) mehr?

Jetzt NEWSLETTER abonnieren 
und informiert bleiben! 
viechtach.de/newsletter

Viechtacher Bürgerfest 
3. - 5. Juli 2026

Gipfelblicke_Anzeige_ViechtacherLand_Sommer-Juni-August_INDD.indd   1Gipfelblicke_Anzeige_ViechtacherLand_Sommer-Juni-August_INDD.indd   1 18.05.2026   09:01:4018.05.2026   09:01:40
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VIECHTACHER LAND
Das Viechtacher Land zählt zu den beliebtesten Urlaubsregionen im Bayerischen Wald. Das 
Wahrzeichen Viechtachs, das Naturschutzgebiet Großer Pfahl, ist als „Bayerns Geotop Nr. 1“ 
ausgezeichnet. Ein Erlebnis ist eine Fahrt mit der waldbahn durch „Bayerisch Kanada“ – für alle 
Gäste mit „GUTi“ (GästeServiceUmwelt-Ticket) gratis! Naturerfahrungen locken auch rund um 
den idyllisch gelegenen Höllensteinsee oder die Burgruine Neunußberg.
Die „Kulturhauptstadt“ Viechtach lockt mit neun Museen (darunter die weltbekannte „Gläserne 
Scheune“), Konzerten, Kunstausstellungen, Theaterauff ührungen sowie zahlreichen Festen und 
Festivals. Zudem ist die Stadt als „Genussort Bayerns“ prämiert. 
Kollnburg, malerisch gelegen auf einem Bergrücken, bietet herrliche Rundblicke auf die Bayerwald-
berge und den benachbarten Böhmerwald. Das Burgdorf ist idealer Ausgangspunkt für ausgedehn-
te Wanderungen und interessante Motorrad- oder Mountainbiketouren. Der Kollnburger Hausberg, 
der Pröller (1048 m) lässt sich auf dem Premiumwanderweg Goldsteig bestens erkunden. Beson-
dere Tipps sind u.a. die Motorrad- und Raritätensammlung, der Bibelgarten oder der bemalte Wald. 

Gemeinden
Kollnburg
Viechtach

Kontakt
Viechtacher Land

Stadtplatz 1
94234 Viechtach 

Tel. 09942 808 250
tourist-info@viechtach.de
www.viechtacher-land.de

URLAUBSREGION SANKT ENGLMAR
Ankommen und sich wohlfühlen – Urlaub in Bayern, mitten im malerischen Naturparadies Bayeri-
scher Wald, gibt es eine Region, in der dies möglich ist – die Urlaubsregion St. Englmar!
Erkunden Sie Natur pur, entspannen Sie in erstklassigen Wellness-Hotels oder klassifi zierten Betrie-
ben und entdecken Sie als Aktivurlauber sowohl im Sommer als auch im Winter vielfältige Freizeit-
möglichkeiten, Kulturereignisse und Ausfl ugsziele!
Erleben Sie in der Urlaubsregion St. Englmar einen unvergesslichen Aufenthalt in der faszinieren-
den Naturlandschaft des Bayerischen Waldes, mit herzlichen Gastgebern, die Ihnen (fast) jeden 
Wunsch von den Augen ablesen können. 
Urlaub mit Herz im Bayerischen Wald

Gemeinden
Haibach-Elisabethszell

Konzell
Neukirchen
Rattenberg

Sankt Englmar

Kontakt
Tourist-Info Sankt Englmar

Rathausstraße 6
94379 Sankt Englmar

Tel. 09965 840320
tourist-info@sankt-englmar.de

www.urlaubsregion-sankt-englmar.de

Einkaufs-
erlebnis

Glaskunst-
handwerk

Genuss-
Momente

Tauche ein in die inspirierende
Welt der Glaskunst - lass dich
verzaubern von einem Ort, der
Glas, Natur, Menschen und mehr
verbindet.

Ein Ort für Genießer, für Familien
und alle, die das Schöne und
Gute im Leben suchen.

tag mit einem Frühstück im
Bistro und probiere unser selbst-
gemachtes Glasdorfbrot.

www.weinfurtner.de

DAS GLASDORF im Zellertal

allen 365 Tagen im Jahr!

Gültig
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Das

SCHENKEN SIE 

Herzens- 
momente

Day Spa  2026
Ab 125,00 €

pro PersonVon 08:00 bis 21:00 Uhr
• Badekorb mit  Badetuch und Bademantel
• Nutzung der Wellnessoase mit Tee- und Saftbar
• Teilnahme am Entspannungs- und Aktivprogramm
• Nachmittagssnack im Restaurant
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Erlebenswert: Erlebnisberg Silberberg mit historischem Besucherbergwerk, JOSKA Glasparadies 
mit Joschi’s Kinderland, Rißlochwasserfälle (die höchsten im Bayerischen Wald), Aktivzentrum 
Bretterschachten, Natur-Entdecker-Pfad „Woid Woifes Welt“, Ameisenstraße, idyllischer Kurpark 
mit Silberberg-Hallenbad mit Saunapark sowie Silberberg-Freibad. In der Umgebung: Kleiner und 
Großer Arbersee, Kleiner und Großer Arber.

BODENMAIS
Landkreis Regen 

689m

Kontakt
Bodenmais Tourismus & Marketing GmbH 

Bahnhofstraße 56 
94249 Bodenmais 

Telefon: 09924/778-135 
info@bodenmais.de 
www.bodenmais.de

Erlebenswert: Schloss Wolfstein (um 1200 n.Chr.) mit Museum Jagd-Land-Fluss, Nationalpark/ 
Naturpark-Infostelle und landkreiseigener Galerie; Schramlhaus (ältestes Bauernhaus im Ort) mit 
Heimatmuseum, Weinfurtner Bergglashütte im Ortsteil Geyersberg; Wildbachklamm Buchber-
ger Leite (eines der schönsten Geotope Bayerns), Auenpark; Naturbad; Saunaoase, Rodelbahn; 
Eishalle. 

FREYUNG
Landkreis Freyung-Grafenau 

655m

Kontakt
Touristinformation Freyung 

Infostelle:
Stadtplatz 10 (Stadtplatzcenter)

Postanschrift:
Rathausplatz 1
94078 Freyung 

Tel. 08551 588150 
touristinfo@freyung.de 

www.freyung.de

Erlebenswert: Historischer Stadtplatz der ältesten Stadt im Bayerischen Wald; KurErlebnis-
park BÄREAL mit „Tor zur Wildnis“ und Wellen-Freibad „Bärenwelle“; Rodelbahn „Bärenbob“;  
Indoor-Erlebniswelt „Babalu“; Bauernmöbel- und Schnupftabak- und Stadtmuseum; Ganzjahres-
Eishalle.

GRAFENAU
Landkreis Freyung-Grafenau 

609m

Kontakt
Touristinformation Grafenau 

Rathausgasse 1 
94481 Grafenau 

Tel. 08552 962343 
tourismus@grafenau.de 

www.grafenau.com
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Erlebenswert: Marktplatz mit historischer Ringmauer; Museum Goldener Steig in einem der al-
ten Wehrtürme; Stadtpark; Auswanderermuseum im Emerenz-Meier-Haus; Alte Hausbrennerei 
Penninger mit Besucherzentrum; Naturschutzgebiet Saußbachklamm; Aussichtsturm am Ober-
frauenwald; Kurparksee Erlauzwiesel; Karoli-Badepark mit Hallenbad, Mediterraneum, Sauna und 
Freibad; Kletterwald; Eishalle.

WALDKIRCHEN
Landkreis Freyung-Grafenau 
573m

Kontakt
Touristinformation Waldkirchen 
Marktplatz 17 
94065 Waldkirchen 
Tel. 08581 19433 
tourismus@waldkirchen.de 
www.urlaub-in-waldkirchen.de

Erlebenswert: Schwarzer Regen, der längste Fluss des Bayerischen Waldes, im Stadtzentrum; 
Kurpark auf der Regeninsel; Burgruine Weißenstein mit Gläsernem Wald; Museum im „Fressen-
den Haus“; Niederbayerisches Landwirtschaftsmuseum, 21 Bier- und Eiskeller (etwa 300 Jahre 
alte Gewölbe); 13 Terrainkurwanderwege; Freibad; Eishalle.

REGEN
Landkreis Regen 
532m

Kontakt
Tourist-Information Regen 
Schulgasse 2 
94209 Regen 
Tel. 09921 604-452 
tourist@regen.de 
www.regen.de

Erlebenswert: Höchste Kristallglas-Pyramide der Welt; erstes deutsches Waldmuseum; There-
sienthaler Museumsschlösschen; Glaskapelle aus Glassteinen; Unterirdische Gänge; 1. Dampf-
bierbrauerei Pfeffer; Kaffeerösterei Kirmse; Bärwurzerei Hiecke; Erholungsbad ZEB; Bayerwald-
Sauna.

ZWIESEL
Landkreis Regen 
581m

Kontakt
Touristinformation Zwiesel
Stadtplatz 27
94227 Zwiesel
Tel. 09922 7099011
zwiesel@ferienregion-nationalpark.de
www.zwiesel.de
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Die höchste Erhebung des Bayerischen Waldes ist der Große Arber. Der im niederbayerischen 
Landkreis Regen und im oberpfälzischen Landkreis Cham gelegene Berg ist ein beliebtes Aus-
flugsziel für Wintersportler, Wanderer und Urlauber auf der Suche nach Erholung und Freizeit-
Aktivitäten.

ARBER
Landkreise Regen / Cham

Kurzporträt
1456 Meter hoch. 4 Gipfel.  

Arber-Bergbahn ganzjährig geöffnet.  
Einkehrmöglichkeit im Arberschutzhaus 

und in der Eisensteiner Hütt’n.

www.arber.de

Auf dem mächtigen Bergzug aus Dreisesselfelsen, Hochstein und Plöckenstein treffen die Länder 
Bayern, Böhmen und Österreich aufeinander. Der Sage nach saßen vor langer Zeit die Könige 
dieser Länder auf dem Dreisesselfelsen und haben sich um ihre Grenzen gestritten…

DREISESSEL 
Landkreis Freyung-Grafenau

Kurzporträt
Plöckenstein 1364 Meter hoch,  

Hochstein 1332 Meter hoch,  
Dreisesselfelsen 1312 Meter hoch.  
Wanderweg zum Steinernen Meer.  

Einkehrmöglichkeit im Berggasthof.

www.dreisessel.com

www.knoedelwerferin-deggendorf.de
Schlachthausgasse 1 | 94469 Deggendorf | Tel. 0991/4767

Gepflegte Tradition in angenehmer Atmosphäre
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Die Region rund um den Haidel ist ein Eldorado für Wanderer und Langläufer – und zwar aus allen 
Himmelsrichtungen. Vom 35 Meter hohen Aussichtsturm hat man eine der schönsten Fernsich-
ten im südlichen Bayerischen Wald mit Blick zu den Alpen und den Bayer- und Böhmerwaldber-
gen. Panoramatafeln an der Aussichtsplattform erklären das Blickfeld.

HAIDEL
Landkreis Freyung-Grafenau

Kurzporträt
1167 Meter hoch. 
Aussichtsturm mit 159 Stufen. 
Wanderweg zum verlassenen Dorf 
Leopoldsreut.

www.grainet.de

Der Aufstieg auf den Gipfel mitten im Nationalpark-Gebiet lohnt sich: Der Ausblick auf Großen 
Arber, Großen Osser, Großen Rachel und die Stadt Zwiesel ist herrlich. Sehenswert ist vor allem 
das Höllbachgspreng, eine Schlucht, in dem der Höllbach in mehreren kleinen Wasserfällen her-
abstürzt und in Rinnsalen zur Höllbachschwelle (einem kleinen See) läuft.

FALKENSTEIN
Landkreis Regen

Kurzporträt
Großer Falkenstein 1315 Meter hoch. 
Kleiner Falkenstein 1190 Meter hoch. 
Einkehrmöglichkeit im Falkenstein-
Schutzhaus.

www.schutzhaus-falkenstein.de

Liebevoll vom Hüttenwirt zubereitet
• gewohnt traditionell-bayerische 

Gerichte
• herzhafte Brotzeiten
• typische Mehlspeisen 

• große Gaststube mit Kamin und 
Panoramaverglasung

• Sonnige Aussichtsterrasse
• Übernachtungsmöglichkeiten 

10x 4-Bettzimmer

Öffnungszeiten
ab 01.05. – 31.10. tägl. von 10 – 17 Uhr
NEU: Online-Buchungs-Portal.
www.schutzhaus-falkenstein.de
info@schutzhaus-falkenstein.dewww.schwellhaeusl.de

Fam. Lettenmaier seit 1870
Tel. 09925 460

 Historisches Waldgasthaus  Schwellsteig
 Im Nationalpark  Biergarten
 Urige Gaststub’n  Bier vom Stoa
 Deftige Brotzeiten  Trifter-Weiher
 Mittagstisch - Café - Kuchen
 Kinderspielplatz
 Kleintierhaltung

  Folgen Sie uns auf  
Facebook
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Riesige Granitfelsblöcke, die auf die Eiszeit zurück gehen, machen diesen Gipfel im Nationalpark-
gebiet zu etwas Einzigartigem. Das Bayerische Landesamt für Umwelt hat das Blockmeer im 
September 2005 mit dem Gütesiegel „Bayerns Schönste Geotope“ ausgezeichnet. Im Sommer 
führt die steile „Himmelsleiter“ auf den Berg, in der kalten Jahreszeit ein bequemerer Winterweg.

LUSEN
Landkreis Freyung-Grafenau

Kurzporträt
1373 Meter hoch.  

Abfahrt mit dem Schlitten möglich.  
Einkehrmöglichkeit im Lusenschutzhaus.

www.lusenwirt.de

Der Große Rachel ist der zweithöchste Berg im Bayerischen Wald, jedoch der höchste Berg im 
Nationalpark. Die Wälder im Rachelgebiet galten von jeher als geheimnisvoll. Rachelkapelle, der 
sagenumwobene Rachelsee und alte, abgestorbene Bäume, in deren Schutz ein neuer wilder 
Wald entsteht, prägen das Bild.

RACHEL
Landkreis Freyung-Grafenau

Kurzporträt
1453 Meter hoch.  

Wanderwege zu Rachelkapelle und  
Rachelsee (im Winter nicht geräumt).  

Einkehrmöglichkeit in der Racheldienst-
hütte (im Winter nicht geöffnet).

www.bayerischer-wald.de/Media/ 
Attraktionen/Grosser-Rachel

Auf der felsübersäten Kuppe des von Buchenwäldern bewachsenen Berges Hirschenstein auf 
dem Grenzgebiet der Gemeinden Achslach, Schwarzach und St. Englmar, befindet sich ein 
steinerner Aussichtsturm. Der Fernblick reicht im Osten vom Großen Arber bis zum Dreisessel, 
im Süden ist der Raum von Deggendorf bis Straubing und im Westen bis zum Gallner zu sehen.

HIRSCHENSTEIN
Landkreise Regen / Straubing-Bogen

Kurzporträt
1095 Meter hoch.  

7 Meter hoher Aussichtsturm.  
4 Wanderwege führen auf den Gipfel.

Info: https://www.bayerischer-wald.de/
attraktion/hirschenstein-im-bernrieder-

winkel-d111baa5cc
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Wilde Natur erleben im 
Nationalpark Bayerischer Wald

Als Deutschlands ältester Nationalpark ist der Nationalpark Bayerischer Wald Vorreiter für die bundesweit 
geltende Nationalpark-Philosophie „Natur Natur sein lassen“. Zusammen mit dem Nachbarnationalpark 
Sumava in Tschechien bildet er das größte Waldschutzgebiet Mitteleuropas. Nirgendwo sonst zwischen 
Atlantik und Ural darf sich Natur auf so großer Fläche nach ihren eigenen Gesetzen entwickeln. So haben 
Stürme und der Borkenkäfer als Motor der Walderneuerung die Wälder des Mittelgebirgskamms entlang 
der tschechischen Grenze in den letzten drei Jahrzenten grundlegend umgestaltet: Aus Wirtschaftswald 
von gestern entsteht hier Urwald von morgen. Hier finden so seltene Tiere wie Luchs, Auerhahn oder 
Habichtskauz Rückzugsräume, wie es sie sonst kaum noch in Deutschland gibt. Diesen besonderen Wald 
hautnah zu erleben, Natur verstehen zu lernen, die Wildnis zu spüren – das sollten sich Interessierte und 
Naturbegeisterte auf gar keinen Fall entgehen lassen! Über 300 km hervorragend markierte Wanderwe-
ge, rund 200 km Radwege sowie 80 km Loipen laden dazu ein, in die wilde Waldnatur des Nationalparks 
einzutauchen und sich von der Faszination dieses einmaligen Naturschatzes anstecken zu lassen.
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VOM SAGWASSER ZUR GROSSEN KANZEL
Wir basteln uns unsere eigene Tour

Was bieten die Wanderwege des Nationalparks Bayerischer Wald über 
die bekannten Routen hinaus? Rangerin Brigitte Schreiner nimmt uns 
an einem sonnigen Vormittag mit auf eine gemütlich-malerische Runde 
vom Parkplatz Sagwassersäge zur Großen Kanzel und über das Fels-
wandergebiet zurück. Wir folgen einer Kombination aus mehreren We-
gemarkierungen, die wir zu einer tramhaften Tour durch unterschied-
lichste Lebensräume des Nationalparks kombiniert haben. Mitkommen 
lohnt sich!

„Da ist es nicht so überlaufen“, sagt Brigitte Schreiner gleich zu Beginn. 
„Wer Ruhe will, ist hier also genau richtig aufgehoben. Sogar Autos hört 
man fast nicht, obwohl man gar nicht so weit weg ist von der National-
parkstraße.“ Dafür können man sich auf viele Naturhighlights freuen. „Ich 
habe das letzte Mal zum Beispiel ganz lang einem Specht zuschauen kön-
nen.“ Aber auch den Rotrandporling, einen im Nationalpark weit verbrei-
teten Baumpilz, oder die Rannenverjüngung, also junge Bäumchen auf 
morschem Totholz, können man entlang der Route bestens bestaunen.

SO SIND DIE WEGE IM NATIONALPARK MARKIERT

Grundsätzlich gibt es zwei verschiedene Kategorien von Wegen im Nationalpark. Auf Rundwegen, die durch ein Tiersymbol auf 
gelbem Untergrund gekennzeichnet sind, kommt man stets zurück zum Ausgangspunkt. Streckenwege, gekennzeichnet durch 
Pfl anzensymbole auf weißem Untergrund, führen von A nach B. Darüber hinaus gibt es noch einige Fernwanderwege, zum Beispiel 
den zertifi zierten Qualitätswanderweg Goldsteig oder den Europäischen Fernwanderweg E6, mit Spezialsymbolen. All diese offi  ziell 
ausgeschilderten Strecken dürfen in der Regel ganzjährig begangen werden. Ausnahmen davon sind im Online-Wegeservice des 
Nationalparks unter www.nationalpark-bayerischer-wald.de aufgeführt sowie vor Ort beschildert.

  

Obwohl die Route fast gänzlich im geschlossenen Wald verläuft, 
gibt’s immer wieder auch lichte Bereiche.

Gipfelkreuz inklusive: Die Große Kanzel ist zwar nur knapp über 
1000 Meter hoch, bringt aber alles mit, was ein Berg verspricht.
 Fotos: Moritz Roth/Gregor Wolf
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Wir starten die Wanderung am Parkplatz Sagwasser in der Nähe des 
Nationalparkzentrums Lusen. Alternativ zum Auto hält hier praktischer-
weise auch der Igelbus. Eine kleine Treppe an der Ostseite des Aus-
gangspunkts führt uns in den Wald auf den Pfad mit der Markierung 
„Flusskrebs“, der seinen Namen dem leise rauschenden Waldbach am 
Wegrand verdankt. An der ersten Gabelung halten wir uns links, kurz 
darauf rechts. Durch die lichten Stellen über dem Bach schattieren Son-
nenstrahlen unseren Pfad, vorbei an Buchen, Tannen und Fichten, stets 
in Richtung Osten.
Nach 30 Minuten erreichen wir eine Abzweigung, hier trennen wir uns 
vom „Flusskrebs“ und folgen stattdessen linker Hand der Markierung 
„Tanne“. Der Weg ist jetzt schmaler und führt uns vom Bach weg, hin-
auf in den dichten, dunklen Fichtenwald. Quer über den Pfad verlaufen 
die dicken Wurzeln der Waldriesen, am Wegrand liegen zahllose Tot-
holzstämme und es kreuzen mehrere Rinnsale unseren Weg. Wir be-
staunen die großen Wurzelteller umgefallener Bäume, in deren kleinen 
Lichtungen junge Fichten um das Licht kämpfen. Der Weg steigt kon-
stant sanft an, während wir uns mit einem kleinen Schlenker Richtung 
Norden stetig dem Highlight unserer Tour nähern: der Großen Kanzel.
Nahe der Abzweigung zum Weg mit Markierung „Eisvogel“ erreichen 
wir ein teils mooriges Plateau. Vögel besingen unsere Ankunft in ihrem 
lichten Mischwald und wir genießen die Sonnenstrahlen, die den Boden 
treff en. Auf der Ebene geht es lockeren Schritts bis zur Infotafel, ab der 
wir nach rechts dem besagten „Eisvogel“ folgen. Durch den Mischwald 
führt uns der Weg vorbei an weiteren Wurzeltellern, off enen Lichtungen 
und regelrechten Meeren aus Buchenkeimlingen. Die Vögel zwitschern, 
die Sonne scheint und die Blätter rascheln leise im Wind.

Über Steine hinauf zum Gipfel
Unser Abstecher nach links zur Großen Kanzel, weiter dem „Eisvogel“ 
folgend, ist mit einem Hinweisschild gekennzeichnet, dem wir die ange-
gebenen zehn Minuten bis zu einer weiteren Abbiegung folgen. Ab hier 
geht es nun rechter Hand steiler mit sicherem Tritt die letzten Höhen-
meter über große Steinbrocken hinauf zum Gipfel. Von hier aus lassen 
wir den Blick bis zum Lusen, zum Dreisessel, ins Reschbachtal und ins 
Freyunger Land schweifen. Dazu lädt uns die Sonne zu einer ausgiebi-
gen Pause ein. „Der beste Brotzeitplatz ist gleich am Anfang der Felsfor-
mation“, verrät Brigitte Schreiner.
Frisch gestärkt klettern wir über die Steine wieder nach unten und 
gehen erstmal auf derselben Route die angeschriebenen zehn Minu-
ten zurück. An der Kreuzung von vorher orientieren wir uns nun neu 
und folgen dem Hauptwanderweg mit der Markierung „Baumgruppe“ 
nach Süden, der uns dank eines baldigen Rechtsschwenks ins Fels-
wandergebiet bringt. „Das ist ein echter Kraftort mit den riesigen Fel-
sen, die nur so überwuchert sind von Flechten und Moos“, schwärmt 
die Rangerin.

Der schmale Pfad führt direkt in besonders wilde Waldbestände hinein, 
die von jungen Tannen und Totholz beherrscht werden. Wie der Name 
verspricht, liefert das Felswandergebiet nach kurzer Zeit die ersten gro-
ßen Steinformationen. Der Weg schlängelt sich durch die Gesteinsbro-
cken, mal im Schatten daran vorbei, mal mit Treppenstufen darüber hin-
weg. Vorsicht: Wenn es nass ist, kann es hier rutschig sein.

Wandern in schattigen Gefi lden
Nach einer halben Stunde mit kurzen, einfachen Klettereinlagen verlas-
sen wir das Felswandergebiet und folgen weiter dem Hauptwanderweg 
nach Westen durch den unberührten Mischwald stetig bergab. Die 
Buchen sind hier in der Überzahl, die Sonne fällt durch die hellgrünen 
Blätter der Bäume und taucht unseren Weg in gold-grünes Licht. „Das 
hat schon fast etwas Meditatives“, fi ndet Brigitte Schreiner. „Und ist 
gleichzeitig perfekt im Sommer, weil es viel Schatten gibt.“
Unsere Tour führt uns in stetig lichtere Gebiete, zahlreiche Totholzstäm-
me werden überwuchert von jungen Bäumen. Besonders beeindrucken 
die Birken kurz vor der Schutzhütte Ochsenriegel. Verwurzelt, aber den-
noch bis in den Boden zurückgebogen bilden sie Tore, auf deren anderer 
Seite die Waldverjüngung in vollem Gang ist. An der Schutzhütte treff en 
wir wieder auf den „Flusskrebs“, dem wir nach links nun durch eine 
lichtdurchfl utete off ene Nische zwischen den jungen Bäumen weiter 
folgen. Wir wandern auf der Flanke des Ochensenriegels nach Westen.
Kurz vor Ende unserer Tour macht unser Pfad noch einen kleinen 
Schlenker Richtung Süden, bei dem wir die letzten Höhenmeter vom 
Ochsenriegel absteigen. Erleichtert wird das durch kurze Serpentinen 
und Treppenstufen, so dass wir fl ott die letzten Meter angehen können. 
Der Weg führt durch dichteren Mischwald nach Norden zum kleinen 
Bach, den wir am Anfang kennengelernt haben. Eine kleine Holzbrücke 
bringt uns auf den Anfangsweg, wir lassen das Rascheln der Bäume, 
die Vogelstimmen und das Rauschen des Baches hinter uns und folgen 
dem Weg zum Parkplatz zurück.
Fazit: Es lohnt sich, abseits der bekannten Rundwege eigene Touren zu 
erkunden. Klare Bäche, imposante Berge und wilde Wälder. All das und 
noch viel mehr hat allein diese Tour zu bieten – und das bei einer Dauer 
von nicht mal drei Stunden. „Das kann man den Leuten echt empfeh-
len“, fi ndet auch Rangerin Brigitte Schreiner. „So viel Abwechslung auf 
kurzer Strecke fi ndet man nicht überall.“

  
MORITZ ROTZ UND GREGOR WOLF

Nationalpark Bayerischer Wald, 
Medien- und Öff entlichkeitsarbeit

  

Skurrile Baumgestalten lassen sich entlang 
der Route erspähen.

Die Tour ist auch für Familien mit Kindern 
geeignet.

Rangerin Brigitte Schreiner entführt uns in den 
wilden Wald.  Foto: Julia Reihofer 

Von der Großen Kanzel aus bekommt man 
phänomenale Draufblicke auf den National-
park und dessen Vorfeld. 

In den alten Waldbeständen gehören 
Zunderschwämme und Rotrandporlinge oft 
zum Waldbild.

Den zehnminütigen Abstecher zur Großen 
Kanzel sollte man unbedingt einplanen.
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VOM WALD 
DAS BESTE.

FERIENREGION NATIONALPARK
BAYERISCHER WALD

Die Ferienregion Nationalpark Bayerischer Wald lädt dazu ein, den Sommer 
von seiner schönsten Seite zu erleben – mit beeindruckender Natur, 
abwechslungsreichen Freizeitangeboten und unvergesslichen Urlaubsmomenten 
für die ganze Familie. Ob geführte Wanderungen, tierische Begegnungen oder 
besondere Naturerlebnisse: Hier warten jeden Tag neue Abenteuer auf Groß und 
Klein. Aktive Urlauber erkunden die Region bei abwechslungsreichen Wander- und 
Radtouren, während idyllische Badeseen und Bäder an warmen Sommertagen für 
Erholung und Abkühlung sorgen. 

Ein besonderes Highlight feiert dieses Jahr sein 35-jähriges Jubiläum: Der 
BöhmerwaldCourier begeistert seit Jahrzehnten Urlaubsgäste sowie Einheimische 
gleichermaßen. Die grenzüberschreitenden Ausflugsfahrten machen Natur, 
Kultur und regionale Kulinarik auf einzigartige Weise erlebbar.

Jetzt besondere Erlebnisse für dich entdecken!

MIT DEM 
BÖHMERWALDCOURIER

 geführte Ausflugsfahrten nach Klattau,       

      Pilsen und zur märchenhaften 

        Aschenbrödel Burg Švihov

 kulinarische Highlights aus der Region

 eindruckvsolle Naturlandschaft

 Wissenswertes zu Kultur & Geschichte

Ausflugstipp: Grenzüberschreitende 
Erlebnisse von Bayern nach Böhmen

MEHR NATUR. MEHR ERLEBNIS.
Gemeinsame Urlaubsmomente in der Ferienregion

Angebot Entdecken
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www.ferienregion-nationalpark.de

Urlaub buchen
Ferienregion Nationalpark Bayerischer Wald GmbH
Konrad-Wilsdorf-Str. 1, 94518 Spiegelau, Tel. 0800 0008465
urlaub@ferienregion-nationalpark.de

ZUM 
ERLEBNISSHOP
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Falkenstein
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Waldgeschichtliches
Museum

Hereinspaziert!
Der Eintritt in alle Besuchereinrichtungen des Nationalparks ist frei. 

Informationen zu den Öffnungszeiten gibt’s unter www.nationalpark-bayerischer-wald.de

NATIONALPARKZENTRUM  
FALKENSTEIN

HAUS ZUR WILDNIS mit Dauer- und Wechselausstellungen

TIER-FREIGELÄNDE mit 3,5 km Wanderwegen;  
präsentiert werden 4 Arten

STEINZEITHÖHLE als Zeitreise in die Urgeschichte der Region

Tel.: +49 9922 5002-0

E-Mail: hzw@npv-bw.bayern.de

Navi: Eisensteiner Straße 20, 94227 Lindberg

Igelbus- und Waldbahn-Haltestelle: Ludwigsthal

WALDGESCHICHTLICHES MUSEUM  
ST. OSWALD

Dauerausstellung zur Entstehungs-,  
Nutzungs- und Kulturgeschichte der Nationalparkregion  

sowie verschiedene Wechselausstellungen

Tel.: +49 8552 974889-0

E-Mail: wgm@npv-bw.bayern.de

Navi: Klosterallee 4, 94568 St. Oswald

Igelbus-Haltestelle: St. Oswald, Waldgeschichtliches Museum
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Falkenstein
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NATIONALPARKZENTRUM  
LUSEN
HANS-EISENMANN-HAUS 
mit Dauer- und Wechselausstellungen

TIER-FREIGELÄNDE 
mit 7 km Wanderwegen;  
präsentiert werden rund 40 Arten

PFLANZEN-FREIGELÄNDE 
mit 200 einheimischen Arten

GESTEINS-FREIGELÄNDE 
zur Geologie der Region

BAUMWIPFELPFAD der Erlebnisakademie 
Länge: 1 300 m, höchster Punkt: 44 m. 
Eintrittspreise und Infos unter:  
www.treetop-walks.com/bayerischer-wald

Tel.: +49 8558 9615-0

E-Mail: heh@npv-bw.bayern.de

Navi: Böhmstraße 39, 94556 Neuschönau

Igelbus-Haltestelle: Nationalparkzentrum Lusen

Unter www.nationalpark-
bayerischer-wald.de/anreise 
informiert eine Karte über alle 
Nationalpark-Einrichtungen, 
Parkplätze sowie Bus- und Bahn-
Haltestellen. 

Dort sind auch die GPS-
Koordinaten sowie Daten für 
Navigationsge-
räte angegeben, 
zudem ist auf 
die Fahrpläne 
der öffentlichen 
Verkehrsmittel 
verlinkt.
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Nationalpark Šumava
Jedes Jahr besuchen den Nationalpark Šumava in Tschechien etwa zwei Millionen Touristen 
– Tendenz steigend. Für die Verantwortlichen besteht eine große Herausforderung darin, das 
Aufkommen bestmöglich zu verteilen. Einerseits natürlich, um auf die Natur Rücksicht zu neh-
men, andererseits aber auch um ihre Schönheit zu zeigen und Bildung zu vermitteln. Als guter 
Weg hat sich die Einrichtung von Besucherzentren an unterschiedlichen, sorgfältig ausgewählten 
Standorten erwiesen.
Erst im Jahr 2015 wurden im Rahmen des Zoologischen Programms die Besucherzentren bei 
Kvilda und Srní eröff net, die Beobachtungen von Luchsen, Hirschen und Wölfen möglich ma-
chen. Ziel aller Projekte des Zoologischen Programms ist, ökologische Bildung zum Thema 
Wildtiere und Fische zu vermitteln und deren Existenz in einem vom Menschen beeinfl ussten 
Gebiet zu sichern. Gleichzeitig werden auch mögliche Energieeinsparungen und die Nutzung 
erneuerbarer Energiequellen thematisiert, die mit der technischen Umsetzung und Ausstattung 
der Objekte einhergehen.

Besucherzentrum Kvilda
Die Einrichtung liegt nahe an der bayerisch-
böhmischen Grenze, etwa 20 Kilometer nörd-
lich von Philippsreut. Sie ist dem Rothirsch und 
seinen Artverwandten gewidmet und verfügt 
zudem über ein Luchsgehege. Dreh- und An-
gelpunkt ist das Zentrumsgebäude, ein Passiv-
haus, das seine Energie aus erneuerbaren Ener-
giequellen bezieht. Von dort aus startet ein etwa 
2,5 Kilometer langer Rundweg („Hirschweg“), 
auf dem die Besucher heimische Baum- und 
Pfl anzenarten kennenlernen können. Der Er-
lebnispfad führt durch das 9 Hektar große Rot-
wildgehege, in dem 3 Aussichtstürme integriert 
sind. Entlang des Pfades laden Bänke zu einer 
Rast ein. Das gesamte Areal ist für Besucher mit 
eingeschränkter Bewegungsfreiheit zugänglich 
und verfügt auch über einen Kinderspielplatz.

Besucherzentrum Srní
Jeweils eine Autostunde von Philippsreut bzw. 
Bayerisch Eisenstein entfernt liegt das Besu-
cherzentrum Srni. In dieser Einrichtung stehen 
die Wölfe im Mittelpunkt. Sie sind in einem 3 
Hektar großen Gehege untergebracht. Mitten 
durch das Gehege führt ein Hochsteg, etwa 
4 Meter über dem Erdboden. Er ist zirka 300 
Meter lang und ermöglicht von Aussichtspunk-
ten aus nicht nur das Beobachten der faszinie-
renden Tiere, sondern informiert auch über die 
Kommunikation im Rudel. Zum Gehege führt 
ein Kreis-Lehrpfad, der die Besucher mit im 
Böhmerwald vorkommenden Raubtier-Spuren 
und einigen hiesigen Bäumen und Pfl anzen be-
kanntmacht. Personen mit eingeschränkter Be-
wegungsfreiheit haben Zugang zum Hochsteg 
über einen dafür angepassten Pfad, der vom 
ausgewiesenen Parkplatz zum Hochsteg führt. 
Für die kleinen Besucher ist auch ein Spielplatz 
angelegt.

Die Informationszentren
Im Nationalpark Šumava gibt es zusätzlich zu 
den beiden Besucherzentren 7 Informations-
zentren – in Kvilda (Außergefi eld), Svinná Lada 
(Seehaid), Stožec (Tussed), Kašperské Hory 
(Bergreichenstein), Alžbětín (Elisenthal), Idi-
na Pila (Ida-Säge) und Březník (Pürstling). Die 
Ausstellungen befassen sich unter anderem 
mit den Bergwäldern des Böhmerwaldes, der 
Vielfalt des Lebens im Wald, der tschechisch-
bayerischen Zusammenarbeit auf dem Gebiet 
des Naturschutzes, dem Boubín-Urwald oder 
der Geschichte der Holzverarbeitung.

Kontakt
Infos: www.npsumava.cz/de/
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Das BÄREAL – ein Park mit vielen Attraktionen:
Es ist Abenteuerspielplatz mit Bärenhöhle, Kletter- und 
Rutschpark, Kneippanlage, Fußfühlpfad, Sinnesgarten, 
Hüpfspiele für Klein und Groß, Minigolfanlage, Schiff „Bärta“, 
Ganzjahres-„Like“-Eishalle und das neue „Tor zur Wildnis“ 
mit dem Startpunkt für den neu konzipierten „Bärenpfad“. 
Es beherbergt die Bärenwelle, eines der schönsten Frei-
bäder Bayerns, einen See, den Pavillon mit Ausstellungen 
und Events sowie das Bauernmöbelmuseum. 

www.daistderbaerlos.de

Bei uns ist 
echt der Bär los
Du glaubst es nicht? 
Dann schau mal auf 
www.daistderbaerlos.de!
Da findest Du bärige Videos, 
unseren Bären-Rap vom Fichtenkartell, 
bärige Urlaubstipps und viele Souvenirs 
in unserem Erlebnisladerl.

Touristinformation Grafenau, 



28

Der Natur auf der Spur 
im Naturpark Bayerischer Wald

Im Südosten Deutschlands – zwischen der Donau und den Hochlagen entlang der bayerisch-böhmischen 
Grenze – liegt der Naturpark Bayerischer Wald. Der Naturpark besteht bereits seit 1967 und ist damit ei-
ner der ältesten und mit einer Fläche von ungefähr 278.000 Hektar einer der größten Naturparke Bayerns. 
Zum Schutz und Erhalt der Natur- und Kulturlandschaft des Bayerischen Waldes werden hier zahlreiche 
Maßnahmen in den Bereichen Artenschutz, Besucherlenkung, Erholung und Landschaftspflege umge-
setzt. Die Naturpark-Einrichtungen, wie die NaturparkWelten im Grenzbahnhof Bayerisch Eisenstein, sind 
immer einen Besuch wert. Das Wanderwegenetz ist weitläufig und einheitlich markiert. Entlang der Wege 
finden sich Naturerlebnispfade, die vor Ort Auskunft über ökologische Zusammenhänge geben und das 
Erleben der Natur mit allen Sinnen ermöglichen. Zudem bietet der Naturpark ein umfangreiches Bildungs-
programm mit vielfältigen Veranstaltungen, Führungen und Exkursionen von der Donau und Ilz über den 
Großen Pfahl bis hin zum Dreisessel und Arber an. Unter dem Motto „Der Natur auf der Spur“ lassen sich 
im Naturpark viele spannende Orte entdecken.

Naturpark Bayerischer Wald
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ZUM KÖNIG DES BAYERISCHEN WALDES
Stille Eiszeitseen, schattige Bergwälder und sonnige Gipfelausblicke

Wer im Sommer die ganze Vielfalt des Naturparks Bayerischen Waldes 
erleben möchte, fi ndet rund um den Großen Arber eine der eindrucks-
vollsten Wandertouren der Region. Die Strecke verbindet ruhige Berg-
seen, urige Hochwälder und weite Gipfelblicke – eine Wanderung voller 
Naturerlebnisse.
Ausgangspunkt der Tour ist der tagsüber gut besuchte Große Arbersee. 
Am frühen Morgen, wenn noch der kühle Talwind über den See zieht und 
kaum Besucher da sind, verleiht das dunkle Wasser dem eiszeitlichen 
Karsee eine beinahe mystische Stimmung. Der Große Arbersee entstand 
vor etwa 10.000 Jahren während der letzten Eiszeit und zählt heute zu 

den bedeutendsten Naturschutzgebieten des Bayerischen Waldes. Be-
sonders beeindruckend erhebt sich über dem See die steile Arbersee-
wand mit ihren urwaldartigen Bergmischwäldern. Vom Großen Arbersee 
folgen wir dem Wanderweg „Goldsteig“ bergauf Richtung Großer Arber. 
Der Anstieg führt zunächst durch schattige Bergmischwälder. Unter-
wegs passieren wir das Naturdenkmal „Brennesfi chte“, eine über 250 
Jahre alte Fichte, die Wind und Wetter der Hochlagen bis heute standge-
halten hat. Je höher wir steigen, desto lichter wird der Wald. Heidelbeer-
sträucher, knorrige Bergfi chten und felsige Abschnitte verleihen dem 
Wanderweg und der Landschaft einen fast alpinen Charakter.

DIE TOUR IN KÜRZE

Länge: 12 Kilometer
Höhendiff erenz: 650 Meter
Gehzeit: 5 Stunden

  

Sommer am Großen Arber. 
 Fotos: Johannes Matt

Naturpark Bayerischer Wald

NATURSCHUTZ. FÜR DICH. VOR ORT.

Um diese Naturbesonderheiten zu erhalten, gibt es seit 1994 im 
Naturpark Bayerischer Wald eine hauptamtliche Gebietsbetreuung 
für die Arberregion. Zu den Aufgaben zählen Öff entlichkeitsarbeit, 
Besucherlenkung, Monitoring, Vernetzung der Akteure, Beratung 
sowie die naturschutzfachlich positive Entwicklung des Gebietes.
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Schließlich erreichen wir nach über 500 Höhenmetern im Anstieg den 
Gipfel des Großen Arbers – den „König des Bayerischen Waldes“. Mit 
1.456 Metern Höhe ist er der höchste Berg der Region. An klaren Som-
mertagen reicht der Blick vom Oberpfälzer Wald über die Höhenzüge 
des Böhmerwaldes bis hin zu den Alpen. Gerade in den frühen Vormit-
tagsstunden zeigt sich hier oben die besondere Weite und Ruhe der 
Arberregion. Am Großen Arber blüht im Sommer auch der seltene Un-
garische Enzian – mit seinen tiefblauen bis violetten Blüten eine wahre 
Pracht.

„Märchenwiese“ im Schutzgebiet
Am Gipfel treff en gleich zwei bekannte Fernwanderwege aufeinander: 
der Goldsteig und der Europäische Fernwanderweg E6. Wir folgen ih-
nen weiter Richtung Chamer Hütte. Der Weg zur Chamer Hütte führt 
durch stille Fichten-Hochlagenwälder und über die bei Einheimischen 
bekannte „Märchenwiese“. Dort wachsen die Heidelbeersträucher bis 
über Kniehöhe und tragen meist reichlich Beeren. Der Verlockung, dar-
an zu naschen, lässt sich kaum widerstehen. Aber uns ist bewusst, dass 
wir uns in einem sensiblen Schutzgebiet bewegen: das Auerwildschutz-
gebiet. Hier lebt mit dem Auerhuhn der größte heimische Waldvogel 
Mitteleuropas. Die selten gewordenen Tiere benötigen störungsarme 
Rückzugsräume, weshalb Besucher gebeten werden, die markierten 
Wege nicht zu verlassen.
Nach rund zwei weiteren Kilometern erreichen wir die Chamer Hütte auf 
1.300 Metern Höhe. Sie liegt idyllisch unterhalb des Kleinen Arbers und 
lädt zur Rast ein. Wer möchte, kann von hier noch einen kurzen Abste-
cher auf den Gipfel des Kleinen Arbers (1.384 m) unternehmen.

Von der Chamer Hütte wandern wir weiter bergab Richtung Kleiner 
Arbersee. Bald verändert sich die Landschaft erneut. Zwischen den 
Bäumen öff net sich der Blick auf den Kleinen Arbersee, eines der ge-
heimnisvollsten Naturjuwelen des Bayerischen Waldes. Der Kleine Ar-
bersee ist besonders bekannt für seine schwimmenden Inseln. Diese 
entstanden durch die Verlandung des Sees und bewegen sich je nach 
Windrichtung langsam über die Wasseroberfl äche. Sie bieten seltenen 
Pfl anzenarten wie Sonnentau, Moosbeere und Wollgras einen einzig-
artigen Lebensraum. Ein Rundweg führt um den See und ermöglicht 
immer wieder wunderschöne Ausblicke auf Wasser, Wald und die Hän-
ge des Arbermassivs. Gerade an warmen Sommertagen entfaltet dieser 
Ort eine wohltuende Ruhe, die die bisherigen Strapazen der Wanderung 
schnell vergessen lässt und neue Kraft schenkt für den letzten Wegab-
schnitt. Dieser führt nach einem letzten Anstieg zum Brennes. Von dort 
lässt sich der Bus zur Talstation der Arber-Bergbahn nehmen und mit 
Umstieg zurück zum Ausgangspunkt am Großen Arbersee gelangen. 
Eine wirklich abwechslungsreiche Wanderung durch den Naturpark 
Bayerischer Wald.

  
CORINNA KAPFENBERGER

Gebietsbetreuerin für die Arberregion

  

Morgenstimmung im Naturschutzgebiet Großer Arbersee.

Ungarischer Enzian auf dem König des Bayerischen Waldes.

Schwimmende Inseln am Kleinen Arbersee.

Heidelbeersträucher säumen den Wanderweg zur Chamer Hütte.

Weit und tief reicht der Blick vom Arbergipfel.

Ursprüngliche Wälder fi nden sich entlang der abwechslungsreichen Tour.
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GRENZBAHNHOF BAYERISCH EISENSTEIN
NaturparkWelten mit fünf Ausstellungen: 
die größte Modelleisenbahnwelt in Ostbayern, 
das Zeitalter des Eisenbahnbaus, Skimuseum, 
der Arber in all seinen Facetten, 
Europäisches Fledermauszentrum

Tel.: +49 9925 902430
E-Mail: info@naturpark-bayer-wald.de
Navi: Bahnhofstraße 54, 94252 Bayerisch Eisenstein

INFOSTELLE „WÜRZINGER HAUS“ AUSSERNZELL
Informationen über Natur und Landschaft am Forchenhügel

Tel.: +49 09903 343 (Gemeinde Außernzell)
E-Mail: info@naturpark-bayer-wald.de
Navi: Egingerstr. 1, 94532 Außernzell

ILZ-INFOSTELLE SCHLOSS FÜRSTENECK
Informationen über das Gebiet vom Rachel bis nach Passau, 
den Begriff  „Schwarze Perle", zur Lebensraumvielfalt im und am 
Gewässer und zur Geologie.

Tel.: +49 8505 869494
E-Mail: ilzinfo@naturpark-bayer-wald.de
Navi: Schlossweg 5, 94142 Fürsteneck

NATURPARK-INFOZENTRUM ZWIESEL
Dauerausstellung über das Gebiet des 

Naturparks Bayerischer Wald und seine Aufgaben

Ausstellungen zu den Themen Auerhuhn, Fischotter, 
Luchs, Lichtverschmutzung und Sternenpark

Informationen zum Sonnenhaus 
und zur energiesparenden Holzbauweise

Tel.: +49 9922 802480
E-Mai: info@naturpark-bayer-wald.de
Navi: Info-Zentrum 3, 94227 Zwiesel

PFAHL-INFOSTELLE VIECHTACH
Dauerausstellung über den Pfahl im Bayerischen Wald

Wechselausstellungen und Naturpark-Infotheke

Tel.: +49 9942 808261
E-Mail: pfahlinfo@naturpark-bayer-wald.de

Navi: Stadtplatz 1, 94234 Viechtach

INFOSTELLE BAHNHOF BOGEN
Informationen zu den Besonderheiten der 

einzigartigen Trockenbiotope am Donaurandbruch

Tel.: +49 9422 505-109 (Tourist-Info der Stadt Bogen)
E-Mail: info@naturpark-bayer-wald.de
Navi: Bahnhofstraße 26, 94327 Bogen
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BERGKULTURSOMMER IN DER URLAUBSREGION ST. ENGLMAR
Bayern gehört erlebt – zwischen Gipfelglück, Musik und gelebter Tradition

Die Urlaubsregion St. Englmar bietet im Som-
mer ein vielseitiges Programm aus Bewegung, 
Kultur und Veranstaltungen. Im Mittelpunkt 
stehen Musik, Tanz und gelebte Tradition – 
ganz im Sinne des bayerischen Jahresmottos 
„Bayern gehört erlebt“.
Rund um Sankt Englmar, Rattenberg, Kon-
zell und Neukirchen erwartet Gäste ein dich-
tes Veranstaltungsprogramm mit regionalen 
Festen, Musikveranstaltungen und echtem 
Brauchtum.
Ein Novum und gleichzeitig ein Sommerhöhe-
punkt im Veranstaltungsreigen ist sicherlich 
der der Englmarer Kocherlball am 12. Juli. 
Inspiriert von der traditionsreichen Münchner 
Tanzveranstaltung soll das neue Format künf-
tig auch in St. Englmar fester Bestandteil des 

kulturellen Sommers werden. Ebenfalls im Juli 
stehen die Festspiele in Neukirchen vom 10.–
25. Juli und das Weinfest „Kultur in der Natur“ 
18. Juli auf dem Urlaubskalender. Besucher 
erwartet ein vielseitiges Kulturprogramm mit 
Live-Musik, Tanzfläche und besonderen kulina-
rischen Spezialitäten: 
Bei diesem kleinen, feinen Fest ist das kulina-
rische Crossover zwischen Bayern und Italien 
längst fester Bestandteil des Konzepts – eine 
genussvolle Verbindung, die die Besucher von 
„Kultur in der Natur“ seit Jahren zu schätzen 
wissen. 
Mit kreativen Ideen, hochwertigen Zutaten und 
einem Speisenangebot abseits der klassischen 
Festküche setzt die Veranstaltung auch kulina-
risch besondere Akzente.

Weitere Infos: 
Tourist-Information Sankt Englmar 
Rathausstraße 6 · 94379 Sankt Englmar 
Tel. 09965 840320 
eMail: tourist-info@sankt-englmar.de 
www.urlaubsregion-sankt-englmar.de

Highlights

18.07./01.08. Bauernmarkt in Rattenberg
10.–25.07. Festspiel in Neukirchen
12.07. Ulrichsmarkt in Konzell 
12.07. 1. Englmarer Kocherlball
18.07. Kultur in der Natur 
26.07. Hoffest in Grün
30.07. Sommerparty St. Englmar
31.07. – 02.08. Mittelaltertage in Neukirchen
06.08. Dorfabend St. Englmar
15.08. Gartenfest Rettenbach
15.08. Neurandsberger Burgspektakel
16.08. Kirta in Neukirchen
23.08. Gartenfest Kurpark
Geführte Touren – wöchentlich: 
Goldsteig-Wanderungen – NEU: Mit dem GUTi-Bus zu den Touren
Kräuterspaziergang
Exkursion durch das Wilde Waldgebirge
Dorfspaziergang „Auf den Spuren des Seligen Engelmar“ 
Wanderschmankerl:  Kulinarische Hüttenwanderung –  

Ein Goldsteig-Ge(h)nuss in 4 Gängen (2x pro Monat) 
Ein Sommer voller Bewegung, Begegnung und bayerischer Kultur! 

Damit wird der Genussort-Status von St. Engl-
mar einmal mehr auf besondere Weise erleb-
bar. 
Regionale Schmankerl treffen dabei auf medi-
terrane Spezialitäten und sorgen gemeinsam 
mit feinen Weinen für ein außergewöhnliches 
Genusserlebnis. Damit wird der Genussort-
Status von St. Englmar einmal mehr auf be-
sondere Weise erlebbar.
Sommer, Musik und beste Stimmung gibt’s bei 
der großen Sommer-Party am Donnerstag, 30. 
Juli 2026 in Sankt Englmar. Ab 17 Uhr verwan-
delt sich der Kurpark in einen Treffpunkt für 
Einheimische, Gäste und Familien, die gemein-
sam einen gemütlichen Sommerabend genie-
ßen möchten.
Für stimmungsvoller Live-Musik sorgen Elmar 
& Franz. Auch für die kleinen Gäste ist einiges 
geboten! Kulinarisch dürfen sich die Besucher 
auf Volksfest- und Genussort-Schmankerl freu-
en. Dazu gibt es einen Barbetrieb mit kühlen 
Getränken – ideal für einen entspannten Som-
merabend im Herzen des Bergdorfs.
Historisches Flair bieten die Mittelaltertage in 
Neukirchen vom 31. Juli bis 2. August 2026 so-
wie das Neurandsberger Burgspektakel am 15. 
August. Am Donnerstag. 6. August gibt es mit 
dem Englmarer Dorfabend dem „g‘miatlichn, 
(heimlichen) Voixfestauftakt im Woid“, 
der für die Englmarer das Straubinger Gäubo-
denvolksfest einläutet. Für musikalische Un-
terhaltung sorgen zudem die wöchentlichen 
Sonntagskonzerte im Sankt Englmarer Kur-
park.
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BERGKULTURSOMMER IN DER URLAUBSREGION ST. ENGLMAR
Bayern gehört erlebt – zwischen Gipfelglück, Musik und gelebter Tradition

Die Urlaubsregion St. Englmar bietet im Som-
mer ein vielseitiges Programm aus Bewegung, 
Kultur und Veranstaltungen. Im Mittelpunkt 
stehen Musik, Tanz und gelebte Tradition – 
ganz im Sinne des bayerischen Jahresmottos 
„Bayern gehört erlebt“.
Rund um Sankt Englmar, Rattenberg, Kon-
zell und Neukirchen erwartet Gäste ein dich-
tes Veranstaltungsprogramm mit regionalen 
Festen, Musikveranstaltungen und echtem 
Brauchtum.
Ein Novum und gleichzeitig ein Sommerhöhe-
punkt im Veranstaltungsreigen ist sicherlich 
der der Englmarer Kocherlball am 12. Juli. 
Inspiriert von der traditionsreichen Münchner 
Tanzveranstaltung soll das neue Format künf-
tig auch in St. Englmar fester Bestandteil des 

kulturellen Sommers werden. Ebenfalls im Juli 
stehen die Festspiele in Neukirchen vom 10.–
25. Juli und das Weinfest „Kultur in der Natur“ 
18. Juli auf dem Urlaubskalender. Besucher 
erwartet ein vielseitiges Kulturprogramm mit 
Live-Musik, Tanzfläche und besonderen kulina-
rischen Spezialitäten: 
Bei diesem kleinen, feinen Fest ist das kulina-
rische Crossover zwischen Bayern und Italien 
längst fester Bestandteil des Konzepts – eine 
genussvolle Verbindung, die die Besucher von 
„Kultur in der Natur“ seit Jahren zu schätzen 
wissen. 
Mit kreativen Ideen, hochwertigen Zutaten und 
einem Speisenangebot abseits der klassischen 
Festküche setzt die Veranstaltung auch kulina-
risch besondere Akzente.

Weitere Infos: 
Tourist-Information Sankt Englmar 
Rathausstraße 6 · 94379 Sankt Englmar 
Tel. 09965 840320 
eMail: tourist-info@sankt-englmar.de 
www.urlaubsregion-sankt-englmar.de

Highlights

18.07./01.08. Bauernmarkt in Rattenberg
10.–25.07. Festspiel in Neukirchen
12.07. Ulrichsmarkt in Konzell 
12.07. 1. Englmarer Kocherlball
18.07. Kultur in der Natur 
26.07. Hoffest in Grün
30.07. Sommerparty St. Englmar
31.07. – 02.08. Mittelaltertage in Neukirchen
06.08. Dorfabend St. Englmar
15.08. Gartenfest Rettenbach
15.08. Neurandsberger Burgspektakel
16.08. Kirta in Neukirchen
23.08. Gartenfest Kurpark
Geführte Touren – wöchentlich: 
Goldsteig-Wanderungen – NEU: Mit dem GUTi-Bus zu den Touren
Kräuterspaziergang
Exkursion durch das Wilde Waldgebirge
Dorfspaziergang „Auf den Spuren des Seligen Engelmar“ 
Wanderschmankerl:  Kulinarische Hüttenwanderung –  

Ein Goldsteig-Ge(h)nuss in 4 Gängen (2x pro Monat) 
Ein Sommer voller Bewegung, Begegnung und bayerischer Kultur! 

Damit wird der Genussort-Status von St. Engl-
mar einmal mehr auf besondere Weise erleb-
bar. 
Regionale Schmankerl treffen dabei auf medi-
terrane Spezialitäten und sorgen gemeinsam 
mit feinen Weinen für ein außergewöhnliches 
Genusserlebnis. Damit wird der Genussort-
Status von St. Englmar einmal mehr auf be-
sondere Weise erlebbar.
Sommer, Musik und beste Stimmung gibt’s bei 
der großen Sommer-Party am Donnerstag, 30. 
Juli 2026 in Sankt Englmar. Ab 17 Uhr verwan-
delt sich der Kurpark in einen Treffpunkt für 
Einheimische, Gäste und Familien, die gemein-
sam einen gemütlichen Sommerabend genie-
ßen möchten.
Für stimmungsvoller Live-Musik sorgen Elmar 
& Franz. Auch für die kleinen Gäste ist einiges 
geboten! Kulinarisch dürfen sich die Besucher 
auf Volksfest- und Genussort-Schmankerl freu-
en. Dazu gibt es einen Barbetrieb mit kühlen 
Getränken – ideal für einen entspannten Som-
merabend im Herzen des Bergdorfs.
Historisches Flair bieten die Mittelaltertage in 
Neukirchen vom 31. Juli bis 2. August 2026 so-
wie das Neurandsberger Burgspektakel am 15. 
August. Am Donnerstag. 6. August gibt es mit 
dem Englmarer Dorfabend dem „g‘miatlichn, 
(heimlichen) Voixfestauftakt im Woid“, 
der für die Englmarer das Straubinger Gäubo-
denvolksfest einläutet. Für musikalische Un-
terhaltung sorgen zudem die wöchentlichen 
Sonntagskonzerte im Sankt Englmarer Kur-
park.
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Sommer, Sonne,
Badespaß

Zwischen Bayerwald-Gipfeln, idyllischen Naturweihern und 
modernen Erlebnisbädern wartet in diesem Sommer jede 
Menge Wasserspaß auf große und kleine Gäste. Ob action-
reiche Riesenrutschen, entspannte Stunden am Badesee 
oder naturnahes Badevergnügen mit Südsee-Flair – die Re-
gion bietet eine beeindruckende Vielfalt an Freibädern und 
Badegewässern für jeden Geschmack.

  Water Climbing Wall im Waldkirchner Freibad.
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Infos und Flyer erhalten Sie im Tourismusbüro 
oder als Download unter www.waldkirchen.de

Karoli-Welt Waldkirchen
VdK-Heim-Straße 1, 94065 Waldkirchen
Telefon: 08581 98699-15 oder 986990
E-Mail: info@stadtwerke-waldkirchen.de
www.waldkirchen.de 
www.stadtwerke-waldkirchen.de

Hallenbad & 
Mediterraneum, Sauna
Täglich von 10.00 - 20.00 Uhr,
Feiertage von 10.00 - 20.00 Uhr. 
Außerhalb der Freibadsaison: 
Dienstag und Donnerstag bis 21.00 Uhr.

Am 31. 12. (Silvester) von 10.00 - 16.00 Uhr.
Hallenbad und Mediterraneum 
sind geschlossen vom 15.09. bis 09.10.2026, 
am 1. November und 24. Dezember.

Freibad: 
Von Mitte Mai bis Mitte September.
Täglich von 10.00 - 20.00 Uhr, bei passendem Wetter.

Eintauchen 
in die 
Karoli-Welt
Freibad
Mediterraneum
Hallenbad & Sauna
Eissporthalle

AB INS KÜHLE NASS!
Erlebnisbäder, Naturseen und Familienhighlights für heiße Sommertage in der Region

Besonders Familien kommen auf ihre Kosten: Viele Anlagen locken 
mit Kinderbereichen, Wasserspielplätzen, Beachvolleyballfeldern und 
großzügigen Liegewiesen. Wer Nervenkitzel sucht, fi ndet ihn etwa im 
Wellenfreibad von Bad Kötzting, auf spektakulären Wasserrutschen in 
Regen, Schönberg oder Freyung oder beim Water-Climbing in Wald-
kirchen.
Naturliebhaber genießen dagegen entspannte Sommertage an roman-
tisch gelegenen Seen und Weihern – vom mediterranen Sandstrand am 
Eginger See über den Saldenburger See mit Insel-Seilbahn bis hin zu 
versteckten Badeplätzen mitten im Wald wie dem Buchwiesweiher bei 
Thurmansbang. Viele Naturbäder setzen zudem auf nachhaltiges Ba-
devergnügen ohne Chlor und chemische Wasseraufbereitung, etwa in 
Spiegelau oder Freyung.

Auch Barrierefreiheit und Inklusion spielen in der Region eine immer 
größere Rolle: Mit der „Ilztalperle“ in Perlesreut oder dem barrierefrei-
en Sandstrand am Dreiburgensee in Tittling stehen moderne Angebote 
für unbeschwerte Sommertage bereit. Wer den Badetag aktiv gestal-
ten möchte, kann vielerorts Stand-up-Paddling ausprobieren, Tretboote 
mieten, angeln oder die Badepause mit Wander- und Radwegen ver-
binden.
Egal ob sportlich, familienfreundlich oder herrlich entschleunigt – die 
Freibäder und Badeseen im Bayerischen Wald machen die Sommerferi-
en zu einer erfrischenden Auszeit unter freiem Himmel.

  

Silberbergbad Bodenmais.
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Tourist-Information Eging a.See, Marktplatz 1, 94535 Eging a.See, Tel.: 08544 9612-14, tourist-info@eging.de, www.eging.de

Boarisch. 
      Gmiadle. 
Schee.

  BAD KÖTZTING
Erlebnisbad AQACUR mit Wellenfreibad. Der als Insel ausgebildete 

Ruheplatz wird gerne als Treffpunkt genutzt. Infos: Tel. 09941 9475 0, 

www.aqacur.de.

  BAYERISCH EISENSTEIN
Naturweiher im Ortsteil Regenhütte. Der Landschaftsweiher liegt et-

was abgelegen, idyllisch am Rande des Ortes. Baden auf eigene Ge-

fahr! Infos: Tel. 09925 940313, www.bayerisch-eisenstein.de.

  BODENMAIS
Silberberg-Freibad mit Kinderbecken, Rutsche, Spielplatz, Liegewiese 

und Sommerkiosk. Infos: Tel. 09924 7871, www.bodenmais.de.

  BÜCHLBERG
Freibad mit Breitwasserrutsche, Beachvolleyball-Feld und Spielplatz. 

Infos: Tel. 08505 4611, https://freibad.buechlberg.de/.

  EGING AM SEE
Badesee mit einem langen, mediterranen Sandstrand, großer Lie-

gewiese, Badesteg, Schwimminsel, großer Wellenwasserrutsche, 

Kinder-Spielplatz, Beachvolleyballplatz, beheizter Granit-Kinderwasser-

landschaft, Wasserspielplatz, Tretboot- und Stand-Up-Paddle-Verleih, 

Angeln, Seerestaurant. Über den Donau-Ilzradweg, eine ehemalige 

Bahntrasse, ist der Eginger See in wenigen Minuten erreichbar. Infos: 

Tel. 08544 9612-14, www.eging.de.

  FRAUENAU
Freibad (beheizt) mit Schwimm-, Spiel- und Plansch-
becken, Beach-Volleyballfeld und Kinder-Rutsche. Infos: 
Tel. 09926 180175, www.frauenau.de.

  FREYUNG
Naturbad: Nichtschwimmerbereich mit Wasserrut-
sche (42m) und Breitwellenrutsche, Schwimmerbereich 
mit Startblöcken und 5 x 25m Schwimmbahnen, bar-
rierefreier Beckenzugang im Nichtschwimmerbereich 
optional über Lifter, Springerbereich mit Sprungfelsen 
(2,5m) und Sprungbrett (1m), abgetrennter Kleinkinder-
bachlauf mit Quelle. Infos: www.freyung.de.

  GRAFENAU
Bärenwelle, das größte Wellenfreibad Ostbayerns im KurErlebnis-
park BÄREAL, mit 86 Meter langer Riesenrutsche, Sprungbecken mit 
1-, 3- und 5-Meter-Turm, Sportbecken mit acht 50-Meter-Bahnen, zwei 
Plantschbecken mit Rutschen und Wasserpilzen, barrierefreiem Ein-
gang ins Bad, Liegewiese, Beachvolleyball-Platz, Tischtennisplatte, Ki-
osk mit großem Bistrobereich und kostenlosem WLAN. Bitte beachten: 
In der Saison 2026 sind Wellenbecken und Riesenrutsche nicht in Be-
trieb! Infos: Tel. 08552 1490 oder 962343, www.grafenau.com.

  HINTERSCHMIDING
Landschaftsweiher in Hinterschmiding mit Beachvolleyballfeld und 
Grillplatz.
Landschaftsweiher in Herzogsreut neben der Sportplatzanlage im 
Hierbachweg mit Grillplatz und Ruhebank. Infos: Tel. 08551/3528741, 
www.hinterschmiding.de.

FREIBÄDER UND BADESEEN IM BAYERISCHEN WALD

|   BADESpaß
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NATURBAD FREYUNG
Zuppingerstraße 1
94078 Freyung

T 08551 588 150

touristinfo@freyung.de

Sommer, Sonne, 
natürlich baden!

ÖFFNUNGSZEITEN 
BEI ENTSPRECHENDER WITTERUNG

Montag bis Freitag 13 – 19 Uhr

Samstag, Sonn- und Feiertage 
sowie Bayerische Ferien 10 – 19 Uhr

EINTRITTSPREISE

Tageskarte ab 16 Jahre ................................... 4,50 €

Tageskarte Kinder/Jugendliche 6 – 15 Jahre, 

Schüler, Studenten und Schwerbehinderte ............... 3,00 €

Familientageskarte Eltern bzw. Elternteil mit 

eigenen Kindern bis 15 Jahre ................................ 11,00 €

Abendkarte ab 17 Uhr .................................... 2,50 €

Zehnerkarte ab 16 Jahre ................................. 36,00 €

Zehnerkarte Kinder/Jugendliche 6 – 15 Jahre, 

Schüler, Studenten und Schwerbehinderte ............... 24,00 €

Bitte beachten: Zehnerkarten gibt es nur im Webshop 

oder in der Infostelle im StadtplatzCenter
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94078 Freyung

T 08551 588 150
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Aroma Dampfbad

42 m Wasserrutsche

Nichtschwimmerbereich

5 x 25 m Schwimmbahnen

3 m Sprungfelsen

1 m Sprungbrett

Kunstfels-Kletterwand

Barrierefreier Beckenzugang

Breitwellenrutsche

Schwimmerbereich mit Startblöcken

Unser  
Naturbad  

bietet

Kleinkinderbachlauf mit Quelle

Kiosk
Liegewiese

Grün baden, klar genießen

Ob Plantschen mit den Kleinen oder 

Bahnen ziehen unter freiem Himmel: 

Unser Naturbad verbindet Wasserspaß 

mit dem Gefühl eines Tages im Grünen. 

Unser ökologisches Reinigungskonzept 

hält das Wasser glasklar  – ganz ohne 

Chemie, aber mit ganz viel Herz

Natürlicher kann Baden nicht sein.
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Ob Plantschen mit den Kleinen oder
Bahnen ziehen unter freiem Himmel:
Unser Naturbad verbindet Wasserspaß
mit dem Gefühl eines Tages im Grünen.
Unser ökologisches Reinigungskonzept
hält das Wasser glasklar – ganz ohne
Chemie, aber mit ganz viel Herz
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ÖFFNUNGSZEITEN BEI ENTSPRECHENDER WITTERUNG

Montag bis Freitag  13 – 19 Uhr 

Samstag, Sonn- und Feiertage,  
Bayerische Pfingstferien sowie  
Mitte Juli bis Mitte August  10 – 19 Uhr 

  

Eginger 
See.

  HOHENAU
Naturbadeweiher in Haslach bei Hohenau mit Sprungplattformen, 
Beachvolleyballplatz, Grillstelle und großer Liegewiese.

  JANDELSBRUNN
Naturfreibad mit Kiosk, Spielplatz und Volleyballanlage. Infos: 
Tel. 08583/96000, www. jandelsbrunn.de.

  KOLLNBURG
Freibad Einweging mit Liegewiese. Eintritt frei. Infos: Tel. 09942 
941214, www.viechtacher-land.de.

  LAM
Osserbad mit Schwimm- und Spaßbecken, Riesenrutschen, eigenem 
Kinderbereich usw. Infos: Tel. 09943 2882, www.osserbad.de.

  MAUTH-FINSTERAU
Badesee mit Spielplatz, Beachvolleyballanlage und Grillplatz. Infos: Tel. 
08557 7919001, www.mauth.de.

  NEUREICHENAU
Naturerlebnisbad mitten im Ort mit Spielplatz, Beachvolleyball-Anlage 
und täglich geöff netem Kiosk. Eintritt frei.
Stausee in Riedelsbach, idyllisch am Waldrand eingebettet in die Na-
tur, Baden und Angeln, Umkleide, Toiletten. Am Stausee befi nden sich 
auch zwei Feuchtbiotope, die bei einem gemütlichen Spaziergang be-
wundert werden können. Infos: Tel. 08583 960120.
Freibad im Campingpark Lackenhäuser mit Kneippanlage. Infos: Tel. 
08583 311.

BADESpaß  |
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  NEUSCHÖNAU 
Landschafts- und Erholungsweiher mit fl achen Einstiegsstellen, Lie-
gewiese, Bänke, Strandbar „BARdeweiher“, barrierearmes Kneippbe-
cken, Toiletten- und Duschanlage, Beachvolleyballplatz, Badeplatz für 
Hunde, Naturspielplatz mit Wasserspielbereich für Kinder, Möglichkeit 
zum Grillen (Anmeldung bei der Gemeinde Neuschönau, Tel. 08558 
9603-10) und zum Angeln (Tageskarte 15 € p. P., erhältlich in der Tourist-
Info, Tel. 08558 7389-011, oder bei Georg Schinabeck, Tel. 08558-371).

  PASSAU
Freibad PEB im Stadtteil Kohlbruck mit Planschbecken, Erlebnisbe-
cken, Sprungbecken, Sportbecken, zwei Profi -Volleyball-Plätzen, Res-
taurant und Picknickzone. Infos: Tel. 0851 560-260, www.stadtwerke-
passau.de/Bäder bzw. https://peb.stadtwerke-passau.de/.

  PERLESREUT
Ilztalperle – das Bad für alle. Niederbayerns erstes Inklusionsbad 
bietet barrierefreien Badespaß. Schwimmerbecken, Inklusionsbecken, 
Familienbecken, Babybecken, Spraypark, Kinderspielplatz, Kletterwür-
fel, Beachvolleyball, Kiosk. Infos: Tel. 08555 8464, www.ilztalperle.de. 

  REGEN
Freibad mit Babyplanschbecken und Sonnensegel, Minirutsche, 
Nichtschwimmerbecken, Riesenkrake „Kraki“, 85-Meter-Rutsche, 
Sprungturm, Springerbecken, Schwimmerbecken, Beachvolleyball-
feld, weitläufi ge Liegewiesen und Café. Infos: Tel. 09921 604-450, 
www.regen.de.

Naturbad in Freyung.

Paddeln im 
Naturerlebnisbad 

Neureichenau.
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Das solarbeheizte Haibacher Freibad liegt in-
mitten einer reizvollen Landschaft im Talkessel 
von Haibach. Das Wasser wird ausschließlich 
über eine umweltfreundliche Solarabsorber-
anlage geheizt. Das Freibad hat folgende 
Becken: Schwimmerbecken 12x25 m (Wasser-
tiefe von 1,40 m – 3,40 m) mit 3 m Sprungturm 
und 1 m Sprungbrett.
Nichtschwimmerbecken 8x16 m (Wassertiefe 
von 0,85 m – 1,05 m) mit Rutsche. Kinder-
planschbecken (Durchmesser 5 m, Wassertie-
fe 0 – 30 cm). Ferner bietet das Freibad dem 
Besucher folgende Annehmlichkeiten: Kiosk-
betrieb mit Terrasse und Biergarten, 5.000 m² 
Liegewiese, Beach-Volleyball- und Badminton-
Platz, Tischtennis.

Das Freibad ist geöffnet von Ende Mai bis Ende August.
Öffnungszeiten: Montag – Sonntag: 10 – 19 Uhr

Bei Schlechtwetter von 10 – 12 Uhr geöffnet.

Freibad Haibach LUFTKURORT

Mitterfels
▶ Digitalisierte Wanderkarte 
▶ Naturnahe Rund- und Fernwanderwege 
▶ Spannende Naturerlebnispfade
▶ Ausgiebige Nordic-Walking-Touren 
▶ Idyllischer Donau-Regen-Radweg 
▶ Beeindruckende Burganlage mit Museum 
▶ Einladende Gastronomie 

www.Mitterfels.de
09961 940024

  RÖHRNBACH
Wasserfreizeitgelände in Röhrnbach am Osterbach mit Liegewie-
sen, Kinderspielplatz, Floß zum Überqueren des Sees, Umkleideraum, 
Duschen und WC (auch Behinderten-WC). Tennisplätze und Stockbah-
nen in unmittelbarer Nähe. Eintritt frei. Infos: Tel. 08582 96090, www.
roehrnbach-bayerischer-wald.de.
Landschaftsweiher in Kumreut mit 4 Doppel-Relax-Liegen.

  SALDENBURG
Saldenburger See: Badespaß für die ganze Familie. Der idyllisch gele-
gene Badesee bietet eine Seilbahn zur Insel, eine Steganlage mit Platt-
form, Sonnendeck, gestrandetes Spielschiff, mediterranen Sandstrand 
sowie Beachvolleyball, Tischtennis und großzügige Liegeflächen. Ein 
Kiosk sorgt für die passende Stärkung zwischendurch. Infos: Tel. 08504 
9123-12, www.saldenburg.de.

  SALZWEG
Strandbad mit Liegewiesen und Schwimmstegen am Ilz-Stausee 
Oberilzmühle. Infos: Tel. 0851 94998-0, www.salzweg.de.

  SCHÖNBERG
Erlebnisfreibad mit Wasserrutsche (84 m), Erlebnisbecken mit Mas-
segedüsen und Nackendusche, Bodenluftblubber und Wasserpilz, 
Sprungturmanlage, Kinderbecken mit Wasserrutsche, Kinderspiel- und 
Beachvolleyballplatz, Imbissverkauf und Verleih von Liegestühlen und 
Schirmen. Infos: Tel. 08554 3406, www.markt-schoenberg.de.

  SPIEGELAU
Naturfreibad mit 25m-Schwimmerbecken, Nichtschwimmerbecken mit 
Rutsche, Kinderplanschbecken, Kleinkinderbereich mit Bachlauf, Minigolf- 
und Beachvolleyballanlage, großzügiger Liegewiese und Strandbereich 
mit Südseecharakter. Badefreuden ohne Chlor und chemische Aufberei-
tung des Wassers. Infos: Tel. 08553 9799903, https://www.ferienregion-
nationalpark.de/poi/naturfreibad---minigolfanlage-spiegelau.html.

  ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE
Erholungsweiher Hirschgarten. Mit Bewegungsparcours, Beach-
volleyballfeld, großzügige Liegewiesen und benachbartem Gehege mit 
Hirschen und Rehen.

  THURMANSBANG
Buchwiesweiher, romantisch gelegener See im Wald. Von Thurmans-
bang aus benötigt man etwa 20 Minuten (Wanderweg Nr. 67). Alljähr-
lich im Juli finden hier die beliebten „Weiherserenaden“ statt, die viele 
Besucher anlocken.
Ebenreuther Stausee mit großen Liegewiesen, Umkleidekabinen und 
Toilettenanlagen. Ca. 4 Kilometer von Thurmansbang entfernt. Erreich-
bar in etwa 1,5 Stunden über den Wanderweg Nr. 61/71. Für Angler ein 
Paradies. Angelkarten gibt es im Tourismusbüro. Infos: Tel. 08504 1642, 
www.thurmansbang.de.

  TIEFENBACH
Freibad (beheizt) im Ortsteil Haselbach mit einer 50-Meter-Bahn für 
Schwimmer- und Nichtschwimmer sowie einem Planschbecken mit 
Wasserspielen für Kinder und einer großen Wellenrutsche. Eine aus-
gedehnte Liegewiese mit Baumbestand, ein Kiosk, ein Kinderspielplatz, 
ein Beachvolleyballplatz sowie ein großer Parkplatz vervollständigen die 
Anlage. Infos: Tel: 08509 644, www.freibad-haselbach.com.

  TITTLING
Dreiburgensee mit barrierefreiem Sandstrand am Ostufer. Weitläufi-
ge Sonnenwiese mit Bäumen, Spielplätzen, Bootsverleih, behinderten-
gerechter WC-Anlage und kostenlosen Parkplätzen. Rundwanderweg 
kleine Runde ca. 2,2 km, große Runde ca. 4,6 km. Zum Ausprobieren 
für alle Sinne: Der Barfußpfad liegt direkt am Weg. Infos: Tel. 08504 
401-14, www.tittling.de.
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Sie haben Ihr Ziel erreicht, 
ab jetzt beginnt der Genuss.

wellness . kulinarik . natur

Hotel St. Florian . Althüttenstraße 22 . D-94258 Frauenau 
Telefon: +49 (0) 9926 9520 . Fax: +49 (0) 9926 8266 . info@st-florian.de . www.waidlerei.de

  VIECHTACH
Freibad mit großem Schwimmerbecken, riesiger Wasserrutsche, Was-
serfall, Wasserkanone und Unterwasserliegebänken am Fuße des Gro-
ßen Pfahls. Infos: Tel. 09942 5355, www.viechtacher-land.de.

  WALDKIRCHEN
Freibad mit Becken für Groß und Klein, Water Climbing Wall, Wasser-
fontänen, Massagedüsen, Schaukelbucht, Schwalldusche, Wasser-Igel, 
Sprühnebel, Riesenrutsche, Breitwasserwellenrutsche, Liegewiese, Spiel-
platz u.v.m. Infos: Tel. 08581 986990, www.urlaub-in-waldkirchen.de.

  ZWIESEL
Erholungsbad mit Außenbecken, Naturweiher mit Kinderspielplatz, 
Beachvolleyball-Anlage und Grillplatz. Infos: Tel. 09922 501040, www.
erholungsbad.zwiesel.de.

Naturbad Spiegelau.

Spaß auf der 
Rutsche in Viechtach.
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BERGDORF TOUR
ca. 40 min mit Station im Bergdorf Waldhäuser

ALPAKA TOUR
ca. 50 min zur Alpakafarm im Mauther Reschbachtal

WHISKY TOUR
ca. 90 min mit Halt bei der Penninger Brauerei

HOTROD DAHOAM
Gerne individuell nach Deinen Wünschen

IMMER INKLUSIVE:
Abschlussbier der 
Löwenbrauerei Passau,
Gerne auch alkoholfrei!
& Sprit Shell Reismühle!

Featured
Tours

 Den Bayerischen Wald 
 im HOT ROD erfahren

Wir bieten verschiedene Touren aber auch 
individuelle Touren durch unsere wunderschöne Heimat an. 
Immer geführt und sicher nach einer kurzen Einweisung 
geht es bis zu 80 km/h schnell in einer unserer Seifenkisten los. 
Adrenalin, Spaß und ein breites Grinsen warten auf Dich!

Waidler HotRods GbR 
Schönauerstr. 42
94556 Neuschönau

info@waidlerhotrods.de
waidlerhotrodsde

/waidler_hot_rod

Führerschein Klasse B und festes Schuhwerk erforderlich! 
Max. 100 KG/1,99 cm! Wir fahren nicht bei Regen! 
Preise pro Person. maximal 4 Teilnehmer

BOOK
A TOURBOOK



41BADESpaß  |

BERGDORF TOUR
ca. 40 min mit Station im Bergdorf Waldhäuser

ALPAKA TOUR
ca. 50 min zur Alpakafarm im Mauther Reschbachtal

WHISKY TOUR
ca. 90 min mit Halt bei der Penninger Brauerei

HOTROD DAHOAM
Gerne individuell nach Deinen Wünschen

IMMER INKLUSIVE:
Abschlussbier der 
Löwenbrauerei Passau,
Gerne auch alkoholfrei!
& Sprit Shell Reismühle!

Featured
Tours

 Den Bayerischen Wald 
 im HOT ROD erfahren

Wir bieten verschiedene Touren aber auch 
individuelle Touren durch unsere wunderschöne Heimat an. 
Immer geführt und sicher nach einer kurzen Einweisung 
geht es bis zu 80 km/h schnell in einer unserer Seifenkisten los. 
Adrenalin, Spaß und ein breites Grinsen warten auf Dich!

Waidler HotRods GbR 
Schönauerstr. 42
94556 Neuschönau

info@waidlerhotrods.de
waidlerhotrodsde

/waidler_hot_rod

Führerschein Klasse B und festes Schuhwerk erforderlich! 
Max. 100 KG/1,99 cm! Wir fahren nicht bei Regen! 
Preise pro Person. maximal 4 Teilnehmer

BOOK
A TOURBOOK
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Abenteuer für die
ganze Familie

Der Bayerische Wald kann in der Sommersaison mit abwechslungsreichen Freizeitangeboten 
punkten, die Groß und Klein begeistern. In Mitterdorf lockt die neue Flyline am Almberg als 
touristischer Leuchtturm und bietet ein einzigartiges Schwebeerlebnis durch den Wald. In St. 
Englmar präsentiert sich die Rodelbahn als Sommerparadies mit Action und Gaudi. Rund um 
den Waldwipfelweg warten Indoor- und Outdoor-Abenteuer, während die „Kleine Arbersee-
bahn“ mit nostalgischem Charme die Fahrt zum idyllischen Arbersee zum Erlebnis macht. Ein 
besonderes Highlight ist zudem der BöhmerwaldCourier, der seit 35 Jahren erfolgreich grenz-
überschreitend zwischen Bayern und Böhmen verkehrt und als Symbol für europäische Verbin-
dung steht. Die Region positioniert sich damit als einzigartige Ferienregion, in der Natur, Spaß 
und gemeinsame Familienzeit großgeschrieben wird.

  Die neue Flyline im Bayerischen Wald.

|   FAMILIENZeit
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WIE EIN VOGEL DURCH DEN WALD SCHWEBEN
Mitterdorf startet mit neuer Flyline in die erste Sommersaison

Am Almberg in Mitterdorf ist ein neues Freizeitangebot entstanden, das 
den Bayerischen Wald um eine außergewöhnliche Attraktion erweitert: 
die neue Flyline. Damit positioniert sich die Region als Ganzjahresdesti-
nation für Familien, Tagesgäste und Urlauber. Das Projekt gilt als neuer 
touristischer Leuchtturm.
Die Verantwortlichen sprechen von der aktuell längsten Flyline der Welt. 
Fast 2.000 Meter lang schlängelt sich die Strecke vom Großen Almberg 
talwärts durch den Wald. Dabei gleiten die Besucher auf einem speziell 
entwickelten Rollensystem nahezu lautlos zwischen den Bäumen hin-
durch. Anders als bei klassischen Ziplines oder Sommerrodelbahnen 
steht dabei nicht Geschwindigkeit oder Adrenalin im Vordergrund, son-
dern das bewusste Naturerlebnis.
Die Fahrt beginnt auf einer Startplattform auf rund 1.139 Metern 
Höhe. Von dort führt die Strecke in sanften Kurven und Wellen durch 
den Bergwald bis hinunter auf etwa 841 Meter. Rund 15 Minuten dau-
ert die Abfahrt. Die maximale Geschwindigkeit liegt bei etwa zwölf 
Stundenkilometern. Dadurch entsteht ein Erlebnis, das eher an ein 
lautloses Schweben erinnert als an eine rasante Freizeitattraktion mit 
Nervenkitzel.
Technisch basiert die Anlage auf einem fl iehkraftgebremsten Rollwa-
gen, der an einem Edelstahl-Tragrohrsystem geführt wird. Das sorgt für 
eine kontrollierte und besonders ruhige Fahrt. Gerade dieser entschleu-
nigte Charakter hebt die Flyline von vielen anderen Sommerattraktionen 
ab. Statt Geschwindigkeit dominieren das bewusste Erleben des Wal-
des, seiner Atmosphäre und die Naturgeräusche.
Besonderer Wert liegt auf Familienfreundlichkeit und Barrierefreiheit. 
Die gesamte Anlage ist so konzipiert, dass auch Kinder und Menschen 
mit Handicap die Fahrt nutzen können. Damit verfolgt Mitterdorf be-
wusst das Ziel, Freizeitangebote für möglichst viele Altersgruppen und 
Bedürfnisse zugänglich zu machen. Die Flyline soll kein exklusives 

Abenteuer für Extremsportler sein, sondern ein gemeinsames Erlebnis 
für Familien – von den Kindern bis zu den Großeltern.
Auch optisch fügt sich die Flyline bewusst in die Landschaft ein. Die 
Strecke verläuft in mehreren Metern Höhe zwischen den Bäumen, ohne 
den Charakter des Waldes grundlegend zu verändern. Statt künstlicher 
Themenwelten setzt das Projekt auf die vorhandene Naturkulisse des 
Almbergs. Gerade darin sehen die Verantwortlichen einen wichtigen 
Unterschied zu klassischen Freizeitparks.
Die neue Attraktion ist zugleich Teil eines deutlich größeren Sommerkon-
zepts am Almberg. Mit den modernisierten Sesselbahnen, neuen Wander- 
und Erlebniswegen sowie zusätzlichen Spielangeboten wird sich Mitter-
dorf künftig nicht mehr ausschließlich als Wintersportort präsentieren. Der 
Fokus liegt auf einer ganzjährigen Nutzung der bestehenden Infrastruktur.

Spieleweg und Erlebnisspielplatz
Im Bereich der Flyline steht deshalb ein rund fünf Kilometer langer Spie-
leweg mit Holzkugelbahnen zur Verfügung, der ab dem kommenden 
Jahr zu einem Natur-Erlebnis-Wanderweg mit Spielstationen erweitert 
wird. Später soll das Angebot durch einen neuen Erlebnisspielplatz am 
Almberg-Gipfel ergänzt werden.
Die neue 4er-Sesselbahn verbindet zudem die Ortsmitte von Mitterfi rmi-
ansreut bequem mit dem Berg und erleichtert Familien sowie Wande-
rern den Zugang zu den Freizeitangeboten.
Die Investitionen markieren einen grundlegenden Wandel. Jahrzehnte-
lang war Mitterdorf vor allem als Wintersportgebiet bekannt. Mit den 
neuen Angeboten reagiert man nun auch auf veränderte Freizeitge-
wohnheiten und die steigende Bedeutung des Sommertourismus im 
Bayerischen Wald. Die Betreiber verfolgen dabei ein Konzept, das Natu-
rerlebnis, sanften Tourismus und familienfreundliche Freizeitgestaltung 
miteinander verbindet.

  

Und los geht´s!

Herrliches Panorama. 
Fotos: Woidlife



44 |   FAMILIENZeit

SOMMERFERIEN AUF DER RODELBAHN
Auch wenn es der Name anders vermuten lässt: Hier wartet weit mehr 
als nur Rodelspaß. In St. Englmar erleben Familien einen Sommertag 
voller Action, gemeinsamer Abenteuer und jeder Menge Gaudi. In den 
Sommerferien ist der Park täglich bis 19 Uhr geöff net und bietet damit 
extra viel Zeit zum Toben, Entdecken und Spaßhaben.
Mit den beiden Rodelbahnen geht es auf jeweils rund 1.000 Metern 
rasant den Berg hinunter. Kurven, Gefälle und der Blick auf die Natur 
des Bayerischen Waldes sorgen dabei für echtes Urlaubsgefühl. Doch 
damit ist der Tag noch lange nicht vorbei. Im gesamten Park warten 
zahlreiche Attraktionen für große und kleine Abenteuerlustige. Wer Ac-
tion liebt, fi ndet hier rasante Fahrgeschäfte, luftige Höhen und spritzige 

Erlebnisse – von Achterbahnspaß über schnelle Wasserattraktionen bis 
hin zum Freifallturm mit ordentlich Bauchkribbeln.
Auch die jüngeren Besucher kommen natürlich voll auf ihre Kosten. Im 
gesamten Park gibt es jede Menge Möglichkeiten zum Toben, Staunen 
und Spaßhaben – perfekt für einen abwechslungsreichen Familientag 
mit kleinen und großen Abenteurern.

Neues Areal in Arbeit
Mit „Sepps zünftigem Bauernhof“ wächst die Rodelbahn St. Englmar 
um einen komplett neuen Themenbereich für die ganze Familie. Liebe-
voll gestaltet im Stil eines bayerischen Bauernhofs entsteht hier Schritt 

Hotel Bayerwald Residenz Neukirchen

www.hotel-bayerwaldresidenz.de | info@hotel-bayerwaldresidenz.de
Hotel Bayerwald Residenz, 94362 Neukirchen, Bayerwaldstr. 2a, Tel: 09961/94 294 0, Fax: 94 294 294

Hotel Bayerwald Residenz Neukirchen
klein, fein, individuell und persönlich…

so ist es bei uns in der Bayerwald Residenz.

Unser Highlight „3 Wohlfühl-Tage“ 

Im Pauschalpreis pro Person enthalten: 

• 3 x Übernachtung mit Frühstücksbuffet für alle Sinne

• 3 x abwechslungsreiche Halbpension (auch vegetarisch)

• 1 x Kaffee und Kuchen am Nachmittag

• u.v.m.

Bei jeder Buchung kostenfrei enthalten!

11.01. – 29.03.26 | 07.06. – 26.07.26 | 11.10. – 13.12.26  – à Sonderpreis bei Anreise Donnerstag

299,- € ansonsten 339,- €  p.P. im DZ Komfort
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für Schritt eine neue Erlebniswelt mit Spiel, Spaß und jeder Menge Gaudi. Die ersten 
beiden Attraktionen sind bereits ab dem Sommer für Besucher geöff net.
Für alle Mutigen wartet dort die neue „Hofschleuder“ – eine 12 Meter hohe Riesen-
schaukel, die garantiert für Kribbeln im Bauch und fl atternde Frisuren sorgt.
Wer es lieber etwas gemütlicher, aber dafür umso spritziger mag, unternimmt eine 
„Spritzige Ferkelfahrt“. In dem liebevoll gestalteten Karussell für die kleinsten Gäste kön-
nen während der Fahrt sogar die Blumen in der Mitte gegossen werden. Da wird aus 
einer Karussellrunde schnell ein kleiner Bauernhof-Einsatz mit Spaßgarantie.

Abendrodeln bis zum Sonnenuntergang
Ein ganz besonderes Sommer-Highlight wartet außerdem jeden Freitagabend vom 24. 
Juli bis 11. September: Dann heißt es wieder „Abendrodeln“! Ab 17 Uhr kosten Fahrten 
auf den beiden Rodelbahnen und dem „voglwuiden Sepp“ nur noch 1 Euro pro Person 
und Fahrt. Während die Sonne langsam hinter den Hügeln des Bayerischen Waldes 
verschwindet, genießen Familien die lauen Sommerabende mit einer Extra-Portion Fahr-
spaß.

RUTSCHEN UND FLIEGEN
Rund um den Waldwipfelweg warten In- und Outdoorabenteuer auf die Gäste

Ferienzeit ist Familienzeit – und die schönsten Ausfl üge sind die, bei denen wirklich alle 
Spaß haben. Genau dafür ist der Waldwipfelweg in St. Englmar wie gemacht: Hier erle-
ben Groß und Klein gemeinsam spannende Abenteuer und interessante Naturerlebnisse.
Schon der Spaziergang über den barrierefreien Waldwipfelweg begeistert die ganze Fa-
milie. Hoch über dem Waldboden führt der Weg durch die Baumwipfel, im imposanten 
Waldturm sogar bis hinauf auf 55 Meter Höhe. Während die Erwachsenen den traum-
haften Panoramablick über den Bayerischen Wald, das Donautal und bei klarer Sicht 
sogar bis zu den Alpen genießen, entdecken die Kinder den Turm auf ihre ganz eigene 
Weise. Er hält viele Alternativen bereit, um auf die Spitze zu gelangen: Kletterelemente 
innerhalb, außerhalb und inmitten des Turms. Erst emporkraxeln, sich kurz den Wind um 
die Nase wehen lassen und dann in Windeseile in einer der beiden langen Röhrenrut-
schen wieder nach unten zum Ausgangspunkt sausen.
Rund um den Waldwipfelweg warten zahlreiche Attraktionen darauf, entdeckt zu wer-
den. Der „NaturErlebnisPfad“ mit Tieren sowie Spiel- und Kletteranlagen sorgt für Be-
wegung und Abenteuer, während Stationen wie die Höhle der Illusionen, der Pfad der 
optischen Phänomene oder das Kugelhaus die ganze Familie zum Staunen bringen. 
Besonders beliebt ist auch das bayernweit einzigartige „Haus am Kopf“, das völlig auf 
dem Dach steht und in dem einfach alles „verdreht“ ist – die perfekte Kulisse für lustige 
Familienfotos.
Ein echtes Ferien-Highlight ist der „Bayerwald Flieger“: Der originalgroße Airbus A319 
lädt zu einem virtuellen Rundfl ug über den Bayerischen Wald ein. Gemeinsam mit dem 
lustigen Wolpertinger „Xaverl“ erleben die „Fluggäste“ ein außergewöhnliches Abenteu-
er aus der Vogelperspektive.
Und selbst wenn das Wetter einmal nicht mitspielt, ist für Unterhaltung gesorgt. Die 
riesige Indoor-Spiellandschaft bietet Platz für stundenlanges Toben, Klettern und Spie-
len. Im 3D(T)RAUM warten faszinierende Streetpaintings mit beeindruckender Tiefen-
wirkung darauf, entdeckt zu werden. Im Kugelhaus sorgen 24 kreative Kugelbahnen, auf 
denen kleine Holzkugeln quer durch das ganze Haus sausen, für interaktiven Spielspaß 
bei Groß und Klein. So wird der Waldwipfelweg auch an trüberen Tagen zum perfekten 
Familienziel in den Ferien.

  

Fahrt mit dem „voglwuiden Sepp“. 

Einsteigen in den „Bayerwald Flieger“.

Im „Haus am Kopf“ ist alles andersrum.

Wellness & Naturhotel
Tonihof

Michael & Tobias Probst
Brandten 11 • 94264 Langdorf

Tel. 09922 500170 • info@tonihof.com
www.tonihof.com

Wellness-Natur-Familie
Entspannung für Paare und Familien in der 

Natur des Brandtner Tals bei Bodenmais

• 3.500 m2 Wellness & SPA mit separaten 
Adults-Only-Bereichen

• 6 verschiedene Saunen mit wechselnden 
Eventaufgüssen und Schneeraum

• 6 verschiedene Pools: 36°C textilfreier Sky-
Whirlpool, Quellwasserbecken, 
34° Infinity-Außenpool mit Sprudelliegen, 
Innen- & Außenpool für Familien, Babypool

• Kulinarische Wohlfühlmomente mit 
regionalen Produkten

• Wochenprogramm mit den Tonihof-Buam 
und Musikantenfreunde

• eigene Pferde mit Reitangeboten, eigene 
Landwirtschaft & Bio-Heizwerk

• einzigartige Naturlage mit vielen Wander-
möglichkeiten ab Hotel

• neue Zimmer und Suiten in höchster Qualität 
& modernen Design
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E i n  U n t e r n e h m e n  v o n                F re i z e i t  &  To u r i s t i k

Die kleine Arberseebahn fährt von Mai bis Anfang November täglich ab 
93470 Lohberg Lamer Straße 23, direkt neben dem Bayerwald Tierpark.

ERLEBNIS KLEINER ARBERSEE

Gruppen bitte anmelden unter Telefon 0 99 43 - 90 50 26 
oder 0 99 24 - 70 15 oder www.kleine-Arberseebahn.de.

Fahrzeiten ab Lohberg:
9.30 I 10.30 I 11.45 I 13.00 I 14.15 I 15.30 I 16.30 Uhr

Der schönste Bergsee des Bayerischen 
Waldes ist nicht mit dem Auto erreichbar.

Rückfahrten ab Kleiner Arbersee:
10.05 I 11.05 I 12.20 I 13.35 I 14.50 I 16.00 I 17.00 Uhr

Montag Ruhetag
– außer Sommerferien –

"EDELWIES ERLEBNISPARK" FÜR DIE GANZE FAMILIE
Er verbindet die erlebnisreiche und phantasievolle Welt eines harmonisch 
in die Natur integrierten Freizeitparks mit einem Tierpark, Dinosaurierpark 
und Naturpark in Alleinlage und ist in dieser Kombination einzigartig. 
Highlights des Freizeitparks sind unter anderem die drei Achterbahnen 
Eulenblitz, Marienkäferexpress und Dinoachterbahn sowie der Höllen-
coaster. Der Eulenblitz bietet mit einer Länge von ca. 460 m einen Adre-
nalinkick mit rasanten Fahrten mit bis zu 60 km/h durch die zahlreichen 
Kurven. Der Marienkäferexpress sowie die Achterbahn: Dino bieten 
pures Vergnügen für die kleineren Gäste oder für Familien, denen die 
Fahrt mit dem Eulenblitz zu rasant ist. Mit einer Länge von ca. 1400m 
ist der Höllencoaster einer der längsten und modernsten Alpine-Coaster 
im Bayerischen Wald. Weitere Hauptattraktionen sind die Superschau-
kel, die interaktive Bootsfahrt sowie die Rutschenwelt mit der Stand-
seilbahn „WieLi“. Im aufwändig gestalteten Rutschenhang warten 10 
(Röhren-)Rutschen mit einer Gesamtlänge von ca. 140 m auf die Gäste. 
Auch hier ist Action und Spaß garantiert. Zu erreichen ist der Einstieg 
zur Rutschenwelt mit der Standseilbahn. 
Hinzu kommen Elchreitbahn, Dual Wheel Riesenrad, Traktorbahn, Trampo-
linanlagen und weitere Fahrgeschäfte sowie Erlebnis- und Abenteuerspiel-
plätze. An warmen und heißen Tagen bieten der Spraypark und der Wasser-
spielplatz eine willkommene Abkühlung. Umkleidekabinen sind vorhanden. 
Im liebevoll gestalteten Tierpark mit großzügigen Gehegen warten u.a. 
Erdmännchen, Alpakas, Kängurus, Nandus, Capybaras, Pampashasen, 
Zwergotter, Stachelschweine, Ziegen, Schafe und Meerschweinchen 
auf die Besucher. Auch dieser Bereich wurde erweitert und es gibt ab 
dieser Saison zudem Präriehunde zu se-
hen. Auf dem 150 Hektar großen Natur-
park, davon mehr als 100 ha Wald, kön-
nen sich Erwachsene und Kinder durch 
die herrliche Landschaft und den Wald, 
den Stauweiher und den durch die eige-
ne Schlucht fließenden Dießenbach ver-
zaubern lassen. 
Neben dem Edelwies-Restaurant kön-
nen sich die Besucher im Restaurant 
am See/Strandbar verwöhnen lassen. 
Im Laufe des Sommers wird zudem 
das neue Almrestaurant mit einer spek-
takulären Panoramaterrasse eröffnet 
werden. Das Gastronomieangebot, 
insbesondere das neue Almrestaurant, 
eignet sich auch ideal für Familien- und 
Firmenfeiern. 
Auf der großen Amphitheatertreppen 
finden regelmäßig Filmvorführungen, 
Public Viewing oder Aufführungen statt.

MIT „TSCHU-TSCHU“  
INS NATURIDYLL
Die „Kleine Arberseebahn“  
spricht alle Generationen an 

Wer den Kleinen Arbersee erreichen will, 
braucht vor allem eines: Zeit – oder eine 
kleine Bahn mit nostalgischem Charme. 
Mit der sogenannten Bockerlbahn, offi-
ziell bekannt als „Kleine Arberseebahn“, 
wird die Anreise zum idyllischen Berg-
see selbst zum Erlebnis.

Seit dem Frühjahr tuckert die Bahn wieder durch den Hochwald des 
Bayerischen Waldes. Ihr Startpunkt liegt in Lohberghütte, unweit des 
Bayerwald-Tierparks. Von hier aus schlängelt sich der Zug über eine rund 
6,5 Kilometer lange Strecke hinauf zum See – eine Strecke, die zu Fuß 
durchaus anspruchsvoll sein kann. Denn die asphaltierte Straße ist für 
den Individualverkehr gesperrt und verlangt Wanderern einiges an Kon-
dition ab.
Genau hier setzt die „Kleine Arberseebahn“ an: Sie verbindet den Weg 
zum Ziel mit Naturerlebnis. Bis zu sieben Mal täglich bringt sie ihre Fahr-
gäste hinauf in das Naturschutzgebiet und wieder zurück. Besonders in 
der Hochsaison wird das Angebot erweitert, wenn ein zweiter Zug zum 
Einsatz kommt.
Dabei ist die Bahn weit mehr als nur ein Transportmittel. Schon der Ko-
sename „Tschu-Tschu-Bahn“ verrät ihren spielerischen Charakter. Hinter 
den nostalgisch anmutenden Lokomotivattrappen verbergen sich moder-
ne Geländewagen, die zwei Anhänger mit bis zu 56 Sitzplätzen ziehen. 
Mit gemächlichen 25 km/h geht es durch die kurvenreiche Strecke.
Unterwegs erfahren die Gäste allerlei Wissenswertes über das Natur-
schutzgebiet, die Entstehung des Sees in der Eiszeit, die Holzdrift im 
letzten Jahrtausend und über die umliegenden Bayerwaldberge. So 
wird aus der reinen Beförderung ein Stück gelebte Heimatkunde.
Am Ziel angekommen, eröffnet sich den Besuchern ein Naturraum von 
besonderer Qualität. Der Kleine Arbersee liegt auf über 900 Metern 
Höhe und gilt als Relikt aus der Eiszeit. Seine berühmten „schwimmen-
den Inseln“ und die umliegenden Moorlandschaften machen ihn zu ei-
nem einzigartigen Ökosystem. 
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Sammerhof · Familie Sammer
Winkelbrunn 24 · 94078 Freyung · www.sammerhof.de

Anmeldung unter Tel. 08551 1487 erbeten!
Anmeldung unter TPferdekutschfahrten Ponyreiten für Kinder ab 2 Jahren

• Tägl. auch an Sonn- und Feiertagen von Mai – Oktober

• mit Kur- und Gästekarte vergünstigte Preise

Auf dem Sammerhof 
erleben Sie romantische Kutschfahrten –

entlang des Goldenen Steiges.

Wanderbahn im Regental
Museumszug Viechtach-Gotteszell

Das Regental:„Bayerisch Kanada“

Einsteigen und genießen 

Fahrplan 2026

Der Museumszug verkehrt am:     

28. Juni, 19., 26. Juli, 02., 09., 16., 
30. Aug., 06. Sept., 03., 11. Okt.,  
06., 27. Dez. 2026

Abfahrt historischer Zug:               

Bahnhof Viechtach um 09:35 / 11:35 in
Bahnhof Gotteszell um 10:37 / 12:37   

Fahrkarten kaufen sie direkt im 
Museumszug beim Schaffner

Der Esslinger Triebwagen VT 07
Baujahr 1952: 

Von der Maschinenfabrik Esslingen gebaut 
hat er viele Jahrzehnte auf der 
Regentalbahn bis 1991 im Planverkehr 
seinen Dienst verrichtet. 

Erleben Sie Bayerns schönste Bahnstrecke,
wie früher mit zu öffnenden Fenstern und 
genießen sie die Fahrt durch das schöne 
Regental! Zwischen Gotteszell und 
Viechtach erwarten Sie einzigartige 
Naturschönheiten am Fluss. 

Im Museumszug gibt es auch gekühlte 
Getränke für die Fahrgäste.

Mehr Infos: www.wanderbahn.de oder 
0170/2425013 (Hr. Baier)

  

Spaß auf dem Traktor im 
"Edelwies Erlebnispark".

Die "Kleine Arberseebahn" als 
nostalgisch anmutende Lokomotive 
"getarnt".

Die Idylle des Sees genießen.

"BöhmerwaldCourier": 
Eine Reisegruppe mit Reiseleiter 
Pavel Koura auf dem Weg nach Klattau 
im Jahr 2005.  Foto: © Archiv Touristinfo 
Bayerisch Eisenstein

Ein rund 1,5 Kilometer langer Rundweg führt um den See und lädt zu 
einem entspannten Spaziergang ein. Die Kombination aus steilen Fels-
wänden, dichtem Hochwald und stillen Wasserfl ächen sorgt für eine 
fast mystische Atmosphäre. 
Die „Kleine Arberseebahn“ ist ein Angebot, das den Individualverkehr re-
duziert, den Zugang zum Kleinen Arbersee auf ihre Weise erleichtert und 
somit die Schönheit der Region für ein breites Publikum erlebbar macht. 
Oder anders gesagt: Manchmal befi ndet sich das eigentliche Ziel schon 
auf der Strecke – mit einem leisen „Tschu-Tschu“ durch den Wald.

ÜBER DIE GRENZE MIT DEM BÖHMERWALDCOURIER
35 Jahre erfolgreiche Bahntradition im Herzen Europas

Ein besonderes Jubiläum steht in diesem Jahr im Mittelpunkt des 
touristischen Geschehens im Bayerischen Wald: 35 Jahre Wiederauf-
nahme des grenzüberschreitenden Zugbetriebs am Grenzbahnhof Bay-
erisch Eisenstein – und damit zugleich 35 Jahre BöhmerwaldCourier. 
Was 1991 mit großem Pioniergeist begann, hat sich bis heute zu einem 
echten Erfolgsmodell im grenzüberschreitenden Tourismus entwickelt.
Am 2. Juni 1991 setzte der damalige Bundeskanzler Helmut Kohl mit 
dem Signal zur „Freien Fahrt“ ein historisches Zeichen: Nach jahrzehn-
telanger Unterbrechung wurde die Bahnverbindung zwischen Bayern 
und Böhmen wieder geöff net. Der Grenzbahnhof Bayerisch Eisenstein 
rückte damit zurück in die Mitte Europas. Dieses Ereignis wurde am 
Jahrestag im Eisensteiner Grenzbahnhof mit einem Festakt und Rah-
menprogramm gewürdigt.
Parallel dazu feiert auch der BöhmerwaldCourier sein 35-jähriges Be-
stehen. Bereits kurz nach der Grenzöff nung wurde der touristische 
Sonderzug ins Leben gerufen – ursprünglich, um die Bahnstrecke zu 
beleben und neue Impulse für den Tourismus zu setzen. Schon bei 
der ersten Fahrt übertraf die Nachfrage die Erwartungen deutlich, und 
schnell entwickelte sich der BöhmerwaldCourier zu einem „Tourismus-

Erfolgsgaranten“, bei dem in den Anfangsjahren wöchentlich über 150 
Teilnehmer eine Ausfl ugsfahrt unternahmen.

Geführte Ausfl üge als Herzstück
Von Beginn an zeichnete sich der BöhmerwaldCourier durch seine ge-
führten Ausfl ugsfahrten aus. Das Konzept: bequem per Bahn reisen, 
vor Ort bestens betreut werden und kulturelle, kulinarische sowie land-
schaftliche Highlights entdecken. Bereits in den 1990er Jahren gehör-
ten organisierte Fahrten nach Klattau sowie Wanderungen rund um 
Spitzberg und den Schwarzen See zum festen Programm – inklusive 
deutschsprachiger Reiseleitung und abgestimmtem Tagesablauf. Die-
se Kombination aus Bahnreise, Erlebnis und Organisation machte den 
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DER KARL-MAY-FESTSPIELSOMMER IN EGING AM SEE HAT BEGONNEN:
„DAS HALBBLUT – Trügerisches Gold“ wird bis 13. September an 55 Vorstellungstagen gezeigt

Eging am See, Bayern – Seit dem 20. Juni 2026 reitet Winnetou wieder durch die Westernstadt Pullman City! Dann feiern die Karl-
May-Spiele Bayern ihre achte Saison mit dem neuen Stück „Das Halbblut – Trügerisches Gold“. Die Proben laufen auf Hochtouren, 
das Ensemble steht, die Vorfreude ist groß.

Auch in diesem Jahr liegt die kreative Leitung wieder in den bewährten 
Händen von Regisseur und Textbuchautor Mike Dietrich, gemeinsam 
mit Stunt-Koordinator und Winnetou-Darsteller Ivica Zdravkovic. Das 
eingespielte Duo sorgt seit 2019 für explosive Action, starke Figuren 
und echte Westernatmosphäre. 
Gespielt wird vom 20. Juni bis zum 13. September an insgesamt 55 
Vorstellungstagen.
Jedes Jahr begeistert ein rund 80-köpfiges Ensemble von Juni bis Sep-
tember während der Karl-May-Spiele Pullman City Bayern, Gäste aus 
Nah und Fern. Denn die Besucher dürfen sich auf eine spannende Story 
mit vielen Pferden, Action, Explosionen und einem Happy End freuen. 
Die Karl-May-Spiele begeistern Jung und Alt gleichermaßen auf der 
großen Freilichttribüne der Westernstadt. 
Die Premiere ist eingebettet in ein großes „Karl-May-Wochenende“ (20. 
und 21. Juni), mit Showprogramm, Kinderaktionen, Kulissenführungen 
und Live-Musik am Abend. Auf die Besucher wartet ein echtes Som-
mer-Highlight für die ganze Familie. Die Premiere, am Samstag, den 
20.06.2026 wird ab 19.45 Uhr mit Ansprachen der Geschäftsführung 
und regionaler Politiker eröffnet. 
Besonders zu empfehlen ist es, die Westernstadt bereits tagsüber zu 
besuchen, denn im Karl-May-Tagesticket sind alle Shows sowie Attrak-
tionen und die Live-Musik am Abend inkludiert. Der kostenlose Pullman 
City eigene Parkplatz ermöglicht eine bequeme und unkomplizierte An-
reise. Die neuen Erlebnisrestaurants mit überdachten Terrassen laden 
ein, vor oder nach den Festspielen lecker zu essen. 

INHALT – „Das Halbblut – Trügerisches Gold“
„Das Halbblut – Trügerisches Gold“ erzählt von Ik Senanda, einem 
Halbblut zwischen zwei verfeindeten Welten. Während Weiße unter 
militärischem Schutz das Land der Comanchen überrennen, stemmt 
sich Häuptling Tokvi-Kava mit Gewalt dagegen. Sein Enkel Ik Senan-
da sucht Anerkennung, zerrissen zwischen Hass auf beiden Seiten. 

Kita Homascha, Tokvi-Kavas Sohn und künftiger Häuptling, setzt trotz 
eigener Verluste auf Verständigung. Auch Bonnie, deren Vater vom 
Goldrausch der sagenhaften Bonanza of Huaka besessen ist, beginnt 
umzudenken. Winnetou und Old Shatterhand geraten mitten in den 
Konflikt und versuchen, den eskalierenden Hass zu bremsen. In den 
Bergen entscheidet sich schließlich das Schicksal aller. Die Geschich-
te stellt Fragen nach Identität, Vorurteilen und dem wahren Wert von 
Reichtum.

ENSEMBLE 2026 –  
DIE HAUPTDARSTELLER UND IHRE ROLLEN

WINNETOU: Ivica Zdravkovic
Zum achten Mal schlüpft Ivica „Ivi“ Zdravkovic in die Rolle des le-
gendären Apachen-Häuptlings Winnetou auf der Karl-May-Bühne in 
Pullman City Bayern. Der gelernte Stuntman verantwortet auch 2026 
erneut die Action- und Stuntchoreografien und sorgt damit für spekta-
kuläre Szenen und packende Momente.
Dank seiner Ähnlichkeit mit dem unvergessenen Pierre Brice und seiner 
charismatischen Bühnenpräsenz zählt Zdravkovic längst zu den Publi-
kumslieblingen in Pullman City. Seit seinem 20. Lebensjahr steht der ge-
bürtige Serbe für Film-, Fernseh- und Theaterproduktionen auf der Bühne 
und verbindet Schauspielkunst mit beeindruckender Actionkompetenz.

OLD SHATTERHAND: Robert Spindler
Bereits im dritten Jahr darf Pullman City den sympathischen Österrei-
cher bei den Karl-May-Spielen begrüßen. 2024 und 2025 verkörperte 
er mit starker Bühnenpräsenz Old Shatterhand und überzeugte auch 
tagsüber in den spektakulären Wild-West Shows mit seiner kraftvollen 
Ausstrahlung. Auch 2026 reitet der Schauspieler, Wissenschaftler und 
Kraftsportler, Robert Spindler erneut ins Abenteuer – mit Erfahrung, 
Stärke und echter Bühnenleidenschaft.
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JETZT BUCHEN!

Pullman City
DER WESTERN-FREIZEIT-THEMENPARK

In der „lebenden“ Westernstadt in Eging am See 

erwartet Jung und Alt ein prall gefülltes Programm
mit vielen Shows, jede Menge Action für Kids, 

tolle Erlebnisrestaurants, mehr als 1.100 Übernachtungs-
möglichkeiten und vieles mehr!

DER WESTERN-FREIZEIT-THEMENPARK

WWW.PULLMANCITY.DE
� Ruberting 30  ·  94535 Eging a.See ·  � info@pullmancity.de  ·  � +49 (0) 85 44 / 97 49 0

�  wechselnde themenevents  �  Übernachten in hotels, tipis und blockhütten  �  

�  Über 300 hochkarätige Live Musik-Acts im Jahr �   Pizza, Burger, Steaks & Co.  �

�  erlebnisspielplätze, Ponyreiten und stadtrundritte  �

90 MINUTEN FREILICHTTHEATER

TANTE DROLL: Niklas Lundßien
Zum zweiten Mal steht der staatlich anerkannte Musicaldarsteller Ni-
klas Lundßien auf der Bühne von Pullman City. Im vergangenen Jahr 
überzeugte er bereits in der Rolle des „Leader“. 2026 übernimmt er nun 
die Rolle des beliebten Western-Detektivs Tante Droll.
Mit Erfahrungen aus Produktionen wie „Die Weihnachtsgeschichte“, „Die 
Schöne und das Biest“, „Tabaluga & Lilli – Das Musical“ sowie „The Ad-
dams Family“ bringt er umfangreiche Musical- und Bühnenerfahrung mit.

HOBBLE-FRANK: Aaron Jeske
Der Kölner Aaron Jeske ist Schauspieler, Sprecher und Entertainer mit 
großer Leidenschaft 
für Bühne, Film und Live-Publikum. Mit Spielfreude, körperlicher Prä-
senz und feinem Gespür für Timing und Humor überzeugte er bereits im 
vergangenen Jahr im Karl-May-Ensemble. 
Auch 2026 ist er wieder als kauziger Hobble-Frank zu erleben.

KITA HOMASCHA: Christian Friedrich
Der Absolvent der Medienakademie Thüringen ist ausgebildeter Schau-
spieler und Actiondarsteller. Im vergangenen Jahr überzeugte Christian 
Friedrich als Unterboss der Geierbande. 2026 übernimmt er erstmals 
die Rolle des Kita Homascha, der im Konflikt auf Verständigung setzt.
Bekannt ist Friedrich unter anderem aus Produktionen wie „Polizeiruf 
110“ sowie „Die Schule der magischen Tiere“.

IK SENANDA: Janis Günther
Kunst, Musik und Schauspiel gehören zu den großen Leidenschaften 
von Janis Günther. 
Nach einer kurzen Karl-May-Pause im Jahr 2025 kehrt er nun zurück auf 
die Bühne von Pullman City.
Als Ik Senanda – Sohn einer Indianerin und eines Weißen – verkörpert 
er einen jungen Mann auf der Suche nach Anerkennung und Identität. 
Durch Winnetous Einfluss findet er schließlich zurück zu seinen Wur-
zeln und zu innerem Frieden.

TOKVI KAVA: Kai Noll
Eine der zentralen Rollen der diesjährigen Karl-May-Spiele übernimmt 
der bekannte Schauspieler Kai Noll. Als stolzer Häuptling Tokvi-Kava, 
auch „Schwarzer Mustang“ genannt, leistet er unermüdlich Widerstand 
gegen die Ausbreitung weißer Siedler.
Kai Noll wirkte in zahlreichen Kurzspielfilmen mit und war unter ande-
rem 17 Jahre lang 
Teil der erfolgreichen Daily Soap „Unter uns“.

MAJESTÄT: Eric Carter
Der gebürtige US-Amerikaner Eric Carter feiert 2026 sein Debüt auf der 
Karl-May-Bühne 
in Eging am See. Als „Majestät“ verkörpert er einen verbitterten West-
mann im Goldrausch.
Seit seinem Schauspielstudium arbeitet Carter freischaffend für Film, 
Funk, Fernsehen und Theater. Bekannt ist er unter anderem aus Produk-
tionen wie „Unter uns“, „Alles was zählt“ 
und „Der Rebell“.

BONNIE: Paolina Neugebauer
Die diplomierte österreichische Schauspielerin Paolina Neugebauer 
übernimmt in der Rolle 
der Bonnie eine tragende Figur des diesjährigen Karl-May-Abenteuers.
Denn auch 2026 transportiert die Geschichte eine klare Botschaft: Der 
wahre Reichtum liegt weder im Gold noch in der Art und Herkunft ei-
nes Menschen, sondern im Charakter. Bonnie sucht ihren eigenen Weg 
zwischen Hass und Verständnis – und gerät dabei natürlich auch in eine 
emotionale Liebesgeschichte.

Das Ensemble vervollständigen in Summe rund weitere 50 Kleindarstel-
ler und Komparsen in Rollen als Siedler, Indianer und Goldgräber.

  Gruppenbild der Hauptdarsteller der Karl-May-Spiele Pullman City Bayern in Eging am See: 
von links: Robert Spindler, Niklas Lundßien, Aaron Jeske, Janis Günther, Kai Noll, Regisseur Mike Dietrich, Christian Friedrich, Eric Carter, Paolina 
Neugebauer und Ivica Zdravkovic. © Pullman City Bayern

Tickets für die Karl-May-Spiele Pullman City 
sind vor Ort an der Tageskasse erhältlich.

Alle Infos unter: www.pullmancity.de

PC Westernstadt GmbH und Co. KG 
Ruberting 30 · 94535 Eging am See · Tel. 08544 97490
info@pullmancity.de · www.pullmancity.de
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Pullman City
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Etappenwandern am
malerischen Fluss

Der Flusswanderweg von Bayerisch Eisenstein nach Regen gilt als eine der eindrucksvollsten 
Touren im Bayerischen Wald. Bei der diesjährigen Wahl zu „Deutschlands schönstem Wan-
derweg“ schaff te er es auf die begehrte Wahlliste und – mit einer Mischung aus unberührten 
Landschaften, malerischen Plätzen und kulturellen Highlights – schließlich unter die Top fünf.

  Bayerisch-Eisenstein, Seebachschleife – Idylle am Flusswanderweg. Foto: Daniela Schwarz

|   WANDERTipp
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VON BAYERISCH EISENSTEIN NACH REGEN
Auen, Mischwälder, der älteste Nationalpark Deutschlands und gläserne Tradition

Auf knapp 30 Kilometern folgt der Flusswanderweg dem Großen und dem Schwarzen 
Regen. Meist leicht bergab verlaufend, sammelt die Route nur wenige Höhenmeter, fordert 
mit ihren naturbelassenen und teils wurzeligen aber Trittsicherheit und feste Schuhe.
Vom Wanderpark im Ortskern von Bayerisch Eisenstein führt der Weg zunächst über Brü-
cken und entlang eines Kanals, in dem sich Forellen beobachten lassen, direkt hinunter ans 
Flussbett. Knüppeldämme aus Eichenbohlen und Holzstege sorgen dort, wo der Boden 
morastig wird, für ein trockenes Vorankommen unmittelbar am Wasser.
Landschaftlich bietet der Flusswanderweg eine dichte Abfolge aus Auen- und Mischwäl-
dern, meterhohen Sumpfgräsern, Farnen und weiten Wiesenfl ächen, unter denen sich 
immer wieder stille Flussbuchten öff nen. Unterwegs liegen mit Ludwigsthal samt Natio-
nalparkzentrum Falkenstein, Seebachschleife und Regenhütte naturnahe Rastpunkte und 
mit Zwiesel, der Glasstadt mit der berühmten Glaspyramide, markante kulturelle Stationen.

Drei Abschnitte
Die Route – markiert mit schwarzen Wellen auf weißem Grund – lässt sich sinnvoll in drei 
Abschnitte gliedern:

•    Bayerisch Eisenstein – Ludwigsthal
•    Ludwigsthal – Zwiesel
•    Zwiesel – Regen

Dank der Waldbahn-Haltepunkte in Bayerisch Eisenstein, Ludwigsthal, Zwiesel, Bettmann-
säge und Regen eignet sich der Weg hervorragend für Etappenwanderungen, die sich 
bequem mit Bus und Bahn kombinieren lassen.
Weitere Informationen unter https://www.ferienregion-nationalpark.de/.

  

Eine herrliche Atmosphäre zum Entspannen.  Foto: Woidlfe

www.freyung.de

Grenzenlose 
    Aussichten!
Genießen Sie einen 
Blick bis in die Alpen 
auf dem neu errichteten 
Aussichtsturm in 
Freyung.

Der Turm ist auch Ausgangspunkt des neuen 

Rad- und „ArchitekTour“-Wanderwegs in die 

tschechische Partnerstadt Vimperk.
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Hautnah Erleben
Dutzende Attraktionen, Fahrgeschäfte, Tiere, Dinosaurier

und Naturschauplätze warten darauf, Euch im Vorderen 

Bayerischen Wald begrüßen zu dürfen.

Aktuelle Informationen finden Sie unter:

www.edelwies.com Alte Hausbrennerei Penninger GmbH
Saßbach 2 ∙ 94065 Waldkirchen

Aktuelle Öffnungszeiten unter:
www.penninger.de/besucherzentrum

G E B R A U T  U N D G E B R A N N T 
V O N  P E N N I N G E R

-

BrasserieKaffeerösterei Essigbrauerei

Brennerei

Ausstellung

Shop

Kino Abfüllung

S C H R O T  U N D  S P E L Z E N

Genießt auf der Terrasse mit Blick auf den 
Bayerischen Wald hausgemachte Kuchen 
und Pizzen mit Kaffeespezialitäten aus 
unseren selbstgerösteten Bohnen.

B R E N N E R E I  T O U R

Erlebt in einer Führung durch die Destille-
rie die Herstellung von Whiskey, Blutwurz, 
Gin und natürlich auch unseres Essigs. 
Tickets für Brennerei- Tour 
vorab online buchen auf:

IM B AYER IS CHEN WALD D A S BR ENNER-H ANDW ER K ER LEBEN FROM GR AIN T O GL A S S

Besuche die Heimat des 
Penninger Whiskeys

www.penninger.de/
brennerei-tour

Seit über 120 Jahren stellen wir 
Spirituosen, Essige und Kaffe her. Seit 
2020 destillieren wir auch Whiskey und 
2024 konnten wir unseren ersten eigenen 
American Style Whiskey namens TROAD 
abfüllen. Erlebt intensive Genussmomente 
mit Penninger - bei uns zu Hause.
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E-Bike-Tour in die
Welt der Insekten

Der Bayerische Wald zeigt sich gerade von seiner grünsten Seite – die beste Gelegenheit für 
eine abwechslungsreiche E-Bike-Rundtour ab dem Bienenerlebnisweg am Erlauzwiesler See in 
Waldkirchen. Die rund 10 Kilometer lange Strecke führt vom Kurparksee über Zimmermandling 
und Grund nach Heindlschlag zum Insektengarten und anschließend über Dickenbüchl und 
Dorn zurück zum Ausgangspunkt.

  Der Bienenerlebnisweg am Erlauzwiesler See in Waldkirchen.

|   RADLTour
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 Sankt Englmar PONY-REITENPONY-REITEN

täglich um 11:30 + 17:00 Uhr  
Keine Terminabstimmung, nur 10 Min. vorher im Stall melden

Bei jedem Wetter, da in der Reithalle 
Eltern führen, 30 Minuten 14,50 

Führen auch auf Großpferden 16,50 

Reitstunden tägl. mit Termin möglich | Pensionsstall mit Wohlfühlatmosphäre 

Reitanlage G r o ß, Am Predigtstuhl 5, 
94379 St. Englmar

Tel.: 0170 4189123

RADELN AM FUSSE DES OBERFRAUENWALDES
Die Strecke verbindet Landschaftsgenuss, Umweltbildung und nachhaltige Ideen

Am Erlauzwiesler See beginnt die Tour mit einem passenden Einstieg 
ins Thema Artenvielfalt: Der dortige Bienenerlebnisweg vermittelt Wis-
senswertes über die Bedeutung von Wild- und Honigbienen für Natur 
und Landwirtschaft. Informationstafeln erklären anschaulich das Leben 
der Insekten und ihre wichtige Rolle im Ökosystem.
Der anschließende Weg Richtung Zimmermandling und weiter über 
Grund nach Heindlschlag führt dieses Thema unmittelbar weiter. Dabei 
hat es der längere Anstieg von Erlauzwiesel hinauf nach Heindlschlag 
durchaus in sich und verlangt trotz elektrischer Unterstützung eine gute 
Kondition. Belohnt werden Radler dafür immer wieder mit den schönen 
Ausblicken auf die Hügellandschaft des südlichen Bayerischen Waldes.

Zum „wilden“ Garten für Artenvielfalt
Am Ziel angekommen, erweitert der Insektengarten in Heindlschlag das 
am Bienenlehrpfad vermittelte Wissen auf praktische und anschauliche 
Weise. Hier wird sichtbar, wie konkrete Maßnahmen Lebensräume für 
Wildbienen, viele andere Insekten und Kleintiere schaff en können.
Das Areal ist linkerhand am oberen Ortsausgang zu fi nden, im Moos-
wiesenweg unterhalb der Mosterei und des Bolzplatzes. Das rund 2000 
Quadratmeter große Grundstück gehört der Gemeinde Jandelsbrunn. 
Wo sich heute Totholzhaufen, Blühpfl anzen und Steinfl ächen befi nden, 
stand früher ein Obstgarten in Privatbesitz, bis Sturm „Kolle“ den Be-
stand zerstörte.

Die Idee für den Insektengarten entstand bei der Seminarreihe 
„enkeltauglich leben“ der Katholischen Erwachsenenbildung. Die 
Teilnehmenden kamen aus der ganzen Region, von Waldkirchen 
bis Bischofsreut. Dabei beschäftigte sich die Gruppe mit den 
Grundgedanken der Gemeinwohlökonomie – etwa Menschen-
würde, Solidarität und Gerechtigkeit, Ökologie und Nachhaltigkeit 
sowie Transparenz und Mitentscheidung. Im Mittelpunkt stand 
dabei stets die Frage: „Was kann jeder Einzelne selbst beitragen?“ 
Am Ende beschlossen die engagierten Kräfte, im Rahmen eines 
Förderprojekts den Insektengarten anzulegen. Die Gemeinde stell-
te dazu das brachliegende Grundstück unterhalb der Mosterei zur 
Verfügung. Das war vor vier Jahren.
Heute bietet das Gelände unterschiedliche Lebensräume. Totholz-
haufen und eine Benjeshecke dienen Kleintieren als Un-
terschlupf, Überwinterungs-
ort und Brutstätte für Vögel. 
Aufgeschichtete Steinhau-
fen schaff en Rückzugsorte 
für Echsen und Schlangen. 
Sträucher und Pfl anzen sor-
gen vom Frühjahr bis in den 
Herbst hinein für ein durch-
gehendes Nahrungsangebot 
für Insekten. Auf schmalen 
gemähten Wegen lässt sich 

NEUES 
MAGAZIN 
„bike.Lust“
Viele weitere Tipps und Anregungen rund ums 
Radeln fi nden sich im neuen 
Magazin „bike.Lust“. 
Zum ePaper QR-Code scannen 
oder Internetadresse aufrufen: 

www.agentur-ssl.de/
magazine/bike-lust

  

Auf dem Weg von 
Heindlschlag nach 
Dickenbüchl entfaltet 
sich ein herrlicher Blick 
auf den Oberfrauenwald.

Sommer 2026 
Juni – Juli – August

Natur & Genuss im Osten Bayerns

Von Traumrouten bis Geheimtipps – alles für dein perfektes Raderlebnis

Bayerischer Wald | Oberpfälzer W
ald

Bayerischer Jura | Bayerisches T
hermenland
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Heimat neu erleben

JETZT BEI

Jetzt App 
downloaden!

QR-Code 
scannen 

& los gehts 

Wenn Geschichte ins Ohr geht 
WanderKultur integriert immer mehr Audiobeiträge 
Dass der Bayerische Wald viel zu 
bieten hat, ist kein Geheimnis mehr 
– viele Wanderer und Radfahrer 
lieben diesen Landstrich und sind 
immer wieder auf der Suche nach 
besonderen Tourenvorschlägen. All 
denen, die nicht nur sportlich ak-
tiv sein wollen, sondern die auch 
Interesse an der Geschichte, den 
Besonderheiten in den einzelnen 
Ortschaften und der ein oder ande-
ren Begebenheit von früher haben, 
sei die App WanderKultur ans Herz 
gelegt. 
Dieses digitale Heimatprojekt war 
vom Bayerischen Wald-Verein 2023 
ins Leben gerufen worden und hat 
sich seither inhaltlich auf die ge-
samte Region ausgedehnt. Mittler-
weile finden sich über 60 verschie-
dene Orts- oder Themenpakete 
sowie mehr als 1.800 einzelner In-
halte über Kulturgeschichte genau-
so wie über Anekdoten, besondere 
Bauwerke und herausragende Per-
sönlichkeiten.
„Wir haben festgestellt, dass die 
Nutzer ganz besonders von Audio-
beiträgen begeistert sind. Wenn 
die Geschichte eben nicht nur mit 
Text und Bild erfahrbar ist, sondern 

auch angehört werden kann“, er-
klärt Projektleiterin Manuela Lang.  
Eine Kooperation mit der Ferien-
region Nationalpark Bayerischer 
Wald ermöglichte es, für jede Mit-
gliedsgemeinde eine eigene, reine 
Audiotour zu erstellen. „Für Zwie-
sel ist diese Tour schon fertig und 
zeigt, wie viel Potential darin steckt 
– sowohl für Gäste, die zum ersten 
Mal in die Glaststadt kommen, als 
auch für Einheimische, die bisher an 
vielen Punkten vorbeigelaufen sind, 
ohne zu wissen, was eigentlich da-
hintersteckt.“ 
Nach und nach werden weitere 
Orte ausgebaut und neu mit in die 
App aufgenommen. „Hierbei setzen 
wir auf die Zusammenarbeit mit 
den Städten und Gemeinden, die 
den Mehrwert dann an ihre Bürger 
und Gäste weitergeben können.“ 
Auch Sponsoren unterstützen das 
digitale Heimat-
projekt, weil es 
ihnen wichtig 
ist, dass die 
Region mit all 
ihren Beson-
derheiten prä-
sentiert wird. www.wanderkultur.de

der Garten gut erkunden. Baumstammrundlinge laden als Sitzgelegen-
heiten zum Verweilen ein. So kann man in aller Ruhe beobachten, was 
sich hier alles tummelt.
Der Insektengarten ist frei zugänglich. Wer eine Führung möchte, kann 
sich gerne an Sepp Holzbauer wenden (Telefon 08581-2516).

Rückweg mit schönen Ausblicken
Nach dem Besuch des Insektengartens führt die E-Bike-Tour ein paar 
Meter zurück durchs Dorf. Nach ein paar Häusern zweigt links beim 
Feuerwehrhaus die Frauenwaldstraße ab, die nach Dickenbüchl und 
über Dorn zurück zum Erlauzwiesler See führt. Gerade auf diesem Ab-
schnitt bietet die Strecke nochmals schöne Panoramablicke auf den 
Oberfrauenwald und über die sanfte Mittelgebirgslandschaft.

DIE TOUR IN KÜRZE
Länge: ca. 10 Kilometer
Schwierigkeitsgrad: E-Bike empfohlen, ansonsten sehr gute Kondition erforderlich
Höhenprofi l: Erlauzwiesler See 595 m, Heindlschlag/Mosterei 780 m
Streckenbeschaff enheit: asphaltierte Straßen
Besonderheit: Die Kombination aus Bienenerlebnisweg und Insektengarten macht die Rundtour zu einem interessanten Ausfl ug für 
Naturfreunde und Familien. Während am Erlauzwiesler See grundlegendes Wissen über Bestäuber und ökologische Zusammenhänge 
vermittelt wird, zeigt der Insektengarten in Heindlschlag ganz praktisch, wie Artenvielfalt konkret gefördert werden kann. Bewegung und 
Umweltbildung greifen dabei auf ideale Weise ineinander.

  

Benjeshecke 
im Insektengarten.

Interaktive Elemente an der 
überdimensionalen Bienen-
wabe.
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KULINARIKGenuss 
in den Ferien

Wer im Sommer kulinarische Genüsse und kulturelle Abwechslung sucht, findet im Bayeri-
schen Wald ideale Voraussetzungen. Die Region verbindet Erholung mit einer bemerkenswer-
ten kulinarischen Bandbreite. Von regionalen Klassikern bis zu modernen Interpretationen 
reicht das Angebot, ergänzt durch saisonale Spezialitäten. Viele Betriebe setzen auf regionale 
Rohstoffe und traditionelle Verfahren, was den charakteristischen Geschmack der Waldregion 
prägt. In den Küchen der Gasthäuser, Restaurants und Hotels treffen bodenständige Rezepte 
auf internationale Einflüsse und feine Menüs – ein Spektrum, das sowohl Genießer als auch 
Familien anspricht. Und jetzt in den Ferien bleibt auch einmal richtig viel Zeit, um ausgiebig zu 
frühstücken.

|   WALDGenuss
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  

Marmeladenbrot zum Frühstück.

Käse vom Hofl aden.

Eier vom Bauernhof.

FRÜHSTÜCK „BAYERISCHER WALD“
Vom Bauernbrot bis zum Hofkäse: So schmeckt der Sommer in der Region

Wenn am frühen Morgen die ersten Sonnenstrahlen durchs Fenster 
blinzeln und rundherum die Vögel zu pfeifen beginnen, bricht die Früh-
stückszeit an. Vor allem an Wochenenden und in den Ferien sollte man 
sie bewusst genießen. Nicht hastig zwischen Tür und Angel ein paar 
Bissen nehmen, sondern bewusst die Vielfalt auskosten. Mit regionalen, 
ehrlichen Produkten aus der Heimat schmeckt alles gleich doppelt so 
gut.

An der frischen Luft wie der „Bergdoktor“
In der TV-Serie „Der Bergdoktor“ sind die Frühstücksszenen legendär: 
Auf einer Terrasse vor dem Hof wird – idyllisch und naturnah inszeniert 
– der Tag begonnen, mit Blick auf das großartige Panorama, Kaff ee und 
selbstgemachter Marmelade. Die Atmosphäre strahlt Gemütlichkeit 
aus und hat trotz dargestellten Alltags immer etwas von Urlaub und 
bewusstem Genießen.
Nehmen wir uns daran ein Beispiel und erinnern uns, dass ein echtes 
„Waldfrühstück“ weit mehr bedeutet als Kaff ee und Breze. Es ist ein 

Stück gelebte Regionalität – bodenständig, genussvoll und eng verbun-
den mit den Menschen, Höfen und Traditionen der Region.
Schon der Duft von frischem Bauernbrot gehört im Bayerischen Wald 
zum Morgen einfach dazu. Viele Bäckereien setzen noch heute auf lange 
Teigruhe, traditionelle Rezepte und regionale Zutaten. Kräftige Roggen-
brote, resche Krustenlaibe oder frisch gebackene Holzofenbrote bilden 
die Grundlage für einen Frühstückstisch, der nach Heimat schmeckt.
Dazu passen Butter, hausgemachte Marmeladen oder Honig aus den lo-
kalen Imkereien. Besonders beliebt sind auch Fruchtaufstriche aus Hei-
delbeeren, Himbeeren oder Zwetschgen – Früchte, die vielerorts noch 
im eigenen Garten oder am Waldrand geerntet werden.
Ein weiterer Star des Waldfrühstücks ist Käse direkt vom Hof oder vom 
Wochenmarkt. Kleine Hofkäsereien und landwirtschaftliche Betriebe 
im Bayerischen Wald produzieren mit viel Leidenschaft aromatische 
Weich- und Schnittkäse, oft aus frischer Heumilch. Ob mild, würzig 
oder mit Kräutern verfeinert – regionaler Käse bringt den Geschmack 
der Landschaft auf den Teller.

WALDGenuss  |
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Pfarrhofweg 4
94379 St. Englmar
09965/8423976
Info@xperium.de
www.xperium.de

Über 100 lustige und 
clevere Experimente bei 

denen der schlauste Kopf 
beginnt zu staunen.

EINKAUFSTIPP
Vor allem auf den Wochen- und Bauernmärkten im Bayeri-
schen Wald werden Produkte von regionalen Erzeugern an-
geboten. Im folgenden Beitrag haben wir die Markttage für 
Sie zusammengestellt.

Wer es herzhafter mag, greift zu geräuchertem Schinken, Kaminwurzen 
oder einer deftigen Brotzeitwurst. Gerade die traditionelle Handwerks-
kunst der Metzgereien prägt die Kulinarik der Region bis heute. Qualität, 
Herkunft und verantwortungsvolle Verarbeitung spielen dabei eine im-
mer größere Rolle.
Und natürlich darf eines nicht fehlen: ein gutes Frühstücksei. Am besten 
direkt vom Bauernhof nebenan – frisch gelegt und mit kräftig gelbem 
Dotter. Viele Urlaubsgäste schätzen gerade diese Einfachheit und Echt-
heit, die in der Region oft ganz selbstverständlich dazugehört.

Ein Lebensgefühl – im Café, auf dem Balkon oder beim Picknick
Das Waldfrühstück ist Genuss pur und gleichzeitig ein Lebensgefühl. Es 
steht für Entschleunigung und bewussten Konsum. Statt industrieller 
Massenware landen Produkte mit kurzen Wegen und persönlicher Ge-
schichte auf dem Tisch. Man kennt die Menschen hinter den Lebensmit-

teln – den Bäcker, die Imkerin oder den Käser vom Nachbarort.
Besonders schön: Ein Waldfrühstück lässt sich nicht nur in den Hotels 
oder im Café genießen, sondern auch wunderbar nach Hause holen. 
Mit wenigen regionalen Zutaten entsteht im eigenen Garten, auf dem 
Balkon oder beim Picknick am Waldrand ein kleines Stück Bayerischer 
Wald für den Frühstückstisch.



Schinken und Speck vom regionalen Erzeuger.

Honig vom örtlichen Imker.

|   WALDGenuss
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MARKTTAGE IN DER REGION

FREYUNG
7 bis 12 Uhr, Rathausplatz
Wochenmarkt.

RÖHRNBACH
7 bis 12 Uhr, Marktplatz
Obst- und Gemüsemarkt.

DIENSTAGS

GRAFENAU
7 bis 12 Uhr, Stadtplatz
Grünwochenmarkt.

HUTTHURM
7 bis 13 Uhr, Parkplatz beim Sportplatz
Wochenmarkt.

SALZWEG
7 bis 12 Uhr, Scheibe in Straßkirchen
Landmarkt.

TITTLING
8 bis 12 Uhr, Marktplatz.
Bauernmarkt.

FREITAGS

NEUKIRCHEN VORM WALD
9 bis 11 Uhr, 
Parkplatz Gasthof „Zur Post“
Direktmarkt 
jeden ersten Samstag im Monat.

REGEN
7 bis 12 Uhr, Stadtplatz
Wochenmarkt mit Bauernmarkt.

SCHÖNBERG
7 bis 12 Uhr, Marktplatz.
Wochenmarkt.

TITTLING
7 bis 13 Uhr, Marktplatz
Wochenmarkt.

TITTLING
6.30 bis 13 Uhr, Passauer Straße 58
Wochenmarkt.

VIECHTACH
8 bis 12 Uhr, im Hof des Gasthauses 
Kreutzberg
Bauernmarkt.

ZWIESEL
7 bis 12 Uhr, Jahnplatz.
Wochenmarkt.

SAMSTAGS

RINCHNACH
7 bis 12 Uhr, „Park & Ride“-Anlage
Wochenmarkt.

VIECHTACH
7 bis 12 Uhr, Stadtplatz
Wochenmarkt.

MITTWOCHS

FÜRSTENSTEIN
9 bis 12 Uhr, Rathausplatz
Bauernmarkt.

HOHENAU
7 bis 12 Uhr, Dorfplatz
Wochenmarkt.

NEUKIRCHEN VORM WALD
13.30 bis 17 Uhr, Ortsmitte
Wochenmarkt.

WALDKIRCHEN
7 bis 12 Uhr, Marktplatz
Wochenmarkt.

DONNERSTAGS

WALDGenuss  |
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ELF TOUREN UND 915 KILOMETER
Biergenuss und Naturerlebnis per E-Bike zwischen Niederbayern und Böhmerwald

Elf Touren, knapp 915 Kilometer Strecke, über 15.700 Höhenmeter und 
dazwischen Brauereien, Wirtshäuser, Biergärten und Klosterorte: Mit 
„Bierkultur auf zwei Rädern“ ist ein neues digitales Radangebot entstan-
den, das Bierliebe und Bewegungslust perfekt verbindet. Die kuratierten 
Routen führen durch einige der schönsten Landschaften Niederbayerns 
und des Böhmerwaldes: durch den Bayerischen Wald, das Rottal, das 
Donautal und hinüber ins obere Mühlviertel. Sie richtet sich besonders 
an E-Biker, Gravel-Fahrer und Genussradler, die Naturerlebnis und regi-
onale Geschmacksmomente miteinander verbinden wollen. Insgesamt 
umfasst das Angebot drei Mehrtagestouren sowie acht Rundtouren, die 
sich ideal als Tagestouren eignen.

Brauereien, Wirtshäuser und Biergärten als Genuss-Stopps 
entlang der Route
Entlang jeder Strecke wartet mindestens eine Brauerei oder ein Gast-
geberbetrieb mit ausgewiesener Bierkompetenz, von der Klosterbrau-

erei über das traditionelle Wirtshaus bis zum Biergarten mit regionaler 
Küche. Die Einkehrmöglichkeiten sind als Highlights entlang der Route 
markiert und bieten Inspiration, ohne eine fi xe Reihenfolge oder Pfl icht-
stopps vorzugeben. So bleibt genug Raum, die Tour ganz nach eigenem 
Tempo und persönlichem Geschmack zu gestalten.

Digital geplant, vor Ort genossen: Alle Touren auf der Outdoor-
Plattform Komoot
Die elf Touren sind auf Komoot abrufbar inklusive Streckenverlauf, Hö-
henprofi l und den wichtigsten Infos zu den bierkulturellen Stationen. Die 
Nutzung funktioniert sowohl über die Komoot-App als auch bequem im 
Webbrowser.
Weitere Informationen, GPX-Daten und Links unter www.freyung-gra-
fenau.de und www.bierkulturregion.de/radltouren.



Genussmoment der 
Bierkultur Niederbayern. 

Foto: © Kammbraeu-Zenting

„Gasthaus zum Überleben“ 
in der Erlebnisregion Böhmerwald. 

Foto: © AD-Markenberatung

1. BIERKULTUR FESTIVAL HUTTHURM
Apropos Biergenuss: Auf dem Hutthurmer Rathausplatz mitten im Markt fi ndet vom 21. bis 23. August das 1. Bierkultur Festival Hutt-
hurm statt. Das Event verspricht eine italienische Nacht mit neun original-bayerischen Brauereien, Bierverköstigungen, Brauereiführun-
gen, Livemusik u.v.m.

|   WALDGenuss
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DonauFreizeit & Erlebnis

FreizeitMagazin

BAYERISCHER JURA
Freizeitmagazin

Fünf–Flüsse Radweg · Jurasteig · Ausfl ugsideen · Eventtipps

SOMMER | JUNI - JULI - AUGUST 2026

Sommer 2026 
Juni – Juli – August

Natur & Genuss im Osten Bayerns

Bayerischer Wald | Oberpfälzer Wald
Bayerischer Jura | Bayerisches Thermenland

2026 | Mitte Juli – Mitte September

W
AL

DF
er

ie
n

Kostenlos

Touren

Genuss

Termine

Freizeit

Natur

Wildnis

Bayerischer Wald und       Nationalpark

Das Wandermagazin zum 
Qualitätswanderweg im 

Oberpfälzer Wald und 
Bayerischen Wald. Erlebe 

Deutschlands längsten 
Fernwanderweg.

Den Naturpark Oberer 
Bayerischer Wald vereint 
als Freizeitmagazin. Im 
Rhythmus der Vier Jahres-
zeiten ihre Inspiration im 
Land von Gebirgs- und 
Flusslandschaften.

Entdecke den Bayerischen 
Wald mit seiner wilden 

Natur. Sechs Ausgaben 
jährlich zeigen die schöns-
ten Freizeitmöglichkeiten, 

Events und Tourentipps zwi-
schen Bayern und Böhmen.

Das Freizeitmagazin rund 
ums Radfahren und eBiken. 
Für alle jene, die den Osten 
Bayerns aktiv, genussvoll 
und mit offenen Augen ent-
decken möchten.

Unterwegs auf weiten Hügellandschaf-
ten, tausend Teichen und scheinbar 
endlosen Wäldern. Fühle diesen boden-
ständigen, heimatverbundenen und 
ehrlichen Landstrich im Osten Bayerns.

Lebensader Donau vom schwäbischen 
Ulm bis zur Dreiflüssestadt Passau. Mit 
vielen Ausflugs- und Veranstaltungs-
tipps immer ein Ideengeber.

Zwischen Regensburg und Nürnberg 
erwartet Sie ein Landstrich mit Relikten 
der Kultur der Römer, mediterranen 
Wacholderheiden, idyllische Flusstäler 
und schroffem Juragestein.

by
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BAYERISCHER JURA
Freizeitmagazin

Fünf–Flüsse Radweg · Jurasteig · Ausfl ugsideen · Eventtipps

SOMMER | JUNI - JULI - AUGUST 2026

Sommer 2026 
Juni – Juli – August

Natur & Genuss im Osten Bayerns

Von Traumrouten bis Geheimtipps – alles für dein perfektes Raderlebnis

Bayerischer Wald | Oberpfälzer Wald
Bayerischer Jura | Bayerisches Thermenland

BLICKEgipfel .
Sommer 2026

Juli bis August
Freizeitmagazin
im Naturpark Oberer Bayerischer Wald

2026 | Mitte Juli – Mitte September
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Das Wandermagazin zum 
Qualitätswanderweg im 

Oberpfälzer Wald und 
Bayerischen Wald. Erlebe 

Deutschlands längsten 
Fernwanderweg.

Den Naturpark Oberer 
Bayerischer Wald vereint 
als Freizeitmagazin. Im 
Rhythmus der Vier Jahres-
zeiten ihre Inspiration im 
Land von Gebirgs- und 
Flusslandschaften.

Entdecke den Bayerischen 
Wald mit seiner wilden 

Natur. Sechs Ausgaben 
jährlich zeigen die schöns-
ten Freizeitmöglichkeiten, 

Events und Tourentipps zwi-
schen Bayern und Böhmen.

Das Freizeitmagazin rund 
ums Radfahren und eBiken. 
Für alle jene, die den Osten 
Bayerns aktiv, genussvoll 
und mit offenen Augen ent-
decken möchten.

Unterwegs auf weiten Hügellandschaf-
ten, tausend Teichen und scheinbar 
endlosen Wäldern. Fühle diesen boden-
ständigen, heimatverbundenen und 
ehrlichen Landstrich im Osten Bayerns.

Lebensader Donau vom schwäbischen 
Ulm bis zur Dreiflüssestadt Passau. Mit 
vielen Ausflugs- und Veranstaltungs-
tipps immer ein Ideengeber.

Zwischen Regensburg und Nürnberg 
erwartet Sie ein Landstrich mit Relikten 
der Kultur der Römer, mediterranen 
Wacholderheiden, idyllische Flusstäler 
und schroffem Juragestein.

by
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MUSIKGenuss:
Freyung klingt

Die Bayerische Landesausstellung 2026 „Musik in Bayern“ in Freyung ist ein klingendes Erleb-
nis und ein perfektes Ausfl ugsziel für alle, die etwas Besonderes erleben möchten: eintauchen 
in die faszinierende Welt der Musik, entdecken, ausprobieren und anschließend Livemusik ge-
nießen. Jeden Tag aufs Neue.

  „Ihr seid gefragt“: Ich spiele ein Instrument? Ich singe im Chor? Mit einer bunten Kugel antworten.

|   WALDMusik
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MITMACHEN MITHÖREN, MITFEIERN
Die Bayerische Landesausstellung 2026 „Musik in Bayern“ ist ein Erlebnis für alle Sinne

Schon der Auftakt im TonYversum begeistert: Der Weg durch die Aus-
stellung beginnt mit großem Kino und immersiven Klangwelten, be-
vor sich auf drei Etagen die Vielfalt der bayerischen Musikgeschichte 
entfaltet. Von geistlicher Musik über Volksmusik und Klassik bis hin zu 
Rock, Pop und modernen Streaming-Trends wird Musik hier lebendig 
und mit allen Sinnen erlebbar. Zahlreiche Mitmachstationen, Hörinseln 
und interaktive Angebote machen den Besuch für Groß und Klein span-
nend. Ganz gleich, ob Volksmusikfan, Rockliebhaber oder Klassikfreund 
– die Ausstellung spricht an, unabhängig vom persönlichen Musikge-
schmack.

Vom Ausstellungsbesuch direkt ins Live-Erlebnis
Doch das Besondere wartet nach dem Rundgang: Unter dem Motto „So 
klingt Bayern“ ertönt an allen Ausstellungstagen Musik in der Stadt und 
der gesamten Region – auf Dorfplätzen, in Wirtshäusern, Kirchen, auf 
Freiluftbühnen und an außergewöhnlichen Orten. Ob Volksmusik, Jazz, 
Pop, Klassik oder sakrale Klänge: Das tägliche Liveprogramm verbindet 
Tradition und Moderne und macht jeden Besuch einzigartig.

Von Sonntag bis Donnerstag sind die Konzerte sogar kostenfrei. Erst 
die Landesausstellung besuchen und danach Livemusik genießen – un-
kompliziert, entspannt und ohne zusätzliche Kosten. An Freitagen und 
Samstagen sorgen hochkarätige Konzert-Highlights aus allen Genres für 
besondere Musikerlebnisse. Viele Veranstaltungen kosten dabei nur 10 
Euro, inklusive vergünstigtem Eintritt in die Landesausstellung.
Das abwechslungsreiche Musikprogramm bietet jeden Tag neue mu-
sikalische Entdeckungen: von stimmungsvollen Orgelkonzerten über 
Dorfplatz- und Wirtshausmusik bis hin zu großen Open-Air-Abenden 
und hochkarätigen Konzerten internationaler Künstlerinnen und 
Künstler.

Ein Ausfl ug, der begeistert
Und wer noch etwas mehr erleben möchte, fi ndet im Freyunger Ge-
wölbeHof (Stadtplatz 21) zwei weitere interessante Angebote. Passend 
zum Thema Musik zeigt das Künstlerduo „Portmanteau“ im Eiskeller 
Klangskulpturen und Musikmaschinen, die aus alten, vor der Verschrot-
tung bewahrten Materialien bestehen. Den Bau einer klassischen Gi-
tarre aktiv miterleben kann man in der off enen Gitarrenwerkstatt von 
Gitarrenbauer Libor Pražan. Über die Dauer der Ausstellung entsteht 
gemeinsam ein Instrument, das am Ende der Volksmusikakademie in 
Bayern übergeben wird.
In der Galerie im Europahaus (Kolpingstr. 1) greifen Kunstschaff ende aus 
ganz Bayern das Thema „Resonanz“ auf vielfältige Weise auf: als Echo 
von Klang und Musik, als Widerhall von Emotionen und als Verbindung 
zwischen Menschen, Natur und Geschichte. Die Ausstellung vereint 
unterschiedliche künstlerische Handschriften und lädt dazu ein, eigene 
Assoziationen zu entdecken und neue Perspektiven einzunehmen.
Die Bayerische Landesausstellung 2026 ist ein ideales Ausfl ugsziel für 
Familien, Kulturinteressierte und Neugierige. Sie verbindet Wissen, Er-
lebnis und Unterhaltung auf einzigartige Weise – und macht Musik in all 
ihren Facetten erlebbar. Sie zeigt eindrucksvoll: Musik verbindet Genera-
tionen, schaff t Begegnungen und macht Heimat erlebbar. 

  

Hier geht´s rein: Mitten in der Stadt.

An jedem Ausstellungstag fi ndet ein Konzert statt 
und zeigt, wie vielfältig Musik in Bayern ist. Hier 
„Melange a trois“.

Ein steppender Stuhl: Zu sehen bei der Ausstellung 
von „Portmanteau“ im Eiskeller im Freyunger „Ge-
wölbeHof“.

Fotos: ©Stadt Freyung Veranstaltungs gGmbH/D. 
Manzenberger

INFOS
Bayerische Landesausstellung 2026 „Musik in Bayern“

Noch bis 8. November 2026 | TonYversum Freyung

Montag bis Freitag 
von 9 bis 17 Uhr

Wochenende und Feiertage 
von 9 bis 18 Uhr

Musikprogramm, Eintritts- 
und Konzertkarten: 
www.musik-in-bayern.de
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Naturoase - Kulturplatz - Freizeitzone - Ausflugsgebiet

Tourist-Info - 93453 Neukirchen b. Hl. Blut

Tel. 0 99 47 / 94 08 21 - www.neukirchen.bayern

93453 Neukirchen b. Hl. Blut

Tel. 0 99 47 / 464 - www.hohenbogen.de

93437 Furth im Wald - Steinbruchweg 10

Telefon 0 99 73 / 6 09 - info@steinbruchsee.de

Tourist-Information Eschlkam

Waldschmidtplatz 2 • 93458 Eschlkam • Tel. 09948 / 940815

www.eschlkam.de

Tourist-Information Furth im Wald

Stadtplatz 2 • 93437 Furth im Wald • Tel. 09973 / 509-600

tourist@furth.de • www.furth.de

Tourist-Information Neukirchen b. Hl. Blut

Marktplatz 10 • 93453 Neukirchen b. Hl. Blut • Tel. 09947 / 940821

tourist@neukirchen.bayern • www.neukirchen.bayern

Einen Drachen besuchen, die Unterwelt er-

kunden, um einen See wandern. Durch die 

Zeit reisen, Natur neu erleben, den Berg be-

zwingen. Klänge erwandern, Tradition spüren 

– alles an einem Ort! Das NaturErlebnisLand 

Furth im Wald - Hohenbogenwinkel bietet 

vielfältige Freizeitmöglichkeiten in herrlicher 

Landschaft. Die Drachenstichstadt Furth im 

Wald erweckt im August das Mittelalter zum 

Leben und beheimatet den größten vierbei-

nigen Schreitroboter der Welt – den Further 

Drachen. Sein Zuhause: die Drachenhöhle. 

Beim ältesten deutschen Volksschauspiel 

fasziniert er jährlich Tausende Besucher.

Einen Drachen besuchen, die Unterwelt erEinen Drachen besuchen, die Unterwelt er

kunden, um einen See wandern. Durch die kunden, um einen See wandern. Durch die 
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– alles an einem Ort! Das NaturErlebnisLand – alles an einem Ort! Das NaturErlebnisLand 
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93437 Furth im Wald - Kramerstraße

Tel. 0 99 73 / 12 29 oder 29 33 - www.flederwisch.de

...und noch viel mehr!
Ausflugsziele

Furth im Wald - Hohenbogenwinkel

NATUR-ERLEBNIS-LAND

93437 Furth im Wald - Daberger Straße 33

Tel. 0 99 73 / 29 33 - www.wild-garten.de

DRACHENSEE

FELSENGÄNGE

2026
31.07. bis 16.08.

Drachenhöhle

93437 Furth im Wald - Eschlkamer Straße 10a

Tel. 0 99 73 / 509-640 - info@further-drache.de

Weitere Infos unter www.further-drache.de

DRACHENSTICH-FESTSPIELE e. V.

93437 Furth im Wald

Tel. 09973/509-650

www.drachenstich.de

93437 Furth im Wald - Schloßplatz 4

Telefon 0 99 73 / 509-600 - kultur@furth.deLANDESTORMUSEUM

93437 Furth im Wald - Lagerplatz 5

Tel. 0 99 73 / 12 29 - www.flederwisch.deFLEDERWISCH

• Größte Dampfmaschine Bayerns

• Entdeckungspfad der Technik

• Historische Erlebniswelt

• Goldwaschen

• Café zum Staunen

Steigen Sie hinab ins Un-

gewisse - erleben Sie Ge-

schichte und Geschichten 

im Untergrund von Furth 

im Wald

Tourist-Info - 93437 Furth im Wald - Tel. 0 99 73 / 509 - 600 - www.furth.de

DRACHENHÖHLE

Deutschlands ältestes Volksschauspiel

WILDGARTEN

• Geheimnisvolle Wasserwelt

• Echte Drachen

• Unheimliche Begegnungen

• Klostergarten der Franziskaner

• Dem Hören ein Weg (Klangweg)

• Wallfahrtsmuseum

www.wallfahrtsmuseum.de

• Naturlehrpfad (3,7km)

• Naturbad

• Sommerrodelbahn

• Doppelsesselbahn

• Kinder-Freizeitwelt

Inline-Skaten - Graskart

• Wintersportzentrum

• Wildgehege

• Wald- und Uhrenmuseum

• Fischzucht

• Schauaquarium

• Spielplatz

• Bienenhaus

Mai bis Oktober

täglich geöffnet von 13 bis 16 Uhr

FESTE FÜHRUNGEN (ganzjährig)

Mo 14 Uhr, Mi 11 Uhr, Fr 11 Uhr

So 11 und 14 Uhr

Wildgarten

ganzjährig geöffnet!

FESTE FÜHRUNGEN:

von Mai bis Oktober

Di, Do und So jeweils um 14 Uhr

... für die ganze Familie

Natur
erleben

Spaß für
Kinder

Tiere
entdecken

Stadt-
geschichten

• Dauerausstellung Grenzerfahrungen

• Stadtturm-Besteigung möglich

• Drache

www.landestormuseum.de

Führungen durch die Höhle

Dienstag 11 Uhr und Freitag 14 Uhr

Anmeldung erforderlich!

Stehen Sie dem gewaltigen 

Drachen selbst gebenüber - 

Gänsehaut garantiert!

Erfahren Sie alles über die 

Geschichte der Drachen, 

das Festspiel und die 

Technik.

Wildgehege täglich geöffnet:

Sommermonate von 9 bis  17 Uhr

Wintermonate von 10 bis 16 Uhr

NEUKIRCHEN b. Hl. Blut

FREIZEITZENTRUM

STEINBRUCHSEE

Erlebniswerkstatt, Dampfma-

schine, Garten, Fantasieladen

geöffnet von April bis Ende der bayer. 

Herbstferien Mo bis So 10 bis 17 Uhr

Kunst- und Handwerkermarkt

Mitte Juni bis Mitte September, 

sowie in den Pfingstferien

von 10 bis 17 Uhr

Kunst- und HandwerkermarktKunst- und Handwerkermarkt

JEDEN MITTWOCH
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Naturoase - Kulturplatz - Freizeitzone - Ausflugsgebiet

Tourist-Info - 93453 Neukirchen b. Hl. Blut

Tel. 0 99 47 / 94 08 21 - www.neukirchen.bayern

93453 Neukirchen b. Hl. Blut

Tel. 0 99 47 / 464 - www.hohenbogen.de

93437 Furth im Wald - Steinbruchweg 10

Telefon 0 99 73 / 6 09 - info@steinbruchsee.de

Tourist-Information Eschlkam

Waldschmidtplatz 2 • 93458 Eschlkam • Tel. 09948 / 940815

www.eschlkam.de

Tourist-Information Furth im Wald

Stadtplatz 2 • 93437 Furth im Wald • Tel. 09973 / 509-600

tourist@furth.de • www.furth.de

Tourist-Information Neukirchen b. Hl. Blut

Marktplatz 10 • 93453 Neukirchen b. Hl. Blut • Tel. 09947 / 940821

tourist@neukirchen.bayern • www.neukirchen.bayern
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LITERATURGenuss:
Eine Grenzerfahrung erleben

Mit eindrucksvollen Bildern, persönlichen Geschichten und emotionalen Einblicken nimmt Kevin Kron-
schnabl sein Publikum bei Lesungen mit auf eine außergewöhnliche Reise durch den Bayerischen 
Wald. Zwischen nächtlichen Gipfeltouren, endlosen Waldwegen und magischen Sonnenuntergängen 
erleben die Gäste nicht nur die Herausforderungen seiner Extremwanderung, sondern entdecken auch 
die Schönheit und Ursprünglichkeit der Region aus einer ganz besonderen Perspektive. Seine Erzählun-
gen machen Lust darauf, den Bayerischen Wald selbst neu zu entdecken – als Ort für Abenteuer und 
Ruhe zugleich, vor allem aber für Begegnungen mit sich selbst.

  Kevin Kronschnabls Markenzeichen: Handstand am Gipfelkreuz.
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100 STUNDEN SCHLAFLOS DURCH DEN BAYERISCHEN WALD
Kevin Kronschnabl schreibt ein Buch und erzählt bei Lesungen von seiner Extremtour

Einst wollte er nur drei Sachen: immer höher, immer weiter, immer 
schneller. Doch irgendwann stand es beim gebürtigen Viechtacher Kevin 
Kronschnabl an. Extremsport des Extremsports wegen. Dieses Konzept 
hatte sich abgenutzt. Er wollte wieder bewusster leben, refl ektieren. Das 
Mittel der Wahl: eine 100 Stunden-Wanderung. Das Extreme mit dem 
Extremen besiegen? Für Kevin hat’s funktioniert. Schon allein deswe-
gen, weil er es geschaff t hat, nach 85 Stunden abzubrechen. Über seine 
Erfahrungen hat er nun ein Buch geschrieben. Sein Erstlingswerk heißt 
„100 Stunden schlafl os durch den Bayerischen Wald“.
Das 100-Stunden-Projekt war für den regional bekannten Bayerwald-
coach kein Muss. „Ich wollte das einfach“, sagt er. „Aber nicht, um 
mich mit irgendjemandem zu vergleichen, sondern um mich selbst zu 
fi nden.“ Über drei Tage war er letztendlich unterwegs, vier Stunden 
Schlaf gab’s währenddessen. Doch die Strapazen haben sich gelohnt. 
„Die Reise hat mich vom Herzen her so geöff net. Jetzt ist mir klar: Ich 
muss nix mehr beweisen.“ Sein Fazit: „Es war schon richtig geil.“
Den Großteil der Strecken kannte Kevin bereits, „ich bin ja sehr viel un-
terwegs“. Doch ein Erlebnis hat sich trotzdem ins Gedächtnis einge-
brannt: „Das war die Nachtwanderung auf der 12-Tausender-Route mit 
vorherigem Sonnenuntergang am Arber. Ich fand es aber auch schön, 
am Großen Osser zu stehen, mit dem Blick auf die 12-Tausender. So 
wurde mir bewusst, was ich bereits geschaff t habe.“ Das zweite High-
light lag am komplett anderen Ende seiner Extremstrecke: „Das war das 
Dreiländereck mit einem weiteren schönen Sonnenuntergang. Da wur-
de es nochmal richtig emotional für mich“.
Die Lebenserfahrung hat viel mit dem 1991 geborenen Autor gemacht. 
Er kann jetzt off en über das Thema Depressionen schreiben. Und er 
sieht den zwanghaften Leistungsgedanken und das Thema Social Me-
dia noch eine Spur kritischer.
„Das Buch zu schreiben, war dann irgendwie wie göttliche Eingebung“, 
erzählt er. Sofort nach dem Ende seines Marschs hat er sich drangesetzt 
– als kreativer 100-Stunden-Zusatzakt. „Später sind nur noch ein paar 
Kapitel hinzugekommen.“ Mit dem Werk wollte er vor allem „eine gute 
Sache“ schaff en, wie er selbst sagt.
Etliche Buchpräsentationen hat er bereits hinter sich. Bei einigen Lesern 
seien ob der Intensivität und Emotionalität der Texte sogar Tränen ge-
fl ossen. Was kam am besten an? „Der Einstieg“, berichtet Kevin. „Die 
erste Seite des Buches ist die Widmung an meine Tochter. Denn am 
Ende mache ich das alles nicht für mich, sondern für sie und für ihre 
Zukunft. Ich glaube, damit habe ich einen Nerv getroff en.“
Das Buch ist für den Autor „der perfekte Ausstieg aus allem, was mich 
damals belastet hat. Ich erfi nde mich gerade neu“, so Kevin. Im August 

steht dann das nächste Projekt an. „Diesmal hat es nichts mit dem Bay-
erischen Wald zu tun. Aber es ist wieder eine coole Sache.“ In gewisser 
Weise werde es abermals extrem. Aber: „Ich spüre keinen Druck oder 
Zwang, nur diesen inneren Willen. Ich bin eben extrem und verrückt. 
Extrem ehrlich zu mir selbst und verrückt nach Abenteuern.“

ÜBER DAS BUCH

Höher. Schneller. Weiter. Das Leben von Bayer-
wald Coach und Extremsportler Kevin Kronschnabl 
war davon lange geprägt. Mit dem Projekt „100 
Stunden schlafl os durch den Bayerischen Wald“ 
wollte er sich von zwanghaften Leistungsgedan-
ken verabschieden. Er ist ohne Druck gestartet, 
um inneren Frieden zu fi nden. Seine Gedanken und 
Gefühle hat er direkt nach dieser extremen Erfah-
rung aufgeschrieben. Er ist einen Weg zum Posi-
tiven gegangen. Kevin lädt zum Nachdenken ein 
und zu einer gemeinsamen Wanderung zu einem 
neuen Ziel: WOLLEN statt MÜSSEN.

Kevin Kronschnabl
100 Stunden 
schlafl os durch den 
Bayerischen Wald
Eine extreme 
Lebenserfahrung

Verlag: edition Lichtland
ISBN: 978-3-947171-78-1
Umfang: 164 Seiten
Preis: 26 Euro

Vorstellung: Bei zahlreichen Vorstellungsterminen gab’s fürs Buch bereits positives Feedback.

„Der Weg ist das Ziel“: So könnte man das Motto des 100-Stunden-Projekts auf den Punkt bringen.

Während seiner Tour durch den Bayerwald fi ng Kevin Kronschnabl viele imposante Momente im Bild ein.

Freude über die ersten 

Exemplare des eigenen 

Buchs. Fotos: Kronschnabl.
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LESESTOFF AUS´M WOID

Alexander Straßner

BAYERWALDBLUES: 
DIE GESCHICHTE EINES 
GEFÜHLS
Ein Wirtshaus, das nie wirk-
lich schläft, und ein Bub, der 
früher glaubte, die Welt hinter 
ihm löse sich in Luft auf – Bay-
erwald-Blues ist die überra-
schend zärtliche, manchmal 
irrwitzige und oft herzzerrei-
ßend ehrliche Biografie eines 
Kindes aus dem hintersten 
Winkel des Bayerischen Wal-
des. Alexander Straßner er-
zählt von einer Kindheit, die 
gleichzeitig paradiesisch und 
absurd war: zwischen Ferien-
gästen, die sich benahmen, 
als wären sie aus einem sehr 
seltsamen Heimatfilm gefal-
len, Waidlern von unverhan-

delbarer Originalität und Eltern, die aus dem Nichts eine 
Pension samt halbem Dorf zusammenhielten. Hier wird nichts beschö-
nigt: Es gibt Kühe, die auf frisch verlegte Pflastersteine scheißen, Blitze, 
die durchs Haus wandern, und Bärwurz, der den Charakter härtet. Und 
trotzdem entsteht ein feiner, leiser Faden von Melancholie zwischen all 
dem Lachen, Stolpern und Staunen: eine Liebeserklärung an jene Regi-
on, in der das Leben oft härter war als der Wirtshausboden – aber auch 
wärmer als jede Zentralheizung. Ein Buch über Herkunft, Humor und 
den ganz speziellen Menschenschlag zwischen Arber, Falkenstein und 
einer Welt, die immer ein bisschen schräg stand. Die Geschichte eines 
Gefühls.

Sandra Gabert, Bauz Blach

DAS FREUNDSCHAF: 
DAS GEHEIMNIS  
WAHRER FREUND-
SCHAFT
Mimi ist ein kleines Schaf 
mit einem großen Wunsch: 
Freunde zu finden. Als eine 
zwielichtige Schafbande 
Freundschaft verspricht, 
scheint Mimis Traum in 
greifbare Nähe zu rücken – 
doch nur, wenn das kleine 
Schaf drei riskante Aufga-
ben meistert. Dabei stößt 
Mimi nicht nur an die ei-
genen Grenzen, sondern entdeckt auch 
eine überraschende Wahrheit: Was bedeutet Freundschaft wirklich? 
Eine herzerwärmende Geschichte über Mut und das Geheimnis wahrer 
Freundschaft von Sandra Gabert aus Haus im Wald, illustriert von Bauz 
Blach aus Grafenau.

Tobias Wolf und Stephanie Fredl

EDI UND DIE REISE ZUM  
GEHEIMNISVOLLEN SILBERBERG
Wie macht man aus kleinen Stubenhockern begeisterte Wanderer? Mit 
dem Bodenmaiser Kinderbuch „Edi und die Reise zum geheimnisvollen 
Silberberg“. Der Clou: Die Orte aus dem Buch gibt es wirklich. Die „Ma-
gischen Wasserfälle“, der „Mystische See“ und der „Geheimnisvolle Sil-

berberg“ sind reale Natursehenswürdigkeiten rund 
um Bodenmais im Bayerischen Wald. Welche Wan-
dertouren zu diesen besonderen Orten führen, zeigt 
das Begleitheft zum Buch. Wer den Spuren von Edi 
& Co. folgt, besucht den Bodenmaiser Hausberg, 
den Silberberg, staunt über die Rißlochwasserfälle 
und dreht auf dem Großen Arbersee eine Runde mit 
dem Tretboot. Mit rund zwei bis maximal sechs Kilo-
metern sind diese Wanderungen perfekt für Kinder 
geeignet. Zusätzlichen Spaß bringen vier fantasie-
voll gestaltete Stempelstationen, die als Tiere aus 
heimischen Baumstämmen gestaltet sind. Wer die 
Spuren von Edi, Willy, Franzi und Hugo aufstöbert 
und alle Stempel sammelt, wird in der Tourist-Info 
in Bodenmais mit einer kleinen Überraschung be-
lohnt. Edi ist übrigens ein pfiffiges Eichhörnchen. 
Infos: www.bodenmais.de

Familie Schätzl 
Petzersberg 1 
94161 Ruderting
Dienstag & Mittwoch Ruhetag 
bitte reservieren

Buchung & Reservierung
Tel. 08509/900 40

… ein Ort den man schätzt!

www.schaetzlhof.de
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Herzlich Willkommen beimHerzlich Willkommen beim

•

•

•

•

•

•

Hotel mit 3 Sterne-
Komfortzimmer

Schmankerlrestaurant

ausgezeichnete Küche mit 
Saisonelen Angeboten 

Wirtsgarten 

E-Bike Ladestation

Festsaal für bis zu 
300 Personen

Albert Dick • Kirchenweg 6 • 94154 Neukirchen vorm Wald
Tel. 08504 3035 • Fax 5764 • info@kirchenwirt-neukirchen.de

www.kirchenwirt-neukirchen.de

Gasthaus Kerber • Dreiburgenstr. 30 • 94538 Fürstenstein
Tel. 08504 1645 • info@pension-kerber.de

www.pension-kerber.de

Erleben Sie

bayerisch-bodenständige 

Wirtshauskultur

mit Biergarten im Dreiburgenland

3WALDTermine  |

VolksfesteVVVooolllkkkssfffeeessssttteee

Samstag, 11. Juli – Sonntag, 19. Juli
Zwieseler Grenzlandfest

Freitag, 17.Juli – Montag, 20. Juli
Schmalzlerfest Perlesreut

Freitag, 24. Juli – Dienstag, 28. Juli
Volksfest Eging am See

Freitag, 24. Juli – Mittwoch, 29. Juli
152. Pichelsteinerfest Regen

Freitag, 31. Juli – Sonntag, 2. August
Heimatfest Kollnburg

Freitag, 31. Juli – Montag, 3. August
Blumenfest Thurmansbang

Freitag, 31. Juli – Mittwoch, 5. August
Volksfest Waldkirchen

Freitag, 7. August – Sonntag, 9. August
Dorffest Hinterschmiding

Freitag, 28. August – Montag, 31. August
Volksfest Tittling

Donnerstag, 8. Oktober – Montag, 12. Oktober
Volksfest Viechtach



OSTBAYERNS FACEBOOK-VORREITER SAGT „SERVUS“
Ende der 2000er Jahre war bsmparty.de allgegenwärtig. Die Online-Community bestimmte lange vor Facebook und Co. den Alltag 
der Jugend und die Partyszene der Region. Im nördlichen Niederbayern waren vier von fünf Jugendlichen dabei. Nun, zum 25. Ge-
burtstag, verabschiedet sich das Grafenauer Kultprojekt aus dem Netz.

Wer erinnert sich noch daran? Smartphones gab’s nicht. Laptops wa-
ren Mangelware. SMS-Nachrichten kosteten richtig Geld. Und DSL-
Leitungen waren noch unerschwinglich. Was nach Steinzeit klingt, ist 
gerade ein Vierteljahrhundert her. 2001 nutze nicht einmal die Hälfte der 
Deutschen überhaupt Internet. Und trotzdem entstand rund um die Alt-
gemeinde Haus im Wald bei Grafenau im Bayerischen Wald ein Online-
Projekt, das einer ganzen Generation seinen Stempel aufdrücken sollte. 
Die Rede ist von bsmparty.de, einer Mischung aus Online-Community 
und Partyfoto-Plattform. Über eine halbe Million Nutzer hat dieser Mix 
angezogen.

„In der Hochzeit Ende der 2000er Jahre waren in den Landkreisen 
Freyung-Grafenau, Regen, Deggendorf und Passau inklusive Stadt 
Passau über 80 Prozent der 15- bis 20-Jährigen bei uns registriert“, 
blickt Stefan Behringer, einer der beiden bsmparty.de-Gründerväter, 
zurück. Und auch im Rottal und Gäuboden ging die Abdeckung noch 
an die 50 Prozent. „Dass das so einschlägt, hätten wir nie gedacht, 
denn eigentlich war’s eine Schnapsidee“, sagt Mitgründer Daniel 
Wildfeuer, der Ende 2010 ausstieg. Später zog er der Liebe wegen in 
die Nähe von Hamburg, wo er einen erfolgreichen bayerischen Online-
Shop betreibt. 

2001 ging „bsm“ mit einer ersten Version, einer statischen Webseite 
mit Infos zur Partyszene im Bayerischen Wald und ersten Partybildern, 
online. Weihachten 2003 folgte der entscheidende Meilenstein, die Eta-
blierung einer Community. Ab diesem Zeitpunkt konnten sich Nutzer ein 
eigenes Profil anlegen, Bilder hochladen, mit anderen Angemeldeten 
chatten und Kommentare zu Partybildern schreiben. Und lange bevor 
„Likes“ zur Grundlage der Influencer-Industrie werden, herzen die Nut-
zer auf bsmparty.de ihre Lieblingsbilder von Volksfest, Festival und Co. 
Schnell wird die Community dabei auch zur Single-Börse (siehe Kasten). 
Als entscheidender Erfolgsfaktor stellte sich das ab 2004 stetig expan-
dierende Team aus bis zu 150 ehrenamtlich aktiven Hobbyfotografen 
heraus. Jedes Wochenende wurden tausende Bilder im ganzen ostbay-
erischen Raum geschossen und ins Netz gestellt. Am Tag nach den Par-
tys warteten die Gäste – und alle, die nicht da waren – sehnsüchtig aufs 
Fotomaterial. „Das war das Maß aller Dinge“, sagt Franz Adam, der 
als Geschäftsführer der Großraumdiscos Vulcano in Aicha vorm Wald 
(Lkr. Passau) und Revolution in Geiersthal (Lkr. Regen) schon damals 

im Zentrum der Partyszene arbeitete. „bsmparty.de war über Jahre die 
wichtigste Community in unserer Gegend, der Vorreiter von Instagram 
und Facebook.“, sagt er. Und dank einer Kooperation mit der Passauer 
Neuen Presse brachten die „bsm“-Macher ein Best-of der Partybilder 
und -geschichten sogar in die Zeitung. Jeden Dienstag erschien in vie-
len PNP-Lokalteilen die „Szene-Seite“ mit spannenden News aus der 
Partyszene. 

Auch die regionale Prominenz war in ihrer Jugend auf der Szeneseite 
vertreten. Es gab schließlich auch ein Leben vor Amt und Karriere. So 
erinnert sich etwa Bürgermeister Martin Pichler aus Schönberg (Lkr. 
Freyung-Grafenau) gerne an die Community. Auf PNP-Anfrage hat er 
innerhalb weniger Minuten sogar ein Foto aus der Zeit parat, das er 
bis heute auf dem Smartphone hat. Es ist eines der ersten Bilder von 
ihm mit seiner heutigen Ehefrau Kristin, entstanden auf dem Grafenauer 
Volksfest. „Dass der Partyfotograf ein Foto von einem mit der Liebsten 
macht, gehörte damals so selbstverständlich dazu, wie für die heutige 
Jugend das typische Selfie.“, so Pichler. 

Nicht ganz so aktiv in der Community vertreten war der heutige Land-
rat von Freyung-Grafenau, Sebastian Gruber: „Ich war da eher nur als 
stiller Beobachter unterwegs“, erinnert er sich. „In dieser Zeit kam man 
in der Region einfach nicht an der Plattform vorbei.“ Denn: Sogar im 
Kino lief Werbung für „bsm“. Mehrere Erotikkalender mit Models aus 
der Community fanden reißenden Absatz. Über zehn Userpartys, bei 
denen die Gäste ihren oftmals kryptischen Nutzernamen als Aufkleber 
auf dem Oberteil trugen, füllten die größten Hallen der Region. „Die 
Events waren legendär, da waren wir jedes Mal ausverkauft“, erinnert 
sich Discochef Franz Adam. 

„Der Erfolg des Projekts war aber nie einfach so übertragbar“, sagt 
Stefan Behringer. Die am Lagerfeuer einer Partyhütte entstandene Idee 
habe auch deswegen so gut funktioniert, weil die Mannschaft im Hin-
tergrund eng befreundet war. „Und wir alle haben ‚bsm‘ gelebt, waren 
selbst ganz tief in der Partyszene drin und konnten deswegen schnell 
ein stabiles Netzwerk aufbauen.“ Denn gerade die Finanzierung war 
anfangs herausfordernd. „Online-Marketing wie wir es heute kennen, 
gab’s schlichtweg nicht“, blickt Behringer zurück. Doch mit dem Erfolg 
kamen auch die Werbekunden und mit ihnen die ersten Angestellten. 

„Und das ganz ohne Förderung oder Business-Plan.“ Man habe es ein-
fach gemacht. „Rückblickend war es einfach eine brutal spannende und 
schöne Zeit“, so das Fazit des Mitgründers Behringer.

Doch spätestens ab 2008 wurde es für bsmparty.de kniffliger. Es war 
das Jahr als Facebook sein deutschsprachiges Angebot startete. Rund 
vier Jahre lang konnte die niederbayerische Community ihre 
regionale Marktmacht noch behaupten, bevor es rapide nach 
unten ging. Die heutige Jugend kennt das Netzwerk kaum 
noch. Auch mehrere Wiederbelebungsversuche konnten 
nicht an den Boom der Anfangszeit anknüpfen. „Auch des-
wegen schalten wir bsmparty.de dieses Jahr ab“, bestätigt 
Stefan Behringer. Mit seiner Firma BWmedien bleibt er dem 
Gründungssitz in Haus im Wald treu und hat sich im Online-
Dienstleistungssektor mehrere Standbeine aufgebaut. „Auch 
die schützenswerten Inhalte von ‚bsm‘ werden wir erhalten“, 
betont der Unternehmer – schließlich schlummere hier ein 
Stück Kulturgeschichte der ostbayerischen Millennials-Gene-
ration. Nutzer sollen demnächst die Möglichkeit bekommen, 
ihre Daten, insbesondere Fotos, zu exportieren. Spätestens 
Ende des Jahres gehört bsmparty.de dann nach 25 Jahren 
aber tatsächlich der Geschichte an. 

Auch Petra Uhrmann, auf bsmparty als „wellenviech“ unter-
wegs, und Gregor Wolf alias „Gerg“, die Autoren des Textes, 
waren lange Jahre bei bsmparty.de als Fotografen tätig. Über 
das Engagement dort, kam das Duo zu ersten journalisti-
schen Erfahrungen bei der Passauer Neuen Presse, der sie 
bis heute als freie Mitarbeiter treu geblieben sind. 



Bis zu 150 Partyfotografen waren 
regelmäßig in der Region für bsm-
party.de unterwegs. Das Bild zeigt 
einen Teil des Teams im Jahr 2008. 
Foto: BWmedien

Regelmäßig veranstaltete die Com-
munity „Userpartys“, wie hier in 
der Großraumdisco Vulcano, die 
dabei regelmäßig ausverkauft 
war. Foto: Wolf

Die Firma hinter bsmparty.de existiert weiterhin: In 
den Räumen von BWmedien in Haus im Wald gehen 
Geschäftsführer Stefan Behringer (rechts) und Proku-
rist Andreas Bildl täglich an einer Tafel mit Nutzer-
Unterschriften vorbei, die einst in der Disco Vulcano 
hing. Foto: Wolf

Daniel Wildfeuer (v.l.), Franz Adam und Stefan Behrin-
ger feierten das Fünfjährige ihrer Community 2008 bei 
einer Party in der Disco Vulcano. Das Portal bsmparty.
de ging als statische Seite aber bereits 2001 online. 
Foto: Wolf

Heute vertreibt „bsm“-Mitgründer Daniel Wildfeuer 
unter anderem Wurstsalat-Kalender. Foto: Wildfeuer

In der Blüte ihrer Zeit – 2005 – sah die Startseite der 
Online-Community bsmparty.de so aus. Screenshot: 
BWmedien

Viele Klicks zur Traumfrau
Nicht wenige Paare aus der Region lernten sich damals über bsmparty.de kennen. Viele Beziehungen mündeten sogar im Happy End, mit 
Hochzeit und Kindern. Exemplarisch dafür stehen Daniela und Tobias Riedl aus Großarmschlag bei Grafenau. Tobias, damals mit Nutzerna-
men „Springfield“ auf der Plattform unterwegs, traf seine Traumfrau ganz analog: An der Kasse im Supermarkt um die Ecke. Nur der Mut 
sie anzusprechen fehlte. Selbst beim zweiten Kaugummikauf brachte er noch kein Wort heraus. Doch der Gedanke an die Angebetete ließ 
ihm keine Ruhe, so dass er nach erfolgloser Recherche im Bekanntenkreis die Suchfunktion der Online-Community nutzte: Alle Blondinen 
im Landkreis Freyung-Grafenau im in Frage kommenden Alter wurden durchgeklickt – bis er schließlich bei „Dani*FRG“ den Volltreffer lan-
dete. Online mutiger als analog war der erste Kontakt schnell geknüpft. Noch in derselben Woche folge das erste Date in der Stammdisco. 
Der Rest ist Geschichte. Heute sind die beiden seit zwölf Jahren verheiratet. Die gemeinsame Tochter Leonie krönt das Glück.
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OSTBAYERNS FACEBOOK-VORREITER SAGT „SERVUS“
Ende der 2000er Jahre war bsmparty.de allgegenwärtig. Die Online-Community bestimmte lange vor Facebook und Co. den Alltag 
der Jugend und die Partyszene der Region. Im nördlichen Niederbayern waren vier von fünf Jugendlichen dabei. Nun, zum 25. Ge-
burtstag, verabschiedet sich das Grafenauer Kultprojekt aus dem Netz.

Wer erinnert sich noch daran? Smartphones gab’s nicht. Laptops wa-
ren Mangelware. SMS-Nachrichten kosteten richtig Geld. Und DSL-
Leitungen waren noch unerschwinglich. Was nach Steinzeit klingt, ist 
gerade ein Vierteljahrhundert her. 2001 nutze nicht einmal die Hälfte der 
Deutschen überhaupt Internet. Und trotzdem entstand rund um die Alt-
gemeinde Haus im Wald bei Grafenau im Bayerischen Wald ein Online-
Projekt, das einer ganzen Generation seinen Stempel aufdrücken sollte. 
Die Rede ist von bsmparty.de, einer Mischung aus Online-Community 
und Partyfoto-Plattform. Über eine halbe Million Nutzer hat dieser Mix 
angezogen.

„In der Hochzeit Ende der 2000er Jahre waren in den Landkreisen 
Freyung-Grafenau, Regen, Deggendorf und Passau inklusive Stadt 
Passau über 80 Prozent der 15- bis 20-Jährigen bei uns registriert“, 
blickt Stefan Behringer, einer der beiden bsmparty.de-Gründerväter, 
zurück. Und auch im Rottal und Gäuboden ging die Abdeckung noch 
an die 50 Prozent. „Dass das so einschlägt, hätten wir nie gedacht, 
denn eigentlich war’s eine Schnapsidee“, sagt Mitgründer Daniel 
Wildfeuer, der Ende 2010 ausstieg. Später zog er der Liebe wegen in 
die Nähe von Hamburg, wo er einen erfolgreichen bayerischen Online-
Shop betreibt. 

2001 ging „bsm“ mit einer ersten Version, einer statischen Webseite 
mit Infos zur Partyszene im Bayerischen Wald und ersten Partybildern, 
online. Weihachten 2003 folgte der entscheidende Meilenstein, die Eta-
blierung einer Community. Ab diesem Zeitpunkt konnten sich Nutzer ein 
eigenes Profil anlegen, Bilder hochladen, mit anderen Angemeldeten 
chatten und Kommentare zu Partybildern schreiben. Und lange bevor 
„Likes“ zur Grundlage der Influencer-Industrie werden, herzen die Nut-
zer auf bsmparty.de ihre Lieblingsbilder von Volksfest, Festival und Co. 
Schnell wird die Community dabei auch zur Single-Börse (siehe Kasten). 
Als entscheidender Erfolgsfaktor stellte sich das ab 2004 stetig expan-
dierende Team aus bis zu 150 ehrenamtlich aktiven Hobbyfotografen 
heraus. Jedes Wochenende wurden tausende Bilder im ganzen ostbay-
erischen Raum geschossen und ins Netz gestellt. Am Tag nach den Par-
tys warteten die Gäste – und alle, die nicht da waren – sehnsüchtig aufs 
Fotomaterial. „Das war das Maß aller Dinge“, sagt Franz Adam, der 
als Geschäftsführer der Großraumdiscos Vulcano in Aicha vorm Wald 
(Lkr. Passau) und Revolution in Geiersthal (Lkr. Regen) schon damals 

im Zentrum der Partyszene arbeitete. „bsmparty.de war über Jahre die 
wichtigste Community in unserer Gegend, der Vorreiter von Instagram 
und Facebook.“, sagt er. Und dank einer Kooperation mit der Passauer 
Neuen Presse brachten die „bsm“-Macher ein Best-of der Partybilder 
und -geschichten sogar in die Zeitung. Jeden Dienstag erschien in vie-
len PNP-Lokalteilen die „Szene-Seite“ mit spannenden News aus der 
Partyszene. 

Auch die regionale Prominenz war in ihrer Jugend auf der Szeneseite 
vertreten. Es gab schließlich auch ein Leben vor Amt und Karriere. So 
erinnert sich etwa Bürgermeister Martin Pichler aus Schönberg (Lkr. 
Freyung-Grafenau) gerne an die Community. Auf PNP-Anfrage hat er 
innerhalb weniger Minuten sogar ein Foto aus der Zeit parat, das er 
bis heute auf dem Smartphone hat. Es ist eines der ersten Bilder von 
ihm mit seiner heutigen Ehefrau Kristin, entstanden auf dem Grafenauer 
Volksfest. „Dass der Partyfotograf ein Foto von einem mit der Liebsten 
macht, gehörte damals so selbstverständlich dazu, wie für die heutige 
Jugend das typische Selfie.“, so Pichler. 

Nicht ganz so aktiv in der Community vertreten war der heutige Land-
rat von Freyung-Grafenau, Sebastian Gruber: „Ich war da eher nur als 
stiller Beobachter unterwegs“, erinnert er sich. „In dieser Zeit kam man 
in der Region einfach nicht an der Plattform vorbei.“ Denn: Sogar im 
Kino lief Werbung für „bsm“. Mehrere Erotikkalender mit Models aus 
der Community fanden reißenden Absatz. Über zehn Userpartys, bei 
denen die Gäste ihren oftmals kryptischen Nutzernamen als Aufkleber 
auf dem Oberteil trugen, füllten die größten Hallen der Region. „Die 
Events waren legendär, da waren wir jedes Mal ausverkauft“, erinnert 
sich Discochef Franz Adam. 

„Der Erfolg des Projekts war aber nie einfach so übertragbar“, sagt 
Stefan Behringer. Die am Lagerfeuer einer Partyhütte entstandene Idee 
habe auch deswegen so gut funktioniert, weil die Mannschaft im Hin-
tergrund eng befreundet war. „Und wir alle haben ‚bsm‘ gelebt, waren 
selbst ganz tief in der Partyszene drin und konnten deswegen schnell 
ein stabiles Netzwerk aufbauen.“ Denn gerade die Finanzierung war 
anfangs herausfordernd. „Online-Marketing wie wir es heute kennen, 
gab’s schlichtweg nicht“, blickt Behringer zurück. Doch mit dem Erfolg 
kamen auch die Werbekunden und mit ihnen die ersten Angestellten. 

„Und das ganz ohne Förderung oder Business-Plan.“ Man habe es ein-
fach gemacht. „Rückblickend war es einfach eine brutal spannende und 
schöne Zeit“, so das Fazit des Mitgründers Behringer.

Doch spätestens ab 2008 wurde es für bsmparty.de kniffliger. Es war 
das Jahr als Facebook sein deutschsprachiges Angebot startete. Rund 
vier Jahre lang konnte die niederbayerische Community ihre 
regionale Marktmacht noch behaupten, bevor es rapide nach 
unten ging. Die heutige Jugend kennt das Netzwerk kaum 
noch. Auch mehrere Wiederbelebungsversuche konnten 
nicht an den Boom der Anfangszeit anknüpfen. „Auch des-
wegen schalten wir bsmparty.de dieses Jahr ab“, bestätigt 
Stefan Behringer. Mit seiner Firma BWmedien bleibt er dem 
Gründungssitz in Haus im Wald treu und hat sich im Online-
Dienstleistungssektor mehrere Standbeine aufgebaut. „Auch 
die schützenswerten Inhalte von ‚bsm‘ werden wir erhalten“, 
betont der Unternehmer – schließlich schlummere hier ein 
Stück Kulturgeschichte der ostbayerischen Millennials-Gene-
ration. Nutzer sollen demnächst die Möglichkeit bekommen, 
ihre Daten, insbesondere Fotos, zu exportieren. Spätestens 
Ende des Jahres gehört bsmparty.de dann nach 25 Jahren 
aber tatsächlich der Geschichte an. 

Auch Petra Uhrmann, auf bsmparty als „wellenviech“ unter-
wegs, und Gregor Wolf alias „Gerg“, die Autoren des Textes, 
waren lange Jahre bei bsmparty.de als Fotografen tätig. Über 
das Engagement dort, kam das Duo zu ersten journalisti-
schen Erfahrungen bei der Passauer Neuen Presse, der sie 
bis heute als freie Mitarbeiter treu geblieben sind. 



Bis zu 150 Partyfotografen waren 
regelmäßig in der Region für bsm-
party.de unterwegs. Das Bild zeigt 
einen Teil des Teams im Jahr 2008. 
Foto: BWmedien

Regelmäßig veranstaltete die Com-
munity „Userpartys“, wie hier in 
der Großraumdisco Vulcano, die 
dabei regelmäßig ausverkauft 
war. Foto: Wolf

Die Firma hinter bsmparty.de existiert weiterhin: In 
den Räumen von BWmedien in Haus im Wald gehen 
Geschäftsführer Stefan Behringer (rechts) und Proku-
rist Andreas Bildl täglich an einer Tafel mit Nutzer-
Unterschriften vorbei, die einst in der Disco Vulcano 
hing. Foto: Wolf

Daniel Wildfeuer (v.l.), Franz Adam und Stefan Behrin-
ger feierten das Fünfjährige ihrer Community 2008 bei 
einer Party in der Disco Vulcano. Das Portal bsmparty.
de ging als statische Seite aber bereits 2001 online. 
Foto: Wolf

Heute vertreibt „bsm“-Mitgründer Daniel Wildfeuer 
unter anderem Wurstsalat-Kalender. Foto: Wildfeuer

In der Blüte ihrer Zeit – 2005 – sah die Startseite der 
Online-Community bsmparty.de so aus. Screenshot: 
BWmedien

Viele Klicks zur Traumfrau
Nicht wenige Paare aus der Region lernten sich damals über bsmparty.de kennen. Viele Beziehungen mündeten sogar im Happy End, mit 
Hochzeit und Kindern. Exemplarisch dafür stehen Daniela und Tobias Riedl aus Großarmschlag bei Grafenau. Tobias, damals mit Nutzerna-
men „Springfield“ auf der Plattform unterwegs, traf seine Traumfrau ganz analog: An der Kasse im Supermarkt um die Ecke. Nur der Mut 
sie anzusprechen fehlte. Selbst beim zweiten Kaugummikauf brachte er noch kein Wort heraus. Doch der Gedanke an die Angebetete ließ 
ihm keine Ruhe, so dass er nach erfolgloser Recherche im Bekanntenkreis die Suchfunktion der Online-Community nutzte: Alle Blondinen 
im Landkreis Freyung-Grafenau im in Frage kommenden Alter wurden durchgeklickt – bis er schließlich bei „Dani*FRG“ den Volltreffer lan-
dete. Online mutiger als analog war der erste Kontakt schnell geknüpft. Noch in derselben Woche folge das erste Date in der Stammdisco. 
Der Rest ist Geschichte. Heute sind die beiden seit zwölf Jahren verheiratet. Die gemeinsame Tochter Leonie krönt das Glück.
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TÄGLICH – REGELMÄSSIG – NACH ANMELDUNG

WALDKalender: Führungen
und Veranstaltungen

Märkte, Kabarett-Abende, Konzerte, Feste und Feiern: Auf den folgenden Seiten fi nden Sie 
einen Überblick über die geplanten Veranstaltungen in der Region. Außerdem informieren wir 
sie über interessante Touren durch die Erlebnisorte oder zu besonderen Ausfl ugszielen und 
Sehenswürdigkeiten in Begleitung der Guides. Sie wollen eine Erlebniswanderung durch den 
Nationalpark Bayerischer Wald mit einem ortskundigen Ranger oder eine Genuss-Tour durchs 
wildromantische Ilztal unternehmen? Sie haben Lust auf einen sportlichen Aufstieg hinauf auf 
einen Gipfel? Das Angebot an geführten Touren ist umfangreich und vielfältig. Überzeugen Sie 
sich selbst! Und beachten Sie bitte die Hinweise zu den Anmeldemodalitäten und stecken Sie 
bei grenzüberschreitenden Unternehmungen stets Ihren Ausweis ein.

  Das Pichelsteinerfest in Regen (24.-29.7.) zählt zu den größten, ältesten und traditionsreichsten Volksfesten in Niederbayern. Im März 2026 wurde 
es offi  ziell in das Bayerische Landesverzeichnis des „Immateriellen Kulturerbes“ aufgenommen.
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BAYERISCH EISENSTEIN  – 13 Uhr, ARBER Hohenzollern Skistadion
Biathlon schnuppern. Testen, wie einfach oder schwierig es ist, in der Biathlon-
Schießanlage ins Schwarze zu treff en. Jeden Mittwoch, Samstag und Sonntag. Die 
Teilnahme ist aus waff enrechtlichen Gründen erst ab 14 Jahren erlaubt. Preis 40 € 
pro Person. Anm. unter 09921-90210 oder 0171-6366532. www.schneider-events.de.

BAYERISCH EISENSTEIN  – Bikepark Arber
Kurse für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Info/Anmeldung unter 09925-94140, 
bikeschule@bikepark-arber.de.

BODENMAIS
Geführte Wanderungen. Überblick über alle Touren auf www.bodenmais.de.

EPPENSCHLAG  – nach VB
Pferdekutschfahrten. Anm. bei Bayerwald Ferienhof Schmid in Wolfertschlag, 08553-
6031, 0171-3135473, info@bayerwald-ferienhof.de, oder bei Tobias Schopf in Fürst-
berg, 0160-8452686. Mit der „aktivCard Bayerischer Wald“ jeweils kostenlos.

FRAUENAU  – Glasmanufaktur Eisch
Weinglas-Tasting jederzeit während der Öff nungszeiten im Werksverkauf. Kostenlos.

FRAUENAU  – 9.30 / 11 Uhr, Glasmanufaktur Eisch
Werksführung für Kinder und Erwachsene. Von Dienstag bis Samstag außer an Feier-
tagen. Wer möchte kann selbst den Umgang mit fl üssigem Glas versuchen und einen 
Glastaler prägen. Eintritt: Erwachsene 3 €, Kinder 1,50 €. Anmeldung erforderlich 
unter eisch.de.

FRAUENAU  – 10 Uhr, Arberland Alpakas
Alpakawanderung. Jeden Mittwoch und Freitag gemütliche Tour in der wunderschönen 
Natur mit einer kleinen Erfrischung als Abschluss. Nicht bei sehr schlechtem Wetter. Anm. 
unter www.arberland-alpakas.com oder 0160-3287209. Kinder unter 10 Jahren nur in 
Begleitung eines Erwachsenen. Wanderung mit Kinderwagen und Hund nicht möglich.

FRAUENAU  – 11 Uhr, Glasmanufaktur Eisch
Kinderführung jeden Donnerstag und Freitag. Kinder im Grundschulalter können sich 
bei der Werksbesichtigung mit einer Schatzkarte auf eine spannende Reise durch die 
Glasherstellung machen.

FREYUNG  – nach VB
Pferdekutschenfahrten auf dem Sammerhof. Treff punkt: Winkelbrunn 24. Dauer ca. 1 
Stunde, ab 2 Pers. möglich (mit Aufpreis). Anm. erforderlich, 08551-1487.

FREYUNG  – nach VB
Ponyreiten auf dem Sammerhof. TP: Winkelbrunn 24, 08551-1487.

FREYUNG  – nach VB, Carmen Kronawitter
Bogenschießen für Erwachsene und Kinder bei Pfeil- und Bogenbau Carmen Krona-
witter, Kreuzberg 400, 0171-4652112. 3D-Parcours, überdachter Bogenschießstand 
für Jedermann, Bogen- und Pfeilbaukurse, Leihausrüstung vorhanden.

FREYUNG  – 10.30 Uhr, Busbahnhof
Pilgerwanderung mit Pilgerführern jeden ersten Samstag im Monat vom Geyersberg 
auf der Via Nova zur Wallfahrtskirche St. Anna in Kreuzberg. Die Rückkehr erfolgt mit 
dem Rufbus zum Busbahnhof Freyung. Die Teilnahme an der Wanderung ist kosten-
los. Anmeldungen: heinrichvierlinger@gmail.com oder 0171-62 83 396. Veranstalter: 
KEB und Kulturkreis FRG. Das Angebot gilt bis Oktober.

FREYUNG
Individuelle Führung durch die Buchberger Leite mit persönlichem Gästeführer. Maxi-
mal 15 Personen pro Gruppe. Freie Terminwahl. Kosten für eine ca. 4-stündige Wan-
derung: 60€ pro Gruppe. Anmeldung einen Tag vor dem gewünschten Termin bis 12 
Uhr bei der IG der Gästeführer im Landkreis FRG, 08551-588160.

FÜRSTENSTEIN  – nach VB
Wanderungen in Absprache mit Wanderführer Alois Mandl. Kostenlos. Anm. erfor-
derlich,08544-8641, 0151-12821508, Alois.mandl@t-online.de. Nähere Infos: www.
fuerstenstein.de.

FÜRSTENSTEIN  – nach VB
Themen-Wanderung. „Auf den Spuren der Künstler Wilhelm Niedermayer und Karl 
Mader“. Die Wanderung beinhaltet einige Highlights der Region und führt die 
Teilnehmer vorbei an diversen Kunstwerken. Anm. erforderlich, 08544-8641, 0151-
12821508, Alois.mandl@t-online.de. Nähere Infos: www.fuerstenstein.de.

FÜRSTENSTEIN  – nach VB
Mythenwanderung mit Jakob Wünsch: Der Deggendorfer Mythenforscher berichtet 
von der großen Mythen- und Sagenwelt rund um Fürstenstein. Dauer ca. 3 Stunden. 
Anm. unter 0991-25635, 0170-5228662, jakob.wuensch@t-online.de. Infos: www.
fuerstenstein.de.

FÜRSTENSTEIN  – nach VB
Kirchenführung. In der Wallfahrtskirche „Mariä Himmelfahrt“ hängt die älteste und 
originalgetreueste Nachbildung der „Schwarzen Madonna“ von Altötting als Gnaden-
bild. Dauer: ca. 60-90 Min. Anm. bei der Gemeinde, 08504-915517, nicole.willmerdin-
ger@fuerstenstein.de. Infos: www.fuerstenstein.de.

FÜRSTENSTEIN  – nach VB
Wandern und Yoga mit Katja Dinkelaker. Der Hauptfokus liegt auf dem achtsamen 
Wahrnehmen der Natur im Laufe der Jahreszeiten. Kleine Yoga-Übungen zwischen-
durch schaff en Ruhe und Bewusstsein für die Natur. Strecke und Übungen werden 
individuell an die Wünsche der Teilnehmer angepasst. Anm. unter 0170-6015375, 
katja@fl iessendes-leben.de, www.fl iessendes-leben.de.

FÜRSTENSTEIN  – nach VB
Geführte Nordic-Walking-Touren. Mit ausgebildeten Trainern rund um das Dreibur-
genland. Anm. bei Michaela Schober, 08504/1029, michaela.praeventivsports@gmx.
de, www.fuerstenstein.de.

GRAFENAU  – nach VB
Pferdekutschenfahrt. Ca. einstündige Fahrt mit 2 PS rund um Grafenau, vorbei an 
verstreut liegenden Gehöften, einsamen Waldstücken und Wiesen mit herrlichen 
Ausblicken auf die Bayerwaldberge Rachel und Lusen. Täglich buchbar. Preis pro Erw. 
ab 12 €. Anm. in der Touristinfo, 08552/962343.

GRAFENAU  – Touristinfo
EntdeckerRallye mit QR-Codes: Die Geschichte der Säumer- und Bärenstadt Grafenau 
entdecken Dazu braucht man nur ein Handy mit QR-Code-Scanner und ein wenig 
Spürsinn zum Finden der QR-Codes. Die Rallye beginnt an der Touristinformation. Hier 
bekommt man den Laufzettel und die Hinweise, wo die 12 QR-Codes zu fi nden sind. 
Hinter jedem QR-Code steckt eine Frage zur Bärenstadt und ihrer Geschichte. Wer das 
richtige Lösungswort hat, erhält am Schluss eine bärige Überraschung. Kostenlos. 
Dauer der Tour ca. 1,5 bis 2 Stunden. Ab 6 Jahren.

GRAINET
Geführte Wanderungen auf Anfrage. Nähere Infos unter www.grainet.de, 
08585/96000.

MAUTH/FINSTERAU  – 9 Uhr, Glasbläserkunst Mauth
Glaskugel blasen. Selbst zum Glaskünstler werden. Jeweils Montag bis Freitag. Heute 
gestalten – morgen abholen. Kosten: 10 € pro Kugel.

NEUREICHENAU  – Adalbert-Stifter-Museum
Führungen auf Anfrage,08583 9790033 (Museum), 08583 960120 (Touristinfo).

RINCHNACH
Pferdewagenfahrten rund um Schönanger/Rinchnach. Die Kutscher haben die ent-
sprechende Ausbildung und die Pferdewagenfahrten sind versichert. Max 12 Perso-
nen haben Platz. Info/Anm. bei Fam. Georg Marchl, Schönanger 22. Täglich nach 
Absprache, 0151-12735479.

RINCHNACH
Geführtes Pony- oder Eselreiten. Reitstunden/Reitunterricht, Ausritte 2 – 4 Stunden. 
Infos: Katharina Ertl, Kapfham 6, 0173-2900390.

  

Pferdekutschfahrten in Rinchnach.

TÄGLICH – REGELMÄSSIG – NACH ANMELDUNG
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WÖCHENTLICH

Erlebt die Geschichte und Herstellung von 
Whisky im Penninger Whisky-Hof in Kirchham! 

W H I S K Y- D U F T
In unserer Ausstellung könnt ihr an 
interaktiven Stationen eure  sensorischen 
Fähigkeiten testen und erfahrt dabei 
mehr über die Whisky-Herstellung und 
Geschichte. Herzstück ist das Fasslager, in 
dem ihr den besonderen Duft von vierzig 
Holzfässern genießen könnt.

S H O P  &  V E R K O S T U N G
Den Penninger Whiskey und unsere 
anderen Brände, Geiste und Liköre könnt 
ihr im Laden verkosten und werdet dabei 
fachkundig beraten. 

V I E L  Z U  E N T D E C K E N
• Ausstellung rund um das Thema Whisky

• Schau-Fasslager mit 40 Whisky-Fässern

• Heimat des ersten Penninger Whiskeys

• Fachkundige Beratung und Verkostung

• Kräuterlabor mit Geruchs-Selbsttest

• Film über Fass-Herstellung

Wir freuen uns auf euren Besuch 
bei uns im Rottal! 

Besichtigung der Ausstellung ist  kostenlos, aber sicher 
nicht umsonst.

Alte Hausbrennerei Penninger Whisky Hof Kirchham  •  Adresse: Hofgarten 1,  94148 Kirchham •  Tel.: 08533 / 910192• E-Mail: kirchham@penninger.de
Öffnungszeiten und mehr Informationen unter www.penninger.de/orte/kirchham

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 10 Uhr, Glasscherben Köck
Glasvorführung. Dem Glasbläser über die Schulter schauen. Wie man aus Scherben 
Schätze macht. Mittwoch bis Samstag. Infos und Terminabfrage: www.glasscherben-
koeck.de oder 08553/2334.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – Markt der guten Dinge
Themenwochen: „Emaille“ im Juli, „Sommer“ im August, „Holz“ im September. Infos: 
Markt der guten Dinge, St. Oswald, 08552/692. Öff nungszeiten beachten.

VIECHTACH
Flohmarkt auf der Wendeplatte beim Schulzentrum. Jeden zweiten Samstag im Mo-
nat von April bis Oktober. Infos und Anmeldung: Martin Weinbacher, 0172/2845287.

VIECHTACH
Pferdekutschfahrten mit Martin Fuchs, Rattersberg 25. Anm. unter 09942 2874, 0160 
8036210.

VIECHTACH
Ponyreiten am Außenreitplatz oder in der Reithalle des Reitvereins Viechtach für alle 
Kinder, die einmal Pferdeluft schnuppern möchten. Eltern führen ihre Kinder selbst. 
Benötigt wird festes Schuhwerk (sowohl Kinder als auch Eltern), eine bequeme Hose 
sowie (falls vorhanden) ein Fahrradhelm oder eine Reitkappe. Dauer: 20 Minuten. 
Kosten: 12 €. Terminvereinbarung und Infos: www.reitverein-viechtach.de oder info@
viechtach-reitverein.de..

VIECHTACH
Trainingsfahrten mit dem RC Avanti Viechtach (Rennrad, Rennsport, Mountainbike I, 
Mountainbike II). Trainingszeiten/Infos: www.rc-avanti-viechtach.de.

WALDKIRCHEN  – 10.30 / 14 Uhr, Alte Hausbrennerei Penninger
Brennerei-Tour. Blick hinter die Kulissen täglich außer sonn- und feiertags. Die Besu-
cher erleben die Herstellung der Spirituosen und Spezialitäten bei einem informati-
ven Rundgang und lernen die Rohstoff e kennen. Am Ende der Führung gemeinsame 
Verkostung von 3 Penninger-Spirituosen. Nähere Infos und Ticketbuchung unter 
www.penninger.de.

ZWIESEL  – 9 Uhr/14 Uhr, Heidibeeren kreativ
Das Familiencafé „Heidibeeren kreativ“ ist ein kleines Café mit verschiedenen Spiel-
bereichen, vielen Bastelangeboten und Tischspielen für jedes Alter. Hier können Kin-
der basteln, malen und spielen, während die Erwachsenen zusammen frühstücken 
oder Kaff ee trinken und ein Stück hausgemachten Kuchen essen. Öff nungszeiten: 
Mi-Fr 9-12 Uhr, Mi-Sa 14-17 Uhr, www.heidibeeren.de. Bitte vorab reservieren unter 
0170-4889579.

ZWIESEL  – 16 Uhr, Unterirdische Gänge
Führung in den Unterirdischen Gängen von Montag bis Samstag (außer an Feierta-
gen). Für Erwachsene und Kinder ab 5 Jahren. Kosten: Erw./5 € mit Nationalpark-
CARD (ohne 10 €), Kinder/2 € mit NationalparkCARD (ohne 4 €). Kostenlos mit Ak-
tivCARD. Veranstalter: Stadt Zwiesel. Anmeldung unter 09922-7099011 erforderlich.



Wandern an der Ilz 
(montags)
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MONTAGS
BAYERISCH EISENSTEIN  – 10 Uhr, Tourist Information

Eisensteiner Ortsrundgang. Geführter kostenloser Spaziergang durch Bayerisch Ei-
senstein mit Vorstellung des Grenzortes, den örtlichen Einrichtungen und vielen Tipps 
zu aktuellen Veranstaltungen sowie zu Ausfl ugs- und Freizeitmöglichkeiten in der 
näheren Umgebung. Dauer ca. 1,5 Stunden. Keine Voranmeldung notwendig. Das 
Angebot gilt ab 25. Mai.

FREYUNG  – 9 Uhr, PP Freibad
Infofahrt durch Freyung und die nähere Umgebung. Zusteigemöglichkeiten: PP Frei-
bad 9 Uhr, Busbahnhof 9.05 Uhr, Cafe Hermannsau 9.10 Uhr, Ferienpark Geyersberg 
9.15 Uhr. Dauer: ca. 1,5 Std. Kosten: 3 €, Kinder kostenlos. Teilnahme mit Kurkarte 
kostenlos, Tiere nicht erlaubt.

FREYUNG  – 17 Uhr, Volksmusikakademie
Führung durch die Volksmusikakademie, Langgasse 7. Dauer ca. 1 Std. Kosten: 3 €, 
Kinder frei. Mit Kurkarte kostenlos. Anm. bis Montag/12 Uhr, 08551-588150. Min-
destteilnehmer: 4 Pers.

GRAFENAU  – 10 Uhr
Traumpfad an der Ilz. Geführte Wanderung. Hier zeigt die Natur sich von einer wilden 
und ursprünglichen Seite. Wissenswertes über den aus der BR-Sendung bekannten 
„Traumpfad“ sowie zu Land und Leuten. Kosten 5 € pro Person. Dauer ca. 2 Stunden. 
Mit der Nationalpark-Card kostenlos. Info/Anmeldung bei der Touristinformation: 
08552/962343 oder unter www.grafenau.com/erlebnisshop.

GRAFENAU  – 10 Uhr
Kreativwerkstatt rund um den goldenen Faden mit Martha: Passend zum Stadtju-
biläum 650 Jahre Stadt Grafenau, bei dem sich alles rund um den goldenen Faden 
dreht, werden tolle Dinge gebastelt: Nagelbilder, „Goldbörsen“ uvm. Ab 5 Jahren. 
Dauer ca. 1,5 Stunden. Kosten: 5 € pro Kind. Anmeldung bis zum Vortag erforderlich, 
08552/962343 oder unter www.grafenau.com/erlebnisshop.

LANGDORF  – 10 Uhr, Touristinfo
Gästebegrüßung mit aktuellen Informationen und Sektempfang.

LINDBERG  – 12.30 Uhr, Nationalparkzentrum Falkenstein/ Eisenbahntunnel
Auf den Spuren der Wölfe. Führung durch das Tier-Freigelände. Dauer: ca. 2,5 Stun-
den. Kostenlos. Anmeldung spätestens am Vortag bis 17 Uhr, an Wochenenden und 
Feiertagen bis 13 Uhr nötig. Kurzfristigere Teilnahme möglich auf Anfrage beim 

Nationalpark-Führungsservice unter 0800 0776650 oder nationalpark@fuehrungs-
service.de.

NEUSCHÖNAU  – 10.30 Uhr, Nationalparkzentrum Lusen/Baumwipfelpfad
Wipfelwerkstatt. In den bayerischen Schulferien immer montags von 10.30 – 12.00 
Uhr. Auf der Waldinsel am Baumwipfelpfad mit natürlichen Materialien arbeiten und 
Kunst erschaff en. Keine Anmeldung erforderlich. Reguläre Eintrittspreise + 2 € Ma-
terialkosten.

NEUSCHÖNAU  – 11 Uhr, Nationalparkzentrum Lusen/P1 Infopavillon
Zu Luchs, Wolf und Elch. Führung durch das Tier-Freigelände. Dauer: circa 3 Stunden. 
Kostenlos. Anmeldung spätestens am Vortag bis 17 Uhr, an Wochenenden und Feier-
tagen bis 13 Uhr nötig. Kurzfristigere Teilnahme möglich auf Anfrage beim National-
park-Führungsservice unter 0800-0776650 oder nationalpark@fuehrungsservice.de.

NEUSCHÖNAU  – 14 Uhr, Nationalparkzentrum Lusen/P1 Infopavillon 
Wipfelstürmer. Die Natur auf dem Baumwipfelpfad aus der Vogelperspektive kennen-
lernen. Dauer: ca. 2 Stunden. Kosten: 5 € zzgl. Eintritt Baumwipfelpfad. In Verbindung 
mit dem Familienticket für Kinder bis 14 Jahre kostenlos. Barrierearme Führung.

NEUSCHÖNAU  – 15.30 Uhr
Töpferkurs für Groß und Klein. Termine auch individuell möglich. Anmeldung: +49 
8558 973758 oder +49 151 40192399.

REGEN  – 10.30 Uhr, Touristinfo
Gästebegrüßung mit Vorstellung der Stadt, Sehenswürdigkeiten, allgemeinen Infor-
mationen und Veranstaltungen. Nicht an Feiertagen.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 11.30 Uhr, Dorfplatz St. Oswald
Sengzelten aus dem Dorfbackofen jeden 1. Montag im Monat. Juli-September zu-
sätzlich von 17-19 Uhr.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 16.30 Uhr, Hobbyimkerei Liebl
Kostenlose Honigverkostung verschiedener Sorten bis 19 Uhr. Anmeldung und Infos: 
08552/762.

ZWIESEL  – 10 Uhr, Touristinfo
Stadtrundgang. Eine Führung durch Zwiesel muss man einfach gemacht haben – zur 
Orientierung, zum Kennenlernen und zum Genießen. Kurzweilig und unterhaltsam 
verschaff t die Führung einen Überblick über die wichtigsten Sehenswürdigkeiten der 
Glasstadt, die Geschichte(n) dahinter und die 700 Jahre alte Zwieseler Glastradition. 
Anmeldung bis montags/ 9.15 Uhr unter 09922-7099011 erforderlich.

WÖCHENTLICH

Familie Streifinger · Hofmark 3 · 94481 Grafenau – Haus im Wald
Tel. 08555-619 · Fax 4545 · info@bayerwald-ilztalwirt.de · www.bayerwald-ilztalwirt.de

Tradition und Gastlichkeit wird in unserem Hause 

groß geschrieben. 

In unserem Haus genießen Sie deftige Brotzeiten 

(eig. Metzgerei), bayer. und internat. Spezialitäten 

von Ihrem Schmankerlwirt. Nur wenige Gehminu-

ten von unserem Haus entfernt finden Sie ausge-

zeichnete Wanderwege und Langlaufloipen. Unser 

Biergarten oder Sonnenterasse bieten immer ein 

schattiges Plätzchen.

Wie wäre es mit einem Frühstück von unserem vielfältigen Frühstücksbuffet?
Familie Anton Segl

Schrottenbaummühle 1 · 94142 Fürsteneck · Tel. 0 85 04 / 17 39
info@schrottenbaummuehle.de · www.schrottenbaummuehle.de

Familienfreundliches 
Gasthaus

  Ilztalwanderweg und Premiumwanderweg 
Goldsteig führen direkt am Haus vorbei

fangfrische Bayerwaldforellen

bayerische Brotzeit-Schmankerl

Kaffeespezialitäten, Eisbecher

hausgemachte Kuchen-ofenfrische Topfenstrudel

Zimmer mit Dusche/ WC, Balkon

Kinderspielplatz

Campingplatz

Servus beinand

Landgasthof Riedl · Kapfham 12 · 94545 Hohenau
Tel.: 08558 1089 · Fax: 08558 973603 · www.landgasthof-riedl.de

Regionale Küche · komfortable Gästezimmer · Festsaal mit 300 Plätzen
Veranstaltungen · Geburtstage · Hochzeiten · Tagungen

NEUNEUNEU
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Annalaura D‘ Arsiè
Stadtplatz 10 • 94481 Grafenau • Tel. 08552 9746086

Das Eis
zum 

Magazin

10 Cent je Kugel 

WALDgeist gehen an 

Kinderhaus Lichtblick 

Thannberg

Schönauerstraße 42 · 94556 Altschönau · Tel. +49 (0)8552 1833
info@hotelmoorhof.de · www.hotelmoorhof.de

Idyllisch gelegen in der ursprünglichen Natur des Nationalparks 
Bayerischer Wald in Altschönau bei Neuschönau. 

Wir bieten Ihnen einladende, geräumige Gästezimmer sowie kulinarische 
Gaumenfreuden, die im Restaurant und auf der Sonnenterrasse serviert 
werden. Wildspezialitäten aus dem eigenen Wildgehege.

In der Wellness-Oase findet jeder das, was man sich im Wohlfühl-Urlaub 
wünscht. Saunalandschaft mit Finnischer-Sauna und Bio-Heusauna. 
Ruheraum mit Relax-Liegen, hauseigene Liegewiese, beheizter 
Außenpool Sommer & Winter laden zur Entspannung ein.

Ein absolutes Highlight ist die Lage in der reizvollen Nationalpark-Region. 
Das Nationalparkzentrum Lusen mit dem berühmten Baumwipfelpfad und dem 
Tierfreigelände befindet sich nur wenige Minuten von unseren Hotel entfernt.

Wir freuen uns auf Sie…
… Ihre Familie Fellner mit Team

Hereinspaziert…
… und herzlich willkommen im Moorhof!

DIENSTAGS
BAYERISCH EISENSTEIN  – 9.30 Uhr, Bahnhof

Auf den Spuren Aschenbrödls zur Burg Švihov, die Ende des 15. Jahrhunderts erbaut 
wurde und unter anderem als Drehort für den Kultfi lm „Drei Haselnüsse für Aschen-
brödel“ diente. Die Burg und ihre wechselvolle Geschichte, kleine Aschenbrödel-
Ausstellung im Südturm der Burganlage. Info/Anmeldung unter 09925 9019-001. Das 
Angebot gilt von 4. August bis 4. September.

FRAUENAU  – 19 Uhr, Schießstand Eichenlaub-Schützen
Sportschießen für Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit Luftpistole, Luftgewehr, 
Lasergewehr (Anm. 01705273015) oder Blasrohr (Anm. 01607243668) mit erfahrenen 
Vereinsmitgliedern des Schützenverein Eichenlaub (nicht an Feiertagen). Unkosten-
beitrag: 5 € pro Person.

FREYUNG  – 13 Uhr, Parkplatz Freibad
Wildbachklamm Buchberger Leite. Mit dem Wanderführer geht es rund 4 Std. durch 
eine der beeindruckendsten und schönsten Schluchten des Bayerischen Waldes. 
Anm. bis Montag/ 17 Uhr in der Touristinfo, 08551588-150. Mindestteilnehmer 4 Pers. 
Festes Schuhwerk erforderlich, für Familien geeignet. Kosten: Erw. 3 €,mit Kurkarte 
kostenlos, Kinder frei.

GRAFENAU  – 10 Uhr
Gummibärchen-Werkstatt: Große Bären, kleine Bären, rote Bären, gelbe Bären: in der 
Gummibärchen-Werkstatt können Kids die bunten Freunde selber machen. Ab 6 Jah-
ren. Dauer ca. 2 Stunden. Kosten: 5 € pro Kind. Info und Anmeldung: 08552-962343 
oder unter www.grafenau.com/erlebnisshop.

GRAFENAU  – 11 Uhr
Stadtführung. „Von Bären und Salzsäumern“. Warum wird Grafenau die Bärenstadt 
genannt? Oder welche Aufgabe hatte der Grafenauer Nachtwächter früher? Inter-
essantes über die Kultur, Tradition und das Leben in und um Grafenau. Dauer ca. 2 
Stunden. 3 €/Person (mit Gästekarte kostenlos). Mindestteilnehmerzahl. Anm. bis ei-
nen Tag vorher in der Touristinformation, 08552-962343 oder oder online unter www.
grafenau.com/erlebnisshop. Ab 8 Jahren.

MAUTH/FINSTERAU  – 13 Uhr, Freilichtmuseum Finsterau
Schmieden in der alten Dorfschmiede. Handwerksvorführung. Kosten: Museumseintritt.

NATIONALPARK  – 10.30 Uhr
Wildnis-Spaziergang mit dem Ranger. Tour in besonders unberührte Wälder. Treff -
punkte: Parkplatz Zwieslerwaldhaus/Infopavillon, Eingang Waldspielgelände Spiege-
lau, Parkplatz Ski- und Sportstadion Finsterau. Dauer: circa 1 bis 2 Stunden. Kosten-
los. Anmeldung spätestens am Vortag bis 17 Uhr, beim Nationalpark-Führungsservice 
unter 0800 0776650 oder nationalpark@fuehrungsservice.de.

NEUSCHÖNAU  – 11 Uhr, Nationalparkzentrum Lusen/P1 Infopavillon
Wipfelstürmer. Die Natur auf dem Baumwipfelpfad aus der Vogelperspektive kennen-
lernen. Dauer: ca. 2 Stunden. Kosten: 5 € zzgl. Eintritt Baumwipfelpfad. In Verbindung 
mit dem Familienticket für Kinder bis 14 Jahre kostenlos. Barrierearme Führung.

NEUSCHÖNAU  – 14 Uhr,  Nationalparkzentrum 
Lusen/Hans-Eisenmann-Haus

Waldspürnasen unterwegs. Erlebnisnachmittag rund ums Hans-Eisenmann-Haus für 
Kinder von 5 bis 10 Jahren. Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung bis zum Vortag 
unter 0800-0776650 erforderlich. Das Angebot gilt von 4.8. bis 8.9.

NEUSCHÖNAU  – 19 Uhr, Nationalparkzentrum Lusen/P1 Infopavillon
Abends im Reich der Tiere. In der Dämmerung zu Luchs, Wolf und Elch. Dauer: 2,5 
Stunden. Kosten: 10 €. Mit Nationalpark-Card: 5 €. Mit activCARD und mit Natio-
nalpark-Partner-Gutschein kostenlos. Bis 18 Jahre kostenlos. Anmeldung spätestens 
am Vortag bis 17 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen bis 13 Uhr nötig. Kurzfristi-
gere Teilnahme möglich auf Anfrage beim Nationalpark-Führungsservice unter 0800 
0776650 oder nationalpark@fuehrungsservice.de.

RINCHNACH  – 10.30 Uhr, Schafhof Perl
Schafhof-Führung mit dem Schäfer und anschließender Fütterung der Schafe (15 
Rassen). Außerdem: Schafbock-Reiten, Schafwollladen in einem 200 Jahre alten 
Bauernhaus, Verkostung.

RINCHNACH  – 14 Uhr, Sitzhof 5
Alpaka- und Lama-Wanderung mit Picknick im Wald. Gemütlicher Spaziergang durch 
idyllische Landschaft. Die Teilnehmenden können den Alpakas beim Baden im Bach 
zusehen (wetterabhängig) und ein kleines Picknick mit Getränken im Wald genießen. 
Dauer insgesamt mit Einführung und Pause ca. 2,5 Stunden (reine Gehzeit ca. 1 Stun-
de). Voranmeldung erforderlich: Familie Thomas Ganserer, 0160-2159542. Info unter: 
www.LaPaAktiv.de.

SPIEGELAU  – 13 Uhr, Touristinfo
Steinklamm-Wanderung: In eine wildromantische Felsschlucht mit einzigartiger Flora 
und Fauna. Dauer: ca. 2,5 Stunden. Kosten 10 €. Mit Nationalpark-Card: 5 €. Mit 
activCARD und mit Nationalpark-Partner-Gutschein kostenlos. Bis 18 Jahre kosten-
los. Anmeldung spätestens am Vortag bis 17 Uhr, beim Nationalpark-Führungsservice 
unter 0800 0776650 oder nationalpark@fuehrungsservice.de.

VIECHTACH  – 15.30 Uhr, Parkplatz Großer Pfahl an der B 85
Faszination Pfahl – Den Quarzfelsen auf der Spur. Das Naturschutzgebiet bietet ein 
Naturschauspiel von hohen Felsenriff en, tiefen Quarzbrüchen und lichten Pfahlhei-
den. Ameisenlöwe, Gelbbauchunke und Schwefelfl echte fi nden hier Lebensräume. 
Themen der Wanderung sind Erdgeschichte, die Pfahlsage und der fast 100-jährige 
Abbau im ehemaligen Quarzbruch. Festes Schuhwerk erforderlich. Kostenlos. Anmel-
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Tel. 08552 / 3670 
www.nationalpark-chalet.de

LUXUS-CHALETS AM NATIONALPARK

mit  
eigenem  

Whirlpool

dung erforderlich bis Dienstag, 12 Uhr: Tourist-Info, 09942 808250. VA: Umweltstati-
on/Pfahl-Infostelle Viechtach.

ZWIESEL  – 10 Uhr, Naturfreundehaus
Berge für Zwerge. Felsen, Höhlen, Abenteuer für Spürnasen. Etwas zu Trinken und 
eine kleine Brotzeit mitnehmen. Für Kinder ab 6 Jahren oder auch für Familien emp-
fohlen. Dauer ca. 1,5 – 2 Stunden, Anmeldung bis zum Vortag unter 09922-7099011 
oder in der Touristinfo erforderlich (begrenzte Teilnehmerzahl).

ZWIESEL  – 14 Uhr, Dampfbierbrauerei Pfeff er
Brauereiführung in der Historischen Erlebnisbraustätte. Bei einer Führung die 
Braustätte kennenlernen und die Brauereierzeugnisse in der Braumeisterstube, dem 
Schalander, probieren. Anmeldung unter www.dampfbier.de erforderlich.

ZWIESEL  – 14.30 Uhr, Mikari´s Tierfl eckerl
Esel-Tour rund um Glasberg. Anmeldung unter 0151-55791257 erforderlich. Nicht ge-
eignet für Kinderwagen und Hunde. Familien sind herzlich willkommen. Kinder bis 14 
Jahre nur in Begleitung eines Erwachsenen. Bitte auf angemessene Kleidung achten. 
Kosten: 35€ pro Esel. Bei schlechter Witterung entfällt das Programm.

MITTWOCHS
BAYERISCH EISENSTEIN  – 9.30 Uhr, Grenzbahnhof

Fahrt mit dem Böhmerwaldcourier nach Klatovy (Klattau) mit Reiseleiter. Weitere 
Details und Anmeldung bei der Tourist Info unter 09925-9019-001 oder online im 

Erlebnisshop. Kosten: Erwachsene 37 €, Kinder von 6–12 Jahren 19 €. Urlaubsgäste 
mit Guti-Gästekarte nutzen den Zug nach Klattau kostenlos, Personen ohne Guti-Gäs-
tekarte zahlen zusätzlich 4 € pro Erwachsenem bzw. 2 € pro Kind vor Ort in bar beim 
Reiseleiter. Anmeldung bis Dienstag/15 Uhr.

FREYUNG  – 16 Uhr, Parkplatz Neuer Friedhof
Geheimnisvolle Bienenwelt – den Bienenlehrpfad erwandern. Anmeldung bis Diens-
tag/ 12 Uhr in der Touristinfo, 08551588-150. Mindestteilnehmer 4 Pers., für alle Al-
tersgruppen geeignet. Kosten: Erw. 3 €, mit Kurkarte kostenlos, Kinder frei.

GRAFENAU  – 10 Uhr
Unterwegs auf den Spuren der Säumer: Geführte Wanderung entlang der histori-
schen „Gulden Strass“ von Grafenau bis St. Oswald. Den alten Handelsweg erleben, 
auf dem einst schwer beladene Saumtiere kostbares Salz durch den Bayerischen 
Wald trugen. Hier heißt es Geschichte unter den Füßen erleben. Abschließend Ein-
kehr möglich oder Rückfahrt mit der Waldbahn ab Rosenau. Kosten 5 € pro Person. 
Dauer ca. 2 Stunden. Info/Anmeldung unter 08552/962343 oder unter www.grafe-
nau.com/erlebnisshop.

GRAFENAU  – 10 Uhr
Museumsrallye für Kids. Mit den drei Freunden Bärtl Bär, Maxi Scher und Moni Maus 
auf spannender Entdeckungstour durchs Stadtmuseum. Ab 6 Jahren. Dauer ca. 1,5 
Stunden. Kosten: 5 € pro Kind. Info/Anmeldung unter 08552/962343 oder unter www.
grafenau.com/erlebnisshop.

  

Museumsrallye für Kids 
im Stadtmuseum Grafenau (mittwochs).
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LINDBERG  – 12.30 Uhr,  Nationalparkzentrum Falkenstein, 
Eisenbahntunnel

Zu Wildpferd, Wolf und Luchs. Führung durch das Tier-Freigelände mit Luchs-Füt-
terung. Dauer: circa 2,5 Stunden. Kostenlos. Anmeldung spätestens am Vortag bis 
17 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen bis 13 Uhr nötig. Kurzfristigere Teilnahme 
möglich auf Anfrage beim Nationalpark-Führungsservice unter 0800 0776650 oder 
nationalpark@fuehrungsservice.de.

MAUTH/FINSTERAU  – 9 Uhr, Freilichtmuseum Finsterau
Brotbacken im Holzbackofen. Handwerksvorführung. Kosten: Museumseintritt.

MAUTH/FINSTERAU  – Ski- und Sportstadion Finsterau
Durch das Hochmoor. Lebensraum für besondere Tiere und Pfl anzen um Finsterau. 
Dauer ca. 2,5 Stunden. Kosten 10 €. Mit Nationalpark-Card: 5 €. Mit activCARD und 

mit Nationalpark-Partner-Gutschein kostenlos. Bis 18 Jahre kostenlos. Anmeldung 
spätestens am Vortag bis 17 Uhr, beim Nationalpark-Führungsservice unter 0800 
0776650 oder nationalpark@fuehrungsservice.de.

NEUSCHÖNAU  – 11 Uhr, Nationalparkzentrum Lusen/Baumwipfelpfad
Waldolympiade jeden Mittwoch in den bayerischen Schulferien. Am Baumwipfelpfad 
Bayerischer Wald warten aufregende Spiele und jede Menge Spaß. Dauer: 1,5 Stun-
den. Keine Anmeldung erforderlich. Es gelten die regulären Eintrittspreise.

NEUSCHÖNAU  – 11 Uhr, Nationalparkzentrum Lusen/P1 Infopavillon
Zu Luchs, Wolf und Elch. Heimische Tiere und ihre Lebensweise kennenlernen. Dau-
er: ca. 3 Stunden. Kostenlos. Anmeldung spätestens am Vortag bis 17 Uhr, an Wo-
chenenden und Feiertagen bis 13 Uhr nötig. Kurzfristigere Teilnahme möglich auf An-
frage beim Nationalpark-Führungsservice unter 0800 0776650 oder nationalpark@
fuehrungsservice.de.

Willkommen im 
Landgasthof „Lusenblick“

• traditionsreiche, saisonelle Küche

• typisch bayerische Schmankerl vom Seniorchef

• moderne Küche vom Juniorchef

• Salate-, Geflügel-, Wild- und Fischgerichte

• geeignet für Firmen- und Familienfeiern
Inhaber: Familie J. Schopf • Grüb 17 • 94481 Grafenau

Tel. 08552 96510 • Fax 965196
www.lusenblick.de • info@lusenblick.de

Schlicht und einfach, Essen und Trinken …

Gasthaus
zum Stausee

Familie Stöckl 
Gladiolenweg 10 
Großarmschlag 
94481 Grafenau 
Tel.: 08552 1020

Öffnungszeiten: 
Mi. – So. ab 17:30, Küche bis 20:00 Uhr

Sonn- und Feiertage zusätzlich
von 11:00 – 13:30 Uhr

Ruhetage: Montag und Dienstag

  ConfiserieNaschkasterl
Entdecken Sie die  

Schokoladenseite Regens!
-  feine Confiserie-Pralinen  

und edle Schokoladen

-  unsere Spezialitäten:
 Weißensteiner Burgnüsse
 Regenperlen, Glastropfen

Susanne Traiber
Stadtplatz 15 - 94206 Regen

Telefon 09921 807500 - www.naschkasterl.de

   Lichteneck 11, 94481 Grafenau, Tel.: 08552 / 746, E-Mail: knoedelweber@t-online.de

Jetzt geht‘s rund!
Genießen Sie unsere vielfältigen Knödel-
gerichte. Vegetarisch, süß oder deftig – 
z.B. immer donnerstags bei unserem 
Scheinshax‘n Abend – für jeden Gaumen 
 die passende Spezialität. 
 
 Unsere Speisekarte hat natür-
 lich noch viel mehr Köstliches   
 zu bieten. Schaun‘s mal vorbei!

Restaurant und Lieferservice
Bahnhofplatz 14  •  94481 Grafenau  •  Tel. 08552 9758730

Gut essen und trinken in

Nicki´s Gleis
in Grafenau am Bahnhofplatz

Pizza • Pasta • Burger • Steaks • Salate



Brotbacken im Holzbackofen 
(mittwochs).
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NEUSCHÖNAU  – 14 Uhr, Nationalparkzentrum Lusen/P1 Infopavillon 
Wipfelstürmer. Die Natur auf dem Baumwipfelpfad aus der Vogelperspektive kennen-
lernen. Dauer: ca. 2 Stunden. Kosten: 5 € zzgl. Eintritt Baumwipfelpfad. In Verbindung 
mit dem Familienticket für Kinder bis 14 Jahre kostenlos. Barrierearme Führung.

NEUSCHÖNAU  – 14 Uhr, Geschäft „my-nudel.de“
Nudelworkshop. 10€ p.P. Anm. unter 08558-9737924 oder info@my-nudel.de.

REGEN  – Weißenstein 20
Glaskugel selber blasen für Kinder ab 6 Jahren bei Glasgestalter Michael Wittke. 
Anmeldung unter 09921-9089137. Das Kugelblasen dauert ca. 10 Minuten und die 
Kugel kann nach ca. 15 Minuten mitgenommen werden. Kosten: 9,50 €.

REGEN  – 17 Uhr, Stadtplatz
Sommermarkt „Musik.Gastro.Einkaufen“. Von Juni bis August wird der Regener Stadt-
platz jeden Mittwoch ab 17 Uhr (nur bei schönem Wetter) zum lebendigen Treff punkt. 
Live-Musik, kulinarische Angebote sowie liebevoll gestaltete Marktstände und geöff -
nete Geschäfte laden zum entspannten Bummeln und Genießen ein. In sommerlicher 
Atmosphäre lässt sich der Feierabend hier besonders stimmungsvoll ausklingen.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 10 Uhr, Glasscherben Köck Riedlhütte
Eine Glaskugel selbst blasen unter Anleitung eines erfahrenen Glasmachers. Für Kids 
und Erwachsene. Hinweis: Wegen der Abkühlzeit kann die Glaskugel erst am nächsten 
Tag abgeholt werden. Info: 08553/2334. Öff nungszeiten: www.glasscherben-koeck.de.

VIECHTACH  – 14 Uhr, Museum Viechtach
Zeitreisen mit Anna Maria Probst: Führung im Museum Viechtach. Referentin: Eli-
sabeth Grotz. Keine Anmeldung erforderlich. VA: KEB Regen, Sektion Viechtach des 
Bayerischen Wald-Vereins.

VIECHTACH  – 15 Uhr, Tourist-Info
Historische Führung durch Viechtach. Dauer ca. 2 Std. Gebühr: 12 €. Anm. erforder-
lich unter 09942 5623 oder 0173 8706512. Veranstalter: Karl Reitmeier.

ZWIESEL  – 13 Uhr, Zwiesler Erlebnisbad
Senioren-Wassergymnastik im Mehrzweckbecken. Regulärer Eintrittspreis.

ZWIESEL , 14.30 Uhr, Bücherei
Höhlenkinder. Kinderprogramm mit Helm, Mantel und Laterne. Höhlenführer Fred führt in 
die unterirdischen Gänge, zeigt Schlupfwinkel und wird eine geheimnisvolle Geschichte 
erzählen, was vor vielen, vielen Jahren in den Höhlen schon alles geschehen ist. Nur für 
Kinder. Teilnehmerzahl: mind. 5, max. 15 Kinder zwischen 6 und 12 Jahre. Anmeldung 
erforderlich in der Touristinfo oder unter 09922-7099011. Kosten: 4 € pro Kind.

ZWIESEL  – 15 Uhr, Kaff eerösterei Kirmse
Schauröstung. Handwerk, Geschichte & Genuss: Die magische Verwandlung der Boh-
ne. Wer den Duft von frisch geröstetem Kaff ee liebt, kann hier hinter die Kulissen 

einer echten Kaff eemanufaktur blicken und erfahren, wie aus der grünen Rohbohne 
ein aromatisches Meisterwerk wird – in einem Ambiente, das die Gäste in die golde-
ne Ära des Kaff ees zurückversetzt. Das Erlebnis beginnt im Kaff eemuseum mit histo-
rischen Röstapparaturen und kuriosen Schätzen. Anmeldung unter 09922 7437584.

DONNERSTAGS
BAYERISCH EISENSTEIN  – 7.45 Uhr, Bahnhof

Fahrt mit dem Böhmerwaldcourier nach Pilsen (CZ). Mit der tschechischen Staats-
bahn auf einer kurzweiligen Zugfahrt durch den Böhmerwald. Info/Anmeldung bis 
Dienstag/15 Uhr unter 09925 9019-001. Das Angebot gilt ab 23. Juli alle 14 Tage.
Bayerisch Eisenstein – 10.45 Uhr, Großer Arbersee
Wanderung rund um den Großen Arbersee. Über die Entstehung des Großen Arber-
sees, die Schwimmenden Inseln, die reiche Tierwelt und den urwaldartigen Wald 
im Naturschutzgebiet. Treff punkt am Arberseehaus. Kostenlos. Keine Anmeldung 
notwendig.

BODENMAIS  – 9 Uhr
Königliches Weißwurstseminar. Humorvoll präsentiert der Bayerische Weißwurst-
Botschafter alles rund um die Weißwurst und deren Kultur. Gebühr: 15,90 €/Person, 
kostenlos mit aktivCARD. Mit original bayerischem Weißwurstfrühstück. Anm. bei der 
Metzgerei Einsle, verkauf@metzgerei-einsle.de, 09924/7200.

FRAUENAU  – 11 Uhr, Von Poschinger Gutsverwaltung Oberfrauenau
Gut und Genuss. Führung durch Obstgarten und Gutsbrennerei mit Edelbrand-Tasting. 
Dauer ca. 2 Stunden. Tickets sind im Gutshofl aden erhältlich. Preis pro Person inkl. 3 
Tasting-Proben: 15€. Infos/Anmeldung: event@poschinger.de, 09926-94010, info@
poschinger.de. Das Angebot gilt nicht an Feiertagen.

FREYUNG  – 19 Uhr, Touristinfo/Kurhaus
Romantischer Abendspaziergang durch Freyung mit wissenswerten Informationen 
(„Mehr als Du erwartest“). Dauer: ca. 1,5 Stunden. Kosten: 3 €/Erw., Kinder frei. 
Mit Kurkarte kostenlos. Mindestens 4 Personen. Anm. bis Donnerstag/11 Uhr unter 
08551-588-150 od. 588-195.

GRAFENAU  – 10 Uhr
Rätselexpedition mit Pit, dem Piraten. Es wird zwar kein echtes Schiff  gekapert, aber 
viele Rätsel und Aufgaben sind zu lösen. Karten lesen und mutig durchs Labyrinth 
gehen. Am Ende gibt es eine kleine Überraschung aus der Schatzkiste. Dauer ca. 2 
Stunden. Kosten: 5 € pro Kind. Ab 7 Jahren. Info/Anmeldung bei der Touristinformati-
on: 08552/962343 oder unter www.grafenau.com/erlebnisshop.

HAUS
WILDNIS

ZUR

ENTDECKE
DEINE FANTASIE

 NATIONALPARK-GASTRONOMIE
 IM BESUCHERZENTRUM „HAUS ZUR WILDNIS“ MIT TIER-FREIGELÄNDE
 Bio-Gastronomie mit freundlichem, lichtdurchfl utetem Restaurant und großer Terrasse  ·  
Kindererlebnisraum ·  Steinzeithöhle · 3D-Kino · Wurzelgang · www.gastronomie-hauszurwildnis.de

 Ludwigsthal · Großparkplatz an der B11 · 94227 Lindberg · Telefon 09922/5002133
Öffnungszeiten: 26.12.–31.3. täglich 10–17 Uhr · 1.4.–einschließlich 1. Nov.-Woche 10–18 Uhr 
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LINDBERG  – 10.30 Uhr, P Zwieslerwaldhaus/Infopavillon
Urwaldspaziergang. Durch Urwaldreste am Fuße des Großen Falkenstein. Kosten: 
10 € pro Person (ohne Ermäßigung). Anmeldung spätestens am Vortag bis 17 Uhr, 
an Wochenenden und Feiertagen bis 13 Uhr nötig. Kurzfristigere Teilnahme möglich 
auf Anfrage beim Nationalpark-Führungsservice unter 0800 0776650 oder national-
park@fuehrungsservice.de.

LINDBERG  – 19.30 Uhr,  Nationalparkzentrum 
Falkenstein/ Eisenbahntunnel

In der Dämmerung zu Luchs und Wolf. Abendführung durch das Tier-Freigelände. 
Dauer: 2 Stunden. Kosten: 10 €. Mit Nationalpark-Card: 5 €. Mit activCARD und mit 
Nationalpark-Partner-Gutschein kostenlos. Bis 18 Jahre kostenlos. Anmeldung spä-
testens am Vortag bis 17 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen bis 13 Uhr nötig. 
Kurzfristigere Teilnahme möglich auf Anfrage beim Nationalpark-Führungsservice 
unter 0800 0776650 oder nationalpark@fuehrungsservice.de.

MAUTH/FINSTERAU  – 13 Uhr, Freilichtmuseum Finsterau
Wolle spinnen im Kapplhof. Kosten: Museumseintritt.

NEUSCHÖNAU  – 14 Uhr, Nationalparkzentrum Lusen/P1 Infopavillon 
Wipfelstürmer. Die Natur auf dem Baumwipfelpfad aus der Vogelperspektive kennen-
lernen. Dauer: ca. 2 Stunden. Kosten: 5 € zzgl. Eintritt Baumwipfelpfad. In Verbindung 
mit dem Familienticket für Kinder bis 14 Jahre kostenlos. Barrierearme Führung.

NEUSCHÖNAU  – 18 Uhr
Töpferkurs für Groß und Klein. Termine auch individuell möglich. Anmeldung: +49 
8558 973758 oder +49 151 40192399.

REGEN  – 15 Uhr, Stadtbücherei
Märchenhaft. Das Büchereiteam wird die Kinder jeden 1. Donnerstag im Monat in 
märchenhafte Welten entführen. Ab 5 Jahre (ohne Elternbegleitung). Gemeinsam 
Zeit verbringen, gemütlich sitzen, zuhören, vorgelesen bekommen, sich wegträumen. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Dauer ca. 45 Minuten.

REGEN  – 19 Uhr
Führungen durch die historischen Bier- und Eiskeller. Etwa 300 Jahre sind die Gewöl-
bekeller alt, kunstvoll gemauert aus dem „Regenbühl Gneis“ einer Gesteinsart, die es 
nur in Regen gibt. Bis vor etwa 60 Jahren wurden die Keller genutzt, von Privatleuten, 
Wirtshäusern, Lebensmittelgeschäften und natürlich von den Brauereien, deren gro-
ße Anzahl dürfte auch für die hohe Kellerdichte verantwortlich sein. 1850 hatte Regen 
14 Brauereien bei 1500 Einwohnern, das heißt auf 115 Regener kam eine Brauerei, 
in München gab es zur selben Zeit eine Brauerei auf 700Bürger. Weitere Infos unter: 
www.postkellerfreunde-regen.de. Termine: 23.7./ 6.8./ 20.8./ 3.9./ 17.9.

RINCHNACH  – 10.30 Uhr, Schafhof Perl
Schafhof-Führung mit dem Schäfer und anschließender Fütterung der Schafe (15 
Rassen). Außerdem: Schafbock-Reiten, Schafwollladen in einem 200 Jahre alten 
Bauernhaus, Verkostung.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 13 Uhr, Treff punkt bei Anmeldung
Auf den Spuren der Goldwäscher. Goldsuche selbst ausprobieren. Dauer: circa 2,5 
– 3 Stunden. Kosten: ab 6 Jahren pro Person 5 €, Kinder nur in Begleitung eines 
Erwachsenen. Anmeldung spätestens am Vortag bis 17 Uhr, an Wochenenden und 
Feiertagen bis 13 Uhr nötig. Kurzfristigere Teilnahme möglich auf Anfrage beim Nati-
onalpark-Führungsservice unter 0800 0776650 oder nationalpark@fuehrungsservice.
de. Termine: 27. Mai bis 10. September.

WALDKIRCHEN  – 19.30 Uhr, Marktplatz
Kostenlose Stadtführung. Mindestteilnehmer 4 Personen. Anmeldung bis Donners-
tag/ 12 Uhr unter 08581-19433. Das Angebot gilt bis 27. August.

ZWIESEL  – 10 Uhr
Geführte E-Bike-Tour durch den Nationalpark Bayer. Wald. Dauer etwa 4,5 Stunden. 
Anmeldung unter www.ebike-bayerwald.de oder unter +49 151 23472905. Teilnahme 
ab 14 Jahren (Helmpfl icht). Kosten: 65 € pro Person. Top-E-Bikes inklusive, Fahrrad-
helme kostenlos.

ZWIESEL  – 14 Uhr, Dampfbierbrauerei Pfeff er
Brauereiführung in der Historischen Erlebnisbraustätte. Bei einer Führung die 
Braustätte kennenlernen und die Brauereierzeugnisse in der Braumeisterstube, dem 
Schalander, probieren. Anmeldung unter www.dampfbier.de erforderlich. Das Ange-
bot gilt ab 26. März.

ZWIESEL  – 15 Uhr, Kaff eerösterei Kirmse
Schokoladenverkostung. Süßes für die Sinne – die Welt des Edelkakaos entdecken. 
Lust auf eine genussvolle Auszeit? Die Schokoladenverkostung entführt in die wun-
derbare Welt des Kakaos – von der Plantage bis zur fertigen Edelschokolade. Wissens-
wertes über die „Speise der Götter“, den nachhaltigen Anbau und warum Schokolade 
in Maßen sogar gut für das Wohlbefi nden ist. Über die Philosophie renommierter 
Manufakturen wie Zotter, Bonnat und Lauenstein. Anmeldung unter 09922 7437584.

ZWIESEL  – 16.30 Uhr, Mikari´s Tierfl eckerl
Esel-Tour rund um Glasberg. Anmeldung unter 0151-55791257 erforderlich. Auch für 
Kinderwagen geeignet. Kinder bis 14 Jahre nur in Begleitung eines Erwachsenen. 
Bitte auf angemessene Kleidung achten. Kosten: 30€ pro Esel. Bei schlechter Witte-
rung entfällt das Programm.

Erlebe  
Bayerisches 
Brauhandwerk!
Von der traditionellen bis Von der traditionellen bis 
zur modernen Artzur modernen Art

Führungen & Braukurse 

hier online buchen:
hier online buchen:

„Dem Himmel so nah … im Panorama-Landgasthof Ranzinger in Langfurth“

fühlen Sie sich auf der sonnigen Hotelterrasse mit dem grandiosen Ausblick auf die 
Bayerwaldberge. Direkt am Goldsteig gelegen, ist unser Haus idealer Ausgangspunkt 
für herrliche Wanderungen rund um den Hausberg Brotjacklriegel.

Die neuen Komfort-Wohlfühlzimmer sorgen für die nötige Erholung!

Panorama-Landgasthof Ranzinger | Langfurth 30 | 94572 Schöfweg
Tel.: 0 99 08 - 2 65 | Fax : 87 12 21 | gasthof.ranzinger@t-online.de | www.hotel-ranzinger.de



87WALDKalender  |

FREITAGS
BAYERISCH EISENSTEIN  – 11.15 Uhr, Bahnhof

Der Urwaldsteig. Faszinierende Wald-Einblicke auf ursprünglichen Pfaden. Dauer: 
circa 4 Stunden. Kosten: 10 €. Mit Nationalpark-Card: 5 €. Mit activCARD und mit 
Nationalpark-Partner-Gutschein kostenlos. Bis 18 Jahre kostenlos. Anmeldung spä-
testens am Vortag bis 17 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen bis 13 Uhr nötig. Kurz-
fristigere Teilnahme möglich auf Anfrage beim Nationalpark-Führungsservice unter 
0800 0776650 oder nationalpark@fuehrungsservice.de. Das Angebot gilt ab 2. Juli.

BAYERISCH EISENSTEIN  – 14 Uhr, Grenzglashütte
Glasmachervorführung. Eintauchen in die Welt des Glasmachens. Wie Glas an der 
Flamme von einem Kunstglasbläser zu hübschen Orchideenhaltern oder Schmuckstü-
cken verarbeitet wird. Terminänderungen möglich.

FREYUNG  – 17 Uhr, PP Schloss Wolfstein
Geführte Radtour rund um Freyung (eigenes Rad erforderlich). Anmeldung bis Don-
nerstag/ 12 Uhr bei der IG der Gästeführer im Landkreis FRG, 08551-588160. Min-
destteilnehmer 4 Personen; Dauer ca. 2 Stunden. Kosten: pro Erw. 3 €, mit Kurkarte 
kostenlos; Kinder frei.

GRAFENAU  – 16.30 Uhr
Besuch am Ziegenhof: Ausflug für die ganze Familie. Tiere streicheln, beim Mel-
ken zuschauen, Wissenswertes über die Käsezubereitung und rund um die Zie-
genmilch. Ab 3 Jahren. Dauer ca. 1 Std. 5 € pro Erw. ab 16 J., Kinder bis 2 J. frei, 
von 3-15 J. 3 €. Achtung: Terminverschiebung möglich. Anm. bis zum Vortag erfor-
derlich in der Touristinfo, 08552/962343, oder online unter www.grafenau.com/
erlebnisshop.

Guad & frisch - Schmecka lassn

Zapfen Sie selbst an unserer Milchtank-
stelle frische Bauernmilch der eigenen 
12 Kühe oder probieren Sie Eier aus 
unserem neuen Hühnermobil.

Ebenso bei uns:
• Honig von den eigenen Bienen
• leckere Milch-Shakes
• Milchflaschen vor Ort erhältlich

ABENTEUER

FASZINATION
GESCHICHTE

Glück auf!
In der Fürstenzeche in Lam
Das älteste Silber- und Flußspatbergwerk 
im Bayerischen Wald.

93462 Lam, OT-Buchet
www.bergwerk-fuerstenzeche.de

Weitere Infos:

Gemütlicher Landgasthof mit bayerischen Schmankerln, 
seit 100 Jahren in Familienbesitz mit eigener Metzgerei 
und schattigem Biergarten.

Burgstraße 24
94360 Mitterfels
Tel 0 99 61 / 91 00 80
Fax 91 00 81

fischer-mitterfels@freenet.de
www.gasthof-fischer.de

Einmalige Südhanglage in 850 m ü. M. mit weitem Blick in 
die Donauebene – Idealer Ausgangspunkt für unvergessliche 
Panorama-Wander-Touren – Ausgezeichnete bayerische Küche 
mit hausgem. Kuchen – Ausgangspunkt des Langlaufzentrums 
Schwarzach-Grandsberg
Fam. Johann Menauer · Grandsberg 6 · 94374 Schwarzach
Tel. (0 99 62) 6 32 · Fax 20 38 90 · info@grandsberg.de
www.grandsberg.de

  

Auf den Spuren der Goldwäscher 
(donnerstags).
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GRAFENAU  – 20 Uhr
Nachts im Museum. Spannender Abend im Stadtmuseum mit einer tollen Museums-
rallye und geheimnisvollen Entdeckungen. Im Schein der Taschenlampen werden 
kniffl  ige Rätsel und Aufgaben gelöst und es wird eine kleine „Laterna magica“ ge-
bastelt. Dauer ca. 2,5 Stunden. Ab 7 Jahren. Kosten: 5 € pro Kind. Anmeldung bis 
zum Vortag in der Touristinfo, 08552/962343, oder online unter www.grafenau.com/
erlebnisshop.

GRAFENAU  – 21 Uhr
Mit dem Nachtwächter unterwegs: Geführter Rundgang durch das nächtliche 
Grafenau mit spannenden Geschichten über das tägliche Leben und die Erlebnis-
se des Nachtwächters anno dazumal. Dauer ca. 1 Stunde. Anm. in der Touristinfo, 
08552/962343, oder online unter www.grafenau.com/erlebnisshop erforderlich. 5 € 
pro Erw., 3 € pro Kind (Teilnahme ab 8 Jahren). Mit aktivCard Teilnahme 1x pro Auf-
enthalt kostenlos.

MAUTH/FINSTERAU  – 13 Uhr, Freilichtmuseum Finsterau
Holzhandwerker: Handwerksvorführung. Kosten: Museumseintritt.

NEUSCHÖNAU  – 11 Uhr,  Nationalparkzentrum 
Lusen/Waldinsel Baumwipfelpfad

Waldwissen – Entdecke den Nationalpark. Es wird in die faszinierende Welt des Na-
tionalparks und seine beeindruckende Pfl anzen- und Tierwelt eingetaucht. Es gelten 
die regulären Eintrittspreise. Dauer: bis 17 Uhr. Keine Anmeldung erforderlich. Immer 
freitags in den bayerischen Schulferien.

NEUSCHÖNAU  – 11 Uhr, Nationalparkzentrum Lusen/P1 Infopavillon
Wipfelstürmer. Die Natur auf dem Baumwipfelpfad aus der Vogelperspektive ken-
nenlernen. Dauer: ca. 2 Stunden. Kosten: 5 € zzgl. Eintritt Baumwipfelpfad. In Ver-
bindung mit dem Familienticket für Kinder bis 14 Jahre kostenlos. Barrierearme 
Führung.

• ältestes Wirtshaus des 
Bayerischen Waldes

• direkt im Nationalpark 
Bayerischer Wald

• im Wandergebiet des Großen 
Falkenstein

• unweit des Großen Arbers und 
dem „Haus zur Wildnis“

• herzhafte bayerische und 
böhmische Küche

• romantischer 
Wirtsgarten am Waldrand

• historische Wirtsstube

Zwieseler Waldhaus
Zwieslerwaldhaus 28/30

94227 Lindberg
Tel. 09925 902020 – 

info@zwieselerwaldhaus.de

www.zwieselerwaldhaus.de

250g RÖSTKAFFEE

www.gscheid-haferl.com · @gscheidguad

Herrenstraße 10
93444 Bad Kötzting
DI / DO / FR von 9 - 18 Uhr
SA von 9- 12 Uhr
www.gscheid-haferl.com

RÖSTEREI

KAFFEEBAR

Rösterei · Laden · K
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

Von Schnupftabak und alten Zeiten 
(samstags).
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NEUSCHÖNAU  – 11 Uhr, Altschönau/P7 Tier-Freigelände
Zu Bär, Otter und Eulen. Heimische Tiere und ihre Lebensweise kennenlernen. Füh-
rung im Tier-Freigelände. Dauer: ca. 3 Stunden. Kostenlos. Anmeldung: 0800 0776650. 
Anmeldung spätestens am Vortag bis 17 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen bis 13 
Uhr nötig. Kurzfristigere Teilnahme möglich auf Anfrage beim Nationalpark-Führungs-
service unter 0800 0776650 oder nationalpark@fuehrungsservice.de.

NEUSCHÖNAU  – 21 Uhr, Nationalparkzentrum Lusen/P1 Infopavillon
Vollmondnacht im Reich der Eulen. Auf dem Baumwipfelpfad die Welt der Fledermäuse 
und Eulen entdecken. Dauer ca. 2 Stunden. Kosten: Erwachsene 16 €, (inklusive Eintritt 
Baumwipfelpfad), Kinder 6–14 Jahre 14 € (nur 1 Kind zahlt), bis 6 Jahre frei. Anmeldung 
spätestens am Vortag bis 17 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen bis 13 Uhr nötig. 
Kurzfristigere Teilnahme möglich auf Anfrage beim Nationalpark-Führungsservice unter 
0800 0776650 oder nationalpark@fuehrungsservice.de. Termine: 31.7./ 28.8.

NEUSCHÖNAU  – 21.30 Uhr, Nationalparkzentrum Lusen/P1 Infopavillon
Den Sternen so nah. Sternenhimmel auf dem Baumwipfelpfad. Dauer ca. 2 Stunden. 
Kosten: Erwachsene 16 €, (inklusive Eintritt Baumwipfelpfad), Kinder 6-14 Jahre 14 
€ (nur 1 Kind zahlt), bis 6 Jahre frei. Anmeldung spätestens am Vortag bis 17 Uhr, 
an Wochenenden und Feiertagen bis 13 Uhr nötig. Kurzfristigere Teilnahme möglich 
auf Anfrage beim Nationalpark-Führungsservice unter 0800 0776650 oder national-
park@fuehrungsservice.de. Termine: 17.7./ 14.8. (21 Uhr)/ 11.9. (20 Uhr).

REGEN  – 19 Uhr, Gasthof Wurstglöckl
Musikantenstammtisch jeden 1. Freitag im Monat. Für Unterhaltung sorgt der Wirt 
mit seinen Musikantenfreunden. Jede(r) Musikant(in) ist herzlich willkommen. Infos: 
09921/2400.

ZWIESEL  – 13 Uhr, Zwiesler Erlebnisbad
Senioren-Wassergymnastik im Mehrzweckbecken. Regulärer Eintrittspreis.

ZWIESEL  – 14 Uhr, Dampfbierbrauerei Pfeffer
Brauereiführung in der Historischen Erlebnisbraustätte. Bei einer Führung die 
Braustätte kennenlernen und die Brauereierzeugnisse in der Braumeisterstube, dem 
Schalander, probieren. Anmeldung unter www.dampfbier.de erforderlich. Das Ange-
bot gilt ab 27. März.

ZWIESEL  – 15 Uhr, Kaffeerösterei Kirmse
Kaffeeverkostung. Wer will zum Aroma-Experten werden? Das professionelle Cup-
ping-Erlebnis. Wer Kaffee nicht nur trinken, sondern verstehen möchte, taucht bei 
der Kaffeeverkostung tief in die Welt der Sensorik ein und lernt, Kaffee wie ein Profi 
zu beurteilen. Warum die Bohne über 800 verschiedene Aromen besitzt und Interes-
santes über Terroir, Aufbereitungsmethoden und die Qualitätsmerkmale von Speziali-
tätenkaffee. Anmeldung unter 09922 7437584.

SAMSTAGS
BAYERISCH EISENSTEIN  – 10 Uhr, Bahnhof

Grenzüberschreitende Familienführung. Mit dem Zug in den Nachbar-Nationalpark 
Šumava. Dauer: circa 4 Stunden. Kosten: 10 €, mit NP-Card 5 €, mit activCARD und mit 
NP-Partner-Gutschein kostenfrei, mit GUTi-Gästekarte oder Bayerwald-Tagesticket+CZ 
ohne weiteren Fahrkosten mit der Bahn. Anmeldung spätestens am Vortag bis 17 Uhr, 
an Wochenenden und Feiertagen bis 13 Uhr nötig. Kurzfristigere Teilnahme möglich 
auf Anfrage beim Nationalpark-Führungsservice unter 0800 0776650 oder national-
park@fuehrungsservice.de. Das Angebot gilt ab 4. Juli.

GRAFENAU  – 10 Uhr, Stadt- und Schnupftabakmuseum
Von Schnupftabak und alten Zeiten: Mit der Museumsführerin auf einer spannenden 
Zeitreise zurück in Grafenaus Geschichte und auf die Spuren von Salzsäumern, Ta-
bakreibern und Glasschindern. Dauer ca. 1 Stunde. Kosten: 3 € pro Erwachsenem inkl. 
Eintritt. Mit Nationalpark-Card kostenlos. Kinder kostenlos mit der Nationalpark-Card 
– inkl. Eintritt ins Museum. Anmeldung bis zum Vortag erforderlich, 08552/962343, 
oder online unter www.grafenau.com/erlebnisshop.

GRAFENAU  – 20.30 Uhr
Taschenlampenwanderung. Durch den dunklen Wald zu wandern – das ist für Groß 
und Klein eine ganz besondere Erfahrung. Dauer ca. 2 Std. Kosten: 6 € pro Erw. (inkl. 
kleiner Taschenlampe), 3 € pro Kind. Bitte beachten: Die Uhrzeit kann variieren. An-
meldung bis zum Vortag in der Tourist-Information erforderlich, 08552/962343, oder 
online unter www.grafenau.com/erlebnisshop.

MAUTH/FINSTERAU  – 13 Uhr, Freilichtmuseum Finsterau
Holzdraht hobeln jeden zweiten Samstag im Monat. Kosten: Museumseintritt.

NEUSCHÖNAU  – 8.15 Uhr, �Nationalparkzentrum  

Lusen/Kasse Baumwipfelpfad
Yoga über den Wipfeln. Eine ganz besondere Auszeit inmitten der Natur: Dieser exklu-
sive Yogakurs auf der Waldinsel am Baumwipfelpfad verbindet die Kraft des Waldes 
mit der Ruhe des Yoga. Gebühr: 10,50 € + 3 € Eintritt. Dauer: 75 Minuten. Gymnas-
tikmatte mitbringen. Anm. unter 08551-573300 oder info@vhs-freyung-grafenau.de. 
Das Angebot gilt bis 1. August.

NEUSCHÖNAU  – 11 Uhr, Nationalparkzentrum Lusen P1/Infopavillon
Zu Luchs, Wolf und Elch. Heimische Tiere und ihre Lebensweise kennenlernen. Dau-
er: circa 3 Stunden. Kostenlos. Anmeldung spätestens am Vortag bis 17 Uhr, an Wo-
chenenden und Feiertagen bis 13 Uhr nötig. Kurzfristigere Teilnahme möglich auf An-
frage beim Nationalpark-Führungsservice unter 0800 0776650 oder nationalpark@
fuehrungsservice.de.

das brennorama BEim Liebl. ein ort. vier welten.

Das BRENNORAMA
ist das neue Zuhause
der Brennerei Liebl – 

ein Ort zum Verweilen, 
 Erleben und Staunen. 

Mit Aussicht auf Genuss. 
Für alle, die das 
Echte suchen – 

und das Besondere 
fi nden wollen.

Destillerie mit Einblick
Kupfer, Frucht, Feuer – hier schaust 
du dem geistvollen Genuss direkt 

beim Entstehen zu.

Der neue Liebl-Shop
Charakterköpfe im Regal. Volle 

Auswahl aus dem Liebl-Sortiment 
inklusive echter Raritäten.

Gastronomie
Vom feinen Kuchengenuss bis zum 

urigen Brotzeitbrettl.  Hausgemacht, 
regional, überraschend.

190°-Terrasse
Ein Ausblick, der bleibt. Und ein 
wunderbares Plätzchen, das du 

nicht mehr verlassen willst.

190°-Terrasse

Terrasse geöff net:

Fr-Sa 13-18 Uhr 

& So 13-17 Uhr

Shop & Gastro täglich geöffnet
Mo-Sa 9-18 Uhr | So & Feiertage 9-17 Uhr

Wettzeller Straße 24-26 | 93444 Bad Kötzting
Tel. +49 9941 13 21

www.brennorama.de

Spezialitäten-Brennerei 
& Whisky Destillerie Liebl GmbH

Besuchen Sie unseren Online-Shop:
www.brennerei-liebl.de
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NEUSCHÖNAU  – 14 Uhr, Nationalparkzentrum Lusen/P1 Infopavillon 
Wipfelstürmer. Die Natur auf dem Baumwipfelpfad aus der Vogelperspektive kennen-
lernen. Dauer: ca. 2 Stunden. Kosten: 5 € zzgl. Eintritt Baumwipfelpfad. In Verbindung 
mit dem Familienticket für Kinder bis 14 Jahre kostenlos. Barrierearme Führung.

RINCHNACH  – 10.30 Uhr, Sitzhof 5
Alpaka- und Lama-Wanderung mit Picknick im Wald. Gemütlicher Spaziergang durch 
idyllische Landschaft. Die Teilnehmenden können den Alpakas beim Baden im Bach 
zusehen (wetterabhängig) und ein kleines Picknick mit Getränken im Wald genießen. 
Dauer insgesamt mit Einführung und Pause ca. 2,5 Stunden (reine Gehzeit ca. 1 Stun-
de). Voranmeldung erforderlich: Familie Thomas Ganserer, 0160-2159542. Info unter: 
www.LaPaAktiv.de.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 13 Uhr, Golfplatz
Schnuppergolfen jeden 1. Samstag auf der Driving Range des Golfclub am National-
park. Kostenlos. Erfrischungsgetränk inkl. Info: www.gcanp.de oder 08558/974980.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 14 Uhr
Eselwanderung bei geeignetem Wetter. Dauer ca. 1,5 Std. Geeignet für Groß und 
Klein und kostenlos, ggf. kleiner Unkostenbeitrag. Treff punkt bei Anmeldung. VA: 
Gerlinde Melch.

ZWIESEL  – 8 Uhr, Praxis für Gesundheit und Hypnose
Professionelle Hypnose mit Stephanie Heider. Hypnose kann sanft und nachhaltig bei 
vielen individuellen Themen unterstützen. Ganz gleich ob Erwachsene, Kinder oder 
Jugendliche- alle sind willkommen. So kann auch aus dem Urlaubserlebnis im Baye-
rischen Wald ein nachhaltiges Erlebnis werden. Kontakt: 0170-9083036, unter www.
gesundheit-heider.de.

ZWIESEL  – 10.05 Uhr, Bahnhof
Glasperlen und Waldgeheimnisse. Mit traumhaften Nationalparkblicken. Dauer ca. 
3,5 Stunden. Kosten: 10 €. Mit Nationalpark-Card: 5 €. Mit activCARD und mit Natio-
nalpark-Partner-Gutschein kostenlos. Bis 18 Jahre kostenlos. Anmeldung spätestens 
am Vortag bis 17 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen bis 13 Uhr nötig. Kurzfristi-
gere Teilnahme möglich auf Anfrage beim Nationalpark-Führungsservice unter 0800 
0776650 oder nationalpark@fuehrungsservice.de.

SONNTAGS
BAYERISCH EISENSTEIN  – 9.30 Uhr, Pfarrhaus

Kirchenkaff ee. Jeden 1. Sonntag im Monat nach dem Gottesdienst.

FRAUENAU  – 14 Uhr, Glasmuseum
Führung durch die Ausstellung. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Es wird darum 
gebeten, sich 10 Minuten vor Beginn im Foyer einzufi nden. Dauer ca. eine Stunde.

FREYUNG  – 19 Uhr, Ferienpark Geyersberg
Freyung informiert: Gästebegrüßung an der Rezeption. Hilfreiche Tipps für den Ur-
laub. Info: 08551 588-150.

GRAFENAU  – 10 Uhr
Waldperlensuchen. Mit einem Führer geht es zur Ohe, wo es im sprudelnden Wasser 
schimmernde Waldperlen und glitzernde Steine zu fi nden gibt. Bitte beachten: Mit 
der Tour ist eine kleine Wanderung zur Ohe hinab verbunden, ca. 45 Minuten Dauer. 
Ab 5 Jahren. Kosten: 5 € pro Erwachsener, 3 € pro Kind. Anmeldung bis zum Vortag 
erforderlich: Touristinformation, 08552/962343 oder online unter www.grafenau.
com/erlebnisshop.

GRAFENAU  – 14 Uhr
Auszeit im Woid. Erholsame Waldmomente bei einer leichten, kleinen Wanderung mit 
Atemübungen und Entspannungstechniken. Das ist auch in der kälteren Jahreszeit 
ein tolles Erlebnis mit einer besonderen Stimmung im Woid! Dauer ca. 2 Stunden. 
Kosten 15 € pro Person, mit Nationalpark-Card 8 €. Ab 15 Jahren. Der Treff punkt wird 
bei Anmeldung bekannt gegeben. Anmeldung bis zum Vortag, 12 Uhr bei der Tou-
ristinformation, 08552/962343 oder online unter www.grafenau.com/erlebnisshop.

LANGDORF  – 14 Uhr, Waltini´s Stadl
Kinderzaubershow mit Zauberer „Waltini“. Genaueres unter www.waltinis-stadl.de, 
09924/1247.

LINDBERG  – 11 Uhr, Nationalparkzentrum Falkenstein/ Eisenbahntunnel
Zu Wildpferd, Wolf und Luchs. Führung durch das Tier-Freigelände. Dauer: ca. 2,5 
Stunden. Kostenlos. Anmeldung spätestens am Vortag bis 17 Uhr, an Wochenenden 
und Feiertagen bis 13 Uhr nötig. Kurzfristigere Teilnahme möglich auf Anfrage beim 
Nationalpark-Führungsservice unter 0800 0776650 oder nationalpark@fuehrungs-
service.de.

MAUTH/FINSTERAU  – 14 Uhr, Freilichtmuseum Finsterau
Kostenlose Museumsführung jeden 1. Sonntag im Monat: 2.8. und 6.9. Kosten: Mu-
seumseintritt.

NATIONALPARK  – 10 Uhr, wechselnde Treff punkte
Grenzüberschreitende Wanderung in die Wildnis. Abwechslungsreiche Pfade im 
Nationalpark Šumava. Dauer: circa 6 Stunden. Kosten: 10 € pro Person (ohne Er-
mäßigung). Anmeldung spätestens am Vortag bis 17 Uhr, an Wochenenden und 

A BRAND NEW

EXERIENCE
Ab 12.02. im Kinosaal 1
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Feiertagen bis 13 Uhr nötig. Kurzfristigere Teilnahme möglich auf Anfrage beim 
Nationalpark-Führungsservice unter 0800 0776650 oder nationalpark@fuehrungs-
service.de.

NATIONALPARK  – 10 Uhr, wechselnde Treff punkte
Grenzüberschreitende Radtour in die Wildnis. Mit dem Fahrrad hinein in den Natio-
nalpark Šumava. Dauer: circa 6 Stunden. Kosten: 10 € pro Person (ohne Ermäßigung). 
Anmeldung spätestens am Vortag bis 17 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen bis 13 
Uhr nötig. Kurzfristigere Teilnahme möglich auf Anfrage beim Nationalpark-Führungs-
service unter 0800 0776650 oder nationalpark@fuehrungsservice.de.

NEUSCHÖNAU  – 11 Uhr, Nationalparkzentrum Lusen P1/Infopavillon
Zu Luchs, Wolf und Elch. Heimische Tiere und ihre Lebensweise kennenlernen. Dauer: cir-
ca 3 Stunden. Kostenlos. Anmeldung spätestens am Vortag bis 17 Uhr, an Wochenenden 
und Feiertagen bis 13 Uhr nötig. Kurzfristigere Teilnahme möglich auf Anfrage beim Nati-
onalpark-Führungsservice unter 0800 0776650 oder nationalpark@fuehrungsservice.de.

ZWIESEL  – 14 Uhr, Mikari´s Tierfl eckerl
Eselwandern rund um Glasberg. Anmeldung unter 0151-72536060 erforderlich. Kin-
der bis 14 Jahre nur in Begleitung eines Erwachsenen. Auch für Kinderwagen geeig-
net. Kosten: 30 € pro Esel. Bei schlechter Witterung entfällt das Programm.

Meine Region.Meine Region. Mein VDW.Mein VDW.

Mobilitätszentrale VDW – Passau    ·    Regionalbus Ostbayern, Geschäftsstelle VDW    ·    Bahnhofstr. 30, 94032 Passau    ·    +49 851 75637-0    ·    rbo.passau@deutschebahn.com

Gleich scannen

Meine VDW.mobil-App.Meine VDW.mobil-App.

Du willst deinen Fahrplan
oder Fahrpreis wissen?

  

Grenzüberschreitende Radtour
in die Wildnis 
(sonntags).
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Faszinierendes
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Faszinierendes
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JULI

MITTWOCH, 15. JULI
BAYERISCH EISENSTEIN  – 14 Uhr, Schmugglerhütte

Seniorentreff. Ein verzauberter Nachmittag mit Waltini. Gäste sind herzlich willkommen.
BODENMAIS  – 20 Uhr, Marktplatz

Fetzige Kinderdisco mit Maskottchen Edi.
FREYUNG  – 19 Uhr, Schützenhaus FSG

Musikantenzammkemma. 2 Stunden fidel mit Musi und Gsang. Für alle – Anfänger 
oder Fortgeschrittene – einfach wer gerne musiziert, singt oder zuhört. Info unter: 
0170/8929530.

GRAFENAU  – 19.30 Uhr, Mehrzweckhalle am Schwaimberg
Konzert im Rahmen der Europäischen Wochen. Mit dem neuen Programm „All you 
can beat“ verwandelt das Duo „Double Drums“ – Alex Glöggler und Philipp Jung 
– Alltagsgegenstände und klassische Schlaginstrumente in ein explosives Klangfeu-
erwerk aus Beats, Groove und Humor. Ein Konzert voller Energie, Überraschungen 
und Spielfreude. In Zusammenarbeit mit dem Landgraf-Leuchtenberg-Gymnasium 
und der Probst-Seyberer-Schule. Karten sind unter anderem auch in der Touristinfo 
erhältlich.

NATIONALPARK ŠUMAVA  – 10 Uhr, Infozentrum Modrava
Führung in den Nationalpark Šumava. Wanderung auf den Spuren des Klostermann-
Romans „Aus der Welt der Waldeinsamkeiten“. Die im Roman beschriebenen Gegen-
den werden mit ihrem heutigen Zustand im Nationalpark verglichen. Die Naturkraft 
wirkt ständig. Eine Besichtigung der neuen Ausstellung im Forsthaus Pürstling ist 
vorgesehen (Eintritt frei), unterwegs finden passende Textlesungen statt. Einkehr-
möglichkeit im Forsthaus, Bargeld wird empfohlen. Wanderung von Modrava nach 
Březník/Pürstling und zurück, Länge 15 km auf befestigten Wegen und Forststraßen. 
Dauer bis 16 Uhr. Kostenfreie Führung auf Deutsch mit Josef Štemberk, National-
parkmitarbeiter und Amateur-Historiker. Anmeldung erforderlich unter 1712220700, 
nationalpark@fuehrungsservice.de. Kosten: 0 €.

REGEN  – 15 Uhr, Niederbayerisches Landwirtschaftsmuseum
KinderKulturTage: „Sängerkrieg der Heidehasen“.

REGEN  – 19.30 Uhr, Burgruine Weißenstein
Lesung: Jakob Ertl – „Das Licht im Fenster“. Sein Werk und sein Leben. Enkeltochter 
Katharina Schmidt-Weinberger und Urenkel Jörg Hagengruber erinnern im Dichter-
turm lesend und erzählend an Jakob Ertl und seine Familie.

VIECHTACH  – 19 Uhr, Parkplatz Großer Pfahl an der B 85
Wanderung „Jubeln sollen alle Bäume des Waldes! Können Bäume beten?“, bei der 
Hintergründiges und Spannendes zum Thema Schöpfung und Nachhaltigkeit von Stadt-
pfarrer Dr. Werner Konrad gemeinsam mit Schülern des DvL-Gymnasiums präsentiert 
wird. Keine Anmeldung erforderlich, kostenlos. VA: Naturpark Umweltstation Viechtach 
mit Pfarreiengemeinschaft Viechtacher Land und DvL-Gymnasium Viechtach.

ZWIESEL  – 11 Uhr, Festplatz
Grenzlandfest: Volksfest mit Vergnügungspark.

ZWIESEL  – 11 Uhr, Grenzlandfestplatz
Grenzlandfest 2026 – Volksfest mit Vergnügungspark: „Tag der Gemeinden“. 11 Uhr 
Mittagstisch zum ermäßigten Preis im Festzelt.

DONNERSTAG, 16. JULI
BAYERISCH EISENSTEIN  – 18 Uhr, Großer Arbersee

Seeandacht am Ufer vor dem Arberseehaus. Den Tag in Gottes schöner Natur ausklingen 
lassen und zur Ruhe kommen. Musikalische Begleitung mit Saxofon. Entfällt bei Regen.

EGING AM SEE  – Pullman City
Country Music Festival in der Westernstadt.

FREYUNG  – 10 Uhr/15 Uhr, Kurhaus
Figurentheater Manfred Küster: „Die Zauberflöte“.

FREYUNG  – 18 Uhr, Vorplatz Bücherei/Indisches Restaurant
Stadt.Mitte. Erleben – Konzert. „Leo’s Family – The Music Family“.

HINTERSCHMIDING  – 11 Uhr, Requisitenhaus
Wanderung. Rundweg Wolfsteiner Ohe. Anschließend Einkehr. Gehzeit ca. 2,5 Std. 
Anmeldung bis einen Tag davor/12 Uhr in der Tourist-Info, 08551 3528741.

VIECHTACH  – 19 Uhr, Dominicus-von-Linprun-Gymnasium
DvL-Startreff: Offene Bühne der Schülerinnen und Schüler der Unterstufe. VA: Gym-
nasium Viechtach.

VIECHTACH  – 19.30 Uhr, Altes Rathaus
Klavierkonzert mit Peter Walchshäusl. KVV: Tourist-Info Viechtach, 09942/808250 oder 
online unter www.viechtach.de. VA: Konzertfreunde Viechtach und Stadt Viechtach.

ZWIESEL  – 11 Uhr, Grenzlandfestplatz
Grenzlandfest 2026 – Volksfest mit Vergnügungspark: „Kinder- und Familientag“. 11 
Uhr Mittagstisch zum ermäßigten Preis im Festzelt.

FREITAG, 17. JULI
BAYERISCH EISENSTEIN  – 9.30 Uhr, Wanderpark

WWF Erlebnistour – Deutschlands Wildtieren auf der Spur. Geführte Wanderung im 
Nationalpark Bayerischer Wald. Die wechselhafte Geschichte dieser Tiere und ihre 
Bedeutung für den Wald als dynamisches Ökosystem. Strecke ca. 10,4 Kilometer, 
186 hm im Aufstieg und 294 hm Abstieg. Weitere Informationen unter: https://shop.
ferienregion-nationalpark.de/Erlebnisse. Jugendliche 8–17 Jahre 22 €, Erw. 44 €.

EGING AM SEE  – Pullman City
Country Music Festival in der Westernstadt.

REGEN  – 15 Uhr, Niederbayerisches Landwirtschaftsmuseum
KinderKulturTage: „Die Zauberflöte“.

SPIEGELAU  – 18.30 Uhr, Fatimakapelle Klingenbrunn
150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Klingenbrunn mit „Tom & Basti“.

TITTLING  – 18 Uhr, Dreiburgensee
Picknick-Konzert mit Liveband. Reise in die Welt der Kinderfilme. Eintritt frei. Unter der 
Leitung von Eva und Michael Süß. Keine Bestuhlung vorhanden. Bitte eigene Picknick-
decken mitbringen. Getränke stehen gegen freiwillige Spende zur Verfügung. Informati-
onen bei schlechter Witterung auf der Homepage: www.liederkranz-tittling.de.

TITTLING  – 10 Uhr, Preminger Höhe
Giga-Night. Veranstalter: SG Preming.

VIECHTACH  – 18 Uhr, Das Höllensteinhaus
White Party by Lobenbergs mit DJ ELISON (DE). Winzer Party mit DJ und Buffet. 
Einlass: 17 Uhr. Tickets: www.hoellensteinhaus.de. VA: Das Höllensteinhaus.

WALDKIRCHEN  – Campingresort Bayerwald
Mittelalterfest mit Lagerleben, Marktständen, Musik, Gauklern, und Showacts.

WALDKIRCHEN  – 16 Uhr, Parkplatz Restaurant am See
Unterwegs zu den Wasserbüffeln. Fernglas bitte mitbringen. Kostenlos. Anmel-
dung bis Freitag, 17.07./ 12 Uhr bei TI Waldkirchen, 08581 19433. Referent: Helmut 
Schmutzer oder Bernd Kannenberg.

WALDKIRCHEN  – 19 Uhr, Sportplatz Karlsbach
Bierzelt-BASH der SV-DJK Karlsbach. Mit dem neuen Programm von „Fonse Doppel-
hammer“. Weitere Infos im Internet.

WALDKIRCHEN  – 19.30 Uhr, Stadtpark
Sommerkonzert mit den „Village Kings“. Eintritt frei. Nur bei schönem Wetter.

ZWIESEL  – 11 Uhr, Grenzlandfestplatz
Grenzlandfest 2026 – Volksfest mit Vergnügungspark: „Tag der Betriebe“. 11 Uhr Mit-
tagstisch zum ermäßigten Preis im Festzelt.

ZWIESEL  – 15 Uhr, Mikari´s Tierfleckerl
Eselführerschein mit Urkunde. Die Teilnehmer erlernen Wissenswertes über die be-
sonderen Eigenarten von Eseln und über den Umgang mit ihnen. Nach der Einfüh-
rung gibt es eine kleine Wanderung über das Gelände. Dabei wird der „Lehresel“ 
vom Eselneuling selbständig geführt. Nach Bestehen dieser kleinen Abschlussrunde 
wird der Eselführerschein überreicht. Die Kosten betragen 15 € pro Kind ab 4 Jahren. 
Anmeldung unter 0151-55791257 ist erforderlich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

ZWIESEL  – 19 Uhr, Evangelische Kreuzkirche
Sommerorgelkonzert. Eine knappe Stunde virtuose Orgelmusik zum Genießen und 
Entspannen. Der Eintritt ist frei.

SAMSTAG, 18. JULI
BAYERISCH EISENSTEIN  – 16 Uhr, Wanderpark

Yoga für Körper, Geist und Atem. Der Kurs besteht aus drei Teilen: Hatha Yoga, Yin 
Yoga und Restauratives Breathwork & Meditation. Anmeldung erforderlich, der Kurs 
ist kostenfrei. Bitte mitbringen: wetterangepasste Sportkleidung, Gymnastikmatte 
und Getränk. Bei schlechtem Wetter findet der Kurs im Bürgersaal im Rathaus statt. 
Näheres bei der Touristinfo.

BODENMAIS  – 10 Uhr, JOSKA-Glasparadies
12. Supercar-Treffen.

EGING AM SEE  – Pullman City
Country Music Festival in der Westernstadt.

EGING AM SEE  – Pullman City
Line Dance-Workshop in der Westernstadt.

FRAUENAU  – 19 Uhr, Freibad
Beach-Party mit Barbetrieb, Partymusik vom Feinsten, toller Stimmung und bestimmt 
vielen Besuchern.

GRAFENAU  – 6 Uhr, Volksfestplatz
Flohmarkt. Hier darf gestöbert und gefeilscht werden. Bei dem vielseitigen Angebot 
macht auch einfach nur Schauen Spaß. Vielleicht lässt sich die ein oder andere Ra-
rität entdecken. Keine Neuwaren. Anmeldung für Standbetreiber unter 09922/5562 
oder 0160/7747127.

GRAFENAU  – 9 Uhr, Golfplatz am Nationalpark
Golf-Stadtmeisterschaften. Weitere Informationen unter www.gcanp.de.

GRAFENAU  – 17 Uhr, Dorfanger Großarmschlag
Dorffest der Feuerwehr. Unterhaltungsmusik und Tanz mit der Partyband „Moonbreaker“.

GRAFENAU  – 18 Uhr, Neuer Sportplatz Neudorf
2. Bier-Pong Turnier mit Partymusik und DJ. Anmeldung über die Instagram-Seite vom 
SVN (SV Neudorf) bis 17.30 Uhr. Spielbeginn 18.30 Uhr. 1. Preis: Bier-Pong-Tisch.

GRAINET  – 13 Uhr, Vorderfreundorf
Säumerzug im Gemeindebereich Grainet. 13 Uhr Eintreffen der Säumer am Dorfplatz in 
Vorderfreundorf, 13.15 Uhr Vortrag zum Thema „Vom Haidweg zum Goldenen Steig“, 
13.30 Uhr Abmarsch Richtung Ebenacker (über St. Koloman Kapelle) weiter nach Kron-
winkel (historischer Vortrag von Hans Fuchs), 15 Uhr Eintreffen in Fürholz bei der Alten 
Schule mit Rast, 16.30 Uhr Weitermarsch zur Säumerherberge Fürholz mit Mautszene, 
17.30 Uhr Einzug am Dorfanger in Grainet, Unterhaltung mit der Musik „Afluss“ aus 
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TUI ReiseCenter – Sieghart Reisen |  
Kröllstr. 11 | Grafenau | Tel. 08552 2073 | Fax 08552 1808 |  

grafenau1@tui-reisecenter.de Neureichenau ● www.ebikecenter-denk.de 

VERKAUF ● VERMIETUNG ● SERVICE

Passau - Grabengasse 24
mo-fr 10-18 Uhr

sa 10-17 Uhr

handgemacht

- kreativ

-nachhaltigltig

d ht

über 200 Shops in einem Laden

Bild: detail Schaller Passau

Freyung, Begrüßung und Eröff nung des Säumerfestes in Grainet am Dorfanger. Nähere 
Informationen unter www.grainet.de. Veranstalter ist der Säumerverein Grainet.

LANGDORF  – 19 Uhr
Langdorfer Kirwa-Night.

NEUREICHENAU  – 9 Uhr, Rathausplatz
Tag des Sports. 9 bis 11 Uhr Startnummernausgabe Bergrennen. 12 Uhr Start Bergren-
nen Ortsmitte Neureichenau für Läufer, Nordic Walker und Mountainbiker. 12 bis 14.30 
Uhr Kinder-Spiel-Spaß und Spieleparcours zwischen Dreisesselhaus und Hochstein. 15 
Uhr Siegerehrung am Dreisessel. 16 Uhr Start Kids Race. 18 Uhr Start Race Night im 
Dorf. Ab 21 Uhr After Race Party. Weitere Infos unter www.tag-des-sports.eu.

REGEN  – 9 Uhr, Bahnhof Regen
Zu den Einödhofen im Lamer Winkel. Reine Gehzeit: 4,5 Stunden. Gute Grundkonditi-
on und Rucksackverpfl egung mit viel Flüssigkeit sind nötig. Wanderstöcke erleichtern 

die Überwindung der Höhenunterschiede. Einkehr in Hinterwaldeck vorgesehen. 
Rückkehr: 18 Uhr. Gebühr: 5 €. An- und Rückfahrt mit Fahrgemeinschaften. Anmel-
dung: Touristinfo Regen, +49 9921 604450. Anmeldeschluss: Mittwoch, 15.07. um 
12 Uhr.

RINCHNACH  – 10 Uhr, ehemalige Stihl-Ranch
Countryfest des Westernclubs Jolley Jumpers mit Countrymusik, Trapperhütten und 
großem Tipi. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

SPIEGELAU  – 17 Uhr, Fatimakapelle Klingenbrunn
150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Klingenbrunn: Klingenbrunner Feierabend.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 9 Uhr, Parkplatz Diensthüttenstraße
Nationalpark exklusiv: Der Rachelsee, vom Gletscher geformt und Sagen umwoben. 
Mit der Nationalpark-Försterin Katharina Burgmeier und ihrem Kollegen Vincent Gei-
ger. Anmeldung bis zum Vortag unter 0800-0776650 erforderlich.

  

Das Duo „Double Drums“ in Grafenau 
(15.7.).
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TITTLING  – 10 Uhr, Preminger Höhe
Bergfest. Veranstalter: SG Preming.

VIECHTACH  – 18.30 Uhr, Pfarrhof
Pfarrfest. Sommernachtsfest in den Gärten der Pfarrei mit Live-Musik und verschiede-
nen Essensständen. VA: Kath. Pfarramt Viechtach.

VIECHTACH  – 20 Uhr, Adventure Camp Schnitzmühle
Konzert mit „Jesper Munk“. Livemusik an der „Bongo Bar“. Einlass: 19 Uhr. Eintritt: 18 
€. Für alle Schnitzmühle-Gäste kostenlos. VA: Olli Zilk, Bad Kötzting.

VIECHTACH  – 20.45 Uhr, Burganger Neunußberg
Burgfestspiele Neunußberg: Sherlock Holmes – Tod im Nebel. KVV: Tourist-Info, 
09942/808250 oder online unter www.burgfestspiele-neunussberg.de. Regie: Ste-
phan Schmitzer. VA: Burgfestspiele Neunußberg e.V.

WALDKIRCHEN  – Campingresort Bayerwald
Mittelalterfest mit Lagerleben, Marktständen, Musik, Gauklern, und Showacts.

WALDKIRCHEN  – 11 Uhr, Marktplatz
Blasmusik- und Musiksommer mit den „Saussbach Sinfonikern“ und den „Niederbay-
erischen Alphornbläsern“. Eintritt frei. Nur bei schönem Wetter.

WALDKIRCHEN  – 12 Uhr, Sportplatz Karlsbach
Bierzelt-BASH der SV-DJK Karlsbach. Abends mit der Gruppe „4Roses“. Weitere Infos 
im Internet.

ZWIESEL  – 11 Uhr, Grenzlandfestplatz
Grenzlandfest 2026 – Volksfest mit Vergnügungspark. 11 Uhr Mittagstisch zum ermä-
ßigten Preis im Festzelt.

ZWIESEL  – 17 Uhr, Aula der Mittelschule
Großes Salatbuff et des Gartenbauvereins auf der Terrasse der Mittelschule (Musik-
pavillon), Böhmergasse, für Jedermann und solange der Vorrat reicht. Mit großer 
Auswahl selbstgemachter Salate.



Klavierkonzert mit Peter Walchshäusl 
(16.7.)
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SONNTAG, 19. JULI
BAYERISCH EISENSTEIN  – 10 Uhr, ARBER Hohenzollern Skistadion

Skiroller Kurs. Bremsen, Skatingschritt, Doppelstockeinsatz, Kurven fahren, Slalom 
und bergab fahren. Skirollern ist ähnlich dem Skating auf Skiern ein sehr gelenkscho-
nender Sport, der gutes Gleichgewicht verlangt und die Balance fördert. Inkl. Verleih 
Skiroller, Schuhe, Stöcke. Näheres bei der Touristinfo.

BAYERISCH EISENSTEIN  – 10 Uhr, Bahnhof
Grenzgänge auf den Spuren von Glasmachern, Schmugglern und Grenzern. Bei wech-
selnden Zielen werden die einzigartige Natur und die wechselvolle Geschichte des 
Böhmerwaldes beiderseits der Grenze erwandert. Neu: Zugfahrt über die Grenze, von 
dort Wanderung zurück zum Grenzbahnhof. Anmeldung bis 17.7. bis 10 Uhr unter 
09922 802480.

BODENMAIS  – 10 Uhr, JOSKA-Glasparadies
12. Supercar-Treffen.

EGING AM SEE  – Pullman City
Country Music Festival in der Westernstadt.

EGING AM SEE  – 10 Uhr, Pfarrheim
Gottesdienst und Pfarrfest. Veranstaltet vom Pfarrgemeinderat.

GRAFENAU  –10 Uhr, Evangelische Christuskirche
Kirchenfest der evangelischen Gemeinde. Familiengottesdienst um 10 Uhr mit Pfar-
rer Rainer Höfelschweiger, musikalisch umrahmt von den Grafenauer Blechbläsern. 
Nach dem Gottesdienst sommerliches Büffet und spannende Aktionen für Kinder.

GRAFENAU  – Ab 10 Uhr, Sportplatz Haus i. Wald
Offener Flohmarkt für Groß und Klein. Keine Standgebühr, keine Anmeldung. Bei 
Schlechtwetter in der Halle.

GRAFENAU  – 10 Uhr, Pfarrhofplatz Haus i. Wald
Gartenfest des Krieger- und Soldatenvereins. Vormittags gemeinsamer Gottesdienst, 
anschließend Ehrung am Kriegerdenkmal und Festzug zum Pfarrplatz. Ab 11 Uhr Gar-
tenfest mit Musik. Ab 12 Uhr gemeinsames Mittagessen, Kaffee und Kuchen. Das 
Fest findet bei jeder Witterung statt.

GRAFENAU  – 10 Uhr, Dorfanger Großarmschlag
Dorffest der Feuerwehr. 9.45 Uhr Aufstellung zum Kirchenzug am Feuerwehrhaus. 10 
Uhr: Festgottesdienst, anschließend Festzug durchs Dorf. Ab 11.30 Uhr Mittagessen im 
Festzelt mit der Kapelle „Schönberger Blech“. Ab 14.30 Uhr Familiennachmittag, mu-
sikalisch begleitet durch die Band „Ned Zwieda“, mit Basteln, Kinderschminken und 
Hüpfburg. Alle Senioren des Schutzbereichs ab 70 Jahren werden kostenlos bewirtet. 
Ab 15 Uhr: 2. Eibmschlager Dorfmeisterschaften (Wettbewerb mit Teilnahme ohne Vor-
anmeldung, tolle Preise). Ab 18 Uhr Festausklang mit den „Koishüttler Hoamatbuam“.

GRAFENAU  – 11 Uhr, Stadtpfarrkirche
Pfarrfest. Familiengottesdienst um 10 Uhr in der Stadtpfarrkirche, anschließend 
Pfarrfest am Kirchplatz mit buntem Programm für die ganze Familie und kulinarischen 
Schmankerln.

GRAFENAU  – 11 Uhr, Neuer Sportplatz
Spiel ohne Grenzen für die ganze Familie. Nachmittagsprogramm mit Kinderbetreu-
ung und großer Tombola mit attraktiven Preisen.

GRAINET  – 10 Uhr, Dorfplatz
Original bayerisch-böhmisches Säumerfest. Historischer Einzug mit Begleitung meh-
rerer Gruppen und Freunde, 10.30 Uhr Gottesdienst am Dorfanger, 11.30 Blaskapelle 
Grainet, ab 13 Uhr Vorführungen alter Handwerkskunst, Kinderunterhaltungspro-
gramm, Musik- und Fechtergruppen, Tänze, ab 18 Uhr Festausklang. Ganztägig 
gemütliches Verweilen im Säumerlager, musikalische Schmankerl, zünftige Unter-
haltung und Bewirtung.Informationen zum Programm unter www.grainet.de. Veran-
stalter ist der Säumerverein Grainet.

KOLLNBURG  – 10 Uhr, Feuerwehrhaus Ayrhof
Waldfest mit musikalischer Unterhaltung. Veranstalter: FFW Ayrhof.

KOLLNBURG  – 14 Uhr, Burghof
Burgfest mit musikalischer Unterhaltung. Veranstalter: Handwerkerverein Kollnburg.

LANGDORF  – 8.30 Uhr
Langdorfer Kirchweihfest.

MAUTH/FINSTERAU  – 13 Uhr, Freilichtmuseum Finsterau
Traditionelles Handwerk auf dem gesamten Museumsgelände. Kosten: Museumsein-
tritt.

NEUREICHENAU  – 11 Uhr, Frauenberg (ehemalige Dreisesselalm)
Naturkundliche Exkursion „Auerhuhn und Waldweide am Dreisessel“. Reiche Au-
erwildbestände zu Zeiten der historischen Almwirtschaft am Dreisesselberg geben 
Anlass zum Beschreiten neuer Wege. Infos: Thomas Zipp, www.ThomasZipp.eu, 
08583-1847, thomas.zipp@web.de. Veranstalter: Bund Naturschutz Kreisgruppe 
Freyung-Grafenau, Katholische Erwachsenenbildung Freyung, Grünes Herz Europas 
(OÖ), Pro-Nationalpark e.V.

REGEN  – Kurpark-Pavillon
Fischerfest.

SCHÖNBERG  – 9.15 Uhr, Marktbücherei
Tag der offenen Büchereitür unter dem Motto „Pferde“. Speisen und Getränke gibt’s 
beim Pfarrfest im Pfarrgarten.

WERKSVERKAUF
Outletpreise | Weinglas Vergleichstasting

WERKSBESICHTIGUNG
Glastaler Prägen, Kinderführung

GALERIE IM WERKSVERKAUF

GLÄSERNE GÄRTEN

Althüttenstraße 28 | 94258 Frauenau | www.eisch.de

SPORT FUCHS
Grafenau
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SCHÖNBERG  – 10 Uhr, Pfarrheimgarten
Patrozinium mit anschließendem Pfarrfest.

SPIEGELAU  – 7 Uhr, Fatimakapelle Klingenbrunn
150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Klingenbrunn: Festtag.

TITTLING  – 10 Uhr, Preminger Höhe
Bergfest. Veranstalter: SG Preming.

VIECHTACH  – 10.30 Uhr, Wanderparkplatz P1/Bierfeldstraße
Geführte Wanderung: Pröller, Käsplatte & Kastenstein. Predigtstuhl-Pröller-Käsplatte-
Hanichelriegel-Kastenstein-Sedlhof-Kollnburg. Streckenlänge: ca. 12 km, Gehzeit: ca. 
4 Stunden, Schwierigkeitsgrad: mittel. An- und Rückfahrt mit der Linie 58. Rucksack-
verpflegung/Einkehr am Kollnburger Burgfest. Infos/Anmeldung erforderlich: Tourist-
Info, 09942/808250 oder tourist-info@viechtach.de. VA: Urlaubsregion Viechtacher 
Land.

VIECHTACH  – 14 Uhr, Kronberghütte
„Bloß Blech“: Bayerisch-böhmische Blasmusik am Kronberg. Eintritt frei. VA: Alte 
Kronberghütte.

WALDKIRCHEN  – Campingresort Bayerwald
Mittelalterfest mit Lagerleben, Marktständen, Musik, Gauklern, und Showacts.

WALDKIRCHEN  – 12.15 Uhr, Saußmühle
Geführte SDG-Wanderung: Naturschutz und Energieerzeugung in der Saußbach-
klamm. Anmeldung bis Freitag, 17.07./ 12 Uhr bei TI Waldkirchen, 08581 19433. Re-
ferenten: Alois Jungwirth, Johannes Matt. In Kooperation mit Ilztalbahn, Stadtwerke 
Waldkirchen, HNKKJ & Umweltstation Waldkirchen.

ZWIESEL  – 7 Uhr, Angerstraße
Kirta am Anger zum Grenzlandfest bis 18 Uhr.

ZWIESEL  – 11 Uhr, Grenzlandfestplatz
Grenzlandfest 2026 – Volksfest mit Vergnügungspark.

MONTAG, 20. JULI
BODENMAIS  – 16.30 Uhr, Kurpark

Zaubershow.

FREYUNG  – 10 Uhr/15 Uhr, Kurhaus
Theater ConCuore: „Ritter Rost – Kindermusical“.

WALDKIRCHEN  – 18 Uhr, Kurpark Erlauzwiesel
Waldkirchner Yoga-Sommer. Kostenlos. Keine Anmeldung erforderlich. Bei Regen 
entfällt die Veranstaltung.

ZWIESEL  – 14 Uhr, Mikari´s Tierfleckerl
Eselzeit mit Spiel und Spaß. Während die Teilnehmer die Esel putzen und knuddeln, 
erfahren sie Interessantes über diese Tiere. Die Langohren dürfen gefüttert werden, 
und natürlich wird auch gemeinsam gebastelt und gespielt. Die Kosten betragen 16 € 
pro Kind ab 4 Jahren. Anmeldung unter 0151-55791257 ist erforderlich. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt.

DIENSTAG, 21. JULI
BAYERISCH EISENSTEIN  – 11 Uhr, Arber-Kapelle

Bergandacht. Innehalten. Zu sich kommen. Kraft tanken. Mit Gebeten, Texten und 
Liedern in Gottes schöner Natur. Entfällt bei Regen

HINTERSCHMIDING  – 13.30 Uhr, Requisitenhaus
Wanderung rund um Hinterschmiding und Wimmerkanal. Gehzeit ca. 2,5 – 3 Std. 
Anmeldung bis einen Tag davor/12 Uhr in der Tourist-Info, 08551/3528741.

KOLLNBURG  – 17 Uhr, Sportplatz
Gaudi-Kicks. Fußballtraining für Menschen mit und ohne Handicap. Veranstalter: 
Sparte Soziales Engagement.

REGEN  – 15 Uhr, Niederbayerisches Landwirtschaftsmuseum
KinderKulturTage: „Ritter Rost“.

WALDKIRCHEN  – 8.30 Uhr, Kurpark Erlauzwiesel
Waldkirchner Yoga-Sommer. Kostenlos. Keine Anmeldung erforderlich. Bei Regen 
entfällt die Veranstaltung.

MITTWOCH, 22. JULI
FREYUNG  – 10 Uhr/15 Uhr, Kurhaus

Theater Beatrice Hutter: „Antonia & Wiwaldi in den Jahreszeiten“.

NATIONALPARK ŠUMAVA  – 10 Uhr, Kirche Srní
Führung in den Nationalpark Šumava. Am Fahrrad im Klostermann-Land. Es werden 
bekannte Orte besucht, die mit dem Schriftsteller Karl Klostermann und seinen Wer-
ken verbunden sind. Seine Beschreibungen werden mit den heutigen Gegebenhei-
ten verglichen. Eine Besichtigung des neuen Klostermannhauses in Srní/Rehberg 
ist vorgesehen (Eintrittsgebühr 130 CZK), ebenso des Forsthauses Pürstling mit der 
Ausstellung „Aus der Welt der Waldeinsamkeiten“. Unterwegs finden passende 
Textlesungen statt. Die Naturkraft wirkt ununterbrochen. Einkehrmöglichkeit im 
Forsthaus Pürstling, Bargeld wird empfohlen. Radtour von Srní über Modrava nach 
Březník/Pürstling und zurück, Länge 15 km auf markierten Radwegen, überwiegend 
auf Forststraßen. Dauer bis 15.30 Uhr. Kostenfreie Führung auf Deutsch mit Josef 
Štemberk, Nationalparkmitarbeiter und Amateur-Historiker. Anmeldung erforderlich 
unter 1712220700, nationalpark@fuehrungsservice.de. Kosten: 0 €.

RINCHNACH  – 10.30 Uhr, Sägewerk Hödl in Stadlmühle
Führung durch das alte Sägewerk der Familie Hödl. Mit Gästekarte kostenlos. Dauer 
ca. 1 Stunde.

DONNERSTAG, 23. JULI
FRAUENAU  – 19 Uhr, Bürgerhalle

Theater der Grundschule. „I geh heit no ins Kino“, sagt die Kuah zu de andern Küah. 
Da fangen alle s´Lacha o: „Des glauben mia dir nia“! Ob die gefleckte Heldin es 
schafft, sich ihren großen Traum vom Kino zu erfüllen, zeigt die Theatergruppe der 
Grundschule mit dem bayerischen Familien-Musical der Gruppe Sternschnuppe, das 
heuer 20-jähriges Jubiläum feiert und es mit seinen regelrechten Evergreens in die 
Herzen der Kinder geschafft hat.

FREYUNG  – 18 Uhr, Vorplatz Bücherei/Indisches Restaurant
Stadt.Mitte. Erleben – Konzert. „Shameless Jabber – Irish Folk aus dem Bayerwald“.

GRAFENAU  – 19.30 Uhr, Kulturpavillon
Kabarettfestival im Rahmen des Jubiläums 650 Jahre Stadt Grafenau. Zu Gast: Wer-
ner Schmidbauer – „Mia san oans“. Werner Schmidbauer ist wieder solo unterwegs, 
mit brandneuen Songs, aber auch mit vielen alten Herzensliedern, um mit dem Pub-
likum nahe, persönliche, mutmachende, verbindende und lustige Konzertabende zu 
verbringen. Einlass ab 18.30 Uhr. Karten bei okticket oder in der Touristinformation.

GRAINET  – 10 Uhr, Treffpunkt bei Anmeldung
Geführte Wanderung in der Haidelregion. Die geführte Wanderung dauert ca. 3–4 
Std. Die Anmeldung erfolgt bis tags zuvor bei der Gemeinde Grainet unter 08585 
96000 bis 12 Uhr. Weitere Informationen unter www.grainet.de.

NEUSCHÖNAU  – 18 Uhr, Dorfplatz
Einweihung der neuen Dorfmitte. Mit musikalischer Rahmenbegleitung. Für Verpfle-
gung ist gesorgt. Bei schlechter Witterung findet die Veranstaltung nebenan im „Ko-
ishüttler Saal“, Kultur- und Bürgerzentrum, statt.

REGEN  – 15 Uhr, Niederbayerisches Landwirtschaftsmuseum
KinderKulturTage: „Antonia & Wiwaldi in den Jahreszeiten“.

REGEN  – 19.30 Uhr, Kurparkpavillon
Einstimmung zum Pichelsteinerfest. Festliche Pichelsteiner-Serenade.

RINCHNACH  – 10 Uhr, Heimat- und Tourismusbüro
Besichtigung des Granitabbaugebiets der Firma Berger mit Helm, Warnweste und 
festem Schuhwerk. Anmeldung bis Vortag/ 13 Uhr. Mit Gästekarte oder aktivCard BW 
kostenlos, sonst 5 € (Kinder bis 15 J. frei).

ZWIESEL  – 19 Uhr, Evangelische Kreuzkirche
Taizé-Gebet. Besinnliche Abendandacht mit Gesängen aus Taizé und Raum für Stille.

FREITAG, 24. JULI
EGING AM SEE  – Pullman City

Country Rock Weekend in der Westernstadt.
EGING AM SEE  – Sportplatz

Volksfest. Veranstaltet vom Markt Eging.
FRAUENAU  – 19 Uhr, Bürgerhalle

Theater der Grundschule. „I geh heit no ins Kino“, sagt die Kuah zu de andern Küah. 
Da fangen alle s´Lacha o: „Des glauben mia dir nia“! Ob die gefleckte Heldin es 
schafft, sich ihren großen Traum vom Kino zu erfüllen, zeigt die Theatergruppe der 
Grundschule mit dem bayerischen Familien-Musical der Gruppe Sternschnuppe, das 
heuer 20-jähriges Jubiläum feiert und es mit seinen regelrechten Evergreens in die 
Herzen der Kinder geschafft hat.

GRAFENAU  – 20 Uhr, Kulturpavillon
Kabarettfestival im Rahmen des Jubiläums 650 Jahre Stadt Grafenau. Zu Gast: Hel-
mut Schleich – „Live 2026“. Ein neues Programm? Helmut Schleich macht, was er 
will. Kein Abend gleicht dem anderen. Sein Vorbild ist die Regierung. Einlass ab 19 
Uhr. Karten bei okticket oder in der Touristinformation.

HAIDMÜHLE
Ultratrail „3Kings3Hills“ 2026.Infos: www.3kings-3hills.com.

HINTERSCHMIDING  – 14 Uhr
Geführte E-Bike-Tour. Anmeldung bis einen Tag davor/12 Uhr in der Tourist-Info, 
08551/3528741.

NATIONALPARK ŠUMAVA  – Knížecí Pláně (Fürstenhut)
Begegnungen mit der Natur. Infostand anlässlich des 35. Geburtstages des National-
parks Šumava. Zu den Themen gehören Biber, Birkhuhn und Offenland.

NEUSCHÖNAU  – 17 Uhr, Dorfplatz
3. Bayerisch-böhmisches Holzfest. Verschiedene Auftritte, Holzkünstler, Besichtigung 
von Ausstellungen u.v.m. Ab ca. 19 Uhr bis 23.30 Uhr: Liveband „Sammer of Love“. 
Für Verpflegung ist gesorgt.Wein- und Barbetrieb.

REGEN  – 15.30 Uhr
Pichelsteinerfest. Auftakt mit Standkonzert. Alle Details zum Festprogramm: www.
pichelsteinerfest.com.

SCHÖNBERG  – 18 Uhr, Marktplatz
Marktfest.

SPIEGELAU  – 18 Uhr, Konrad-Wilsdorf-Str. 1b
Nationalpark und Schöpfung – „NaturZEIT für die Seele“. Ökumenische meditative 
leichte Wanderung am Seelensteig. Die Teilnahme ist kostenlos. Bitte evtl. Buskosten 
einplanen (ca. 5 €).

VIECHTACH  – 13.30 Uhr, Reitverein
Ponyclub. Gelehrt wird richtiger Umgang, putzen und pflegen. Erste Reiterfahrung. Für 
Kinder bis 6 Jahre. Mitzubringen sind Brotzeit, Fahrrad- oder Skihelm (wenn vorhanden), 
festes Schuhwerk, lange Hose und wetterfeste Kleidung. VA: Reitverein Viechtach.

VIECHTACH  – 18 Uhr, Festplatz Pirka
150-jähriges Gründungsfest der FFW Pirka. Festzeltbetrieb ab 18 Uhr mit der Band 
„Route 12 34“. VA: FFW Pirka.
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VIECHTACH  – 20.45 Uhr, Burganger Neunußberg
Burgfestspiele Neunußberg: Sherlock Holmes – Tod im Nebel. KVV: Tourist-Info, 
09942/808250 oder online unter www.burgfestspiele-neunussberg.de. Regie: Ste-
phan Schmitzer. VA: Burgfestspiele Neunußberg e.V.

WALDKIRCHEN  – 17 Uhr, Feuerwehrhaus Bernhardsberg
Feuerwehrfest der Feuerwehr Unterhöhenstetten. Für Musik und Tanz ist gesorgt.

SAMSTAG, 25. JULI
BAYERISCH EISENSTEIN  – 8 Uhr, Grenzbahnhof

Grenzwaldgespräche. Tschechisch entdecken beim Wandern. Auf einer ca. 10 km 
langen Wanderung im Naturraum Böhmerwald werden die alltagsnahen Grundla-
gen der tschechischen Sprache nähergebracht. Unterwegs erfahren die Teilnehmer 
Wissenswertes über Geschichte und Kultur der Grenzregion. Zum Abschluss wird in 
ein typisch böhmisches Lokal eingekehrt, wo die neuen Sprachkenntnisse in authen-

tischer Atmosphäre erprobt und regionale, nachhaltige Gastronomie erlebt werden 
können. 10 € inkl. Unterlagen und Bahnticket. Anmeldung unter 09921/96054400.

BAYERISCH EISENSTEIN  – 17 Uhr, Großer Arbersee
Original-Hüttenkrimi: „Fall Grantlhuber“. Weitere Infos unter www.hüttenkrimi.de.

BODENMAIS  – 10 Uhr, Marktplatz
Zündapptreff en.

EGING AM SEE  – Sportplatz
Volksfest. Veranstaltet vom Markt Eging.

EGING AM SEE  – Pullman City
Country Rock Weekend in der Westernstadt.

FRAUENAU  – 11 Uhr, Skilift Zell
Sommerfest zum Event „60 Jahre Skiclub Frauenau“. Gefeiert wird dieses Jubiläum 
direkt an der Skihütte am Zellerhang. Mit Bewirtung durch die Vereinsmitglieder.

  

Tag des Sports (18.7.)

in Regen
vom 24.07. bis 29.07.2026

– Besondere Attraktionen –
Freitag, 24.07.
16.00 Uhr   Festauftakt mit Ausmarsch der Pichelsteiner, des Stadtrates und vielen Vereinen mit Festbieranstich
Samstag, 25.07.
18.30 Uhr   Konzert der Spielmannszüge auf dem Stadtplatz
20.30 Uhr   Romantische Gondelfahrt mit riesigen Wasserfontänen auf dem Regenfluss
Sonntag, 26.07. 
13.30 Uhr   Großer Pichelsteiner -Festzug mit dem 10-er Zug der Privatbrauerei Falter, kunstvoll gestaltete Motivwägen zum 

Thema „Gäste aus aller Welt“ mit vielen Begleitgruppen sowie zahlreichen Musikkapellen und Spielmannszügen
Montag, 28.07.
12.00 Uhr   Ausmarsch des Festkochs und Gefolge 

Ausgabe des Original Pichelsteinermahles in allen Festhallen
Mittwoch, 30.07. 
22.00 Uhr   Fulminantes Abschluss-Feuerwerk 

Täglich:
Musik in zwei Festhallen, Unterhaltung auf zwei Festplätzen, Wasserspiele, Illumination, Asphalt- und Festschießen und Aus-
schank des Original Pichelsteiner-Festbiers. Neu: Pichelsteiner-Disco am Freitag, Samstag und Mittwoch

Die Pichelsteiner e.V. Regen

in Regen
vom 24.07. bis 29.07.2026

– Besondere Attraktionen –
Freitag, 24.07.

152. Pichelsteinerfest

Weitere Infos und Details:
www.pichelsteinerfest.com
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FREYUNG  – 11 Uhr, Stadtplatz
Freyunger Bürgerfest.
Das traditionelle Freyung Bürgerfest.

GRAFENAU  – 15 Uhr, Feuerwehrhaus Haselbach
Jubiläumsfeier 150 Jahre FFW Nendlnach. Gründungsfest mit Einholung der Vereine 
ab 15 Uhr. 17 Uhr Gottesdienst, anschließend gemütliches Beisammensein im Festzelt.

GRAFENAU  – 18 Uhr, Dorfanger Rosenau
Dorff est. Ab 18 Uhr Rosenauer Feierabend mit Musik. Zur Stärkung gibt es Schman-
kerl vom Grill und ab 20 Uhr Barbetrieb mit Weinausschank.

GRAFENAU  – 19.30 Uhr, Kulturpavillon
Kabarettfestival im Rahmen des Jubiläums 650 Jahre Stadt Grafenau. Zu Gast: Tom & 
Flo – „Der Sound der Sixties“. Die beiden Musiker lassen den Sound der 60er Jahre zu 

neuem Leben erwachen. Mit Gitarre, Kontrabass, zwei klasse Stimmen und einer Por-
tion Charme. Einlass ab 18.30 Uhr. Karten bei okticket oder in der Touristinformation.

HAIDMÜHLE
Ultratrail „3Kings3Hills“ 2026.Infos: www.3kings-3hills.com.

NEUSCHÖNAU  – 9 Uhr
5-Gängeradeln. 5 Gänge – 5 Stopps – 5 Mal Genuss. Zeitversetzte Gruppenstarts ab 
9 Uhr bis 12 Uhr im 30-Minuten-Takt. Teilnahme nur nach erfolgreicher Anmeldung 
möglich über den Erlebnisshop der Ferienregion Nationalpark Bayerischer Wald.

NEUSCHÖNAU  – 15 Uhr, Dorfplatz
3. Bayerisch-böhmisches Holzfest. Auftritte, verschiedene Aktionen und vielseitiges 
Kinderprogramm, durchgeführt von örtlichen Vereinen. Ausstellungen, Fieranten, 
Holzkünstler, Führungen vom Nationalpark und Sonderveranstaltungen am Baum-



Säumerzug und Säumerfest in Grainet 
(18./19.7.).

FAMILY WORLD
Spielen & Toben bei jedem Wetter in der 

1400 m² großen Kinder- Indoor- Spielhalle.
Riesenrutsche, Trampolin, Kletterturm u.v.m.

Öffnungszeiten:  Mo–Fr  14–19 Uhr  ·  Sa/So  12–19 Uhr

Am Predigtstuhl 2, 94379 Sankt Englmar, Tel. 09965 989438Halifax Diner, Am Predigtstuhl 2, 
94379 Sankt Englmar

Bei Vorlage des Coupon´s gibt es einen 
Begrüßungscocktail gratis

a good place to Eat

Cocktail BurgerLongdrink Ice Cream
WIESENWEG 22, 94405 LANDAU / ISAR
Tel. 09951 - 959 315 5 | werksverkauf@einhell.de

Jeden 1. Samstag im Monat  09:00 – 12:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo. - Fr. 09:00 – 17:00 Uhr

EINHELL WERKSVERKAUF
Verkauf von 2. Wahl Werkzeug- und Gartengeräten
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wipfelpfad. Ab ca. 19.30 Uhr spielt auf der Bühne die „Klingenbrunner Dorfblosn“. 
Kaffee und Kuchen, Bar- und Weinbetrieb, für Verpflegung ist bestens gesorgt..

REGEN  – 10 Uhr
Pichelsteinerfest. Alle Details zum Festprogragesorgt.ichelsteinerfest.com.

SPIEGELAU  – 17.30 Uhr, Tennisvereinsheim
Weinfest. VA: TC Spiegelau.

SPIEGELAU  – 17.45 Uhr, Waldfestplatz Oberkreuzberg
Kirchturmratsch. Der Pfarrgemeinderat lädt nach dem 17 Uhr-Gottesdienst ein.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 10 Uhr, Festplatz Riedlhütte
Feld- und Waldbahn. Tag der offenen Tür. Fahrten auf der Feldbahn finden in der 
Zeit von 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr statt. Besichtigung des Lokdepots sowie 
eine etwa 20-minütige Fahrt mit der Feldbahn durch das schöne Ohetal. Infos unter  
www.feldbahn-riedlhuette.de.

THURMANSBANG  – 18 Uhr, Dorfanger Solla
Schützenfest. Standkonzert am Dorfanger, Einzug in die Kupplerhalle; anschließend 
„Sollinger Feierabend“.

VIECHTACH  – 15 Uhr, Festplatz Pirka
150-jähriges Gründungsfest der FFW Pirka. Festzeltbetrieb ab 15 Uhr mit der Band 
„Bergwaidler“. VA: FFW Pirka.

VIECHTACH  – 20.45 Uhr, Burganger Neunußberg
Burgfestspiele Neunußberg: Sherlock Holmes – Tod im Nebel. KVV: Tourist-Info, 
09942/808250 oder online unter www.burgfestspiele-neunussberg.de. Regie: Ste-
phan Schmitzer. VA: Burgfestspiele Neunußberg e.V.

WALDKIRCHEN  – 11 Uhr, Marktplatz
Blasmusik- und Musiksommer mit „Bayerwoid Böhmische“. Eintritt frei. Nur bei schö-
nem Wetter.

WALDKIRCHEN  – 15 Uhr, Feuerwehrhaus Bernhardsberg
Feuerwehrfest der Feuerwehr Unterhöhenstetten. Für Musik und Tanz ist gesorgt.

WALDKIRCHEN  – 17 Uhr, Bauhof
Kulturmobil: Kinderstück „Lahme Ente, blindes Huhn“ von Ulrich Hub. Eintritt frei. Bei 
schlechtem Wetter in der Fahrzeughalle.

WALDKIRCHEN  – 19 Uhr, Kletterwald
Konzert „Woid Jam“ mit diversen Gruppen. Eintritt frei. Verpflegung vorhanden.

WALDKIRCHEN  – 20 Uhr, Bauhof
Kulturmobil: Theater „Faust 1+2+3“ von Felix Krakau. Eintritt frei. Bei schlechtem 
Wetter in der Fahrzeughalle.

ZWIESEL  – 14 Uhr, Mikari´s Tierfleckerl
Eselzeit mit Spiel und Spaß. Während die Teilnehmer die Esel putzen und knuddeln, 
erfahren sie Interessantes über diese Tiere. Die Langohren dürfen gefüttert werden, 
und natürlich wird auch gemeinsam gebastelt und gespielt. Die Kosten betragen 16 € 
pro Kind ab 4 Jahren. Anmeldung unter 0151-55791257 ist erforderlich. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt.

ZWIESEL  – 20 Uhr, ehemaliges Augustiner-Konvent
Konzert: „Brimborium Bavaria“. Dabei steht ehrliche, handgemachte Musik im Vorder-
grund, ohne großes Brimborium. Karten erhältlich unter 09922/500-499-23. Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Preis pro Karte 15 €.

SONNTAG, 26. JULI
BODENMAIS  – 16.30 Uhr, Glück-auf-Saal

Kindermusical.

EGING AM SEE  – Sportplatz
Volksfest mit Umzug. Veranstaltet vom Markt Eging.

GRAINET  – Mehrzweckhalle
Jubiläumsfest „150 Jahre Soldaten- und Kriegerverein“. Das Festprogramm wird un-
ter www.grainet.de veröffentlicht.

GRAFENAU  – 11.30 Uhr, Dorfanger Rosenau
Dorffest. 11.30 Uhr Gottesdienst am Dorfanger. Im Anschluss Mittagessen im Festzelt 
oder am Dorfanger, bis das Fest bei Kaffee und Kuchen um 16 Uhr ausklingt. Ab 13.30 
Uhr Kutschfahrten und Hüpfburg für die Kleinen.

GRAFENAU  – 19.30 Uhr, Kulturpavillon
Kabarettfestival im Rahmen des Jubiläums 650 Jahre Stadt Grafenau. Zu Gast: 
Willy Astor – „Reimart und Lachkunde“. Zu seinem 40-jährigen Bühnenjubiläum 
unterstreicht Astor seine Klasse als Musikkomödiant, Silbendrechsler und musika-
lischer Alone-Underholder. Sahnestücke aus seinem neuen Programm und etliche 
Evergreens machen diesen Abend zu einem natürlichen Antidepressivum. Einlass ab 
18.30 Uhr. Karten bei okticket oder in der Touristinformation.

HINTERSCHMIDING  – 11 Uhr, Schwendreut
Waldfest mit Gottesdienst.

LINDBERG  – 19 Uhr, Schloss Buchenau
Open-Air-Konzert mit „Shameless Jabber“. Mitreißender Irish Folk. Weitere Infos un-
ter www.foerderkreis-schloss-buchenau.de.

www.ilztal.de     info@ilztal.de

  Sommerbrise
       an Bächlein, Wald und See
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NEUREICHENAU  – 11 Uhr, Wanderparkplatz Sonnwendberg
Evolution in falscher Reihenfolge? Naturkundliche Exkursion mit anthroposophi-
schem Hintergrund zu Darwins Evolution der Lebewesen. Der Mensch ist aus dieser 
Perspektive nicht der Letzte in der Evolution, sondern der Erste. Infos: Thomas Zipp, 
08583 1847, thomas.zipp@web.de, www.ThomasZipp.eu. Veranstalter: Bund Natur-
schutz Kreisgruppe Freyung-Grafenau, Katholische Erwachsenenbildung Freyung, 
Grünes Herz Europas (OÖ), Pro-Nationalpark e.V.

NEUSCHÖNAU  – 10 Uhr, Dorfplatz
3. Bayerisch-böhmisches Holzfest. Ab 10 Uhr Weißwurstfrühstück mit der Blaskapelle 
Neuschönau. Ab ca. 13 Uhr treten die Gewinner der Musik-Challenge auf. Gewinn-
spiel für Kinder, Auftritte, Aktionen und Kinderprogramm, organisiert von den örtli-
chen Vereinen. Weiteres Attraktionen: Fieranten, Ausstellungen, Weinstand, Kaffee 
und Kuchen. Ausklang des Festes.

NEUSCHÖNAU  – 11 Uhr, Nationalparkzentrum Lusen
Blues Lighters-Matinée im Hans-Eisenmann-Haus. Der Eintritt ist frei. Dauer: ca. 3 
Stunden.

REGEN  – 9 Uhr, Bahnhof
Traumwege um Sušice. Reine Gehzeit: 4,5 Stunden. Gutes Schuhwerk, wetterange-
passte Kleidung und Rucksackverpflegung mit viel Flüssigkeit sind erforderlich. Wan-
derstöcke und lange Hose empfohlen. Einkehrmöglichkeit am Ende. Rückkehr: 19 Uhr. 
Gebühr: 5 €. An- und Rückfahrt mit Fahrgemeinschaften. Gültiger Personalausweis 
erforderlich. Anmeldung: Touristinfo Regen, +49 9921 604450. Anmeldeschluss: Mitt-
woch, 22.07. um 12 Uhr.

REGEN  – 10 Uhr
Pichelsteinerfest. Alle Details zum Festprogramm: www.pichelsteinerfest.com.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 9 Uhr, Riedlhütte
Glosafest mit Flohmarkt (ab 6 Uhr), Kinderprogramm, Feldbahnbetrieb u.v.m. Für das 
leibliche Wohl wird bestens gesorgt. Info unter 08553-8919 201.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 10 Uhr, Festplatz Riedlhütte
Feld- und Waldbahn. Tag der offenen Tür. Fahrten auf der Feldbahn finden in der Zeit 
von 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr statt. Besichtigung des Lokdepots sowie eine 
etwa 20-minütige Fahrt mit der Feldbahn durch das schöne Ohetal. Infos unter www.
feldbahn-riedlhuette.de.

THURMANSBANG  – 10 Uhr, Kupplerhalle Solla
Schützenfest. „Sollinger Frühschoppen“. Um 13 Uhr großes Harmonikatreffen. VA: 
Windhochschützen Solla.

THURMANSBANG  – 18 Uhr, Buchwiesweiher
Weiherserenade. Eintritt frei, Spenden erbeten. Getränke werden angeboten. VA: 
Kulturverein und Tourismusausschuss Thurmansbang. Bei schlechtem Wetter wird 
die Weiherserenade auf Sonntag, 13. September, 15 Uhr verschoben.

VIECHTACH  – 8 Uhr, Festplatz Pirka
150-jähriges Gründungsfest der FFW Pirka. Ab 8 Uhr Kirchenzug und Festgottes-
dienst, anschließend Mittagstisch, 14 Uhr Festzug und Festzeltbetrieb mit der Band 
„Ausgfuxxt“ und Fahneneinzug um 15.30 Uhr. VA: FFW Pirka.

VIECHTACH  – 13 Uhr, Wendeplatte beim Schulzentrum
Permakultur: Vortrag mit Führungen durch Schaugarten in Bernhardswald. Abfahrt 
in Fahrgemeinschaften. Referentin: Nadia Krol (Permakultur-Praktikerin). Anmeldung 
erforderlich bei Anneliese Peter unter 09942/8534. Max. 15 Teilnehmer. VA: Garten-
bauverein Viechtach.

VIECHTACH  – 20 Uhr, Adventure Camp Schnitzmühle
Konzert mit „The Pioneers“. Livemusik an der „Bongo Bar“. Einlass: 19 Uhr. Eintritt: 18 €.  
Für alle Schnitzmühle-Gäste kostenlos. VA: Olli Zilk, Bad Kötzting.

WALDKIRCHEN  – 10 Uhr, Feuerwehrhaus Bernhardsberg
Feuerwehrfest der Feuerwehr Unterhöhenstetten mit Oldtimer-Treffen. Für Musik und 
Tanz ist gesorgt.

MONTAG, 27. JULI
BODENMAIS  – 9.30 Uhr, Glück-auf-Saal

Kindermusical.

EGING AM SEE  – Sportplatz
Volksfest. Veranstaltet vom Markt Eging.

REGEN  – 9.30 Uhr
Pichelsteinerfest. Alle Details zum Festprogramm: www.pichelsteinerfest.com.

WALDKIRCHEN  – 18 Uhr, Kurpark Erlauzwiesel
Waldkirchner Yoga-Sommer. Kostenlos. Keine Anmeldung erforderlich. Bei Regen 
entfällt die Veranstaltung.

DIENSTAG, 28. JULI
BAYERISCH EISENSTEIN  – 11 Uhr, Arber Kapelle

Bergandacht. Innehalten. Zu sich kommen. Kraft tanken. Mit Gebeten, Texten und 
Liedern in Gottes schöner Natur. Entfällt bei Regen

BODENMAIS  – 9.30 Uhr, Glück-auf-Saal
Kindermusical.

EGING AM SEE  – Sportplatz
Volksfest. Veranstaltet vom Markt Eging.

REGEN  – 13 Uhr
Pichelsteinerfest. Alle Details zum Festprogramm: www.pichelsteinerfest.com.

MITTWOCH, 29. JULI
FRAUENAU  – 19 Uhr, Glasmuseum

Konzert mit „Risikogruppe – We remember when Rock was young“. Achtung, das 
Konzert kann auch kurzfristig in die Bürgerhalle verlegt werden. Für kühle Getränke 
sorgt das Team von Musik & Kultur Frauenau e.V. Eintritt frei.

REGEN  – 12 Uhr
Pichelsteinerfest. Alle Details zum Festprogramm: www.pichelsteinerfest.com.

RINCHNACH  – 10 Uhr, Haupteingang Pfarrkirche
Führung durch die ehemalige Klosteranlage. Besichtigung von Barockkirche, Kapelle, 
Kreuzgang, Oratorium und weiteren historischen Bereichen. Kosten: 5 € (Kinder bis 
15 J. frei), mit Gästekarte 3 €. Dauer ca. 2 Std. Optionales Klostermenü für 17 €. 
Anmeldung bis Vortag/ 13 Uhr.

SPIEGELAU  – 18 Uhr, Kurpark
Konzert mit „The Double Trouble“. Zwei Gitarren, zwei Stimmen, pure Leidenschaft. 
Eintritt frei.

DONNERSTAG, 30. JULI
BAYERISCH EISENSTEIN  – 12 Uhr, Großer Arber

Berggottesdienst: „Wo Himmel und Erde sich begegnen.“ Entfällt bei Regen. VA: 
Pfarrverband Bodenmais-Bayerisch-Eisenstein-Böbrach.

BAYERISCH EISENSTEIN  – 18 Uhr, Großer Arbersee
Seeandacht am Ufer vor dem Arberseehaus. Den Tag in Gottes schöner Natur aus-
klingen lassen und zur Ruhe kommen. Musikalische Begleitung mit Saxofon. Entfällt 
bei Regen.

FREYUNG  – 18 Uhr, Vorplatz Bücherei/Indisches Restaurant
Stadt.Mitte. Erleben – Konzert. „Could be Worse – Folk and more“.

GRAFENAU  – 8 Uhr, Schärding
Historischer Säumerzug. In Erinnerung an den mittelalterlichen Salzhandel zwischen 
Bayern und Böhmen zieht eine Kolonne von Salzhändlern mit Pferden und Planwagen 
am 30./31. Juli von Schärding nach Grafenau. Verabschiedung des Zuges um 8 Uhr in 
Schärding mit einem Säumer-Frühschoppen. Anschließend marschieren die Säumer 
weiter über Passau nach Ruderting. Abends Säumerrast mit Lager in Ruderting.

HINTERSCHMIDING  – 11 Uhr, Requisitenhaus
Ilztalwanderung. Anschließend Einkehr. Gehzeit ca. 2,5 Std. Anmeldung bis einen Tag 
davor/12 Uhr in der Tourist-Info, 08551/3528741.

VIECHTACH  – 17 Uhr, Knaus Campingpark
5. Country Festival mit Livemusik von hochkarätigen nationalen und internationalen 
Künstlern, DJ, Line Dance, familienfreundlichen Angeboten, Foodtrucks, Marktstän-
den, Biergarten uvm. Wochenendticket: 39 €. Freier Eintritt für Kinder. Der Zugang 
zum Gelände mit Außenbühne und Gastronomie ist kostenfrei. Infos: 09942/1095. 
VA: Knaus Camping.

VIECHTACH  – 20.45 Uhr, Burganger Neunußberg
Burgfestspiele Neunußberg: Sherlock Holmes – Tod im Nebel. KVV: Tourist-Info, 
09942/808250 oder online unter www.burgfestspiele-neunussberg.de. Regie: Ste-
phan Schmitzer. VA: Burgfestspiele Neunußberg e.V.

FREITAG, 31. JULI
BAYERISCH EISENSTEIN

Stadtfest in Železná Ruda mit Musik, Kulinarik, Vorführungen.

BODENMAIS  – 16 Uhr, Kulturzentrum Altes Rathaus
Kunstnacht mit Kulturbummel ab 18.30 Uhr.

EGING AM SEE  – Pullman City
Tage der Indianer in der Westernstadt. Dauer: bis 9. August.

GRAFENAU
Historischer Säumerzug. Weitermarsch von Ruderting über Tittling nach Haus i. Wald.

GRAFENAU  – 19 Uhr, Haus i.Wald
Säumerlager. Einzug des Bürgermeisters mit seinem Hohen Rat und Ankunft der Salz-
säumer. Salzweihe mit Pfarrer Christopher Fuchs, dem Hohen Rat, dem Schlossherrn 
und seiner Gemahlin. Anschließend mittelalterliche Unterhaltung mit Benedictus aus 
Pilsen, der Hofmarkkapelle und der Hexe Roxana mit Gaukeley und Feuershow.

GRAFENAU  – 17 Uhr, KurErlebnispark BÄREAL
Säumer-Taverne, Garküche und Lagerleben. Hier halten zahlreiche Mittelaltergruppen 
mit Kämpfern, Rittern, Söldnern und Gefolge ihr Lager ab.

KOLLNBURG  – 18 Uhr, Mehrzweckplatz
42. Heimatfest – 60 Jahre Heimat- und Volkstrachtenverein. Der Veranstaltungshö-
hepunkt im Burgdorf: vier Tage Musik, Spaß und gute Laune für die ganze Familie. 
Veranstalter: Heimat- und Volkstrachtenverein Kollnburg.
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SCHÖNBERG  – 18 Uhr, Marktplatz
Weinfest. Bei schlechtem Wetter im KUK. Mit Livemusik und natürlich einer Bar mit 
allem, was das Herz begehrt. Der Eintritt ist frei.

THURMANSBANG  – 18.15 Uhr, Schulplatz
Blumenfest. Einzug der Vereine vom Schulplatz. Ab 19 Uhr Festbieranstich durch Bür-
germeister Stefan Wagner.

VIECHTACH  – 11 Uhr, Knaus Campingpark
5. Country Festival mit Livemusik von hochkarätigen nationalen und internationalen 
Künstlern, DJ, Line Dance, familienfreundlichen Angeboten, Foodtrucks, Marktstän-
den, Biergarten uvm. Wochenendticket: 39 €. Freier Eintritt für Kinder. Der Zugang 
zum Gelände mit Außenbühne und Gastronomie ist kostenfrei. Infos: 09942/1095. 
VA: Knaus Camping.

VIECHTACH  – 20 Uhr, Adventure Camp Schnitzmühle
Konzert mit „Reverend Stomp“. Livemusik an der „Bongo Bar“. Einlass: 19 Uhr. Ein-
tritt: 15 €. Für alle Schnitzmühle-Gäste kostenlos. VA: Olli Zilk, Bad Kötzting.

VIECHTACH  – 20.45 Uhr, Burganger Neunußberg
Burgfestspiele Neunußberg: Sherlock Holmes – Tod im Nebel. KVV: Tourist-Info, 
09942/808250 oder online unter www.burgfestspiele-neunussberg.de. Regie: Ste-
phan Schmitzer. VA: Burgfestspiele Neunußberg e.V.

WALDKIRCHEN  – 17 Uhr, Volksfestplatz
Waldkirchner Volksfest. 17 Uhr Standkonzert am Bahnhof, 17.30 Uhr Festzug, 18 Uhr 
Bieranstich, 18.45 Uhr Volksfestauftakt mit der Stadtkapelle Waldkirchen. Abends: 
Schwaiger Buam. Ausführliches Programm: www.volksfest-waldkirchen.de.

  

Historischer Säumerzug 
von Schärding nach Grafenau 
(30./31.7.).

Wir empfangen Sie 
mit Gastfreundschaft

Unsere Werte sind Natur, 
Ruhe und Grenzenlosigkeit. 
Erfahren Sie das HOCH³-Gefühl.

Dreisesselstraße 8 /// 94089 Neureichenau
Tel. +49 (0)8583 9601-20  ///  info@dreilaendereck-bayerischer-wald.de 
www.dreilaendereck-bayerischer-wald.de

Haidmühle · Philippsreut · Neureichenau · Grainet · Jandelsbrunn · Hinterschmiding
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WWW.URLAUB-IN-WALDKIRCHEN.DEOUTDOOR ERLEBNISSE

Waldkirchen
jetzt erleben

TOURISTINFO  08581 / 19433

AUGUST

SAMSTAG, 1. AUGUST
BAYERISCH EISENSTEIN

Stadtfest in Železná Ruda mit Musik, Kulinarik, Vorführungen.
BODENMAIS  – 19 Uhr, Vitalzentrum

Sommernachtskonzert mit „Off Beat Music“.
EGING AM SEE  – Pullman City

Pow Wow in der Westernstadt.
FRAUENAU  – 14 Uhr, Godehardstraße

Hängerer Straßenfest. Für Speis und Trank wird gesorgt.
GRAFENAU  – 10 Uhr, Stadtzentrum

Historienfestival: 2-tägiges Säumerfest zum Jubiläum „650 Jahre Stadt Grafenau“. 
Neben einem bunten Markttreiben rund um den Stadtplatz mit Musik, Gaukeley und 
Zauberey, Historientheater und Feuershow wird auch ein Handwerker- und Mittelal-
termarkt mit Lagerleben die Besucher begeistern. Im KurErlebnispark BÄREAL halten 
zahlreiche Mittelaltergruppen mit Kämpfern, Rittern, Söldnern und Gefolge ihr Lager 
ab. Taverne und Garküche sorgen für das leibliche Wohl.

GRAFENAU  – 18 Uhr, ehemaliges Feuerwehrhaus in Furth
Dorfabend. Für das leibliche Wohl wird gesorgt mit traditionellem Schaschlik und 
anderen Schmankerln.

KOLLNBURG  – 18 Uhr, Mehrzweckplatz
42. Heimatfest – 60 Jahre Heimat- und Volkstrachtenverein. Der Veranstaltungshö-
hepunkt im Burgdorf: vier Tage Musik, Spaß und gute Laune für die ganze Familie. 
Veranstalter: Heimat- und Volkstrachtenverein Kollnburg.

LINDBERG  – 14 Uhr, Schloss Buchenau
Kult(ur)café. Gemütlich, lecker und hausgemacht im Café im Schlossgarten. Infos un-
ter www.foerderkreis-schloss-buchenau.de.

LINDBERG  – 19 Uhr, Schloss Buchenau
Konzert: Swing und Gypsy-Jazz mit „Hot Club de la Forêt“ in großer Besetzung. Wei-
tere Infos unter: www.foerderkreis-schloss-buchenau.de.

MAUTH/FINSTERAU  – 17.30 Uhr, Grundschule Mauth
Nacht der Chöre. Open-Air-Konzert im Pausenhof (bei Schlechtwetter in der Turn-
halle) mit Chor Adora, Chor Zammgfundn, Männerchor Herzogsreut, Kinder- und 
Jugendchor Schönbrunn a. L., Singgemeinschaft Annathal, Annathaler Dreigesang. 
17.30 Uhr Einstimmung mit Blaskapelle Annathal, 19 Uhr Konzertbeginn. Eintritt frei.

SCHÖNBERG  – 10 Uhr, Erlebnisbad EBS
Jugendkulturfestival „WoidSumma“ des Landkreises Freyung-Grafenau. Attraktionen 
für jede Altersgruppe: von der Hüpfburg bis zum Surf-Simulator. Dauer: bis 17 Uhr. 
Eintritt frei. Alternativtermin: Samstag, 8. August.

SCHÖNBERG  – 18 Uhr, Marktplatz
Weinfest. Bei schlechtem Wetter im KUK. Mit Livemusik und natürlich einer Bar mit 
allem, was das Herz begehrt. Der Eintritt ist frei.

SPIEGELAU  – 12 Uhr, Naturbad
Kinder- und Jugendtag – basteln, Kinderschminken, Wasserteppich, Schatzsuche, 
Feuerwehr uvm.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 10 Uhr, Sankt Oswald-Riedlhütte
Große Filzrunde. Nationalpark persönlich mit Claudia Melch. Anmeldung beim Natio-
nalpark-Führungsservice, 0800 0776650.

THURMANSBANG  – 17 Uhr
Blumenfest. Festbetrieb und Wiesenbummel.

VIECHTACH  – 11 Uhr, Knaus Campingpark
5. Country Festival mit Livemusik von hochkarätigen nationalen und internationalen 
Künstlern, DJ, Line Dance, familienfreundlichen Angeboten, Foodtrucks, Marktständen, 
Biergarten uvm. Wochenendticket: 39 €. Freier Eintritt für Kinder. Der Zugang zum Gelände 
mit Außenbühne und Gastronomie ist kostenfrei. Infos: 09942/1095. VA: Knaus Camping.

VIECHTACH  – 17 Uhr, Wanderparkplatz P1/Bierfeldstraße
Sonnenuntergangswanderung: Gallner. Abendwanderung mit Besichtigung der 
Burgruine Höhenstein und Gallnerkirche. Streckenlänge: ca. 8 km, Gehzeit: ca. 3 
Stunden, Schwierigkeitsgrad: mittel. An- und Rückfahrt nach/von Denkzell mit Pri-
vat-Pkw. Rucksackverpflegung/Einkehr. Infos/Anmeldung erforderlich: Tourist-Info, 
09942/808250 oder tourist-info@viechtach.de. VA: Urlaubsregion Viechtacher Land.

VIECHTACH  – 20 Uhr, Adventure Camp Schnitzmühle
Konzert mit „Ashraf Sharif Khan & Viktor Marek“. Livemusik an der „Bongo Bar“. Einlass: 
19 Uhr. Eintritt: 15 €. Für alle Schnitzmühle-Gäste kostenlos. VA: Olli Zilk, Bad Kötzting.

VIECHTACH  – 20.45 Uhr, Burganger Neunußberg
Burgfestspiele Neunußberg: Sherlock Holmes – Tod im Nebel. KVV: Tourist-Info, 
09942/808250 oder online unter www.burgfestspiele-neunussberg.de. Regie: Ste-
phan Schmitzer. VA: Burgfestspiele Neunußberg e.V.

WALDKIRCHEN  – 11 Uhr, Marktplatz
Blasmusik- und Musiksommer mit der Blaskapelle Röhrnbach. Eintritt frei. Nur bei 
schönem Wetter.
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Entdecke deine Heimat auf
www.Dahoam-in-Niederbayern.de
Auf unserem Portal findest du für fast jeden Bereich des alltäglichen Lebens ein passendes Angebot
und die richtigen Ansprechpartner - speziell in deiner Nähe, im Bayerischen Wald und auch
niederbayernweit.
Dahoam in Niederbayern bietet Möglichkeiten, sich weiterzuentwickeln, sich zu vernetzen oder einfach
Neues zu entdecken - ob privat oder beruflich.

Bei uns findest du schnell und unkompliziert Unternehmen in deiner Nähe, darunter Einzelunternehmen,
mittelständische und große Unternehmen, Handwerksbetriebe, Gastronomen, Direktvermarkter,
Startups und Kleingewerbetreibende. Alles um deine lokalen Bedürfnisse zu erfüllen.

Karriere und Bildung stehen bei uns hoch im Kurs: Durchstöbere unser Angebot an Ausbildungs- und
Studienplätzen und plane deinen beruflichen Aufstieg. Für den direkten Einstieg bieten wir Jobangebote,
die genau auf deine Fähigkeiten zugeschnitten sind. Schülerpraktika und Ferienjobs ermöglichen es
jungen Talenten, erste wertvolle Erfahrungen zu sammeln. Für alle, die weiterkommen möchten, haben
wir eine Auswahl an Weiterbildungsangeboten.

Aber Dahoam in Niederbayern ist mehr als nur Arbeit und Bildung.

Erlebe die Freizeitvielfalt deiner Region: Informiere dich über die zahlreichen Vereine in deiner Nähe und
ihre vielfältigen Angebote. Mit unserem Kalender bleibst du jederzeit auf dem Laufenden bei
Veranstaltungen und Freizeitaktivitäten in deiner Region.

Immer wissen,
was läuft.

Entdecke deine Heimat auf
www.w.w Dahoam-in-Niederbayern.de
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VeVeV ranstaltungen und Freizeitaktivitäten in deiner Region.
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Immer wis
was läu

WALDKIRCHEN  – 11 Uhr, Volksfestplatz
Waldkirchner Volksfest. 11.30 Uhr Mittagstisch bis 14 Uhr, 17 Uhr Festzeltbetrieb. 
Abends: Bayern Rocker. Ausführliches Programm: www.volksfest-waldkirchen.de.

ZWIESEL  – 15 Uhr, Mikari´s Tierfl eckerl
Eselführerschein mit Urkunde. Die Teilnehmer erlernen Wissenswertes über die be-
sonderen Eigenarten von Eseln und über den Umgang mit ihnen. Nach der Einfüh-
rung gibt es eine kleine Wanderung über das Gelände. Dabei wird der „Lehresel“ 
vom Eselneuling selbständig geführt. Nach Bestehen dieser kleinen Abschlussrunde 
wird der Eselführerschein überreicht. Die Kosten betragen 15 € pro Kind ab 4 Jahren. 
Anmeldung unter 0151-55791257 ist erforderlich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

SONNTAG, 2. AUGUST
GRAFENAU  – 10 Uhr, Stadtzentrum

Historienfestival: 2-tägiges Säumerfest zum Jubiläum „650 Jahre Stadt Grafenau“. 
Neben einem bunten Markttreiben rund um den Stadtplatz mit Musik, Gaukeley und 

Zauberey, Historientheater und Feuershow wird auch ein Handwerker- und Mittelal-
termarkt mit Lagerleben die Besucher begeistern. Im KurErlebnispark BÄREAL halten 
zahlreiche Mittelaltergruppen mit Kämpfern, Rittern, Söldnern und Gefolge ihr Lager 
ab. Taverne und Garküche sorgen für das leibliche Wohl. Großer Pfeilhagel.

GRAINET  – Stockhalle Vorderfreundorf
Einweihung der neuen Stockhalle des FC Vorderfreundorf. Das Festprogramm wird 
unter www.grainet.de und www.fc-vorderfreundorf.de veröff entlicht.

KOLLNBURG  – 10 Uhr, Mehrzweckplatz
42. Heimatfest – 60 Jahre Heimat- und Volkstrachtenverein. Der Veranstaltungshö-
hepunkt im Burgdorf: vier Tage Musik, Spaß und gute Laune für die ganze Familie. 
Veranstalter: Heimat- und Volkstrachtenverein Kollnburg.

LANGDORF  – 10 Uhr, Feuerwehrhaus Schwarzach
Gartenfest der Freiwilligen Feuerwehr Brandten.

LINDBERG  – 8 Uhr, Buchenau 45
Schachtenhausfest.

  

Mittendrin a Musi: 
Heimatabend in Viechtach mit 
volkstümlicher Musik 
(5.8.).
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LINDBERG  – 14 Uhr, Schloss Buchenau
Kult(ur)café. Gemütlich, lecker und hausgemacht im Café im Schlossgarten. Infos un-
ter www.foerderkreis-schloss-buchenau.de.

NEUREICHENAU  – 8 Uhr, Dorfmitte
Portiunkula-Kirta. 8.30 Uhr Festgottesdienst in der Pfarrkirche St. Leonhard. Spielmo-
bil und Kinderkarussell ab 9 Uhr. Traditionelle Stände mit vielfältigem Warenangebot 
sowie verkaufsoff ener Sonntag und Einkehrmöglichkeiten.

NEUREICHENAU  – 11 Uhr, Parkplatz Kreuzbachklause in Frauenberg
Geomantische Exkursion „Zum Landschaftsheiligtum am Dreisessel“. Meditative 
Wanderung zu den landschaftlichen Brennpunkten vorzeitlicher Spiritualität mit 
Wahrnehmungsschulung am konkreten Übungsobjekt. Anmeldung: Thomas Zipp, 
www.ThomasZipp.eu, 08583-1847, thomas.zipp@web.de. Veranstalter: Bund Na-
turschutz Kreisgruppe Freyung-Grafenau, Katholische Erwachsenenbildung Freyung, 
Grünes Herz Europas (OÖ) | Pro-Nationalpark e.V.

REGEN  – 9 Uhr, Bahnhof
Traumwege um Sušice. Reine Gehzeit: 4,5 Stunden. Gutes Schuhwerk, wetterange-
passte Kleidung und Rucksackverpfl egung mit viel Flüssigkeit sind erforderlich. Wan-
derstöcke und lange Hose empfohlen. Einkehrmöglichkeit am Ende. Rückkehr: 19 Uhr. 
Gebühr: 5 €. An- und Rückfahrt mit Fahrgemeinschaften. Gültiger Personalausweis 
erforderlich. Anmeldung: Touristinfo Regen, +49 9921 604450. Anmeldeschluss: Mitt-
woch, 22.07. um 12 Uhr.

THURMANSBANG  – 9 Uhr
Blumenfest. Festbetrieb und Wiesenbummel. Verkauf von Kaff ee und Kuchen durch 
den Frauenbund. Um 10 Uhr Festgottesdienst, anschließend Seniorenehrung der Ge-
meinde. Um 21 Uhr Verlosung des SV Thurmansbang.

VIECHTACH  – 9 Uhr, Knaus Campingpark
5. Country Festival mit Livemusik von hochkarätigen nationalen und internationalen 
Künstlern, DJ, Line Dance, familienfreundlichen Angeboten, Foodtrucks, Marktstän-
den, Biergarten uvm. Wochenendticket: 39 €. Freier Eintritt für Kinder. Der Zugang 
zum Gelände mit Außenbühne und Gastronomie ist kostenfrei. Infos: 09942/1095. 
VA: Knaus Camping.

VIECHTACH  – 13 Uhr, Kronberghütte
Sommerfest am Kronberg. VA: Bayer. Wald-Verein Sektion Blossersberg.

WALDKIRCHEN  – 11 Uhr, Volksfestplatz
Waldkirchner Volksfest. 11.30 Uhr Mittagstisch bis 14 Uhr, 14 Uhr Deutsche Meisterschaft 
im Steinheben (Männer und Frauen). Abends: Troglauer. Wer mit einem Fendt kommt, 
bekommt eine Freimaß. Ausführliches Programm: www.volksfest-waldkirchen.de.

MONTAG, 3. AUGUST
EPPENSCHLAG  – 16 Uhr, Skilift Fürstberg

Unterwegs mit den Naturpark-Rangern: an der Mitternacher Ohe.
KOLLNBURG  – 13.30 Uhr, Mehrzweckplatz

Kollnburger Kinderfest im Zauberwald. Erlebnisreicher Nachmittag für die ganze Fa-
milie. Veranstalter: Heimat- und Volkstrachtenverein Kollnburg.

KOLLNBURG  – 18 Uhr, Mehrzweckplatz
42. Heimatfest – 60 Jahre Heimat- und Volkstrachtenverein. Der Veranstaltungshö-
hepunkt im Burgdorf: vier Tage Musik, Spaß und gute Laune für die ganze Familie. 
Veranstalter: Heimat- und Volkstrachtenverein Kollnburg.

LINDBERG  – 9 Uhr, Nationalparkzentrum Falkenstein
Sinnesreise durch den Zauberwald. Ferienprogramm für Kinder von 7 bis 10 Jahren. 
Anmeldung bis zum Vortag unter 0800-0776650 erforderlich.

THURMANSBANG  – 20 Uhr
Blumenfest: Tag der Behörden und Betriebe.

WALDKIRCHEN  – 11 Uhr, Volksfestplatz
Waldkirchner Volksfest. 11.30 Uhr Mittagstisch bis 14 Uhr. Abends: Kasplattnrocker. 
Ausführliches Programm: www.volksfest-waldkirchen.de.

DIENSTAG, 4. AUGUST
BAYERISCH EISENSTEIN  – 9.30 Uhr, Bahnhof

Kinderferienprogramm: Wasserspezialisten der Natur – zu Otter und Biber im Regen-
tal. Kostenlos. Anmeldung bis zum 3. August um 12 Uhr unter 09922 802480. Auf 
Pirsch, um die meisterlichen Bauwerke des Bibers und den Lebensraum des Fisch-
otters zu entdecken.

BAYERISCH EISENSTEIN  – 11 Uhr, Arber-Kapelle
Bergandacht am Großen Arber. Innehalten. Zu sich kommen. Kraft tanken. Mit Gebe-
ten, Texten und Liedern in Gottes schöner Natur. Entfällt bei Regen.

HINTERSCHMIDING  – 13.30 Uhr, Requisitenhaus
Wanderung rund um Hinterschmiding und Wimmerkanal. Gehzeit ca. 2,5 – 3 Std. 
Anmeldung bis einen Tag davor/12 Uhr in der Tourist-Info, 08551/3528741.

LINDBERG  – 9 Uhr, Nationalparkzentrum Falkenstein
Sinnesreise durch den Zauberwald. Ferienprogramm für Kinder von 7 bis 10 Jahren. 
Anmeldung bis zum Vortag unter 0800-0776650 erforderlich.

NEUSCHÖNAU  – 10 Uhr, Nationalparkzentrum Lusen/Baumwipfelpfad
WaldZauber – Magie zwischen den Baumwipfeln. Zauberer Waltini entführt auf der 
Waldinsel am Baumwipfelpfad in eine Welt voller Wunder, Überraschungen und un-
glaublicher Illusionen. Dauer: ca. 2 Stunden. Keine Anmeldung erforderlich. Es gelten 
die regulären Eintrittspreise.

WALDKIRCHEN  – 11 Uhr, Volksfestplatz
Waldkirchner Volksfest. 11.30 Uhr Mittagstisch bis 14 Uhr, 14 Uhr Kindernachmittag 
(verbilligte Preise, Zauberer, Magic Show). Abends: Mountain Crew. 22.30 Uhr Bril-
lantfeuerwerk. Bei schlechter Witterung Wiederholung am Mittwoch. Ausführliches 
Programm: www.volksfest-waldkirchen.de.

ZWIESEL  – 14 Uhr, Waldmuseum
Kinderführung: Vom Urwald und von wilden Tieren über das Ökosystem des Waldes 
zur Heimatgeschichte von Zwiesel. Die Gäste begeben sich auf eine Reise durch die 
Natur- und Kulturgeschichte des Bayerischen Waldes.

ZWIESEL  – 14 Uhr, Musikpavillon
Puppentheater der Bayerischen Puppenbühne. Lustige und spannende Geschichten 
über Kasperls und Seppls Abenteuer. Eintritt: Kinder 4 €, Erwachsene 5 €.

ZWIESEL  – 19 Uhr, Dampfbierbrauerei
Bayerischer Musikantenstammtisch im „Schalander“. Zwangloses Musizieren von 
einheimischen Musikanten. Eintritt frei.

MITTWOCH, 5. AUGUST
BAYERISCH EISENSTEIN  – 13.30 Uhr, Umweltstation Bahnhof

Kinderferienprogramm: Bastelnachmittag in den NaturparkWelten. Treff punkt: Info-
theke. Anmeldung bis Dienstag, 12 Uhr unter 09925-902430 (max. 15 Kinder). Die 
Veranstaltung ist kostenlos.

LINDBERG  – 9 Uhr, Nationalparkzentrum Falkenstein
Sinnesreise durch den Zauberwald. Ferienprogramm für Kinder von 7 bis 10 Jahren. 
Anmeldung bis zum Vortag unter 0800-0776650 erforderlich.

MAUTH/FINSTERAU – 18 Uhr, Tourist-Info
Open-Air-Konzert: „Grasset4“. Blues, Folk, Bluegrass und Country in einer fröhlichen, 
entspannten Mischung. Hinweis bei Schlechtwetter: Pfarrstadl Mauth. Veranstalter: 
Stadt Freyung Veranstaltungs gGmbH. Eintritt frei.

NEUSCHÖNAU  – 16.30 Uhr, P7 Tier-Freigelände Altschönau
Nationalpark und Schöpfung – Leben spüren – Natur erleben. Leichte meditative 
Wanderung mit Förster i.R. Werner Kirchner und Kurseelsorger Sacha Albrecht. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung erforderlich: 0800 0776650 oder nationalpark@
fuehrungsservice.de.

RINCHNACH  – 10.30 Uhr, Sägewerk Hödl in Stadlmühle
Führung durch das alte Sägewerk der Familie Hödl. Mit Gästekarte kostenlos. Dauer 
ca. 1 Stunde.



Zirkuswochen in Grafenau.
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Kontaktieren Sie uns!
Tourist-Info Philippsreut 

Tel.: 08550 9219525
tourismus@philippsreut.de

Die Gemeinde Philippsreut ist eine
Tourismusgemeinde für Sommer- 

und Wintersport im unteren, südlichen 
Bayerischen Wald. Sie setzt sich 
aus der Ortschaft Philippsreut, 

den Firmiansdörfern Vorder-, Mitter-, 
Hinterfirmiansreut und Alpe (1100m), 

dem höchstgelegenen Dorf 
des Bayerwaldes, zusammen.

Gemeinde Philippsreut 
WIR SIND NATUR

Die Dörfer rund um den Almberg 
bestechen mit ihrer einzigartigen und 

kostbaren Natur. Wer die Ruhe 
und die Natur liebt, ist bei uns zu 
jeder Jahreszeit gut aufgehoben.

SPIEGELAU  – 14 Uhr, Waldspielgelände
Waldabenteuer für Klein und Groß. Erlebnisnachmittag für Familien mit Kindern zwischen 5 und 10 Jahren.

VIECHTACH  – 19 Uhr, Stadtplatz
Mittendrin a Musi. Der Heimatabend mit volkstümlicher Musik, bayerischem Tanz und kulinarischen Schmankerln 
unter freiem Himmel. Eintritt frei. Bei Regenwetter entfällt die Veranstaltung. VA: Trachtenverein Waldler Viechtach.

WALDKIRCHEN  – 11 Uhr, Volksfestplatz
Waldkirchner Volksfest. 11.30 Uhr Mittagstisch bis 14 Uhr, 12 Uhr Seniorennachmittag. Abends: Zellberg Buam. 
Ausführliches Programm: www.volksfest-waldkirchen.de.

DONNERSTAG, 6. AUGUST
BAYERISCH EISENSTEIN  – 19 Uhr, Eisensteiner Hof

Eisensteiner Sommerkonzerte „Musik kennt keine Grenzen“ mit der „Eisensteiner Blosmusi“. Die Formation wid-
met sich der bayerisch-böhmischen Blasmusik. Der Eintritt ist frei. Tischreservierungen werden empfohlen unter 
0151 51721125.

BAYERISCH EISENSTEIN  – 18 Uhr, Großer Arbersee
Seeandacht am Ufer vor dem Arberseehaus. Den Tag in Gottes schöner Natur ausklingen lassen und zur Ruhe 
kommen. Musikalische Begleitung mit Saxophon. Entfällt bei Regen.

FRAUENAU  – 18 Uhr, Glasmuseum
Vortrag: Mystische, sagenbehaftete und vergessene Orte im Bayerischer Wald mit Josef Probst.

GRAFENAU  – 19 Uhr, Kulturpavillon im BÄREAL KurErlebnispark
Evangelische Abendandacht im Grünen. Thema: „Neu Atem holen“ mit Kurseelsorger Sascha Albrecht.

GRAINET  – 10 Uhr, Treff punkt bei Anmeldung
Geführte Wanderung in der Haidelregion. Dauer ca. 3–4 Std. Anmeldung bis tags zuvor bei der Gemeinde unter 
08585 96000 bis 12 Uhr. Weitere Informationen unter www.grainet.de.

LANGDORF  – 19 Uhr, Rathausvorplatz
Heimatabend. Die Veranstaltung fi ndet nur bei guter Witterung statt.

LINDBERG  – 14 Uhr, Nationalparkzentrum Falkenstein
Waldentdecker. Ein schöner Erlebnisnachmittag für Kinder von 5 bis 10 Jahren rund ums Haus zur Wildnis. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung bis zum Vortag unter 0800-0776650 erforderlich.

MAUTH/FINSTERAU  – 10 Uhr, Freilichtmuseum Finsterau
Erlebnistag für Kinder. Freier Eintritt für Kinder.

RINCHNACH  – 19.30 Uhr, Gasthaus „Zur Linde“ Kasberg
Musikanten- und G`sanglstammtisch.

THURMANSBANG  – Dorfplatz Solla
Sitzweil. Nur bei schönem Wetter. VA: Dorfverein Solla.

ZWIESEL  – 14 Uhr, Waldmuseum
Fetzngaudi. Begleitend zum Thema der diesjährigen Glaskunstausstellung basteln die Kinder wilde Wesen aus 
Vorhangstoff , Pfeifenputzern, Papierkugeln, Stäben und Zahnseide. Workshop unter Leitung von Magdalena 
Proft. Gebühr: 5 € für Kinder ab 6 Jahren.

ZWIESEL  – 14.30 Uhr, Heidibeeren kreativ
Bunte Stifteboxen für den Schreibtisch basteln. Anmeldung erforderlich unter 0170-4889579. Kosten: 16 € (inkl. 
Spielbeitrag, Material + 1 Getränk). Alter: ab 4 Jahren.

FREITAG, 7. AUGUST
BAYERISCH EISENSTEIN  – 10.15 Uhr, Bahnhof

Fledermaus in Wald und Dorf – Familienwanderung Hochfels. Kostenlose Veranstaltung. Anmeldung bis 5. Au-
gust um 12 Uhr unter 09925 902430.

BODENMAIS  – 16 Uhr, Kulturzentrum Altes Rathaus
Kunstnacht.

HINTERSCHMIDING  – 14 Uhr
Geführte E-Bike-Tour. Anmeldung bis einen Tag davor/12 Uhr in der Tourist-Info, 08551/3528741.

HINTERSCHMIDING-DORFMITTE
Dorff est Hinterschmiding.

KOLLNBURG  – 18 Uhr, Freibadgelände in Einweging
Freiluftkino. Der Film wird kurzfristig bekannt gegeben. Veranstalter: Förderverein „Bad Einweging“.

NATIONALPARK ŠUMAVA – BUČINA (BUCHWALD)
Begegnungen mit der Natur. Infostand anlässlich des 35. Geburtstages des Nationalparks Šumava. Thema sind 
Naturwälder. Es handelt sich um eine gemeinsame deutsch-tschechische Veranstaltung der Nationalparke 
Šumava und Bayerischer Wald.

REGEN  – 7.15 Uhr, Bahnhof
Die Königstour im Bayerwald: Über 8 Tausender vom Ecker Sattel zum großen Arber. Reine Gehzeit: 6 Stunden. 
Anspruchsvolle Wanderung über 8 Gipfel. Gute Kondition, geeignetes Schuhwerk und Rucksackverpfl egung mit 
viel Flüssigkeit sind erforderlich. Wanderstöcke empfohlen. Einkehr geplant. Rückkehr: 20 Uhr. Gebühr: 5 € (zzgl. 
Bustickets). An- und Rückfahrt nach Bodenmais mit Fahrgemeinschaften, Busnutzung ab Bodenmais. Anmel-
dung: Touristinfo Regen, +49 9921 604450. Anmeldeschluss: Mittwoch, 05.08. um 12 Uhr.

VIECHTACH  – 9.30 Uhr, Parkplatz Großer Pfahl an der B 85
Familien-Kräuterwanderung am Großen Pfahl. Gemütliche Wanderung mit Sagen und Mythen zum „versteiner-
ten Drachen“ und Wissenswertem zu Wildkräutern und deren Erkennungsmerkmale. Ausklang mit Köstlichkeiten 
aus der Natur. Festes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung und Getränke erforderlich. Max. 20 Teilnehmer. Refe-
renten: Kräuterpädagoginnen Sandra Peter, Evi Hartmann und Erika Stelzl. 5 € je Erwachsener. Anmeldung bis 
6.8. um 12 Uhr bei der Tourist-Info unter 09942/808250. VA: Naturpark e. V. / Urlaubsregion Viechtacher Land.

VIECHTACH  – 19 Uhr, Mittelschule
Vernissage: 57. Viechtacher Ausstellung. Die jährlich stattfi ndende Gruppenausstellung mit weit über 200 Profi - 
und Hobbykünstlern aus ganz Ostbayern präsentiert Malerei, Grafi k, Plastik, Kunsthandwerk und Volkskunst. 
Die Sonderausstellung gestaltet Ferry Baierl aus Furth im Wald. Eintritt zur Vernissage frei. VA: Stadt Viechtach.

WALDKIRCHEN  – 16 Uhr, Saußmühle
Wald und Wasser in der Saußbachklamm. Naturkundliche Führung. Anmeldung bis Freitag, 07.08./ 12 Uhr bei 
TI Waldkirchen, 08581 19433. Referenten: Markus Grünzinger oder Johannes Matt. Führung endet an der Gra-
benkapelle.
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ZWIESEL  – 14 Uhr, Waldmuseum
Kinderführung: Vom Urwald und von wilden Tieren über das Ökosystem des Waldes 
zur Heimatgeschichte von Zwiesel. Die Gäste begeben sich auf eine Reise durch die 
Natur- und Kulturgeschichte des Bayerischen Waldes.

SAMSTAG, 8. AUGUST
BAYERISCH EISENSTEIN  – 12 Uhr, ArberLandHalle

Eisensteiner Dorffest. Tag der Gemeinden, Betriebe und Vereine. 10 Uhr Festzug vom 
Rathaus zur ArberLandHalle. 14 Uhr Fußballspiel Bayerisch gegen Böhmisch Eisen-
stein. Nachmittags musikalische Unterhaltung durch eine böhmische Band. Abends 
Partystimmung pur mit Barbetrieb und der Band „Out of Bayern“.

BAYERISCH EISENSTEIN  – 18 Uhr, �Wirtshaus im Hüttendorf 49° Grad 
Nord

Musikantenstammtisch in Regenhütte. Reservierung unter 09925-9037890.
BODENMAIS  – 10 Uhr, JOSKA-Glasparadies

Wild Wild West-Show mit Pullman City.
EGING AM SEE  – 15 Uhr, Gerätehaus

Ferienprogramm. Veranstaltet von der FFW Eging.
EPPENSCHLAG  – 13 Uhr, Fürstberg

Rosserer Fest.
GRAFENAU  – 6 Uhr, Volksfestplatz

Flohmarkt. Hier darf gestöbert und gefeilscht werden. Keine Neuwaren. Anmeldung 
für Standbetreiber unter 09922/5562 oder 0160/7747127. Wegen Feiertag vorverlegt.

HINTERSCHMIDING-DORFMITTE
Dorffest Hinterschmiding.

NEUSCHÖNAU  – 9.30 Uhr, Parkplatz Kleine Au in Altschönau
Wanderung. „Mit offenen Augen durch den Wald“. Zusammenhänge zwischen Kli-
ma, Boden und Pflanzen verstehen. Dauer: ca. 3 Stunden. Kostenlos. Anmeldung: 
Nationalpark-Führungsservice, 0800 0776650.

VIECHTACH  – 10.30 Uhr, Wanderparkplatz P1/Bierfeldstraße
Geführte Wanderung: Um den Birkenberg. Maibrunn-Vornwald-Reisach-Münchszell-
Grünmühl-Grün. Streckenlänge: ca. 10,5 km, Gehzeit: ca. 3,5 Stunden, Schwierigkeits-
grad: mittel. An- und Rückfahrt mit der Linie 58 nach Maibrunn bzw. von Grün. Ruck-
sackverpflegung/Einkehr. Infos/Anmeldung erforderlich: Tourist-Info, 09942/808250 
oder tourist-info@viechtach.de. VA: Urlaubsregion Viechtacher Land.

WALDKIRCHEN  – 11 Uhr, Marktplatz
Blasmusik- und Musiksommer mit der Blaskapelle Grainet. Eintritt frei. Nur bei schö-
nem Wetter.

ZWIESEL  – 11 Uhr, Feuerwehrhaus
Feuerwehrfest mit musikalischer Umrahmung, bayerischen Schmankerln, Fahrzeuge- 
und Geräteschau.

ZWIESEL  – 18 Uhr, Stadtpark
„unser Radio“- Warm up-Party zur Glasnacht mit DJ LeClair, Cocktails, Spritz-Bar, Fin-
gerfood, Beats, Musik, Dance. Eintritt 5 €.

SONNTAG, 9. AUGUST
BAYERISCH EISENSTEIN  – 8.30 Uhr, Bahnhof

Geschichtsexkursion nach Stadln – verschwundenes Dorf im Böhmerwald. Die Veran-
staltung kostet 5 € pro Person, zzgl. ca. 4 € für die Busfahrt in Kronen. Anmeldung bis 
zum 8. August unter 09925 902430. Auf Spurensuche nach den letzten Zeugnissen 
des Dorfes Stadln. Zeitzeugenberichte bereichern die Wanderausstellung „Stadln“ in 
den Naturparkwelten.

BAYERISCH EISENSTEIN  – 11 Uhr, ArberLandHalle
Eisensteiner Dorffest. Tag der Jugend & Senioren. 10 Uhr Böhmisch Watten-Turnier. Nach-
mittags Sportlerehrung und musikalische Unterhaltung durch die „Eisensteiner Blosmusi“.

BODENMAIS  – 16 Uhr, Marktplatz
Kinderkonzert und Mitmachparty: „Dschungel Bande von Rodscha & Tom“.

FRAUENAU  – 11 Uhr, Feuerwehrhaus
Feuerwehrfest mit Vorführung der Fahrzeuge und Geräte. Für Speis und Trank ist gesorgt.

GRAFENAU  – 8.30 Uhr, Dorfanger Lichteneck
Gartenfest der Stoabergschützen Lichteneck. Gottesdienst am Dorfanger um 8.30 
Uhr. Anschließend Weißwurstfrühschoppen, Mittagstisch, Kaffee und Kuchen. 
Abends Musik.

GRAFENAU  – 13 bis 17 Uhr, BÄREAL KurErlebnispark
Kinderbärchenfest. Spiel und Spaß einen ganzen Nachmittag lang: Über 30 Spiel- und 
Bastelstationen für Klein und Groß. Für Essen und Trinken ist gesorgt. Eintritt frei.

HINTERSCHMIDING – DORFMITTE
Dorffest Hinterschmiding.

LINDBERG  – 9.15 Uhr
Grenzüberschreitende Wanderung in die Wildnis. Wilde Wasser im Nationalpark Su-
mava. Kosten: 10 € pro Person (ohne Ermäßigung).

VIECHTACH  – 10 Uhr, Kneipp-Verein
Viechtacher Gesundheitsangebote: Besser einschlafen und besser durchschlafen. 
Wasseranwendungen nach Sebastian Kneipp helfen schnell gegen das Wachliegen. 
Benötigt werden Hallen- oder Hausschuhe. Dozent: Stephan Pinzl. Anmeldung bis 26.7. 
unter 0171/6476387. Gebühr: 5 € für Nichtmitglieder. VA: Kneipp-Verein Viechtach e.V.

ZWIESEL  – 9.30 Uhr, Heidibeeren kreativ
Sonntagsfrühstück mit Buffet. Kosten: 1 € bis 23 Monate, 4 € ab 2 Jahren, 6 € ab 6 
Jahren, 16 € ab 12 Jahren & Erwachsene, zzgl. Heißgetränke nach Karte. Anmeldung 
erforderlich unter 0170-4889579.

MONTAG, 10. AUGUST
EGING AM SEE  – 10 Uhr, Jederschwing

Ökomobil. Veranstaltet vom KJR.
GRAFENAU

Zirkuswoche vom 10.-14. August mit der Zirkusschule „Artista“. Je nach Wunsch kön-
nen Zirkuskünste wie Jonglieren, Einrad, Hochrad, Hochstelzen, Balance, Akrobatik 
oder Trapez erlernt werden.

NEUSCHÖNAU  – 9 Uhr, �Nationalparkzentrum  
Lusen/Hans-Eisenmann-Haus

Sinnesreise durch den Zauberwald. Ferienprogramm für Kinder von 7 bis 10 Jahren. Dau-
er: ca. 4 Stunden. Kostenlos. Anmeldung bis zum Vortag unter 0800-0776650 erforderlich.

ZWIESEL  – 14, Mikari´s Tierfleckerl
Eselfeeling. Die Teilnehmer haben die Möglichkeit, einfach Zeit mit Eseln zu verbrin-
gen, zu streicheln, zu bürsten oder zuzuschauen, während sie von den aufmerksamen 
Langohren beäugt werden. Die Kosten betragen 10 € pro Kind + 5 € pro Begleitperson. 
Anmeldung unter 0151-55791257 ist erforderlich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

DIENSTAG, 11. AUGUST
BAYERISCH EISENSTEIN  – 11 Uhr, Arber-Kapelle

Bergandacht am Großen Arber. Innehalten. Zu sich kommen. Kraft tanken. Mit Gebe-
ten, Texten und Liedern in Gottes schöner Natur. Entfällt bei Regen.

NEUSCHÖNAU  – 9 Uhr, �Nationalparkzentrum  
Lusen/Hans-Eisenmann-Haus

Sinnesreise durch den Zauberwald. Ferienprogramm für Kinder von 7 bis 10 Jahren. Dau-
er: ca. 4 Stunden. Kostenlos. Anmeldung bis zum Vortag unter 0800-0776650 erforderlich.

ZWIESEL  – 11.30 Uhr, Waldmuseum
Begleitprogramm zur Glaskunstausstellung. Die Rezeption des antiken Mythos in der 
aktuellen Glaskunstausstellung – Teil 1. Gemeinsame Untersuchung der Ausstellung 
auf antike Motive und Mythosvorstellungen, Diskussion und Skizzierung auf der 
Kreativ-Lounge, Umsetzung eigener Ideen auf Glas in der „Weagstod“.

MITTWOCH, 12. AUGUST
NEUSCHÖNAU  – 9 Uhr, �Nationalparkzentrum  

Lusen/Hans-Eisenmann-Haus
Sinnesreise durch den Zauberwald. Ferienprogramm für Kinder von 7 bis 10 Jahren. 
Dauer: ca. 4 Stunden. Kostenlos. Anmeldung bis zum Vortag unter 0800-0776650 er-
forderlich.

NEUSCHÖNAU  – 21 Uhr, Nationalparkzentrum Lusen/Baumwipfelpfad
SternschnuppenZauber auf dem Baumwipfelpfad. Die Sternschnuppennächte wer-
den an einem ganz besonderem Ort – auf dem 44 Meter hohem Baumei – erlebt. 
Dauer: ca. 2 Stunden. Anmeldungen sind erforderlich bis spätestens am Vortag um 
17 Uhr unter +49 8558 73891-0. Es gelten die regulären Eintrittspreise zuzüglich 2 € 
pro Person.

RINCHNACH  – 10 Uhr, Haupteingang Pfarrkirche
Führung durch die ehemalige Klosteranlage. Besichtigung von Barockkirche, Kapelle, 
Kreuzgang, Oratorium und weiteren historischen Bereichen. Kosten: 5 € (Kinder bis 
15 J. frei), mit Gästekarte 3 €. Dauer ca. 2 Std. Optionales Klostermenü für 17 €. 
Anmeldung bis Vortag/ 13 Uhr.

SPIEGELAU  – 14 Uhr, Waldspielgelände
Waldabenteuer für Klein und Groß. Erlebnisnachmittag für Familien mit Kindern zwi-
schen 5 und 10 Jahren.

SPIEGELAU  – 18.45 Uhr, Kurpark
Beobachtung der partiellen Sonnenfinsternis gemeinsam mit Astronomie-Experten. 
Nur bei gutem Wetter möglich. Anmeldung: bis zum 11.08. um 12 Uhr unter 09922 
802480.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 18 Uhr, Parkplatz Diensthüttenstraße
Nationalpark und Schöpfung – „Der Himmel ist in Dir“. Leichte ökumenische, me-
ditative Wanderung mit Kurseelsorger Sascha Albrecht, Waldführer Dr. Willi Hoff, 
Günter Sellmayer auf dem barrierearmen Rundweg „Libelle“. Info: Nationalpark-
Führungsservice, 0800 0776650.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 18 Uhr, Dorfplatz St. Oswald
KultURlaub / Konzertsommer. Mit dem Ensemble „Naja: aus Spaß an der Freude“ im 
Rahmen der Landesausstellung „Musik in Bayern“. Für Verpflegung mit Sengzelten 
aus dem Dorfbackofen ist gesorgt. Bei schlechtem Wetter wird ins Waldgeschichtli-
che Museum ausgewichen. Eintritt frei.

VIECHTACH  – 9.30 Uhr, Bahnhof
Geführte Wanderung: Flusswandern von Gumpenried nach Teisnach. Streckenlänge: 
ca. 9 km, Gehzeit: ca. 3 Stunden, Schwierigkeitsgrad: leicht. An- und Rückfahrt nach 
Gumpenried bzw. von Teisnach mit der waldbahn. Rucksackverpflegung/Einkehr. In-
fos/Anmeldung erforderlich: Tourist-Info, 09942/808250 oder tourist-info@viechtach.
de. VA: Urlaubsregion Viechtacher Land.

ZWIESEL  – 11.30 Uhr, Waldmuseum
Begleitprogramm zur Glaskunstausstellung. Die Rezeption des antiken Mythos in der 
aktuellen Glaskunstausstellung – Teil 2. Gemeinsame Untersuchung der Ausstellung 
auf antike Motive und Mythosvorstellungen, Diskussion und Skizzierung auf der 
Kreativ-Lounge, Umsetzung eigener Ideen auf Glas in der „Weagstod“.

DONNERSTAG, 13. AUGUST
BAYERISCH EISENSTEIN  – 12 Uhr, Großen Arber

Berggottesdienst: „Wo Himmel und Erde sich begegnen“. Entfällt bei Regen.
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BAYERISCH EISENSTEIN  – 19 Uhr, Schmugglerhütte
Eisensteiner Sommerkonzert „Musik kennt keine Grenzen“ – Volksmusik. Franz Pöschl 
und Günther Zirngibl begeistern mit handgemachter Musik, ehrlichem Gesang und 
viel Leidenschaft für den Oberkrainersound und volkstümliche Klassiker. Der Eintritt 
ist frei. Tischreservierungen werden empfohlen unter 0151 72105806.

BAYERISCH EISENSTEIN  – 18 Uhr, Großer Arbersee
Seeandacht am Ufer vor dem Arberseehaus. Den Tag in Gottes schöner Natur aus-
klingen lassen und zur Ruhe kommen. Musikalische Begleitung mit Saxofon. Entfällt 
bei Regen.

EGING AM SEE  – 16.30 Uhr, Kunstrasenplatz
Ferienprogramm. Veranstaltet vom FC Eging.

FREYUNG  – 18 Uhr, Vorplatz Bücherei/Indisches Restaurant
Stadt.Mitte.Erleben – Konzert. „SalinAcoustic – Unplugged Rock&Pop-Classics“

HINTERSCHMIDING  – 11 Uhr, Requisitenhaus
Wanderung: Panoramarundweg Gut Lichtenau. Mit Einkehr. Gehzeit ca. 2 Std. Anmel-
dung bis einen Tag davor/12 Uhr in der Tourist-Info, 08551/3528741.

LINDBERG  – 14 Uhr, Nationalparkzentrum Falkenstein
Waldentdecker. Ein schöner Erlebnisnachmittag für Kinder von 5 bis 10 Jahren rund 
ums Haus zur Wildnis. Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung bis zum Vortag unter 
0800-0776650 erforderlich.

MAUTH/FINSTERAU  – 10 Uhr, Freilichtmuseum Finsterau
Kinderprogramm: Murmelbahn-Architekten gesucht. Die jungen Teilnehmer erfahren, 
wie viel Kreativität und Einfallsreichtum früher gefragt waren.

NEUSCHÖNAU  – 21 Uhr, Nationalparkzentrum Lusen/Baumwipfelpfad
SternschnuppenZauber auf dem Baumwipfelpfad. Die Sternschnuppennächte werden 
an einem ganz besonderem Ort – auf dem 44 Meter hohem Baumei – erlebt. Dauer: ca. 
2 Stunden. Anmeldungen sind erforderlich bis spätestens am Vortag um 17 Uhr unter 
+49 8558 73891-0. Es gelten die regulären Eintrittspreise zuzüglich 2 € pro Person.

RINCHNACH  – 10 Uhr, Heimat- und Tourismusbüro
Besichtigung des Granitabbaugebiets der Firma Berger mit Helm, Warnweste und 
festem Schuhwerk. Anmeldung bis Vortag/ 13 Uhr. Mit Gästekarte oder aktivCard BW 
kostenlos, sonst 5 € (Kinder bis 15 J. frei).

  

Bauernhofbesichtigung in Rinchnach 
(18.08.).
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ZWIESEL  – 14.30 Uhr, Heidibeeren kreativ
Schatztruhe gestalten. Anmeldung erforderlich unter 0170-4889579. Kosten: 12 € 
(inkl. Spielbeitrag, Material + 1 Getränk). Alter: ab 3 Jahren.

FREITAG, 14. AUGUST
BODENMAIS  – 16 Uhr, Kulturzentrum Altes Rathaus

Kunstnacht.
EGING AM SEE  – 16 Uhr, See Bootshafen

Ferienprogramm. Veranstaltet von der Wasserwacht.
EGING AM SEE  – Pullman City

Westernpferd in der Westernstadt.
FREYUNG  – 17 Uhr, Am Markt

KULTURmobil 2026: Theater „Lahme Ente, blindes Huhn“. Für Kinder ab 5 Jahren. 
Eintritt frei.

FREYUNG  – 20 Uhr, Am Markt
KULTURmobil 2026: Theater „Faust 1+2+3“. Eintritt frei.

GRAFENAU  – 21 Uhr, BÄERAL KurErlebnispark am Kulturpavillon
Open-Air-Kino. Gezeigt wird der Film „Hoppers“ (FSK: ab 6 Jahren). Bitte Decken und 
Sitzkissen mitbringen. Eintritt frei.

SPIEGELAU  – 18 Uhr, Konrad-Wilsdorf-Str. 1b
Nationalpark und Schöpfung – „NaturZEIT für die Seele“. Ökumenische meditative 
leichte Wanderung am Seelensteig. Die Teilnahme ist kostenlos. Bitte evtl. Buskosten 
einplanen (ca. 5 €).

THURMANSBANG  – 18.30 Uhr, Dorfplatz
Pfl asterlfest. Kulinarische Schmankerl und musikalische Unterhaltung durch den Mu-
sikverein Thurmansbang und die Niederbayerischen Alphornbläser.

VIECHTACH  – 13.30 Uhr, Reitverein
Ponyclub. Gelehrt wird richtiger Umgang, putzen und pfl egen. Erste Reiterfahrung. 
Für Kinder bis 6 Jahre. Mitzubringen sind Brotzeit, Fahrrad- oder Skihelm (wenn 
vorhanden), festes Schuhwerk, lange Hose und wetterfeste Kleidung. VA: Reitverein 
Viechtach.

ZWIESEL  – 15 Uhr, Mikari´s Tierfl eckerl
Eselführerschein mit Urkunde. Die Teilnehmer erlernen Wissenswertes über die be-
sonderen Eigenarten von Eseln und über den Umgang mit ihnen. Nach der Einfüh-
rung gibt es eine kleine Wanderung über das Gelände. Dabei wird der „Lehresel“ 
vom Eselneuling selbständig geführt. Nach Bestehen dieser kleinen Abschlussrunde 
wird der Eselführerschein überreicht. Die Kosten betragen 15 € pro Kind ab 4 Jahren. 
Anmeldung unter 0151-55791257 ist erforderlich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

ZWIESEL  – 14 Uhr, Rabenstein
Schnitzeljagd im Wald mit kreativer Auszeit, Picknick und Gestalten von Naturanhän-
gern aus Ton. Teilnahme ab 6 Jahren, 35 € pro Kind. Anmeldung bis 11.8. unter 0175-
7252945 erforderlich.

ZWIESEL  – 17 Uhr, Evangelische Kreuzkirche
Orgelmusik. „Dunkel & Licht – Wandel- & Improvisationskonzert“ zur Glasnacht. Ein-
tritt frei.

ZWIESEL  – 18 Uhr
Zwieseler Glasnacht. Jährliche Partymeile in der Innenstadt mit Motto „Glas-Feuer-
Licht“. Live-Musik, Glasvorführungen, kulinarische Leckereien und off ene Türen in 
Museen und Kirchen.

SAMSTAG, 15. AUGUST – MARIÄ HIMMELFAHRT
BAYERISCH EISENSTEIN  – 12 Uhr, Feuerwehrhaus Regenhütte

30 Jahre Dorfverein Regenhütte: Jubiläumsfeier mit Bewirtung, Musik und Kinde-
rattraktionen.

EGING AM SEE  – Pullman City
Westernpferd in der Westernstadt.

EGING AM SEE  – 19.30 Uhr, Mühlbergstr. 5
Konzert: „Open Air – Austro Pop – Irgendwann Tour“. Veranstaltet vom Electric Beef 
House.

FREYUNG  – 11 Uhr, Geyersberg
Festivalwochenende: „Der Berg ruft“.

GRAFENAU  – 10 Uhr, Stadtpfarrkirche
Patrozinium mit Segnung der Kräuterbuschen. 14 Uhr Bikerwallfahrt über verschie-
dene Grafenauer Ortsteile. An den jeweiligen Stationen fi ndet eine Andacht statt. 
Anschließend gemütliche Einkehr. Abfahrt und Treff punkt an der Stadtpfarrkirche. 
Weitere Infos im Pfarrbüro: 08552 1271.

GRAINET  – 10.30 Uhr, Kapelle in Kohlstattbrunn
Wallfahrt Kohlstattbrunn. Der Wallfahrtsgottesdienst fi ndet um 10.30 Uhr statt. Ver-
anstalter ist der Kapellenverein Kohlstattbrunn.

GRAINET  – Dorfplatz
Groanada Sitzweil (Platzkonzert) der Blaskapelle Grainet nach der Wallfahrt in Kohl-
stattbrunn gegen Mittag. Veranstalter ist die Blaskapelle Grainet.

KOLLNBURG  – 10.30 Uhr, Dorfplatz Münchshöfen
Freiluft-Gottesdienst mit Kräuterweihe vor der Kapelle. Veranstalter: Dorfverein 
Münchshöfen e.V.

KOLLNBURG  – 11 Uhr, Dorfplatz Münchshöfen
Gartenfest. Veranstalter: FFW Rechertsried.

MAUTH/FINSTERAU  – 21 Uhr, Buchwaldstraße 51
Sternenwanderung „Finsterauer Filz“. Aus der Reihe „Nationalpark exklusiv“. Wande-
rung mit Till Clos. Infos/Anmeldung: Nationalpark-Führungsservice.

NEUSCHÖNAU  – 10.15 Uhr,  Nationalparkzentrum 
Lusen/Kasse Baumwipfelpfad

Gehirntraining Kort. X®. Den Kopf frei bekommen, neue Perspektiven gewinnen und dabei 
die eigene Gehirnleistung gezielt stärken – wo könnte das besser gelingen als hoch oben 
auf der Waldinsel zwischen den Baumwipfeln des Bayerischen Waldes? Dauer: 10.30 bis 
11.15 Uhr. Keine Anmeldung erforderlich. Es gelten die regulären Eintrittspreise.

REGEN  – 8 Uhr, Bahnhof
Grenzüberschreitend zu den Sonnwendsteinen. Reine Gehzeit: 5 Stunden. Wande-
rung über untergegangene Dörfer zum Kamm des Homole. Gute Wanderausrüstung 
und Rucksackverpfl egung mit viel Flüssigkeit erforderlich. Wanderstöcke empfohlen. 
Einkehr nicht garantiert. Rückkehr: 17 Uhr. Gebühr: 5 €. An- und Rückfahrt mit Fahr-
gemeinschaften. Gültiger Personalausweis erforderlich. Anmeldung: Touristinfo Re-
gen, +49 9921 604450. Anmeldeschluss: Mittwoch, 12.08. um 12 Uhr.

RINCHNACH  – 11 Uhr, Ried
Kirchweihfest. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

SCHÖNBERG  – 10 Uhr, Feuerwehrhaus
Gartenfest der Feuerwehr. Frühschoppen ab 10 Uhr. Grillbetrieb mittags und abends. 
Zusätzlich gibt’s Käse, Brenzen, Kaff ee und Kuchen.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 10 Uhr, Festplatz Riedlhütte
Feld- und Waldbahn. Tag der off enen Tür. Fahrten auf der Feldbahn fi nden in der Zeit 
von 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr statt. Besichtigung des Lokdepots sowie eine 
etwa 20-minütige Fahrt mit der Feldbahn durch das schöne Ohetal. Infos unter www.
feldbahn-riedlhuette.de.

VIECHTACH  – 9 Uhr, The Saloon – Western Restaurant
Frühschoppen im Knaus Campingpark. Musikalische Unterhaltung: „Da Woidmu-
sikant“ Ludwig Fritz. VA: Knaus Camping.

VIECHTACH  – 14 Uhr, Das Höllensteinhaus
Beach Party. Flying Buff et und DJ. Preis: 69 € pro Person (Getränke separat). VA: Das 
Höllensteinhaus.



Jugendkulturfestival „WOIDSUMMA“ 
(22.08.).
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SONNTAG, 16. AUGUST
BAYERISCH EISENSTEIN  – 10 Uhr, Bahnhof

Grenzgänge. Anmeldung bis 17.07. um 10 Uhr unter 09922 802480. Motto: „Gren-
zenlos.Natur & Geschichte.Erleben“. Wanderung auf den Spuren von Glasmachern, 
Schmugglern und Grenzern. Neu: Kurze Zugfahrt über die Grenze und Rückwande-
rung zum Grenzbahnhof.

EGING AM SEE  – Pullman City
Westernpferd in der Westernstadt.

FRAUENAU  – 11 Uhr, Angelteich der Anglerfreunde
Fischerfest zum 50-jährigen Bestehen. Für Getränke und Brotzeiten wird von den Mit-
gliedern des Vereins bestens gesorgt.

FREYUNG  – 11 Uhr, Geyersberg
Festivalwochenende: „Der Berg ruft“.

LINDBERG  – 10 Uhr, Parkplatz Scheuereck
WWF-Erlebnistour „Geheimnisvolle Pfade im Höllbachgspreng“. Wanderung durch 
eine der beeindruckendsten, noch existierenden Urwälder Mitteleuropas. Anmeldung: 
shop.ferienregion-nationalpark.de/Erlebnisse/#/erlebnisse/BAY/21ff9303-fdd7-48cf-
a7c1-a6ecd0a9f48e/wwf-erlebnistour--geheimnisvolle-pfade-im-hoellbachgspreng.

MAUTH/FINSTERAU  – 7 Uhr, Bushäuschen Apotheke Mauth
Zwischen Moos und Morgenlicht – Praxisvormittag Naturfotografie. Anmeldung bis 
zum 14.08. um 12 Uhr bei Markus Grünzinger unter 0151 22090210. Maximal 15 Teil-
nehmer/Teilnehmerinnen. Teilnahmegebühr: 10 € pro Person.

NEUREICHENAU  – 11 Uhr, Wanderparkplatz Sonnwendberg
Heilpflanzen-Exkursion. Sonntagsspaziergang zu Kälberkropf, Bärendill und Sumpf-
blutauge auf der alten Ziegenalm beim Wosdei-Häusl. Infos: Thomas Zipp, 08583 
1847, thomas.zipp@web.de, www.ThomasZipp.eu. Veranstalter: Bund Naturschutz 
Kreisgruppe Freyung-Grafenau, Katholische Erwachsenenbildung Freyung, Grünes 
Herz Europas (OÖ) | Pro-Nationalpark e.V.

SPIEGELAU  – 12 Uhr, Waldspielgelände
Spechtival im Wald. Buntes Familienfest rund um den Specht.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 10 Uhr, Festplatz Riedlhütte
Feld- und Waldbahn. Tag der offenen Tür. Fahrten auf der Feldbahn finden in der Zeit 
von 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr statt. Besichtigung des Lokdepots sowie eine 
etwa 20-minütige Fahrt mit der Feldbahn durch das schöne Ohetal. Infos unter www.
feldbahn-riedlhuette.de.

VIECHTACH , 10 Uhr, Kneipp-Verein
Viechtacher Gesundheitsangebote: Venenleiden ade! Wasseranwendungen nach 
Sebastian Kneipp gegen Venenleiden bzw. Krampfadern, schmerzende und müde 
Beine für zu Hause. Benötigt werden Hallen- oder Hausschuhe. Dozent: Stephan 
Pinzl. Anmeldung bis 2.8. unter 0171/6476387. Gebühr: 5 € für Nichtmitglieder. VA: 
Kneipp-Verein Viechtach e. V.

MONTAG, 17. AUGUST
EGING AM SEE  – Pullman City

Mexican Week in der Westernstadt. Dauer: bis 23. August.
GRAFENAU

Zirkuswoche vom 17.-21. August mit der Zirkusschule „Artista“. Je nach Wunsch kön-
nen Zirkuskünste wie Jonglieren, Einrad, Hochrad, Hochstelzen, Balance, Akrobatik 
oder Trapez erlernt werden.

ZWIESEL  – 18 Uhr, Waldmuseum
Begleitprogramm zur Glaskunstausstellung. Künstlergespräche und Kunstbetrachtun-
gen zu den Archetypen des kollektiven Unbewussten C. G. Jungs. Teil 1. Eintritt frei, 
Spenden erwünscht.

DIENSTAG, 18. AUGUST
BAYERISCH EISENSTEIN  – 11 Uhr, Arber-Kapelle

Bergandacht am Großen Arber. Innehalten, zu sich kommen, Kraft tanken mit Gebe-
ten, Texten und Liedern. Entfällt bei Regen.

KOLLNBURG  – 17 Uhr, Sportplatz
Gaudi-Kicks. Fußballtraining für Menschen mit und ohne Handicap. Veranstalter: 
Sparte Soziales Engagement.

RINCHNACH  – 10 Uhr, Tennisplatz
Gemeindeturnier des Tennisclub Rinchnach.

RINCHNACH  – 10 Uhr, Köpplhof Kapfham
Bauernhofbesichtigung. Anmeldung im Heimat- und Tourismusbüro.

ZWIESEL  – 14 Uhr, Musikpavillon
Puppentheater der Bayerischen Puppenbühne. Lustige und spannende Geschichten 
über Kasperls und Seppls Abenteuer. Eintritt: Kinder 4 €, Erwachsene 5 €.

ZWIESEL  – 18 Uhr, Waldmuseum
Begleitprogramm zur Glaskunstausstellung. Künstlergespräche und Kunstbetrachtun-
gen zu den Archetypen des kollektiven Unbewussten C. G. Jungs. Teil 2. Eintritt frei, 
Spenden erwünscht.

„DER BERG
RUFT!“

VVK ONLINE

NUR SAMSTAG ABEND

KOSTENPFLICHTIG

DERBERGRUFT.EU
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SA 15.8.  + SO 16.8.
GEYERSBERG

FREYUNG
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..

..
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MITTWOCH, 19. AUGUST
FRAUENAU  – 19 Uhr, Glasmuseum

Einstimmung zur Auerer Kirwa: „Af Kirwa zua“. Für Getränke und Brotzeiten wird 
vom Verein gesorgt. Eintritt frei. Die Veranstaltung findet bei Regenneigung in der 
Bürgerhalle statt.

FREYUNG  – 19 Uhr, Schützenhaus FSG Freyung
Musikantenzammkemma. 2 Stunden fidel mit Musi und Gsang. Für Alle – Anfänger 
oder Fortgeschrittene – einfach wer gerne musiziert, singt oder zuhört. Info unter: 
0170/8929530.

GRAFENAU  – 14 Uhr, BÄREAL KurErlebnispark
Kinderferien-Kulturprogramm mit den Kinderfreunden Schärding für Kinder (6-12 
Jahre). Dauer bis 17 Uhr. Kinder der Partnerstädte Schärding und Grafenau erleben 
gemeinsam einen lustigen Spielenachmittag. Anmeldung in der Touristinfo Grafenau 
erforderlich, die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Veranstaltung im Rahmen von Kul-
tur 50Plus – Schärding -Grafenau (BA0300332).

REGEN  – 15 Uhr, Bahnhof
Abendwanderung von Nová Hůrka über den Polom nach Železná Ruda. Reine Gehzeit: 
4,5 Stunden. Weg führt zum Glasmacherort Hůrka, Lakasee, Grenzkamm und Polom. Gu-
tes Schuhwerk, wetterangepasste Kleidung und Rucksackverpflegung mit viel Flüssig-
keit erforderlich. Wanderstöcke und Stirnlampe empfohlen. Rückkehr: 21 Uhr. Gebühr: 
5 € (+ Böhmerwaldbus). An- und Rückfahrt nach Böhmisch Eisenstein mit Fahrgemein-
schaften, Busnutzung ab Hurkental. Gültiger Personalausweis erforderlich. Anmeldung: 
Touristinfo Regen, +49 9921 604450. Anmeldeschluss: Montag, 17.08. um 12 Uhr.

SPIEGELAU  – 14 Uhr, Waldspielgelände
Waldabenteuer für Klein und Groß. Erlebnisnachmittag für Familien mit Kindern zwi-
schen 5 und 10 Jahren.

ZWIESEL  – 14 Uhr, Mikari´s Tierfleckerl
Eselzeit mit Spiel und Spaß. Während die Teilnehmer die Esel putzen und knuddeln, 
erfahren sie Interessantes über diese Tiere. Die Langohren dürfen gefüttert werden, 
und natürlich wird auch gemeinsam gebastelt und gespielt. Die Kosten betragen 16 € 
pro Kind ab 4 Jahren. Anmeldung unter 0151-55791257 ist erforderlich. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt.

DONNERSTAG, 20. AUGUST
BAYERISCH EISENSTEIN  – 19 Uhr, Wirtshaus im Bahnhof

Eisensteiner Sommerkonzerte: „Musik kennt keine Grenzen“ mit den „Tonihof Buam“. 
Ein musikalischer Abend voller Energie und mitreißender Stimmung. Bei schönem 
Wetter im Biergarten. Eintritt frei. Tischreservierungen unter 09925 1829766.

FREYUNG  – 18 Uhr, Vorplatz Bücherei/Indisches Restaurant
Stadt.Mitte.Erleben – Konzert. „Black Out – Die Musikmacher“.

GRAINET  – 10 Uhr, Treffpunkt bei Anmeldung
Geführte Wanderung in der Haidelregion. Dauer ca. 3–4 Std. Anmeldung bis tags 
zuvor bei der Gemeinde unter 08585 96000 bis 12 Uhr. Weitere Informationen unter 
www.grainet.de.

LINDBERG  – 14 Uhr, Nationalparkzentrum Falkenstein
Waldentdecker. Ein schöner Erlebnisnachmittag für Kinder von 5 bis 10 Jahren rund 
ums Haus zur Wildnis. Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung bis zum Vortag unter 
0800-0776650 erforderlich.

WALDKIRCHEN  – 20 Uhr, Stadtpark
Sommerkino. Eintritt frei. Bitte Decken und Jacken mitbringen.

ZWIESEL  – 14 Uhr, Waldmuseum
Fetzngaudi. Begleitend zum Thema der diesjährigen Glaskunstausstellung basteln 
die Kinder wilde Wesen aus Vorhangstoff, Pfeifenputzern, Papierkugeln, Stäben und 
Zahnseide. Workshop unter Leitung von Magdalena Proft. Gebühr: 5 € für Kinder ab 
6 Jahren.

FREITAG, 21. AUGUST
BAYERISCH EISENSTEIN  – 9.30 Uhr, Wanderpark

WWF Erlebnistour – Deutschlands Wildtieren auf der Spur. Geführte Wanderung im 
Nationalpark Bayerischer Wald. Die wechselhafte Geschichte dieser Tiere und ihre 
Bedeutung für den Wald als dynamisches Ökosystem. Strecke ca. 10,4 Kilometer, 
186 hm im Aufstieg und 294 hm Abstieg. Weitere Informationen unter: https://shop.
ferienregion-nationalpark.de/Erlebnisse. Jugendliche 8–17 Jahre 22 €, Erw. 44 €.

BAYERISCH EISENSTEIN  – 10 Uhr, Wanderpark
Auf den Spuren der Hohenzollern. Geführte Wanderung mit Natur- und Landschafts-
führerin Claudia Schmidt zu historischen Plätzen in Bayerisch Eisenstein. Dauer: ca. 
1,5 Stunden, 5 km, 115 hm. Kosten: 5 €. Anmeldung bis 20.08. um 15 Uhr unter 09925 
90 19-001.

BODENMAIS  – 16 Uhr, Kulturzentrum Altes Rathaus
Kunstnacht.

EGING AM SEE  – 15 Uhr, Sonnen-Therme
Beef, Beats & Wine. Veranstaltet vom Electric Beef House.

FRAUENAU  – 17 Uhr, Festplatz
Auerer Kirwa: das Volksfest in Frauenau.

HINTERSCHMIDING  – 14 Uhr
Geführte E-Bike-Tour. Anmeldung bis einen Tag davor/12 Uhr in der Tourist-Info, 
08551/3528741.

HUTTHURM  – Rathausplatz
1. Bierkultur Festival Hutthurm. Mit italienischer Nacht. 9 original bayerische Braue-
reien, Bierverköstigungen, Brauereiführungen, Livemusik u.v.m.

MAUTH/FINSTERAU  – 19.30 Uhr, Freilichtmuseum Finsterau
Sänger- und Musikanten treffen. Jeder kann kommen. Kosten: Eintritt frei.

NATIONALPARK ŠUMAVA  – Plešné jezero (Plöckensteinersee)
Begegnungen mit der Natur. Infostand anlässlich des 35. Geburtstages des National-
parks Šumava. Zu den Themen gehören Luchs, Auerhuhn und Gletscherseen.

NEUSCHÖNAU  – 19 Uhr, Landschaftsweiher
Konzert mit der Band „Sundowner“. Der Eintritt ist frei. Keine Anmeldung. Keine Kar-
ten- oder Platzreservierung möglich. Für die Verpflegung ist bestens gesorgt. Aus-
weichort bei schlechter Witterung: „Koishüttler Saal“, Kultur- und Bürgerzentrum.

SCHÖNBERG  – 20 Uhr, Erlebnisbad EBS
Open-Air-Kino. Bei Einbruch der Dunkelheit wird ein Film gezeigt. Es wird empfohlen, 
Decken oder Campingstühle für die Liegewiese mitzunehmen.

WALDKIRCHEN  – 16 Uhr, Kurpark Erlauzwiesel
Unterwegs zu den Wasserbüffeln. Fernglas bitte mitbringen. Kostenlos. Anmel-
dung bis Freitag, 21.08./ 12 Uhr bei TI Waldkirchen, 08581 19433. Referent: Helmut 
Schmutzer oder Bernd Kannenberg.

WALDKIRCHEN  – 18 Uhr, Lobo-Parkplatz
Open-Air-Festival „JOY Ü30“.

WALDKIRCHEN  – 19 Uhr, Stadtpark
Sommerkonzert mit „Sound Circle“. Eintritt frei. Nur bei schönem Wetter.

ZWIESEL  – 14 Uhr, Waldmuseum
Kinderführung: Vom Urwald und von wilden Tieren über das Ökosystem des Waldes 
zur Heimatgeschichte von Zwiesel. Die Gäste begeben sich auf eine Reise durch die 
Natur- und Kulturgeschichte des Bayerischen Waldes.

SAMSTAG, 22. AUGUST
BAYERISCH EISENSTEIN  – 9 Uhr, Grenzbahnhof

Ausflug zum Naturschutzgebiet Boubin (Kubany). Mit der tschechischen Bahn nach 
Kubova Hut, Wanderung zum Kubany, Übernachtung in Volary. Rückfahrt mit dem Bus 
von Haidnmühle. Anmeldung unter 0170-8620175.

EGING AM SEE  – Pullman City
Dia de los Muertos in der Westernstadt.

FRAUENAU  – 14 Uhr, Festplatz
Auerer Kirwa: das Volksfest in Frauenau.

GRAFENAU  – 14 Uhr, Skatepark
Jugendkulturfestival „WOIDSUMMA“. Motto: WoidSumma goes RAMP ATTACK – 
Skate und BMX Action“. Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich.

GRAFENAU  – 15 Uhr, Mehrzweckplatz Neudorf
Gartenfest der FFW Neudorf. Ab 15 Uhr Schafkopfturnier und anschließend Neu-
dorfer Feierabend mit Musik. Barbetrieb. Kulinarisch werden die Besucher mit Grill-
schmankerl verwöhnt.

HUTTHURM  – Rathausplatz
1. Bierkultur Festival Hutthurm. Mit italienischer Nacht. 9 original bayerische Braue-
reien, Bierverköstigungen, Brauereiführungen, Livemusik u.v.m.

LINDBERG  – 10 Uhr, Parkplatz Buchenau
Nationalpark exklusiv: E-Bike-Tour zu den Schachten und Filzen. Anmeldung beim 
Nationalpark-Führungsservice.

MAUTH/FINSTERAU  – 11 Uhr,
Musikalische Wanderung. Gemeinsam mit dem Bayerischen Bauern- und Beamten-
gesang. Die Wanderung dauert ca. 3 Std., anschließend wird eingekehrt. Anm.: Lud-
wig Ratzesberger, 0175 4463823.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 10 Uhr, Parkplatz Guglöd 42
Nationalpark und Schöpfung: „Komm zur Ruhe, finde Kraft“. Meditative Wanderung 
mit Kurseelsorger Sascha Albrecht und Waldführer Richard Buchner. Anmeldung 
spätestens einen Tag vorher bis 17 Uhr beim Nationalpark Führungsservice via 0800 
0776650 oder nationalpark@fuehrungsservice.de.

THURMANSBANG
Ferienprogramm „Mountain-Bike und Inliner“. Näheres bei der Tourist-Info.

THURMANSBANG  – Erlenberg
Sommerfest. VA: SC Dreiburgenland.

VIECHTACH  – 13.30 Uhr, Wanderparkplatz P1/Bierfeldstraße
Geführte Wanderung: Zum Weinfest nach Neunußberg. Wiesing-Neunußberg-
Gstadt-Viechtach. Streckenlänge: ca. 16 km, Gehzeit: ca. 5 Stunden, Schwierig-
keitsgrad: mittel. Anfahrt nach Wiesing mit der Linie 6093. Rucksackverpflegung/
Einkehr am Weinfest in der Brandl Hütte. Infos/Anmeldung erforderlich: Tourist-
Info, 09942/808250 oder tourist-info@viechtach.de. VA: Urlaubsregion Viechtacher 
Land.

VIECHTACH  – 17 Uhr, Brandlhütte Neunußberg
Weinfest. VA: Brandlhütte Neunußberg.

WALDKIRCHEN  – 11 Uhr, Marktplatz
Blasmusik- und Musiksommer mit der Gruppe „Village Kings“. Eintritt frei. Nur bei 
schönem Wetter.

WALDKIRCHEN  – 18 Uhr, Lobo-Parkplatz
Noize-Festival.

WALDKIRCHEN  – 19.30 Uhr, HNKKJ
Batnight. 19.30 Uhr Einführender Fledermausvortrag mit Exponaten im HNKKJ, Fle-
dermäuse-Basteln für Kinder. 20.30 Uhr Exkursion und Fledermausbeobachtung im 
Freien. Anmeldung bis 21.08./ 12 Uhr unter 09922 802480. Taschenlampe mitbringen. 
In Kooperation mit Umweltstation Waldkirchen, HNKKJ und LBV.
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ZWIESEL  – 14 Uhr, Mikari´s Tierfl eckerl
Eselzeit mit Spiel und Spaß. Während die Teilnehmer die Esel putzen und knuddeln, 
erfahren sie Interessantes über diese Tiere. Die Langohren dürfen gefüttert werden, 
und natürlich wird auch gemeinsam gebastelt und gespielt. Die Kosten betragen 16 € 
pro Kind ab 4 Jahren. Anmeldung unter 0151-55791257 ist erforderlich. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt.

SONNTAG, 23. AUGUST
BAYERISCH EISENSTEIN  – 10 Uhr, ARBER Hohenzollern Skistadion

Skiroller Kurs. Bremsen, Skatingschritt, Doppelstockeinsatz, Kurven fahren und Sla-
lom. Inkl. Verleih Skiroller, Schuhe, Stöcke. Näheres bei der Touristinfo.

BAYERISCH EISENSTEIN  – 10.30 Uhr, Arberkapelle
Arberkirchweih: Berggottesdienst auf den Großen Arber, anschließend Musik und 
gemütliches Beisammensein im Arberschutzhaus und der Eisensteiner Hütt’n. Ver-
anstalter: Bayerischer Waldgau.

FRAUENAU  – 8 Uhr, Festplatz
Auerer Kirwa: das Volksfest in Frauenau. Ab 8 Uhr Kirwamarkt rund um den Festplatz.

GRAFENAU  – 10 Uhr, Mehrzweckplatz Neudorf
Gartenfest der FFW Neudorf. 10 Uhr Gottesdienst in der Herz-Jesu-Kirche. Ab 11 Uhr 
gemeinsames Mittagessen mit musikalischer Unterhaltung. Nachmittag Kaff ee und 
Kuchen.

  

Boarische Musi mit dem „Rüscherl Trio“ 
(29.8.).

 Freyung | TonYversum 
 Montag bis Freitag 9–17 Uhr,
Samstag, Sonn- und 
Feiertage 9–18 Uhr

Tägliches Musikprogramm:
www.musik-in-bayern.de

25. APRIL – 8. NOVEMBER 2026
BAYERISCHE LANDESAUSSTELLUNG

Tägliches Musikprogramm:
www.musik-in-bayern.de

25. APRIL – 8. NOVEMBER 2026
BAYERISCHE LANDESAUSSTELLUNG

Veranstalter Kulturpartner Förderer
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HUTTHURM  – Rathausplatz
1. Bierkultur Festival Hutthurm. Mit italienischer Nacht. 9 original bayerische Braue-
reien, Bierverköstigungen, Brauereiführungen, Livemusik u.v.m.

NEUREICHENAU  – 11 Uhr, Parkplatz Kreuzbachklause in Frauenberg
Die Wege des Wassers. Naturkundliche Exkursion zu den ungebändigten „Wilden 
Wassern“ der Kreuzbachfälle und auf den Spuren der historischen Holzdrift an der 
europäischen Hauptwasserscheide zwischen Moldau und Donau. Anmeldung: Tho-
mas Zipp, www.ThomasZipp.eu, 08583-1847, thomas.zipp@web.de. Veranstalter: 
Bund Naturschutz Kreisgruppe Freyung-Grafenau, Katholische Erwachsenenbildung 
Freyung, Grünes Herz Europas (OÖ), Pro-Nationalpark e.V.

NEUSCHÖNAU  – 9.30 Uhr,  Nationalparkzentrum 
Lusen/Baumwipfelpfad

Familientag am Baumwipfelpfad. Keine Anmeldung. Es gelten die regulären Eintritts-
preise.

VIECHTACH  – 10 Uhr, Kneipp-Verein
Viechtacher Gesundheitsangebote: Den Blutdruck senken. Ausgewählte Wasseran-
wendungen nach Sebastian Kneipp zur dauerhaften Blutdruck-Senkung. Benötigt 
werden Hallen- oder Hausschuhe. Dozent: Stephan Pinzl. Anmeldung bis 9.8. unter  
0171/6476387. Gebühr: 5 € für Nichtmitglieder. VA: Kneipp-Verein Viechtach e. V.

MONTAG, 24. AUGUST
FRAUENAU  – 14 Uhr, Festplatz

Auerer Kirwa: das Volksfest in Frauenau.
VIECHTACH  – 16 Uhr, Parkplatz Sporer-Quetsch

Unterwegs mit den Naturpark Rangern – Von der Spore zum Pilz. Kleine Exkursion 
mit Baumkontrolleurin sowie Feldmykologin Waltraud Schmelmer und Naturpark-
Rangerin Samantha Biebl mit Wissenswertem über das geheime Reich der Pilze. 
Anmeldung bis zum 23.8. unter 09922/802480. VA: Kooperation Tourist-Info, Bauhof, 
Naturpark Bayerischer Wald e. V.

DIENSTAG, 25. AUGUST
NEUSCHÖNAU  – 10 Uhr, Nationalparkzentrum Lusen/Baumwipfelpfad

WaldZauber – Magie zwischen den Baumwipfeln. Zauberer Waltini entführt auf der 
Waldinsel am Baumwipfelpfad in eine Welt voller Wunder, Überraschungen und un-
glaublicher Illusionen. Dauer: ca. 2 Stunden. Keine Anmeldung erforderlich. Es gelten 
die regulären Eintrittspreise.

ZWIESEL  – 15 Uhr, Waldmuseum
Begleitprogramm zur Glaskunstausstellung. Dialogführung zu animistischen Vorstel-
lungen und traditionellen „Erscheinungsformen“ des Übernatürlichen in der Region. 
Teil 1.

MITTWOCH, 26. AUGUST
NEUSCHÖNAU  – 14 Uhr, Parkplatz Fredenbrücke Waldhäuser

Nationalpark und Schöpfung: „Wald im Wandel“. Dauer: ca. 2,5 Stunden. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Info: 0800 0776650, nationalpark@fuehrungsservice.de.

RINCHNACH  – 10.30 Uhr, Sägewerk Hödl Stadlmühle
Führung durch das alte Sägewerk der Familie Hödl. Mit Gästekarte kostenlos. Dauer 
ca. 1 Stunde.

SPIEGELAU  – 14 Uhr, Waldspielgelände
Waldabenteuer für Klein und Groß. Erlebnisnachmittag für Familien mit Kindern zwi-
schen 5 und 10 Jahren.

VIECHTACH  – 8.40 Uhr, Wanderparkplatz P1/Bierfeldstraße
Geführte Wanderung: Kneipp-Tour. Unterwegs mit Kneipp-Mentor Stephan Pinzl. 
Hochstraß-Hochpröller-Münchshöfen-Kastenstein-Rechertsried-Hammer-Viechtach. 
Streckenlänge: ca. 14 km, Gehzeit: ca. 5 Stunden, Schwierigkeitsgrad: mittel. Anfahrt 
nach Hochstraß mit der Linie 58. Rucksackverpfl egung/Einkehr. Infos/Anmeldung 

erforderlich: Tourist-Info, 09942/808250 oder tourist-info@viechtach.de. VA: Urlaubs-
region Viechtacher Land.

ZWIESEL  – 15 Uhr, Waldmuseum
Begleitprogramm zur Glaskunstausstellung. Anknüpfend an Diskussion und Rund-
gang am Vortag: Skizzieren und Umsetzen von Ideen als Linolschnitte in der Mu-
seumswerkstatt. Teil 2. Programm für Personen ab 16 Jahren, Eintritt frei, Spenden 
erwünscht.

DONNERSTAG, 27. AUGUST
BAYERISCH EISENSTEIN  – 12 Uhr, Arberkapelle

Berggottesdienst auf dem Arbergipfel. „Wo Himmel und Erde sich begegnen“.
BAYERISCH EISENSTEIN  – 19 Uhr,  Woodpecker House Pension 

Arberwald
Eisensteiner Sommerkonzerte: „Musik kennt keine Grenzen“. Rock-Jazz-Konzert mit 
dem tschechischen Duo „Flying Parties“. Elektroakustisches Repertoire von den 
1960er Jahren bis heute. Eintritt frei. Tischreservierungen unter 0162 7023505.

FREYUNG  – 18 Uhr, Vorplatz Bücherei/Indisches Restaurant
Stadt.Mitte. Erleben. – Konzert. „Bud’n’Cellar – A Million Emotions“.

GRAFENAU  – 19 Uhr, Kulturpavillon im BÄREAL KurErlebnispark
Evangelische Abendandacht im Grünen. Thema: „Neu Atem holen“ mit Kurseelsorger 
Sascha Albrecht.

HINTERSCHMIDING  – 11 Uhr, Requisitenhaus
Wanderung: Fredenbrücke – Racheldiensthütte. Mit Einkehr. Gehzeit ca. 2,5 Std. An-
meldung bis einen Tag davor/12 Uhr in der Tourist-Info, 08551/3528741.

LINDBERG  – 14 Uhr, Nationalparkzentrum Falkenstein
Waldentdecker. Ein schöner Erlebnisnachmittag für Kinder von 5 bis 10 Jahren rund 
ums Haus zur Wildnis. Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung bis zum Vortag unter 
0800-0776650 erforderlich.

ZWIESEL  – 19 Uhr, Evangelische Kreuzkirche
Orgel hautnah. Dem Kantor über die Schulter schauen und anhand kurzer, heiterer 
Stücke die Klangvielfalt der Orgeln in der Kreuzkirche erfahren. Mit Kantor Aurel von 
Bismarck.

FREITAG, 28. AUGUST
EGING AM SEE  – Pullman City

Country Weekend in der Westernstadt.
TITTLING  – 17.30 Uhr, Volksfestplatz

Volksfest. Veranstalter: Markt Tittling.
WALDKIRCHEN  – 20.15 Uhr, Stadtpark

Sommerkino. Eintritt frei. Evtl. Decken und Getränke mitnehmen.
ZWIESEL  – 14, Mikari´s Tierfl eckerl

Eselfeeling. Die Teilnehmer haben die Möglichkeit, einfach Zeit mit Eseln zu verbrin-
gen, zu streicheln, zu bürsten oder zuzuschauen, während sie von den aufmerksamen 
Langohren beäugt werden. Die Kosten betragen 10 € pro Kind + 5 € pro Begleitperson. 
Anmeldung unter 0151-55791257 ist erforderlich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

ZWIESEL  – 14 Uhr, Waldmuseum
Kinderführung: Vom Urwald und von wilden Tieren über das Ökosystem des Waldes 
zur Heimatgeschichte von Zwiesel. Die Gäste begeben sich auf eine Reise durch die 
Natur- und Kulturgeschichte des Bayerischen Waldes.

SAMSTAG, 29. AUGUST
BAYERISCH EISENSTEIN  – 19.30 Uhr, Bahnhof

Fledermausnacht. Führung durch das Europäische Fledermauszentrum, Einführungs-
vortrag und Abendexkursion. Kostenlose Veranstaltung. Anmeldung bis 28.08. um 16 
Uhr unter 09925 902430.



Theaterwanderung 
rund um den Dreisesselberg 

(30.8.).
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EGING AM SEE  – Pullman City
Country Weekend in der Westernstadt.

EGING AM SEE  – Pullman City
Line Dance-Workshop in der Westernstadt.

EGING AM SEE
Ferienprogramm der ÜW.

GRAFENAU  – Brauerei Bucher
Hopfenzupferfest. Weitere Informationen unter 08552/40870.

NEUSCHÖNAU  – 10 Uhr, Nationalparkzentrum Lusen/P4 Böhmstraße
Auf dem Goldsteig von Mauth zum Lusen. Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung 
erforderlich: 0800 0776650 oder nationalpark@fuehrungsservice.de.

REGEN  – 8.35 Uhr, Bahnhof
Bayerwaldwanderung zum Hochfall. Reine Gehzeit: 4 Stunden. Weg führt von Boden-
mais über Mooshof zum Hochfall und Riedlberg. Gutes Schuhwerk, wetterangepass-
te Kleidung und leichte Rucksackverpflegung mit reichlich Flüssigkeit erforderlich. 
Einkehr im Brauereigasthof Adam. Rückkehr: 17.08 Uhr. Gebühr: 5 € (+ Bahnticket 
anteilig). An- und Rückfahrt mit dem Zug. Anmeldung: Touristinfo Regen, +49 9921 
604450. Anmeldeschluss: Mittwoch, 26.08. um 12 Uhr.

TITTLING  – 17.30 Uhr, Volksfestplatz
Volksfest. Veranstalter: Markt Tittling.

VIECHTACH  – 14 Uhr, Schmausmühlbrücke
Fischerstechen mit der Wasserwacht bei der Schmausmühlbrücke. Ab 18 Uhr Sieger-
ehrung beim Weinfest der Bergwacht. Anmeldung/Info: Tourist-Info, 09942/808250. 
VA: Wasserwacht Viechtach.

VIECHTACH  – 18 Uhr, Regenbrücke beim Volksfestplatz
Musiksommer im Genussort Viechtach: Boarische Musi mit dem „Rüscherl Trio“ beim 
Weinfest der Bergwacht. Eintritt frei. VA: Bergwacht Viechtach.

WALDKIRCHEN  – 11 Uhr, Marktplatz
Blasmusik- und Musiksommer mit den „Künischen Bläsern Jandelsbrunn“. Eintritt 
frei. Nur bei schönem Wetter.

SONNTAG, 30. AUGUST
EGING AM SEE  – Pullman City

Line Dance-Workshop in der Westernstadt.
GRAFENAU  – Brauerei Bucher

Hopfenzupferfest. Weitere Informationen unter 08552/40870.
GRAFENAU  – 10 Uhr, Schmeller Festwiese

Frühschoppen. Musikalische Unterhaltung zu Weißbier und Weißwurst.

LINDBERG  – 10 Uhr
Grenzüberschreitende Radtour in die Wildnis. Mit dem Fahrrad hinein in den Natio-
nalpark Šumava. Kosten: 10 € pro Person (ohne Ermäßigung).

NEUREICHENAU  – 11 Uhr, Dreisesselparkplatz
Verwunschener Dreisesselberg. Kulturhistorisch-naturkundliche Exkursion über den 
Hochkamm bis zu den sagenumwobenen Steinschalen am Bayerischen Plöckenstein. 
Infos: Thomas Zipp, www.ThomasZipp.eu, 08583-1847, thomas.zipp@web.de.

NEUREICHENAU  – 14 Uhr, Adalbert-Stifter-Museum
Theaterwanderung. 13 Laienschauspieler zeigen in 8 Stationen authentisch das har-
te Leben der Holzhauer und die Geschichte rund um den Dreisesselberg. Weiterer 
Termin: 3.10.2026.

TITTLING  – 8 Uhr, Marktplatz
Herbstkirta. Jahrmarkt. Veranstalter: Markt Tittling.

TITTLING  – 10 Uhr, Volksfestplatz
Volksfest. Veranstalter: Markt Tittling.

VIECHTACH  – 10 Uhr, Kneipp-Verein
Viechtacher Gesundheitsangebote: Hilfe gegen Rückenschmerzen. Wasseranwendung 
nach Sebastian Kneipp, um akute Rückenschmerzen in den Griff zu bekommen. Be-
nötigt werden Hallen- oder Hausschuhe. Dozent: Stephan Pinzl. Anmeldung bis 16.8. 
unter 0171/6476387. Gebühr: 5 € für Nichtmitglieder. VA: Kneipp-Verein Viechtach e.V.

VIECHTACH  – 12 Uhr, Wendeplatte beim Schulzentrum
Besuch beim „Tomaten Joe“. Abfahrt von der Wendeplatte beim Schulzentrum in 
Fahrgemeinschaften. Die Teilnehmer erfahren alles rund um den Tomatenanbau inkl. 
Sortenverkostung, Kaffee und Kuchen bei Josef Huber, Strahlfeld. Anmeldung bis 
14.8. bei Anneliese Peter unter 09942/8534. VA: Gartenbauverein Viechtach.

WALDKIRCHEN  – 16 Uhr, Parkplatz Sportplatz Kreuzberg
Unterwegs mit den Naturpark Rangern – Schwammlandschaften. Wanderung zu 
einer Beweidungsfläche im Kreuzberger „Rechtlerwald“. Dauer: ca. 3–4 Std., ca. 6,5 
km. Kostenlos. Für Familien geeignet. Anmeldung bis 28.08./ 12 Uhr bei Markus Grün-
zinger unter 0151 22090210. Festes Schuhwerk mitnehmen.

ZWIESEL  – 18.30 Uhr, Stadtpfarrkirche St. Nikolaus
KonzertErlebnisse Bayerwald: „Fresh Pipes & Golden Brass“. Musik für Saxophon und 
Orgel mit Jakob Matuschek und Josef Herzog. Kartenvorverkauf im FAIR Weltladen 
Zwiesel, 09922-5039144.

MONTAG, 31. AUGUST
Tittling – 13 Uhr, Volksfestplatz

Volksfest. Veranstalter: Markt Tittling.

Gläserne 
Destille
in Böbrach/Bodenmais

Entdeckt unsere neue Ausstellung zum Thema 
Kräuter und Wurzeln und erfahrt mehr über 

das Bärwurz-Brennen an der gläsernen 
Destille !

K R Ä U T E R  &  W U R Z E L N
Das Penninger Schnapsmuseum „Gläserne 
Destille“ zeigt in einem überdachten Dorf 
aus urwüchsigen Häusern eine  Ausstellung 
rund um das Thema „Kräuter und Wurzeln“. 

B A Y E R I S C H E R  B Ä R W U R Z
Am gläsernen Brenngerät beschreibt 
Filialleiter Dietmar Nachlinger 
anschaulich die Herstellung von 
Bränden und Geisten - vor allem des 
typischen Penninger Bärwurz. 

Besichtigung der Ausstellung und des Schaubrennens 
sind kostenlos, aber sicher nicht umsonst.

V I E L  Z U  E N T D E C K E N
• Dorf-Ambiente mit urigen Häusern
• Bärwurz-Schaubrennen an gläserner 

Destille und Film zur Hausbrennerei 
• Ausstellung zum Thema „Kräuter und 

Gewürze“
• Brotzeitstüberl 

„Schwarzbrenner-Hütt’n“
• gemütliche „Schwarzbrenner Lounge“ mit 

Verkostungstheke für die Bar-Klassiker 
aus dem Hause Penninger

• Museumsladen mit  Verkostung und 
Beratung

Alte Hausbrennerei Penninger Gläserne Destille  •  Adresse: Eck 1, 94255 Böbrach •  Tel.: 09923 / 802033 • E-Mail: boebrach@penninger.de 
Öffnungszeiten und mehr Informationen unter www.penninger.de/orte/boebrach 
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MITTWOCH, 2. SEPTEMBER
RINCHNACH  – 10 Uhr, Haupteingang Pfarrkirche

Führung durch die ehemalige Klosteranlage. Besichtigung von Barockkirche, Kapelle, 
Kreuzgang, Oratorium und weiteren historischen Bereichen. Kosten: 5 € (Kinder bis 
15 J. frei), mit Gästekarte 3 €. Dauer ca. 2 Std. Optionales Klostermenü für 17 €. 
Anmeldung bis Vortag/ 13 Uhr.

SPIEGELAU  – 14 Uhr, Waldspielgelände
Waldabenteuer für Klein und Groß. Erlebnisnachmittag für Familien mit Kindern zwi-
schen 5 und 10 Jahren.

VIECHTACH  – 8.45 Uhr, Wanderparkplatz P1/Bierfeldstraße
Geführte Wanderung: Wandersteig Höllensteinsee. Teilnehmerzahl begrenzt. Stre-
ckenlänge: 7,3 km, Gehzeit: ca. 3,5 Stunden, Schwierigkeitsgrad: sehr anspruchs-
voll, schwierige Kletterpassagen. Trittsicherheit und Schwindelfreiheit unbedingt 
erforderlich. An- und Rückfahrt zum/vom Parkplatz Höllensteinsee mit Privat-PKWs 
(Treffpunkt: 9 Uhr, Parkplatz Höllensteinsee). Rucksackverpflegung/Einkehr. Infos/
Anmeldung erforderlich: Tourist-Info, 09942/808250 oder tourist-info@viechtach.de. 
VA: Urlaubsregion Viechtacher Land.

WALDKIRCHEN  – 18 Uhr, Stadtpark
Konzert der Musikgruppe „Shalom“ aus Passau. Eintritt frei. Veranstalter: Stadt Frey-
ung Veranstaltungs gGmbH.

DONNERSTAG, 3. SEPTEMBER
BAYERISCH EISENSTEIN  – 19 Uhr, Waldhotel Seebachschleife

Sommerkonzert „Musik kennt keine Grenzen“ mit „Haydnspass“. Freunde von Aus-
tropop und musikalischen Raritäten dürfen sich auf einen ganz besonderen Abend 
freuen. Bei schönem Wetter wird das Konzert in den Biergarten verlegt. Eintritt frei. 
Tischreservierungen werden empfohlen unter 09925 1000.

LINDBERG  – 14 Uhr, Nationalparkzentrum Falkenstein
Waldentdecker. Ein schöner Erlebnisnachmittag für Kinder von 5 bis 10 Jahren rund 
ums Haus zur Wildnis. Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung bis zum Vortag unter 
0800-0776650 erforderlich.

RINCHNACH  – 19.30 Uhr, Gasthaus „Zur Linde“ Kasberg
Musikanten- und G`sanglstammtisch.

WALDKIRCHEN  – 20 Uhr, Stadtpark
Sommerkino. Kinderkino. Bitte Decken und Getränke mitbringen.

ZWIESEL  – 12 Uhr, Bayerwaldsauna
Damen-Event-Donnerstag mit halbstündlichen Aufgüssen von 12 bis 21 Uhr. Motto: 
„Beschwingt in den Herbst – Septemberfrische – Vitalität und Balance“. Exklusiver 
Tag nur für Damen.

FREITAG, 4. SEPTEMBER
BAYERISCH EISENSTEIN  – 11.15 Uhr, Grenzbahnhof

Geheimnisvolle Welt der Pilze. Pilzexkursion mit Peter Karasch. Anmeldung bis 04.09. 
um 12 Uhr unter 09922 802480. Festes Schuhwerk erforderlich.

EGING AM SEE  – Pullman City
Pullman Music Festival in der Westernstadt.

FREYUNG  – Schloss Wolfstein
Historisches Schlossfest. Lagerleben, Vorführungen, Kinderprogramm, Bewirtung, 
Historisches Theater u.v.m.

HINTERSCHMIDING  – 14 Uhr
Geführte E-Bike-Tour. Anmeldung bis einen Tag davor/12 Uhr in der Tourist-Info, 
08551/3528741.

LINDBERG  – 19 Uhr, Schloss Buchenau
Konzert mit „Duo Cellar“: Musik aus Europa & Lateinamerika. Weitere Infos unter: 
www.foerderkreis-schloss-buchenau.de.

NEUSCHÖNAU  – 18.30 Uhr, Nationalparkzentrum Lusen/P1 Infopavillon
Sonnenuntergangswanderung auf dem Baumwipfelpfad. Die Magie des Sonnenun-
tergangs in luftiger Höhe. Dauer: ca. 2 Stunden. Anmeldung ist erforderlich unter 
0800 0776650. Preise: Erwachsene 16 €, Kinder (6–14 Jahre) 14 €. Es zahlt nur das 
erste Kind einer Familie.

SPIEGELAU  – 17.30 Uhr, Waldspielgelände
Ökumenischer Tag der Schöpfung. „Hast Du erkannt, wie weit die Erde ist?“

VIECHTACH  – 13.30 Uhr, Reitverein
Ponyclub. Gelehrt wird richtiger Umgang, putzen und pflegen. Erste Reiterfahrung. Für 
Kinder bis 6 Jahre. Mitzubringen sind Brotzeit, Fahrrad- oder Skihelm (wenn vorhanden), 
festes Schuhwerk, lange Hose und wetterfeste Kleidung. VA: Reitverein Viechtach.

VIECHTACH  – 20 Uhr, Adventure Camp Schnitzmühle
Konzert mit „Lebron Johnson“. Livemusik an der „Bongo Bar“. Einlass: 19 Uhr. Eintritt: 
15 €. Für alle Schnitzmühle-Gäste kostenlos. VA: Olli Zilk, Bad Kötzting.

WALDKIRCHEN  – 16 Uhr, Saußmühle
Wald und Wasser in der Saußbachklamm. Naturkundliche Führung. Anmeldung bis 
Freitag, 04.09./ 12 Uhr bei TI Waldkirchen, 08581 19433. Referenten: Markus Grünzin-
ger oder Johannes Matt. Führung endet an der Grabenkapelle.

ZWIESEL  – 14 Uhr, Rabenstein
Walderlebnis mit Gestalten eines Herbstwindlichts und Picknick. Teilnahme ab 6 Jah-
ren, 35 € pro Kind. Anmeldung bis 01.09. unter 0175-7252945 erforderlich.

ZWIESEL  – 14 Uhr, Waldmuseum
Kinderführung: Vom Urwald und von wilden Tieren über das Ökosystem des Waldes 
zur Heimatgeschichte von Zwiesel. Die Gäste begeben sich auf eine Reise durch die 
Natur- und Kulturgeschichte des Bayerischen Waldes.

SAMSTAG, 5. SEPTEMBER
EGING AM SEE  – Pullman City

Pullman Music Festival in der Westernstadt.
FREYUNG  – Schloss Wolfstein

Historisches Schlossfest. Lagerleben, Vorführungen, Kinderprogramm, Bewirtung, 
Historisches Theater u.v.m.

LINDBERG  – 14 Uhr, Schloss Buchenau
Kult(ur)café. Gemütlich, lecker und hausgemacht im Café im Schlossgarten. Um 14 
Uhr und 15.30 Uhr Schlossführungen: historisch, spannend, einzigartig. Infos unter 
www.foerderkreis-schloss-buchenau.de.

Neuschönau – 10.15 Uhr, �Nationalparkzentrum  
Lusen/Kasse Baumwipfelpfad

Gehirntraining Kort. X®. Den Kopf frei bekommen, neue Perspektiven gewinnen und 
dabei die eigene Gehirnleistung gezielt stärken – wo könnte das besser gelingen als 
hoch oben auf der Waldinsel zwischen den Baumwipfeln des Bayerischen Waldes? 
Dauer: 10.30 bis 11.15 Uhr. Keine Anmeldung erforderlich. Es gelten die regulären 
Eintrittspreise.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 10 Uhr, Festplatz Riedlhütte
Feld- und Waldbahn. Tag der offenen Tür. Fahrten auf der Feldbahn finden in der Zeit 
von 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr statt. Besichtigung des Lokdepots sowie eine 
etwa 20-minütige Fahrt mit der Feldbahn durch das schöne Ohetal. Infos unter www.
feldbahn-riedlhuette.de.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 10 Uhr, Parkplatz Diensthüttenstraße
Wanderung: Chaos und Verhau – Nationalpark persönlich. Infos beim Nationalpark-
Führungsservice, 0800 0776650.

VIECHTACH  – Feuerwehrgerätehaus Viechtach
Gartenfest. VA: FFW Viechtach e. V.

VIECHTACH  – 20 Uhr, Adventure Camp Schnitzmühle
Konzert mit „Maria Moctezuma & Band“. Livemusik an der „Bongo Bar“. Einlass: 19 
Uhr. Eintritt: 15 €. Für alle Schnitzmühle-Gäste kostenlos. VA: Olli Zilk, Bad Kötzting.

ZWIESEL  – 9 Uhr, Naturparkhaus
Dengeln – aber wie?

SONNTAG, 6. SEPTEMBER
FREYUNG  – Schloss Wolfstein

Historisches Schlossfest. Lagerleben, Vorführungen, Kinderprogramm, Bewirtung, 
Historisches Theater u.v.m.

HINTERSCHMIDING  – 11 Uhr, Leopoldsreut
Gottesdienst im verlassenen Dorf.

LINDBERG  – 9 Uhr, Großer Falkenstein
Falkenstein Kirchweih. Gottesdienst um 12 Uhr an der Falkensteinkapelle (neben dem 
Schutzhaus). Um 9 Uhr, 10 Uhr und 11 Uhr fährt jeweils ein Bus vom Parkplatz Schil-
lerstraßl in Zwieselerwaldhaus bis zum Falkensteinschutzhaus. Rückfahrmöglichkei-
ten um 13.30 Uhr, 14.30 Uhr und 15.30 Uhr. Für Hin- und Rückfahrt werden 10 € pro 
Person direkt beim Busfahrer kassiert. Anmeldung erforderlich unter 09922-802480 
(Naturpark).

LINDBERG  – 10 Uhr
Grenzüberschreitende Wanderung in die Wildnis. Zum Polednik, einem der höchsten 
Gipfel im Nationalpark Šumava. Kosten: 10 € pro Person (ohne Ermäßigung). Näheres 
in der Touristinfo.

LINDBERG  – 14 Uhr, Schloss Buchenau
Kult(ur)café. Gemütlich, lecker und hausgemacht im Café im Schlossgarten. Infos un-
ter foerderkreis-schloss-buchenau.de.

NEUREICHENAU  – 11 Uhr, �Parkplatz Frauenberg  
(ehemalige Dreisesselalm)

Naturkundliche Exkursion „Auerhuhn und Waldweide am Dreisessel“. Reiche Au-
erwildbestände zu Zeiten der historischen Almwirtschaft am Dreisesselberg geben 
Anlass zum Beschreiten neuer Wege. Infos: Thomas Zipp, www.ThomasZipp.eu, 
08583-1847, thomas.zipp@web.de. Veranstalter: Bund Naturschutz Kreisgruppe 
Freyung-Grafenau, Katholische Erwachsenenbildung Freyung, Grünes Herz Europas 
(OÖ), Pro-Nationalpark e.V.

REGEN  – 9 Uhr, Bahnhof
Rundwanderung zur Buchberger Leite. Reine Gehzeit: 3,5 Stunden. Weg führt von 
Ringelai entlang der Wolfsteiner Ohe zum Karbidwerk bei Buchbergmühle, hinauf 
nach Buchberg und über Bucheck zurück. Wetterangepasste Kleidung und leichte 
Rucksackverpflegung mit viel Flüssigkeit erforderlich. Wanderstöcke empfohlen. 
Einkehr geplant. Rückkehr: 17 Uhr. Gebühr: 5 €. An- und Rückfahrt nach Ringelai 
mit Fahrgemeinschaften. Anmeldung: Touristinfo Regen, +49 9921 604450. Anmelde-
schluss: Mittwoch, 02.09. um 12 Uhr.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 9 Uhr, Klosterallee
Kloster- und Hirschmarkt. Die Hubertusmesse läutet den Markt ein, danach umrah-
men die Jagdhornbläser den Traditionsmarkt entlang der Klosterallee in St. Oswald 
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  

Kloster- und Hirschmarkt 
(6.9.).

musikalisch. Zahlreiche Fieranten bieten Töpferwaren, Holzschnitzereien, Glaskunst 
und weitere Kunsthandwerke, Wildspezialitäten, Imkerei- und Kräuterprodukte. 
Greifvögel können bewundert werden. Schießeinlagen der Böllerschützen. Infos un-
ter 08553/8919 201.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 10 Uhr, Festplatz Riedlhütte
Feld- und Waldbahn. Tag der off enen Tür. Fahrten auf der Feldbahn fi nden in der Zeit 
von 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr statt. Besichtigung des Lokdepots sowie eine 
etwa 20-minütige Fahrt mit der Feldbahn durch das schöne Ohetal. Infos unter www.
feldbahn-riedlhuette.de.

VIECHTACH  – Feuerwehrgerätehaus Viechtach
Gartenfest. VA: FFW Viechtach e. V.

VIECHTACH  – 10 Uhr, Kneipp-Verein
Viechtacher Gesundheitsangebote: Stress wirksam bekämpfen. Wasseranwendun-
gen nach Sebastian Kneipp, um stresstoleranter zu werden. Benötigt werden Hallen- 
oder Hausschuhe. Dozent: Stephan Pinzl. Anmeldung bis 23.8. unter 0171/6476387. 
Gebühr: 5 € für Nichtmitglieder. VA: Kneipp-Verein Viechtach e. V.

VIECHTACH  – 20 Uhr, Adventure Camp Schnitzmühle
Konzert mit „Mauro Samaniego“. Livemusik an der „Bongo Bar“. Einlass: 19 Uhr. Ein-
tritt: 12 €. Für alle Schnitzmühle-Gäste kostenlos. VA: Olli Zilk, Bad Kötzting.

WALDKIRCHEN  – 11 Uhr, Sportplatz Erlauzwiesel
4. Erlauzwieseler Büff elfest. Keine Anmeldung erforderlich. Spiel- und Bastelangebot 
für Kinder. Bewirtung durch den Trachtenverein Grenzlerbuam Ratzing. Grillwürstel 
vom Biohof Schmutzer.

WALDKIRCHEN  – 17 Uhr, Stadtpark
Sommerkonzert mit der Stadtkapelle Waldkirchen. Eintritt frei. Nur bei schönem Wetter.

ZWIESEL  – 7 Uhr, Angerstraße
Kirta (Jahrmarkt) zum Nepomukmarkt bis 18 Uhr.

ZWIESEL  – 9 Uhr, Stadtplatz
Nepomukmarkt mit kulinarischen Schmankerln, Livemusik, Verkaufsständen, Vorfüh-
rungen, Hüpfburg und Kinderschminken. Verkaufsoff ener Sonntag.

ZWIESEL  – 10.30 Uhr, Waldmuseum
Vergessene Berufe, vergessenes Handwerk. Führung mit Marita Haller. Kosten: Re-
guläre Führungsgebühr.

Touristinformation Grafenau, Rathausgasse 1, 94481 Grafenau, Tel.: +49 08552 962343 · www.grafenau.com

29. Juli                        
Säumerfest in Schärding
30. Juli bis 1. August      
Großer Säumerzug von Schärding 
nach Grafenau
31. Juli bis 2. August  
Mittelalterwochenende mit Säumerfest 
und Großem Pfeilhagel
9. August                    
Kinderbärchenfest im BÄREAL
19. August                  
Kinderferien-Kulturprogramm mit den 
Kinderfreunden Schärding
22. August                  
Jugendfestival „Woid Summa goes 
Ramp Attack“

10. September            
Historientheater des Theatervereins Grafenau 
im BÄREAL
11./12. September      
Säumerzug von Waldhäuser nach 
Bergreichenstein
3. Oktober bis 11. November   
Partnerausstellung des Kulturvereins 
Schärding
10. Oktober                
Konzert der Hofmarkkapelle Haus i. Wald 
und der Stadtkapelle Schärding in Haus i. Wald
16. Oktober bis 6. Dezember     
Fotoausstellung „Grafenau in alten Ansichten“
(Café „A guade Zeit“ und Atelier Weissraum)
5./12. und 19. November          
Historienkino in der Sparkasse

Unser Stadtjubiläum ist ein einzigartiges Ereignis, 
das wir alle gemeinsam feiern dürfen und an das 
wir uns gerne erinnern werden. Extra für dieses 
Jubiläum gibt es deshalb eine 650-Jahre-Tasse samt 
Brettchen als Erinnerungsobjekt für Sie. 

          Erhältlich mit vielen weiteren Grafenau-
                 Souvenirs in der Touristinfo Grafenau.

Zur Erinnerung ...

Weitere 
650-Jahre-
Veranstaltungs-
Highlights 
2026

Unser Stadtjubiläum ist ein einzigartiges Ereignis, 
das wir alle gemeinsam feiern dürfen und an das 
wir uns gerne erinnern werden. Extra für dieses 
Jubiläum gibt es deshalb eine 650-Jahre-Tasse samt 
Brettchen als Erinnerungsobjekt für Sie. 

          Erhältlich mit vielen weiteren Grafenau-
                 Souvenirs in der Touristinfo Grafenau.

Zur Erinnerung ...
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

Kirchweihfeier mit Festzug 
zum Kircherl „Frauenbrünnl“ 

(13.9.).

ZWIESEL  – 11 Uhr, Waldmuseum
Stricken einfacher Pfoutscherl (Babyschühchen) mit verschiedenfarbigen Garnen. 
Geeignet ab 12 Jahren.

ZWIESEL  – 12 Uhr, Stadtgebiet
Verkaufsoff ener Sonntag mit einem bunten Programm und zahlreichen Aktivitäten.

ZWIESEL  – 14 Uhr, Rotwaldglashütte
Waidlerisch gspuit und gsunga. Waidlerische Musik bei Kaff ee und Kuchen. Info und 
Anmeldung: 09922-3980.

MONTAG, 7. SEPTEMBER
EGING AM SEE  – Pullman City

Kids Days in der Westernstadt. Dauer: bis 11. August.
SPIEGELAU  – 14 Uhr, Waldspielgelände

Erlebnisnachmittag für Kinder von 5 – 10 Jahren. Der Wald als Schutz- und Teamraum.
ZWIESEL  – 15 Uhr, Mikari´s Tierfl eckerl

Eselführerschein mit Urkunde. Die Teilnehmer erlernen Wissenswertes über die be-
sonderen Eigenarten von Eseln und über den Umgang mit ihnen. Nach der Einfüh-

rung gibt es eine kleine Wanderung über das Gelände. Dabei wird der „Lehresel“ 
vom Eselneuling selbständig geführt. Nach Bestehen dieser kleinen Abschlussrunde 
wird der Eselführerschein überreicht. Die Kosten betragen 15 € pro Kind ab 4 Jahren. 
Anmeldung unter 0151-55791257 ist erforderlich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

ZWIESEL  – 19 Uhr, Dampfbierbrauerei
Bayerischer Musikantenstammtisch im „Schalander“. Zwangloses Musizieren von 
einheimischen Musikanten. Eintritt frei.

MITTWOCH, 9. SEPTEMBER
KOLLNBURG  – 9 Uhr, Bushaltestelle GenoBank

Wald-Wild-Wissen – mit dem Förster in den Wald. Eine kurzweilige Wanderung 
für die ganze Familie mit Revierförster Thomas Kapfhammer. Jede Menge Wissen 
über Wald, Wild und Co wird auf spielerische Weise vermittelt. Infos/Anmeldung bis 
Dienstag, 12 Uhr bei den Tourist-Infos unter 09942/941214 bzw. 09942/808250 oder 
unter tourist-info@kollnburg.de, Teilnehmerzahl begrenzt. Veranstalter: Urlaubsregi-
on Viechtacher Land.
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RINCHNACH  – 10.30 Uhr, Sägewerk Hödl Stadlmühle
Führung durch das alte Sägewerk der Familie Hödl. Mit Gästekarte kostenlos. Dauer 
ca. 1 Stunde.

SPIEGELAU  – 14 Uhr, Waldspielgelände
Waldabenteuer für Klein und Groß. Erlebnisnachmittag für Familien mit Kindern zwi-
schen 5 und 10 Jahren.

THURMANSBANG  – 18 Uhr, Schulplatz
Konzert im Rahmen der Landesausstellung „Musik in Bayern“ mit der Acoustic-Cover-
band „A Bittle Lit“. Eintritt frei. Bei Schlechtwetter in der Festhalle. Veranstalter: Stadt 
Freyung Veranstaltungs gGmbH.

DONNERSTAG, 10. SEPTEMBER
BAYERISCH EISENSTEIN  – 12 Uhr, Arberkapelle

Berggottesdienst auf dem Arbergipfel. „Wo Himmel und Erde sich begegnen“. Ent-
fällt bei Regen.

BAYERISCH EISENSTEIN  – 19 Uhr, Wirtshaus im Hüttendorf 49°Nord
Sommerkonzert „Musik kennt keine Grenzen“ mit dem „Oldie Express“. Die fünf Musi-
ker nehmen ihr Publikum mit auf eine musikalische Zeitreise durch die amerikanische 
Musikgeschichte – von Elvis über Country-Klassiker bis hin zu Rock’n’Roll und be-
kannten Evergreens der 50er bis 70er Jahre. Eintritt frei. Tischreservierungen werden 
empfohlen unter 09925 439.

FREYUNG  – 18 Uhr, Vorplatz Bücherei/Indisches Restaurant
Stadt.Mitte. Erleben. – Konzert. „The Taylor Boys – Rock Classics & Austro Pop“.

GRAFENAU  – 19 Uhr, Kulturpavillon im BÄREAL KurErlebnispark
Historientheater auf der Außenbühne. Das Theaterstück aus der Feder von Eberhard 
Kreuzer wird gespielt vom Theaterverein Grafenau. Eintritt frei. Im Rahmen des Jubi-
läums „35 Jahre Städtepartnerschaft Grafenau – Bergreichenstein“.

HINTERSCHMIDING  – 11 Uhr, Requisitenhaus
Wanderung rund um Freyung – Auenpark – Buchberger Leite – Ahornöd. Gehzeit 
ca. 2 Std. Anmeldung bis einen Tag davor/12 Uhr in der Tourist-Info, 08551/3528741.

LINDBERG  – 14 Uhr, Nationalparkzentrum Falkenstein
Waldentdecker. Ein schöner Erlebnisnachmittag für Kinder von 5 bis 10 Jahren rund 
ums Haus zur Wildnis. Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung bis zum Vortag unter 
0800-0776650 erforderlich.

RINCHNACH  – 10 Uhr, Heimat- und Tourismusbüro
Besichtigung des Granitabbaugebiets der Firma Berger mit Helm, Warnweste und 
festem Schuhwerk. Anmeldung bis Vortag/ 13 Uhr. Mit Gästekarte oder aktivCard BW 
kostenlos, sonst 5 € (Kinder bis 15 J. frei).

WALDKIRCHEN  – 20 Uhr, Karoli-Badepark
Sommerkino im Freibad. Bitte Decken mitbringen.

ZWIESEL  – 14 Uhr, Waldmuseum
Kinderführung: Vom Urwald und von wilden Tieren über das Ökosystem des Waldes 
zur Heimatgeschichte von Zwiesel. Die Gäste begeben sich auf eine Reise durch die 
Natur- und Kulturgeschichte des Bayerischen Waldes.

FREITAG, 11. SEPTEMBER
EGING AM SEE  – 20 Uhr, Saal Sonnen-Therme

Die Calzinger Show – Lass die Sau raus. Veranstaltet vom Electric Beef House.

GRAFENAU  – 9 Uhr, Golfplatz am Nationalpark
Internationales Golfturnier unter dem Motto „650 Jahre Stadt Grafenau“. Weitere 
Informationen unter www.gcanp.de.

GRAFENAU  – Waldhäuser
Historischer Säumerzug. In Erinnerung an den mittelalterlichen Salzhandel zwi-
schen Bayern und Böhmen zieht eine Kolonne von Salzhändlern mit Pferden und 
Planwagen von Waldhäuser nach Bergreichenstein. Am 12. September Einzug der 
Säumer und Stadtfest auf dem Stadtplatz in Kasperske Hory unter dem Motto „Gul-
denstrass“.

HINTERSCHMIDING
60-jähriges Gründungsfest des SC Herzogsreut mit Einweihung der Stockhalle.

LINDBERG  – 19 Uhr, Schloss Buchenau
Konzert: „Huber-Warzecha & Altmann“ spielen Werke von Jan Ladislav Dussek. Wei-
tere Infos unter foerderkreis-schloss-buchenau.de.

ZWIESEL  – 14 Uhr, Mikari´s Tierfl eckerl
Eselzeit mit Spiel und Spaß. Während die Teilnehmer die Esel putzen und knuddeln, 
erfahren sie Interessantes über diese Tiere. Die Langohren dürfen gefüttert werden, 
und natürlich wird auch gemeinsam gebastelt und gespielt. Die Kosten betragen 16 € 
pro Kind ab 4 Jahren. Anmeldung unter 0151-55791257 ist erforderlich. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt.

SAMSTAG, 12. SEPTEMBER
BAYERISCH EISENSTEIN  – 10 Uhr, Umweltstation Bahnhof

WWF Erlebnistour: Wildnis Nationalpark Bayerischer Wald. Geführte Rundwande-
rung (ca. 5,5 km) mit Steff en Krieger. Jugendliche (12–15 Jahre): 20 €, Erwachsene: 
44 €. Anmeldung: shop.ferienregion-nationalpark.de.

kunst und kultur mit allen sinnen entdecken

resonanzen
sonderausstellung

teil II
kunst im dialog mit der musik

04. juli - 20. september

museum@landkreis-frg.de - 08551 57-1611

aktuelles und öffnungszeiten unter www.schlosswolfstein.de
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BAYERISCH EISENSTEIN  – 18 Uhr, �Wirtshaus im Hüttendorf  
49° Grad Nord

Musikantenstammtisch. Reservierung unter 09925-9037890.
EGING AM SEE  – Pullman City

Herbstrendezvous in der Westernstadt.
GRAFENAU  – 9 Uhr, Golfplatz am Nationalpark

Internationales Golfturnier unter dem Motto „650 Jahre Stadt Grafenau“. Weitere 
Informationen unter www.gcanp.de.

GRAFENAU  – Bergreichenstein
Historischer Säumerzug in Erinnerung an den mittelalterlichen Salzhandel zwischen Bayern 
und Böhmen von Waldhäuser nach Bergreichenstein. Einzug der Säumer in Bergreichen-
stein und Stadtfest auf dem Stadtplatz in Kasperske Hory unter dem Motto „Guldenstrass“.

HINTERSCHMIDING
60-jähriges Gründungsfest des SC Herzogsreut mit Einweihung der Stockhalle.

NEUREICHENAU  – 17 Uhr, Dreisesselberg
Bayerischer Rock-Pop-Abend „D’BavaRese“. Maximaler Kartenverkauf 300 Stück. Ausweich-
termin bei schlechtem Wetter: 24.9.2026. Veranstalter: Waldvereinssektion Dreisessel.

SPIEGELAU  – 18 Uhr, Asphaltstockhalle Oberkreuzberg
Weinfest. VA: Spielvereinigung Oberkreuzberg.

SONNTAG, 13. SEPTEMBER
BAYERISCH EISENSTEIN  – 14 Uhr, Grenzbahnhof

Die unbekannten Bunker in Železná Ruda. In Kooperation mit dem Naturkundlichen 
Kreis B. Wald e.V. Keine Anmeldung erforderlich. Thema: Jüngste Geschichte.

EGING AM SEE  – Pullman City
Herbstrendezvous in der Westernstadt.

HINTERSCHMIDING
60-jähriges Gründungsfest des SC Herzogsreut mit Einweihung der Stockhalle.

LINDBERG  – 10 Uhr, Parkplatz Scheuereck
WWF Erlebnistour Geheimnisvolle Pfade im Höllbachgspreng
Faszinierende Wanderung durch das Höllbachgspreng, einen der beeindruckendsten noch 
existierenden Urwälder Mitteleuropas. Anmeldung unter WWF Erlebnistour Anmeldung.

LINDBERG  – 10 Uhr
Grenzüberschreitende Radtour in die Wildnis. Mit dem Fahrrad hinein in den Natio-
nalpark Šumava. Kosten: 10 € pro Person (ohne Ermäßigung).

LINDBERG  – 10 Uhr, Biohof Weiderer
Bauernhoftag am „Schejahof“ mit Bewirtung, Fieranten vor der Gemeinde und ge-
mütlichem Beisammensein im Bauernhausmuseum.

MAUTH/FINSTERAU  – 10 Uhr, Freilichtmuseum Finsterau
Erntedankmarkt mit Jägerfest.

REGEN  – 7 Uhr, Bahnhof
Bizarre Steinformationen im Plöckensteingebiet. Reine Gehzeit: 5,5 Stunden. Weg 
führt zu abseits gelegenen Formationen im Raum Nova Pec und Hirschbergen. Gutes 
Schuhwerk, wetterangepasste Kleidung und Rucksackverpflegung mit reichlich Flüs-
sigkeit benötigt. Wanderstöcke empfohlen. Keine Einkehrmöglichkeit. Rückkehr: 19 
Uhr. Gebühr: 5 € (zzgl. Kosten für tschechische Bahn und Bus). An- und Rückfahrt bis 
Volary mit Fahrgemeinschaften, weitere Fahrt mit Bus und Zug. Gültiger Personalaus-
weis erforderlich. Anmeldung: Touristinfo Regen, +49 9921 604450. Anmeldeschluss: 
Mittwoch, 09.09. um 12 Uhr.

RINCHNACH  – 9 Uhr, Gehmannsberg
Kircherlkirchweih. Kirchweihfeier mit Festzug zum „Frauenbrünnl“. 10 Uhr Gottes-
dienst. Anschließend Kirchweihfeier im Festzelt. Tipp: Aussichtsplattform oberhalb 
der Wallfahrtskirche.

THURMANSBANG  – 18 Uhr, Feuerwehrhaus Solla
Gartenfest. VA: SRV Solla.

VIECHTACH  – 10 Uhr, Kneipp-Verein
Viechtacher Gesundheitsangebote: Ein Winter ohne Erkältungskrankheiten. Was-
seranwendungen nach Sebastian Kneipp zur Stärkung des Immunsystems. Benötigt 
werden Hallen- oder Hausschuhe. Dozent: Stephan Pinzl. Anmeldung bis 30.8. unter 
0171/6476387. Gebühr: 5 € für Nichtmitglieder. VA: Kneipp-Verein Viechtach e. V.

VIECHTACH  – 13 Uhr, Wanderparkplatz P1/Bierfeldstraße
Geführte Wanderung: Der Hennenkobel bei Zwiesel. Abfahrt zum Startpunkt mit 
Privat-PKW. Info/Anmeldung: Reinhold Köppl, 0160/3376250. VA: Bayer. Wald-Verein 
Sektion Blossersberg.

ZWIESEL  – 19 Uhr, Evangelische Kreuzkirche
Konzert zum Deutschen Orgeltag. Eine Stunde virtuose Orgelmusik zum Genießen und 
Entspannen. Eintritt frei.

ZWIESEL  – 14 Uhr, Rotwaldglashütte
Waidlerisch gspuit und gsunga. Waidlerische Musik bei Kaffee und Kuchen. Info und 
Anmeldung: 09922-3980.

DIENSTAG, 15. SEPTEMBER
KOLLNBURG  – 17 Uhr, Sportplatz

Gaudi-Kicks. Fußballtraining für Menschen mit und ohne Handicap. Veranstalter: 
Sparte Soziales Engagement.

Öffnungszeiten: 
Mittwoch    10 – 13 Uhr
Samstag      13 – 17 Uhr
Sonntag      11 – 18 Uhr 

Eintrittspreise:
Erwachsene   4 Euro
Schüler und Gruppen ab 2,50 €
Kinder bis 6 Jahre  frei

Führungen nach Terminvereinbarung.                                                                                      
Veranstaltungen und nähere Auskünfte 
unter Telefon +49 8583/960120 
Touristinfo Gemeinde Neureichenau

Mittwoch   10 - 13 Uhr 
Samstag    13 - 16 Uhr
Sonntag    12 - 16 Uhr

Öff nungszeiten
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EINE REISE 
MIT DEM GLAS

STAATLICHES MUSEUM ZUR
GESCHICHTE DER GLASKULTUR

VON DER ANTIKE BIS ZUR GEGENWART

Am Museumspark 1
94258 Frauenau

glasmuseum-frauenau.de

G
eschlossen

M
O

:
9 - 17 U

hr
D

I - SO
:

Das Glasmuseum Frauenau nimmt Sie mit auf eine
Reise durch die Geschichte des Glases, von der Er� ndung
des Werksto� es bis hin zur maschinellen Glasproduktion
der Gegenwart. Sie tauchen ein in die Arbeitswelt der
Glashütten und entdecken die Glaskunst der Moderne.
Erleben Sie die Magie der Gläsernen Gärten mit 30 impo-
santen Großskulpturen internationaler Künstler.

AUSSTELLUNGEN

BAYERISCH EISENSTEIN  – Kuns(t)räume grenzenlos
Verborgene Horizonte. Sonderausstellung von zeitgenössischer Kunst aus Georgien. 
Dauer: bis 18. Oktober.

FREYUNG  – TonYversum
Landesausstellung „Musik in Bayern“. Dauer: bis 8. November.

BODENMAIS  – Kulturzentrum Altes Rathaus
Sommerkunstsalon. Ausstellung von Birgit Eiglsperger, einer Künstlerin, deren Arbei-
ten sich eindrucksvoll zwischen Bildhauerei, Grafi k und Druckgrafi k bewegen. Dauer: 
bis 27.9. (Pause vom 27.-30.7.).

FREYUNG  – Galerie im Europahaus
Resonanzen. Kunstausstellung zur Landesausstellung 2026 „Musik in Bayern“. Dau-
er: bis 8. November.

MAUTH/FINSTERAU  – Nationalpark- und Gästeinformation Mauth
Auf den Spuren der Fantasie. Ausstellung von Susanne Mischko. Die Welt der Realität 
hat ihre Grenzen, die Welt der Fantasie ist grenzenlos – und Grenzenlosigkeit bedeutet 
Freiheit. Genau dort entstehen die Bilder von Susanne Mischko: auf den Spuren der 
Fantasie, die nicht nur abbildet, was ist, sondern öff net, was möglich wird, und die 
erzählt. Als naturverbundener Mensch mit viel Beobachtungsgabe immer auf der Suche 
nach neuen Bildern, die Geschichten erzählen, eine ganz persönliche Geschichte, aber 
auch eine Geschichte, die das Bild jedem Betrachter anders erzählt. Die Aufenthalte im 
Nationalpark Bayerischer Wald haben sie geprägt, und so auch ihre Gemälde. Das Wer-
den und Vergehen, das Wachsen. Der Weitblick in die Natur rund um das neue Atelier 
in Waldhäuser liefert Inspiration. Dauer: bis 31. Januar 2027.

MAUTH/FINSTERAU  – Freilichtmuseum
Jetzt geht´s dahi – Sterben, Tod und Trauer. In Niederbayern und anderswo. Dauer: 
bis 31. März 2027.

NEUREICHENAU  – Adalbert-Stifter-Museum
75 Jahre Gemeinde Neureichenau. Geschichte und Chronik der Gemeinden Altrei-
chenau, Gsenget, Klaff erstraß, Lackenhäuser und Neureichenau. Dauer: bis 22. Juli.

NEUREICHENAU  – Adalbert-Stifter-Museum
Die gute alte Zeit. Das Bauernleben im Jahreskreis in einer Ausstellung von alten Auf-
nahmen von der harten Arbeit in früheren Zeiten. Dauer: 8. August – 13. September.

NEUSCHÖNAU  – Hans-Eisenmann-Haus
Verlassene Wunder. Die Ausstellung zeigt Fotografi en von Klaus Ditté und Martin 
Sichinger. Eintritt frei. Täglich von 9 bis 18 Uhr geöff net.

NEUSCHÖNAU  – Tourist-Info
Skulpturen-Ausstellung von Künstler Jochen Michel. Eintritt frei.

REGEN  – Niederbayerisches Landwirtschaftsmuseum
Land.schaff t.Klang – Die klingende Vielfalt der Natur. Die interaktive Sonderaus-
stellung macht die Landschaften für Besucher neu erlebbar. Vogelgezwitscher, das 
Zirpen von Heuschrecken oder das Summen von Bienen und anderen Fluginsekten 
– auf einer Wiese ist so einiges los und jede hat ihren eigenen Klang. Doch warum 
wird es auf vielen Wiesen immer stiller – zumindest, wenn man von Geräuschen wie 
Mähmaschinen, Motoren oder Hundegebell absieht? In zehn Themeninseln und ei-
nem Klangzelt setzt sich die Ausstellung mit der akustischen Vielfalt von Wiesen und 
Weiden und dem Rückgang der Artenvielfalt in bayerischen Agrarlandschaften ausei-
nander. Dabei verbindet sie Erkenntnisse akustischer Umweltforschung mit kreativer 
Klangkunst und lässt mit knapp drei Meter hohen Bambuskonstruktionen den Blick 
der Besucher auf Grashalm-Ebene schrumpfen. Die Ausstellung lauscht den Klängen 
unserer belebten Umgebung und zeigt, wie menschliches Handeln den Klang von 
Landschaften verändert. Infos: www.nlm-regen.de. Dauer: bis 31. August.

  

ARA-Kunst 
in Viechtach.



122 |   WALDKalender

REGEN  – Burgruine Weißenstein
Mare Balticum – Gläserne Inseln im Wald. Ausstellung mit Werken von Alexandra 
Geyermann und Hermann Ritterswürden. Vernissage am 3. Juli um 19.30 Uhr mit 
den „Weißenstoana Musikanten“. Geöff net: täglich 10-16.30 Uhr. Dauer: bis 13. Sep-
tember.

SPIEGELAU  – Technologieanwenderzentrum
Kunst triff t Technik. Ausstellung von ausgewählten Kunstwerken des Gläsernen Win-
kels Zwiesel. Dauer: bis 25. September.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – Waldgeschichtliches Museum
Joy Flow. Ausstellung mit Zeichnungen der Prager Künstlerin Kristina Maršíková 
Málková. Sie studierte 2003 bis2009 an der Akademie der Bildenden Künste in Prag 
(Fachbereich Malereikonservierung) und setzte dort ihr Promotionsstudium (2009–
2015) fort. In ihrer Dissertation untersuchte sie die Maltechnik von Lucas Cranach 
dem Älteren und seinem Umfeld anhand von Werken aus tschechischen Sammlun-
gen. Von 2003 bis 2004 absolvierte sie zudem ein Studienpraktikum im Textildesign-
studio der Akademie für Kunst, Architektur und Design in Prag. In ihrer freien Arbeit 
konzentriert sie sich auf Malerei und Kombinationstechniken, in denen sie fi gürliche 
Motive mit persönlichen und spirituellen Erfahrungen verbindet. Infos: +49 8552 
974889-0. Dauer: Bis 20. September.

VIECHTACH  – Altes Rathaus
Skulpturale Perspektiven: Gegossene Formen von ARA-Kunst. Die Ausstellung 
präsentiert Werke von rund elf Kunstschaff enden, die im traditionellen Wachsaus-
schmelzverfahren und in ergänzenden Materialien wie Steinmasse entstehen. Die 
Ausstellung ist während der Öff nungszeiten der Tourist-Info zu besichtigen. Eintritt: 
2,60 €. Für Urlaubsgäste in der Urlaubsregion Viechtacher Land und ViechtacherIn-
nen ist der Eintritt frei. Infos unter 09942/808250. Dauer: 26. Juni – 3. Oktober.

VIECHTACH  – Museum Viechtach
Wohin geht die Reise? Sonderausstellung zum Thema „Reisen“ von 1900 bis 1970 
nicht nur im Spiegel der Postkarte. Besucherinnen und Besucher können eintauchen 
in die Welt des Reisens vor der Zeit des Massentourismus. Die Ausstellung ist wäh-
rend der Öff nungszeiten des Museums Viechtach zu besichtigen. Dauer: 27. Juni – 
31. Oktober.

VIECHTACH  – Kunststadl Schönau
10. Ausstellung von Hans Jürgen Orzechowski im Kunststadl Schönau: 66 Jahre Ma-
lerei. Eintritt frei. Öff nungszeiten: Mi., Sa. und So von 14-18 Uhr und nach Vereinba-
rung unter 09942/948048. Dauer: 1. – 16. August.

VIECHTACH  – Mittelschule
57. Viechtacher Ausstellung. Die jährlich stattfi ndende Gruppenausstellung mit weit 
über 200 Profi - und Hobbykünstlern aus ganz Ostbayern präsentiert Malerei, Grafi k, 
Plastik, Kunsthandwerk und Volkskunst. Die Sonderausstellung gestaltet Ferry Baierl 
aus Furth im Wald. Vernissage: Freitag, 7. August, 19 Uhr. Täglich von 13-18 Uhr 
geöff net. Dauer: 8. August – 6. September.

VIECHTACH  – Altes Spital
1994: 30 Jahre, 30 Bilder – digitally. Ausstellung von Fotograf Alex Schütz, zu besich-
tigen zu den Veranstaltungsterminen im Alten Spital. Infos zu den Konzertterminen 
unter www.ollizilk.de. Dauer: bis Ende Dezember 2026.

ZWIESEL  – Aula der Mittelschule
Zwiesler Buntspecht. Kunstausstellung aus den Bereichen Glas, Keramik, Bildhauerei 
und Malerei. Täglich geöff net von 13 – 18 Uhr. Dauer: 3. bis 30. August.

ZWIESEL  – Waldmuseum
Internationale Glasausstellung. „Mystische Kreaturen und Mythische Wesen“. Im 
bayerisch-böhmischen Waldgebirge ist, wie in vielen anderen deutschen Marginal-
Regionen, der Animismus tief verwurzelt. Seit Jahrhunderten manifestiert er sich 
in der Vorstellung übernatürlicher, nicht irdischer Wesen und Kreaturen. Daran an-
knüpfend sind Kunstschaff ende aus aller Welt in diesem Jahr dazu eingeladen im 
Rahmen der Internationalen Glaskunstausstellung 2026 unter dem Motto „Mystische 
Kreaturen und Mythische Wesen“ die Welt der Phantasie und des Übernatürlichen 
durch die Kunst des Glases zu „erforschen“ und dabei im Idealfall auch die „GreFan-
tasieGlaskunst“ zu erweitern. Vor allem aber soll diese Ausstellung eine Plattform 
bieten, um die Verbindung zwischen Natur, Fantasie und Handwerk zu erkunden und 
neue Perspektiven auf traditionelle Motive zu eröff nen. Mit dieser Ausstellung ist die 
Verleihung des Zwieseler Glaspreises in drei Kategorien und eines Publikumspreises 
verbunden. Dauer: ab 1. August.

Erscheinungen

WALDWinter
Mitte Januar – Februar – Mitte März

WALDFrühling
Mitte März – April – Mitte Mai

WALDSommer
Mitte Mai – Juni – Mitte Juli

WALDFerien
Mitte Juli – August – Mitte September

WALDHerbst
Mitte September – Oktober – Mitte November

WALDWeihnacht
Mitte November – Dezember – Mitte Januar

Nächste 
Ausgabe

WALDHerbst
Mitte September – 
Mitte November

ab 15. September 2026
an den bekannten 
Auslegestellen 

und online unter 
www.waldgeist-magazin.de
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57. Viechtacher Ausstellung. 
© Ferry Baierl

Quartett hautnah! Im letzten 
Raum der Freyunger Landes-

ausstellung „Musik in Bayern“ 
nähern sich Besucherinnen 

und Besucher auf einer lang-
sam rotierenden Drehscheibe 

jeweils einem von vier 
Quartettmusikerinnen und 

-musikern, die in vier 
Bildschirmen – 

lebensgroß präsentiert.
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Der voglwuide Sepp dreht auf – unser Abendrodeln ist wieder da! Vom 24. Juli bis 11. September 2026 heißt es 

jeden Freitagabend: Länger bleiben, mehr erleben und gemeinsam den Sommer feiern! Bis in den Sonnenuntergang 

hinein wird gerodelt und Achterbahn gefahren, dazu gibt‘s Livemusik und leckere Schmankerl aus unserer Küche. 

Und das Beste: Jede Fahrt kostet nur 1 € pro Person!
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STERBEN, TOD UND TRAUER.
IN NIEDERBAYERN 
UND ANDERSWO.
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Museumsstraße 51 | 94151 Finsterau
Tel.: +49 8557 9606 0 | freilichtmuseum.de
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